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Naturwissenschaften 07,08, 09-11
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Nutztierwissenschaften 09
Oenologie 09
Ökonomie 02
Ökotrophologie 09
Orientalistik 04
Pädagogik 03
Pflanzenproduktion 09
Philosophie 04,05,07,08, ZfPhilosophie
Physik 07
Politikwissenschaft 03
Polnisch 05
Portugiesisch

	

) 05
Psychologie 06
Rechtswissenschaften 01
Religion (ev. und kath.) 04
Romanistik 05
Russisch 05
Sachunterricht 03,04,07;08
Slavistik 05
Sonderpädagogik 03
Sozialkunde 03
Sozialwissenschaften 03
Soziologie 03
Spanisch 05
Sport, Sportwissenschaft 06
Sprachtechnologie und Fremdsprachendidaktik 05
Theaterwissenschaft, angewandte 05
Theologie 04
Tiermedizin 10
Turkologie, Türkisch 04
Umwelt- und Ressourcenmanagement 09
Umweltsicherung 09
Veterinärmedizin • 10
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Fristenverzeichnis SS 2005

Semesterbeginn und -ende 01.04.2005 - 30.09.2005
Vorlesungsbeginn und -ende 11.04.2005 - 15.07.2005

Bewerbungsfristen
a) für ein Sommersemester

	

01.12. - 15.01.
- Musik und Kunst für die Lehrämter

	

bis 01.12.
b) für ein Wintersemester

	

01.06. - 15.07.
- Musik und Kunst für die Lehrämter

	

bis 01.06.
- Kunstpädagogik (Magister)

	

bis 01.06.
- Drama/Theater/Medien

	

bis 01.04.

Studienfachwechsel und Doppelstudium
a) für ein Sommersemester

	

01.12. - 15.01.
b) für ein Wintersemester

	

01.06. - 15.07.

Einschreibungen
Der Termin der Einschreibung ist aus dem Zulassungsbescheid ersichtlich.

Rückmeldung zum SS 2005
1. Termin 31.01.2005 - 11.02.2005
2. Termin 21.03.2005 - 15.04.2005

Rückmeldung zum WS 2005/2006
1. Termin 04.07.2005 - 15.07.2005
2. Termin 26.09.2005 - 28.10.2005

Die Exmatrikulation ist im Studentensekretariat zu beantragen.

Säumnisgebühr
Die Säumnisgebühr beträgt bei

verspätet beantragter Rückmeldung oder Exmatrikulation € 15,00

Vorlesungsbeginn und -ende WS 2005/2006 24.10.2005 - 17.02.2006

Rückerstattung des Semesterticketbeitrages für das SS 2005
-

	

Fristende:

	

Montag, 09.05.2005

zu beantragen im AStA-Büro,

	

0641/99-14794 oder 0641/99-14800
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!!! Achtung - Neue Bankverbindungen !!!
Konten der Justus-Liebig-Universität Gießen bei der Landesbank Hessen-Thüringen (HeLaBa)
S.W.I.F.T. Code bzw. BIC der Landesbank Hessen-Thüringen: HELADEFF

Geschäftskonto für den allgemeinen Zahlungsverkehr:

HeLaBa

	

BLZ: 500 500 00

	

Kto.Nr. 1006 550

	

IBAN: DE98500500000001006550

Geschäftskonto nur für Zahlungen der studentischen Beiträge und Gebühren:

HeLaBa

	

BLZ: 500 500 00

	

Kto.Nr. 1006 428

	

IBAN: DE94500500000001006428

Geschäftskonto nur für Zahlungen der tierärztlichen Leistungen der Veterinärkliniken:

HeLaBa

	

BLZ: 500 500 00

	

Kto.Nr. 1006 568

	

IBAN: DE97500500000001006568

Fernsprechverkehr
Die durchgehend besetzte
Universitätsfernsprechnetz unter
Fernsprechnetz unter (0641) 99-0.
Bei Direktwahl der Dienstanschlüsse (aus dem Telefonnetz) ist die 99 vorzuwählen.
Telefax:

	

m 99-12259
Technische Notdienste: Universität 'g 99-12666

(www.uni-giessen.de/verwaltung/deze/alarm.htm)
Universitätsklinikum

Notrufe:

	

Polizei
Feuerwehr
Rettungsleitstel le/N otarztwagen

Impressum
Herausgeber:

		

Der Präsident der Justus-Liebig-Universität, Ludwigstraße 23,
35390 Gießen
www.uni-giessen.de

Redaktion:

		

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit; Petra Annette Kost, m 99-12043
Petra.A.Kost@admin.uni-giessen.de

Umschlagfoto:

	

Rolf Wegst
Umschlaggestaltung: Wolfgang Polkowski (k&g), 2 0641/9433784

mail@konzeptgestaltung.de
Anzeigenverwaltung: E. Knoblauch, Am Noor 29, 24960 Glücksburg-Schausende,

t 04631/8495, Fax 04631/8068
verlag-knoblauch@t-online.de

Druck:

		

Clausen & Bosse GmbH, Groupe CPI, Birkstraße 10, 25917 Leck,
04662/830, Fax 04662/83129

www.clausenbosse.de

Fernsprechzentrale

	

(Vermittlung)

	

ist

	

aus

	

dem
der Rufnummer 118 erreichbar, aus dem öffentlichen

S 99-44533
110

2 112
2,112
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Aus der Geschichte der Universität Gießen

Die Universität Gießen ("Ludoviciana" - "Ludwigs-Universität", seit der zweiten Nachkriegszeit
"Justus-Liebig-Universität") gehört zu den alten Hohen Schulen des deutschen
Sprachgebiets. Sie entstammt dem zweiten großen mitteleuropäischen Gründungszeitalter,
dem nachreformatorisch-konfessionellen, das von der 1527 errichteten Universität Marburg
eingeleitet worden ist. Zuvor waren hessische Studenten vor allem nach Erfurt (seit 1392) und
vorher nach Prag (seit 1348), Frankreich und Italien gezogen. Landgraf Ludwig V. von
Hessen-Darmstadt schuf eine Universität im zweiten, nördlichen Zentrum seines kleinen
Landes, 1607 in Gießen, als weiterhin lutherische Anstalt, weil Marburg nach der Teilung
Hessens kalvinistisch geworden war. Im leidvollen Auf und Ab des Dreißigjährigen Krieges
kam es zur Suspension der Ludoviciana zugunsten des alten Standorts (1624/25). Der
Westfälische Friede führte zur Wiederherstellung der Universität in Gießen (1650).

Im 17. und 18. Jahrhundert kann die Ludoviciana als typische kleine protestantische
Landesuniversität gelten, die wie üblich mit vier Fakultäten ausgestattet war, mit Theologie,
Jurisprudenz, Medizin und Philosophie (die die heutigen Geistes- und Naturwissenschaften in
der damaligen Form umfaßte). Etwa zwanzig Professoren belehrten mehrere hundert
Studenten, zumeist "Landeskinder". Man fühlte sich vor allem der mitteldeutschen
Universitätslandschaft zugehörig. Den Juristen kam am ehesten überregionale Bedeutung zu.
Die zeitübliche Modernisierung des 18. Jahrhunderts, von Halle und Göttingen, aber auch
vom Landgrafenhof beeinflußt, spielte sich im Rahmen eines armen Landes ab.
Beachtenswert ist der Aufbau einer Ökonomischen Fakultät (1777-1785), in welcher neue
praxisnahe, mühsam um Anerkennung ringende Fächer wurzelten: Veterinärmedizin, Land-
und Forstwirtschaft, technische Disziplinen (diese wurden 1874 nach Darmstadt abgegeben).

Am Zeitalter der "klassischen" Universität, der Blütezeit des 19. Jahrhunderts, hatte die
Ludoviciana, weiterhin die einzige Universität eines nun größer gewordenen Landes, im
wissenschaftlichen Bereich überproportionalen, quantitativ gesehen weiterhin eher
bescheidenen Anteil. Auf dem Weg des Professors vom Gelehrten zum Wissenschaftler, d.h.
von der regional-familiengebundenen zur sprachgebietsweiten-disziplinbezogenen Auslese,
geschah in Gießen Bemerkenswertes. Der Chemiker Justus Liebig, einer der "Könige der
Wissenschaft", der Jurist Rudolf von Jhering, die Theologen Adolf von Harnack und Hermann
Gunkel, der Physiker Wilhelm Conrad Röntgen, ganz am Anfang schon der
Altertumswissenschaftler Friedrich Wilhelm Welcker und andere ließen die Ludoviciana im
Wettbewerb der Universitäten als jugendlich-modern, gar als liberal erscheinen. Eine
katholisch-theologische Fakultät bestand von 1830 bis 1851, um 1830 begann die
Stabilisierung der "jungen" Wissenschaften (s.o.). Es festigte sich die für Gießen bis heute
typische ungewöhnliche Vielfalt der Studienfächer. Man war auch auf dem Weg zur
deutschen Universität, so daß sich die zentrale Lage und die "Zuständigkeit" für das Zentrum
Frankfurt am Main auszuwirken begannen. Neben Jena war Gießen der Prototyp der
politisierten Vormärz-Universität (1809-19, 1832-35 mit Georg Büchner, 1848-49). Im
Kaiserreich seit 1871 trat der "take-off' zur modernen Universität ein. Im Jahr 1902 überschritt
die Studentenzahl die Grenze von eintausend, von der Ausbildungsstätte des Beamten- und
Pfarrerbürgertums war man zur Bildungsstätte des besitzenden Bürgertums geworden.

Der Erste Weltkrieg ließ diese Lebensform einstürzen und eröffnete ein Zeitalter der Krisen.
Unter unglücklichen Rahmenbedingungen bemühte sich der Volksstaat Hessen seit 1919 um
die Universität, die einen Zustrom von Studierenden auch des kleineren Bürgertums mit
damals hoffnungsarmer Zukunft erlebte (bis fast 2500). Die politisch-ökonomische Krise der
Republik erfaßte zuerst und am heftigsten die sozial Schwächsten, in Gießen die
Studierenden, und radikalisierte sie (seit 1931 nationalsozialistische Mehrheit in der
Studentenvertretung). Die meisten Professoren blickten politisch nach rückwärts, in die Welt
vor 1914, oder enthielten sich.
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Das Geschehen und Verhalten an der Ludoviciana während des Nationalsozialismus kann
man im allgemeinen als durchschnittlich - das heißt vielfach als bedrückend und beschämend
- ansehen. Zwölf Prozent der planmäßigen Professoren wurden aus dem Dienst 'entfernt,
zumeist in der Philosophischen Fakultät. Entsprechendes geschah gegenüber den anderen
Mitgliedergruppen der Universität. Es gelang nicht, eine neue Parteielite systematisch
einzuschleusen oder aufsteigen zu lassen. Bei den Verbliebenen und Neueingetretenen
mischte sich daher wie üblich partielle Resistenz mit partieller Teilhabe. So wurden in Kliniken
Zwangsbehandlungen, zumal Sterilisationen, durchgeführt und wurden einige "Mode"fächer
propagiert. Dennoch blieb das Mißtrauen der Machthaber bestehen, wie es das neue
Hochschulrecht charakteristisch abgestuft zum Ausdruck brachte: Der Einfluß der Ordinarien
wurde gemindert, derjenige der Dozenten und Studenten gemehrt. Die Existenzfrage der .
Universität freilich solidarisierte Überzeugte und Ablehnende bald. Denn der erschreckende
Schwund der Studentenzahlen und extreme Umschichtungen (1939 fast 60 % Mediziner)
ließen das Schlimmste ahnen, bevor noch die Bombenangriffe vom 6. und 11. Dezember
1944 Innenstadt und Universität fast auslöschten.

Im Jahre 1945/46 führte die Ludoviciana in einem zerstörten und verhungerten Land ein
gespenstisches Dasein, nicht tot und nicht lebendig. Konkurrenzfähig im größeren Hessen
schien man aus der Sicht des neuen Landes nur in den anderwärts nicht vertretenen
Disziplinen. So entstand 1946 die Justus-Liebig-Hochschule, in der Landwirtschaft,
Veterinärmedizin samt den notwendigsten Naturwissenschaften sowie seit 1950 die
Humanmedizin zusammengefaßt wurden. Erst im Jahr 1957 wurde der Universitätsstatus
wiederhergestellt. Die Konjunkturwende von 1973/74 beendete eine Wachstumsphase
ohnegleichen, die die Professorenzahl verzehnfachte und die Studentenzahl
verzwanzigfachte. Erstmals wurde die Universität Gießen von ihrem Platz in einem, nun dem
bundesdeutschen Hochschulsystem und nicht von den Möglichkeiten des partikularen
Trägers her definiert. So wuchs sie zur weitgefächerten zweitgrößten hessischen Universität
mit über 22.100 Studierenden (2003/04) heran. Sozial gesehen handelte es sich erstmals um
eine Universität für alle Schichten. Von 1970 an verwandelte die Hochschulgesetzgebung
auch sie.in eine Gruppenuniversität, deren Binnenstrukturen nach und nach einen Ausgleich
zwischen "progressiver" Landespolitik und denNormen des Grundgesetzes anstrebten. Vom
Jahr 2001 an tritt eine neue, "technokratische" Reform in Kraft, die gestärkten zentralen
Organe (Präsidium, Dekanaten) wesentlich vermehrte Befugnisse, auch finanzieller Art,
zuweist. Nicht immer ist bei alledem die Hauptaufgabe und das Hauptkennzeichen auch der
"nachklassischen" Universität in aller Welt, die Forschung, genügend hoch bewertet worden,
die allein die Grundlage für Ausbildung und Dienstleistungen bieten kann. Immer stärker
überformen auch überregionale Kräfte alte und neue Universitäten. Ihnen ist daher als zweite
Aufgabe gestellt, das individuelle Gesicht zu bewahren, damit sie unter sich weiterhin rasch
wandelnden Rahmenbedingungen unverwechselbar und konkurrenzfähig bleiben.

Peter Moraw

Die "Kleine Geschichte der Universität Gießen" (2. Aufl. 1990) des Vfs. bietet ausführlichere Information.

Das Wappen der Universität Gießen
Die wirtschaftliche Basis der 1607 gegründeten Gießener Universität bestand zu einem
Großteil aus Güterbesitz von verschiedenen aufgehobenen Klöstern und Klosterhöfen. Die
wichtigsten Einnahmen waren die Erträge aus dem ehemaligen Grünberger Antoniterhaus
(gegründet vor 1222). 1736 übernahm daher die Ludoviciana - so wurde die Universität
Gießen nach ihrem Gründer Landgraf Ludwig V. von Hessen-Darmstadt bis 1945 genannt -
das blaue, silbergerandete, dreiarmige Antoniterkreuz als Universitätswappen und führt es bis
heute.

Eva-Marie Felschow
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Zur Persönlichkeit Justus Liebigs (1803-1873)
Der am 12. Mai 1803 in Darmstadt geborene Justus Liebig studierte nach einer abgebrochenen
Apothekerlehre in Bonn, Erlangen und Paris Chemie und wurde auf Empfehlung von Alexander von
Humboldt 1824 Professor der Chemie an der Universität Gießen. Hier begann Liebig seine Tätigkeit
mit geradezu besessenem Arbeitseifer und hatte schon bald beträchtlichen wissenschaftlichen
Erfolg aufzuweisen. Ein Hauptfeld seiner Forschungen bildeten Untersuchungen in der organischen
Chemie, die zu diesem Zeitpunkt noch ein extrem schwieriges und daher kaum bearbeitetes Gebiet
war. Liebig gelang durch zwei methodische Neuerungen – die Separierung der Stickstoffbestimmung
von der Kohlenstoff/Wasserstoff-Analyse und die Einführung des sogen. Fünf-Kugel-Apparates –
eine entscheidende Verbesserung der Elementaranalyse, die deren Durchführung erheblich
vereinfachte und zur Routine werden ließ. Damit war der Weg für eine schnelle und zuverlässige
Analyse der Zusammensetzung zahlreicher organischer Stoffe geebnet.
Seit dem Ende der 1830er Jahre des 19. Jahrhunderts verlagerte Liebig den Schwerpunkt seiner
Forschungen auf den Bereich der physiologischen Chemie, auf Untersuchungen des Stoffwechsels
der Pflanzen und Tiere. Das im Jahr 1840 veröffentlichte Werk „Die organische Chemie in ihrer
Anwendung auf Agricultur und Physiologie”, in dem Liebig die Notwendigkeit der Mineraldüngung für
den Boden unterstrich, machte ihn zu einer international anerkannten Persönlichkeit. Ähnlich wie bei
der Verbesserung der Elementaranalyse waren auch hier Liebigs Überlegungen keineswegs neu,
aber erst durch seine zugespitzte Formulierung erzielten sie den entscheidenden Durchbruch. In
der 1842 veröffentlichten „Thierchemie” („Die organische Chemie in ihrer Anwendung auf
Physiologie und Pathologie`) unterbreitete Liebig ein Modell der grundlegenden chemischen
Prozesse bei der Verdauung, Atmung und Assimilation sowie bei Abbauvorgängen im tierischen
Organismus. Das Verdienst dieser Publikation lag darin, dass Liebig das Augenmerk der
physiologischen Forschung auf die Fortschritte in der Chemie lenkte und durch die
Auseinandersetzung mit seinen Thesen, von denen aus heutiger Sicht viele falsch waren, der
Medizin neue Wege und Möglichkeiten eröffnete.
Die wissenschaftlichen Leistungen Liebigs und seine geschickten Publikaktionsstrategien
verschafften ihm bereits in jungen Jahren ein hohes Ansehen und einen enormen Bekanntheitsgrad,
nicht nur innerhalb der deutschen Staaten, sondern auch im Ausland. Durch seinen Landesherrn
wurde er am 29. 12. 1845 durch die Erhebung in den erblichen Freiherrnstand des Großherzogtums
Hessen ausgezeichnet.
Die Grundlage für Liebigs wissenschaftliche Erfolge bildeten die Untersuchungen und Analysen im
Gießener Chemischen Laboratorium, in dem zum ersten Mal empirische Forschung in großem Stil
betrieben wurde. Der von Liebig konzipierte Unterrichtsstil, der den Gedanken von der Einheit der
Forschung und Lehre auf praktische Weise umsetzte, wurde künftig zum Vorbild für die universitäre
Ausbildung von Naturwissenschaftlern weltweit. Der ungeheure Lehrerfolg zog immer mehr
Studenten, auch aus dem Ausland, nach Gießen.
Über sein engeres Wissenschaftsgebiet hinaus war Liebig stets um die Verbreitung seiner Ideen und
um die Popularisierung der Chemie bemüht. Geschickt nutzte er die Mittel der Publizistik für seine
Zwecke. Auch in universitäts- und wissenschaftspolitischen Fragen engagierte er sich. Aufgrund
seines hohen wissenschaftliche Ansehens konnte Liebig auch in diesen Bereichen erstaunliche
Erfolge erzielen. Er hatte maßgeblichen Anteil daran, dass moderne naturwissenschaftliche
Forschung in der Öffentlichkeit allgemein anerkannt und an den Universitäten etabliert wurde.
1852 verließ Liebig Gießen und folgte einem Ruf an die Universität München, wo er vornehmlich als
Repräsentant der Wissenschaft – seit 1859 als Präsident der Bayerischen Akademie der
Wissenschaften – wirkte. Er starb am 18. April 1873 in München.
An das Wirken Justus Liebigs erinnert in Gießen das 1920 eingerichtete Liebig-Museum. Es gehört
heute wegen des erhaltenen Gesamteindrucks der historischen Laboreinrichtungen zu den
eindrucksvollsten Chemie-Museen der Welt. Die Gießener Hochschule wählte Justus Liebig 1946 zu
ihrem Namensgeber. Die „Justus-Liebig-Universität” gedenkt damit der Persönlichkeit und der
wissenschaftlichen Leistung eines ihrer berühmtesten Gelehrten, der Universität und Stadt Gießen
weit über die engeren Landesgrenzen hinaus bekannt gemacht hat und heute noch macht.

Eva-Marie Felschow
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Preise und Auszeichnungen der JLU
, An der Justus-Liebig-Universität Gießen werden folgende Preise und Auszeichnungen
vergeben:

- Preis der JLU

	

Vorschlagsfrist 15.01.

- Auszeichnung für Arbeiten zur Geschichte der JLU

	

Vorschlagsfrist 15.01.

-

	

Wolfgang-Mittermaier-Preis (FB 01-06) Vorschlagsfristen WS: 01.03.
SS: 01.08.

- Dissertationsauszeichnungen Vorschlagsfrist 15.04.

- DAAD-Preis

	

Vorschlagsfrist 15.07.

- Röntgen-Preis

	

keine freie Bewerbung

- Entwicklungsländer-Preis

	

jeweilige Ausschreibung siehe im Internet

- Dr.-Herbert-Stolzenberg-Preise

	

' Vorschlagsfrist 15.08.

- Ludwig-Schunk-Preis für Wirtschaftswissenschaften

	

keine freie Bewerbung

- Ludwig-Schunk-Preis für Veterinärmedizin

	

keine freie Bewerbung

- Ludwig-Schunk-Preis für Humanmedizin keine freie Bewerbung

Weitere Einzelheiten zu den Preisen können bei den Dekanaten in den Mitteilungen der
Universität Gießen (MUG 5.20 und 5.30) eingesehen werden. (Informationen im Internet:
wvvvv.uni-giessen.de/preise)

Mitgliedschaften
Die Justus-Liebig-Universität Gießen ist Mitglied folgender Organisationen und
Vereinigungen:

European University Association (EUA), Genf/Brüssel, www.unige.ch/eua/

Hochschulrektorenkonferenz (HRK), Ahrstraße 39, 53175 Bonn

Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG), Kennedyallee 40, 53175 Bonn

Deutscher Akademischer Austauschdienst (DAAD), Kennedyallee 50, 53175 Bonn;
Beauftragter: Norbert Schrader, Akademisches-Auslandsamt, m 99-12140

uni-assist e. V. (Arbeits- und Servicestelle für ausländische Studienbewerbungen e. V.),
Helmholtzstraße 2 - 9, 10587 Berlin, www.uni-assist.de

Santander-Gruppe,

	

Sekretariat:

	

Santander

	

Group,

	

Avenue

	

Palmerston,

	

26,
1000

	

Brüssel/Belgien;

	

Liaison

	

Officer:

	

Nina

	

Schulte,

	

99-12130,
europa-aaa@admin.uni-giessen.de

Verein ,zur Förderung _ eines Deutschen Forschungsnetzes. e. V. (DFN-Verein),
Anhalter Straße 1, 10963 Berlin; Beauftragter: Dr. Michael Kost, Hochschulrechenzentrum,
m 99-13000

International Student Exchange Programme (ISEP), Washington D.C.; Beauftragter:
Dr. Gordon Collier, Institut für Anglistik, 2 99-30092

World University Service (WUS), Deutsches Komitee e. V., Goebenstraße 35,
65195 Wiesbaden; Beauftragter: Norbert Schrader, Akademisches Auslandsamt,
m 99-12140, www.wusgermany.de

Freundschaftsverein Hessen-Wisconsin, Hartmut Holzapfel, Hessischer Landtag;
Beauftragte: Dr. Margot Schneider-März, Akademisches Auslandsamt,

	

99-12170
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Partnerschaften

Kansas

	

State

	

University,

	

Manhattan/Kansas, USA (06.10.1976*), Beauftragter:
Prof. Dr. Volbert Alexander, FB 02, m 99-22170

Uniwersytet

	

Lödzki,

	

Lodz,

	

Polen Beauftragte:(03.11.1978*),
Prof. Dr. Monika Wingender, FB 05, 2 99-31180

University

	

of

	

Wisconsin,

	

Madison/Wisconsin, Beauftragter:USA (10.10.1983*),
Prof. Dr. Raimund Borgmeier, FB 05, m 99-30030

University

	

of

	

Wisconsin,

	

Milwaukee/Wisconsin, USA (16.10.1983*), Beauftragter: ,
Prof. Dr. Raimund Borgmeier, FB 05, m 99-30030

Universität Kazan, Kazan/Tatarstan, Russische Föderation (16.10.1989*), Beauftragter:
Prof. Dr. P. Michael Schmitz, FB 09, 999-37060

Landes-Partnerschaft

Hessisches Ministerium für Wissenschaft und Kunst - University of Wisconsin System,
(02.12.1998*), Geschäftsführung Hessen: Justus-Liebig-Universität Gießen; für den
Präsidenten: Dr. Margot Schneider-März, Akademisches Auslandsamt, `aa 99-12170/-12147

Kooperationsabkommen

Universidad

	

de

	

Ios

	

Andes,

	

Bogota, Kolumbien

	

(03.05.1967*), Beauftragter:
Prof. Dr. Bernd Werding, FB 08, 2 99-35624

Ege-Universität,

	

Izmir,

	

Türkei Beauftragter:(15.04.1970*/12.05.1982*),
Prof. Dr. Bernd Honermeier, FB 09, m 99-37440

COLCIENCIAS,

	

Bogota,

	

Kolumbien (31.08.1975*), Beauftragter:
Prof. Dr. Bernd Werding, FB 08, m 99-35624

Universite

	

de

	

Limoges,

	

Limoges,

	

Frankreich (04.10.1977*), Beauftragter:
Prof. Dr. Junes Ipaktschi, FB 08, m 99-34360

Heiliger

	

Stephan-Universität,

	

Gödöllö,

	

Ungarn (04.12.1981*), Beauftragter:
Prof. Dr.-Ing. Elmar Schlich, FB 09, 2 99-39350

Universitatea Agronomica Ion lonescu de la Brad, Jasi, Rumänien (01.07.1982*),
Beauftragter: Prof. Dr. Wolfgang Friedt, FB 09, m 99-37420

Academia de Stiinte Agricole si Silvice Gheorghe Jonescu-Sisesti, Bukarest, Rumänien
(01.07.1982*), Beauftragter: Prof. Dr. Wolfgang Friedt, FB 09, 2 99-37420

Nordwest-Hochschule für Landwirtschaft Wugong/Yangling, Shaanxi, VR China
(25.11.1983*), Beauftragter: N.N., Kooperation ruht

Kasetsart-Universität Bangkok, Bangkok, Thailand (16.08.1984/12.01.2001*), Beauftragter:
Prof. Dr. Ernst-August Nuppenau, FB 09, 2 99-37022

Ecole Nationale Veterinaire de Nantes, Nantes, Frankreich (07.06.1985*), Beauftragter:
Prof. Dr. Rudolf Leiser, FB 10, x 99-38100
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Universitä

	

degli

	

studi di

	

Napoli,

	

Neapel,

	

Italien

	

(05.09.1985*),

	

Beauftragter:
Prof. Dr. Helmut Krasser, FB 04, 2 99-31020

University

	

of

	

Warwick,

	

Warwick,

	

Großbritannien

	

(21.01.1986*),

	

Beauftragter:
Prof. Dr. Thilo Marauhn, FB 01 m 99-21150/-21151

Usmanu

	

Danfodiyo

	

University,

	

Sokoto,

	

Nigeria

	

(05.05.1991*),

	

Beauftragter:
Prof. Dr. Ernst-August Nuppenau, FB 09, 2 99-37022

Universidad Costa Rica, Costa Rica (19.05.1995*), Beauftragter: Prof. Dr. Wilfried Floeck,
FB 05, 2 99-31150

College of Veterinary Medicine, University of Tennessee, Knoxville, USA (17.08.1998*),
Beauftragter: Prof. Dr. Ernst Dieter Petzinger, FB 10, m 99-38400

Uludag

	

Universität,

	

Bursa, Türkei (15.12.1998*), Beauftragter:
Prof. Dr. Lutz-Ferdinand Litzke, FB 10, 2 99-38570

Universidad

	

de'

	

Cädiz,

	

Cädiz, Spanien (18.05./05.07.2000*), Beauftragter:
Prof. Dr. Christoph Benicke, FB 01, m 99-21300/-21301

Universidad

	

Nacional

	

de

	

San

	

Marcos,

	

Lima,.

	

Peru

	

(11.09.2001*), Beauftragter:
Prof. Dr. Horst Zahner, FB 10, m 99-38460

University of Washington, Washington/Seattle, USA (01.07.1981/12.10.2001 *), Beauftragter:
Prof. Dr. Ulrich Mosel, FB 07, m 99-33300

Universidad Autönoma de Mexico (UNAM), Mexico (01.11.2002*), Beauftragter:
Prof. Dr. Wilfried Floeck, FB 05, m 99-31150

University of Warmia and Mazury, Olsztyn, Polen (*30.06.2003), Beauftragter:
Prof. Dr. Dr. h.c. Bernd Hoffmann, FB 10, 2° 99-38704

Universidade Federal da Bahia / Faculdades Integradas da Bahia / Faculdades Ruy Barbosa, .
Salvador, Brasilien (27.08.2004*), Beauftragter: Prof. Dr. Manfred F. Prinz, FB 05,
m 99-31200

Austauschabkommen
Ecole Superieure d'Agriculture, Angers, Frankreich (11.02.1988*),

	

Beauftragter:
Prof. Dr. Bernd Honermeier, FB 09, m 99-37440

Simon Fraser University,_ Burnaby/British Columbia, Kanada (22.08.1990*), Beauftragter:
Prof. Dr. Michael K. Legutke, FB 05, m 99-30330

Denison

	

University,

	

Granville/Ohio,

	

USA (08.02.1991*), Beauftragter:
Prof. Dr. Raimund Borgmeier, FB 05, 2' 99-30030

Beauftragter:Macquarie

	

University,

	

Sydney,

	

Australien

	

(12.08./25.09.1999*),
Prof. Dr. Joybrato Mukherjee, FB 05, 2 99-30150

Beauftragter:Dokuz

	

Eylül

	

Üniversitesi

	

.

	

Izmir,

	

Türkei (18.10.2000*),
Prof. Dr. Walter Gropp, FB 01, m 99-21540

University

	

of

	

Nebraska-Lincoln,

	

Nebraska,

	

USA (14.07.2003*), Beauftragter:
Prof. Dr. Michael Krawinkel, FB 09, m 99-39048

University

	

of

	

Waikato,

	

Hamilton,

	

Neuseeland (12.08.2003*), Beauftragter:
Prof. Dr. Joybrato Mukherjee, FB 05, m 99-30150

* Gründungsdatum
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Universitätsleitung
Präsident

Prof. Dr. Stefan Hormuth, 2 99-12000
Ludwigstraße 23, 35390 Gießen
Vorzimmer: VA Petra Gokorsch,

	

99-12001, Fax 99-12009

Erster Vizepräsident
Prof. Dr. Joachim Stiensmeier-Pelster, 2 99-12010
Ludwigstraße 23, 35390 Gießen
Vorzimmer: VA Michaela Gabriel, m 99-12011, Fax 99-12009

Zweiter Vizepräsident
Prof. Dr. Jürgen Janek, m 99-12020
Ludwigstraße 23, 35390 Gießen
Vorzimmer: VA Brunhild Harnisch, VA Erika Hofmann, m 99-12021, Fax 99-12209

Kanzler
Dr. Michael Breitbach, x 99-12030
Ludwigstraße 23, 35390 Gießen
Vorzimmer: VA Ina Allendörfer, 2 99-12031, Fax 99-12039

Prüfungsämter und Prüfungsausschüsse

A. Akademische Prüfungsämter
Prüfungsamt Rechtswissenschaft
Licher Straße 60, 35394 Gießen, 2 99-21101, Fax 99-21109, Leiterin: Studiendekanin
Prof. Dr. Gabriele Britz, Wiss. Mitarbeiter: Thomas Barisic, Büro: VA Karin Rinn

Prüfungsamt für die wirtschaftswissenschaftliche Diplomprüfung
Licher Straße 70, 35394 Gießen, m 99-24500, Vorsitzender: Prof. Dr. Hans-Rimbert
Hemmer, Stellvertreter: Prof. Dr. Horst Rinne, Büro: VA Uta Picht, VA Gabriele Schworm,
VA Dr. Brigitte Schirmer

Prüfungsämter für den Studiengang Sozialwissenschaften und den Dr. rer. soc.
Prüfungsausschuss für die Diplom-Vorprüfung und die Diplomprüfung im Studiengang
Sozialwissenschaften, Karl-Glöckner-Straße 21, Haus E, 35394 Gießen, Vorsitzende:
Prof. Dr. Dagmar Krebs, m 99-23240, Büro: Kerstin Hoffmann, m 99-23243
Promotionsausschuss für den Dr. rer. soc., Karl-Glöckner-Straße 21, 35394 Gießen,
Haus E, 99-23000, Vorsitzender: Prof, Dr. Klaus Fritzsche, Büro: Maritta Bühler,
2 99-23001

Akademisches Prüfungsamt Geisteswissenschaften
Otto-Behaghel-Straße 10, Haus C1, 35394 Gießen, Vorsitzender: Prof. Dr. Wolfram
Martini, Stellvertreter: N.N., VA Ute Rittinger,

	

99-24513, VA Beate Fichtner-Rühl,
99-24510, VA Beatrice Schmidt, 2 99-26151, VA Gabriele Schworm, 2 99-24513,

VA Katja Schmandt, 99-24512

Promotionen zum Doktor der Philosophie nach der Promotionsordnung der ehemaligen
Philosophischen Fakultät vom 03.11.1965, Beauftragter: Prof. Dr. Wolfram Martini,

	

99-24513
Promotionsausschuss der geisteswissenschaftlichen Fachbereiche (Promotionsordnung
vom 22.06.1983), Vorsitzender: Prof. Dr. Wolfram Martini, 2 99-28050, Stellvertreter:
Prof. Dr. Gerd Fritz, 2 99-29030
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Magisterprüfungen nach der Prüfungsordnung vom , 26.04.1967, Beauftragter:
Prof. Dr. Wolfram Martini, 2 99-24513

Prüfungsausschuss für die Magisterprüfung, Vorsitzende: Prof. Dr. Ellen Spickernagel,
a' 99-25040, Stellvertreterin: Prof. Dr. Elisabeth Gräb-Schmidt, 2 99-27140

Zwischenprüfungen nach der Prüfungsordnung vom 05.11.1968, Beauftragter:
Prof. Dr. Wolfram Martini, 2 99-24513

Prüfungsausschuss für die Zwischenprüfungen nach der Ordnung für die
Zwischenprüfung der geisteswissenschaftlichen Fachbereiche vom 18.05.1990 =-
Prüfungsausschuss für die Magisterprüfung, Vorsitzende: Prof. Dr. Ellen Spickernagel,
m 99-25040, Stellvertreterin: Prof. Dr. Elisabeth Gräb-Schmidt, 2 99-27140

Prüfungsausschuss für die Diplom-Vorprüfung und die Diplomprüfung im Studiengang
Erziehungswissenschaft, Vorsitzende: Prof. Dr. Christiane Hofmann, 2 99-24150,
Stellvertreter: N.N.
Prüfungsausschuss für die 'Diplom-Vorprüfung und die Diplomprüfung im Studiengang
Psychologie (DPO v. 06.02.1985), Vorsitzende: Prof. Dr. Petra Halder-Sinn, m 99-26160,
Stellvertreter: Prof. Dr. Ulrich Glowalla, m 99- 26200

Prüfungsausschuss für die Diplomprüfung im Aufbaustudiengang Deutsch als Fremd-
sprache, Vorsitzender: Prof. Dr. Dietmar Rösler, 2 99-29125, Stellvertreterin:
Prof. Dr. Ehlers, 2 99-29110

Prüfungsausschuss 'für die Diplom-Vorprüfung - Und die Diplomprüfung in den
Studiengängen Neuere Fremdsprachen, Vorsitzender: Prof. Dr. Otto Winkelmann,
2 99-31131, , Stellvertreter: Prof. Dr. Raimund Borgmeier, m 99-30030

Prüfungsausschuss für die Diplom-Vorprüfung und die Diplomprüfung im Studiengang
Drama, Theater, Medien, Vorsitzender: Prof. Dr. Erwin Leibfried, m 99-29073
Stellvertreterin: Prof. Dr. Helga Finter,

	

99-31220

Meldefristen für die Zwischenprüfung (Magister, L3): für ein SS vom 15.4. - 15.5.;
für ein WS vom 15.10. - 15.11.

Prüfungsamt der naturwissenschaftlichen Fachbereiche

Heinrich-Buff-Ring 58, 35392 Gießen, m 99-24520, Fax 99-24529, Vorsitzender:
Prof. Dr. Christian Kunze, Büro: Olnsp. Barbara Thörner, Insp. Birgit Bernhardt

Prüfungsausschuss für die Zwischenprüfungen, Vorsitzender: Prof. Dr. Christian Kunze,
m 99-24520, Fax 99-24529
Prüfungsausschuss für die Diplom-Vor- und -Hauptprüfungen in Mathematik,
Vorsitzender: Prof. Dr. Winfried Stute, rd 99-32100

Prüfungsausschuss für die Diplom-Vor- und -Hauptprüfungen in Physik, Vorsitzender:
Prof. Dr. Volker Metag, m 99-33000

Prüfungsausschuss für die Diplom-Vor- und -Hauptprüfungen in Chemie, Vorsitzender: N.N.

Prüfungsausschuss für die Diplom-Vor- und -Hauptprüfungen in Biologie, Vorsitzender:
Prof. Dr. Jürgen Mayer, 2 99-35000

Prüfungsausschuss für die Diplom-Vorprüfungen in Geologie und Mineralogie,
Vorsitzender: Prof. Dr. Wolfgang Franke, m 99-36010

Prüfungsausschuss für die Diplom-Hauptprüfung in Geologie, Vorsitzender:
Prof. Dr. Wolfgang Franke, 2 99-36010

Prüfungsausschuss für die Diplom-Hauptprüfung in Mineralogie, Vorsitzender:
Prof. Dr. Udo Haack, m 99-36054
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Prüfungsausschuss für die Diplom-Vor- und -Hauptprüfung in Geographie, Vorsitzender:
Prof. Dr. Volker Seifert,

	

99-36240

Promotionsausschuss (Dr. rer. nat.), Vorsitzender: Prof. Dr. Jürgen Mayer, m 99-35000

Prüfungs- und Promotionsamt für Agrarwissenschaften und Umweltsicherung,
Haushalts- und Ernährungswissenschaften

Bismarckstraße 24, 35390 Gießen

Sprechzeiten: Mo und Do 13.00 - 15.00 Uhr, Di 9.00 - 12.00 Uhr

Büro: VA Elli Rosseinbruch, m 99-37011/-37012, Fax'99-37019,
Elli.Rosselnbruch@admin.uni-giessen.de

Zuständigkeitsbereiche
Diplom Agrarwissenschaften
Promotionen Agrarwissenschaften
Diplom Weinbau und Onologie

Büro: VA Helga Göllner, 2 99-39011, Fax 99-37019, Helga.Goellner@admin.uni-giessen.de
Zuständigkeitsbereiche

Bachelor/Master Agrarwissenschaften und Ökotrophologie
A-M (Anfangsbuchstabe des Nachnamens)
Diplom Okotrophologie
Promotionen Haushalts- und Ernährungswissenschaften

Büro: VA Beate Ackermann; m 99-39012, Fax 99-37019, Beate.Ackermann@agrar.uni-giessen.de
Zuständigkeitsbereiche

Bachelor/Master Agrarwissenschaften und Ökotrophologie
N-Z (Anfangsbuchstabe des Nachnamens)
Promotionen Agrarwissenschaften (neue Ordnung)

Sprechzeiten der Vorsitzenden: nach Vereinbarung

Zuständigkeitsbereiche
Prüfungsausschuss für Agrarwissenschaften (Diplom),
Vorsitzender: Prof. Dr. Dr. h.c. Wilhelm Opitz von Boberfeld

Prüfungsausschuss für Weinbau und Oenologie (Diplom),
Vorsitzender: Prof. Dr. Roland Herrmann

Promotionsausschuss für Agrarwissenschaften,
Vorsitzende: Prof. Dr. Annette Otte

Prüfungsausschuss Bachelor- und Masterstudiengänge (konsekutive Studiengänge),
Vorsitzender: Prof. Dr. Dr. Peter Kämpfer

Prüfungsausschuss für Haushalts- und Ernährungswissenschaften (Diplom),
Vorsitzende: Prof. Dr. Monika Neuhäuser-Berthold

Promotionsausschuss für Haushalts- und Ernährungswissenschaften,
Vorsitzende: Prof. Dr. Katja Becker-Brandenburg

B. Staatliche Prüfungsämter
Hessisches Ministerium der Justiz
- Justizprüfungsamt -

Der Präsident: Ministerialdirigent Rüdiger Derwort, Wiesbaden
Prüfungsabteilung 1 für die 1. juristische Staatsprüfung
Zeil 42, 60313 Frankfurt, m 069/1367-2667
Sprechstunden: Mo - Fr 9.00 - 12.00 Uhr (auch telefonisch)
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Ausschüsse für die tierärztliche Vorprüfung und für die tierärztliche Prüfung

Vorprüfung: Frankfurter Straße 94, 35392 Gießen, m 99-24540, Fax 99-24549,
Vorsitzender: Prof. Dr. Martin Bergmann, Stellvertreter: Prof. Dr. Rüdiger Gerstberger

Prüfung: Frankfurter Straße 94, 35392 Gießen, m 99-24540, Fax 99-24549,
Vorsitzender: Prof. Dr. Dr. habil. Georg Baljer, Stellvertreter: Prof. Dr. Heinz Jürgen Thiel,
Prof. Dr. Klaus Doll, HDoz Dr. Andreas Moritz, Geschäftszimmer: VA Margit Albohn,
VA Marga Braune, VA Diana Guja

Hessisches Landesprüfungs- und Untersuchungsamt im Gesundheitswesen, Abt. 11
Akademische Gesundheitsberufe, Geschäftsstelle Gießen

Vorklinik: Aulweg 123, 35392 Gießen, m 99-47090, Leiter: Prof. Dr. Wolfgang Kummer,
Stellvertreter: Prof. Dr. Florian Dreyer, Büro: VA Christel Velten, m 99-47092

Klinik: Aulweg 123, 35392 Gießen, Leiter: Prof. Dr. Florian Dreyer, Stellvertreter:
Prof. Dr. Wolfgang Kummer, Büro: VA Christel Velten, 2 99-47092, VA Elke Pecha,
iW 99-47094

Ausschüsse für die naturwissenschaftliche und zahnärztliche Vorprüfung und für
die zahnärztliche Prüfung

Vorklinik: Aulweg 123, 35392 Gießen, m 99-47091, Vorsitzender: Prof. Dr. Wolfgang
Kummer, Stellvertreter: Prof., Dr. Rudolf Geyer, Prof. Dr. Klaus-Dieter Schlüter,
AkOR Dr. rer. nat. Wieland Stöckmann, Büro: VA Gabriela Edge

Klinik: Aulweg 123, 35392 Gießen, 2 99-47091, Vorsitzender: Prof. Dr. Paul Ferger,
Stellvertreter: Prof. Dr. Thomas Eikmann, Büro: VA Gabriela Edge

C. Amt für Lehrerbildung
- Prüfungsstelle Gießen -
Schubertstraße 60, Haus 15, 35392 Gießen, m 0641/4800 350, Fax 0641/4800 359

9.00 - 12.00 Uhr
14.00 - 16.00 Uhr

nach Vereinbarung bis 18.00 Uhr
(Anrechnungen von Studienzeiten und Prüfungsteilen nur nach Voranmeldung.)
Leiter der Dienststelle SOL Markus Posern 2 0641 /4800 3516

Vorzimmer VA. Anke Römer 2 0641/4800 3517

Allgemeine Auskünfte für alle Lehrämter

Beratung

VA Achim Kraft 0641/4800 3512

Lehramt an Grundschulen und Lehramt an Hauptschulen und Realschulen
Lehramt an Sonderschulen

	

SOL Markus Posern

	

m 0641/4800 3516

Lehramt an Gymnasien
Lehramt an beruflichen Schulen landwirtschaftlicher, hauswirtschaftlicher und
nahrungsgewerblicher Fachrichtung StR. Hartmut Hasenkamp m 0641/4800 3513

Büros
VA Marita Behm,

	

0641/4800 3511

	

(Wiss. Hausarbeiten L1-L5)
VA Doris Mühlhausen, 20641/4800 3510 (Klausuren L1-L5 und L5 Wahlfachprüfung)
VA Petra Kehm-Wanke, m 0641/4800 3514

	

(Mündliche Prüfungen L1-L5)
VA Marita Heep, 2 0641/4800 3515 (Mündliche Prüfungen L1-L5 und L5-Vorprüfung)
VA Anke Römer, 20641/4800 3517

	

(L5-Vorprüfung und Hauptprüfung)
VA Rosalinde Dabrowski,

	

0641/4800 350 (Zentrale, Post- und Registraturarbeiten)

Öffnungszeiten Mo, Mi und Do
Di und Do
Do
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Praktikantenämter und Praktikumsausschüsse

Praktikumsbüro für den Diplomstudiengang Erziehungswissenschaft
Karl-Glöckner-Straße 21, Haus B, Raum 02, 35394 Gießen, 2 99-24145, Fax 99-24149
Wiss. Mitarbeiterin: Heike Faber, Heike.Faber@erziehung.uni-giessen.de

Praktikantenamt für die Lehramtsstudiengänge L1, L2, L3 und L5
Zentrum für Interdisziplinäre Lehraufgaben - Referat Berufs- und Schulpraxis,
Karl-Glöckner-Straße 21, Haus A, 35394 Gießen, Wolfgang.Luehrmann@zil.uni-giessen.de
Verantwortlicher Hochschullehrer: Prof. Dr. Rainer Klee, '2 99-35510
Referent: Dr. Wolfgang Lührmann,

	

99-16442
Geschäftszimmer: Matina Seip,

	

99-16441

Hinweise zu den Schulpraktika, insbesondere den Anmeldefristen, sowie zu den Sprechzeiten
siehe unter Veranstaltungsteil des Zentrums für Interdisziplinäre Lehraufgaben, Referat
Berufs- und Schulpraxis.

Praktikantenamt für Agrarwissenschaften

Bismarckstraße 24, 35390 Gießen, m 99-37015, Ursula.Franz@agrar.uni-giessen.de
Leiter:

	

Prof. Dr. Dr. h.c. Friedrich Kuhlmann
Geschäftsführer:

	

Dr. Thorsten Lobenstein, Sprechzeit:

	

Mo 13.00 - 14.00 Uhr
nur nach Vereinbarung

Geschäftszimmer: VA Ursula Franz, Sprechzeit:

	

Mo 13.00 - 15.00 Uhr
Di 10.00 - 13.00 Uhr

Do 10.00 - 12.00 Uhr

Praktikantenamt der Haushalts- und Ernährungswissenschaften
Bismarckstraße 24, 35390 Gießen, 9 99-39020, Ursula.Franz@agrar.uni-giessen.de.
Vorsitzender:

	

Prof. Dr. Elmar Schlich, Sprechzeit:

	

Di 12.00 - 13.00 Uhr
Geschäftszimmer: VA Ursula Franz, Sprechzeit:

	

Mo 13.00 15.00 Uhr
'Di10.00-13.000hr
Do 10.00 - 12.00 Uhr

Praktikumsauschuss für Agrar- und Umweltmanagement (B. Sc.)
Bismarckstraße 24, 35390 Gießen, 2 99-37015, Ursula.Franz@agrar.uni-giessen.de
Leiter:

	

Prof. Dr. Dr. h.c. Friedrich Kuhlmann
Geschäftsführer:

	

Dr. Thorsten Lobenstein, Sprechzeit:

	

Mo 13.00 - 14.00 Uhr
nur nach Vereinbarung

Geschäftszimmer: VA Ursula Franz, Sprechzeit:

	

Mo 13.00 - 15.00 Uhr
Di 10.00 - 13.00 Uhr

Do10.00-12.000hr.

Praktikumsausschuss für Ökotrophologie (B. Sc.)

Bismarckstraße 24, 35390 Gießen, '2 99-39020, Ursula.Franz@agrar.uni-giessen.de
Vorsitzender:

	

Prof. Dr. Elmar Schlich, Sprechzeit:

	

Di 12.00 - 13.00 Uhr
Geschäftszimmer: VA Ursula Franz, Sprechzeit:

	

Mo 13.00 - 15.00 Uhr
Di 10.00 - 13.00 Uhr

Do10.00-12.000hr
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Sonstige Einrichtungen

Gießener Hochschulgesellschaft e. V.

Frankfurter

	

Straße

	

106,

	

35392

	

Gießen,

	

► 99-38704,

	

Fax

	

0641/29328,
bernd.hoffmann@vetmed.uni-giessen.de , www.ghg-ev.de

Verwaltungsrat
Präsident: Dr. Wolfgang Maaß, Geschäftsführer der Brühlschen Universitätsdruckerei und des
Verlags des Gießener Anzeigers
Ehrenpräsident: Prof. Dr. Dr. h.c. Dietger Hahn, Gießen

Vorstand
Vorsitzender: Prof. Dr. Dr. h.c. Bernd Hoffmann, Gießen; Schatzmeister:
Manfred Kenntemich, Wettenberg; Schriftführer: Prof. Dr. Ulrich Glowalla; Prof. Dr. Joachim
Stiensmeier-Pelster, Vizepräsident der Universität; Dr. Michael Breitbach, Kanzler der
Universität; Wilfried Behrens, Geschäftsführer der Karstadt AG, Gießen

Kommission für Erforschung der Agrar- und Wirtschaftsverhältnisse des europäischen
Ostens e. V.
Otto-Behaghel-Straße 10 D, 35394 Gießen, Vorsitzender: Prof. Dr. Bernd Honermeier,
m 99-37440, Stellvertreter: Prof. Dr. Klaus Heller,

	

0911/761675

Hochschulverbandsgruppe Gießen
Otto-Behaghel-Straße 10, 35394 Gießen, Prof. Dr. Dieter Vaitl, m 99-26080

GEW Regionalverband Hochschule und Forschung Mittelhessen
Dr. Songül Rolffs (FB 04), m 99-31063; Gerd Richter, M.A. (FB 05/ZMI), ar 99-29043/-16355,
Fax 99-19803, gew-regv-mh@uni-giessen.de

Justus-Liebig-Gesellschaft zu Gießen e. V.
Liebig-Museum, Liebigstraße 12, 35390 Gießen, n 0641/76392, 1. Vorsitzender:
Prof. Dr. Wolfgang Laqua,

	

0641/2502538, Fax 0641/2502599, WOLaqua@gmx.de

DAAD-Post-Graduate Studies in "Agricultural Economics and. Related Sciences"
(Doktorandenprogramm für Studenten aus Entwicklungsländern)
Senckenbergstraße 3, 35390 Gießen, Sprecher: Prof. Dr. Siegfried Bauer,
m 99-37310/-37311, Siegfried.Bauer@agrar.uni-giessende

Institut für ländliches Genossenschaftswesen an der Justus-Liebig-Universität
Gießen e. V.
Senckenbergstraße 3, 35390 Gießen, `aa 99-37271, geno@agrar.uni-giessen.de , Direktorium:
Prof.

	

Dr.

	

Rainer

	

Kühl

	

(geschäftsführend);

	

Prof.

	

Dr.

	

Hermann

	

Boland;
Prof. Dr. Ernst-August Nuppenau

Arbeitskreis Wildbiologie an der Justus-Liebig-Universität Gießen e. V.
Hofmannstraße 10, 35392

	

Gießen,

	

2 99-37720/-37721/-37722, Fax

	

99-37729,
Vorsitzender: Dr. Klaus

	

Volmer, m

	

99-37721,

	

Stellv. Vorsitzende:
Prof. Dr. Ernst Petzinger, m 99-38400, PD Dr. Uwe Kierdorf,

	

99-35711

Institut für Psychobiologie und Verhaltensmedizin an der Justus-Liebig-Universität
Gießen e. V. (IPV)
Sekretariat: Otto-Behaghel-Straße 10, •35394 Gießen, 2 99-26080, Fax 99-26099
Direktoren: Prof. Dr. Dieter Vaitl (Gf. Direktor); 2 99-26080; Prof. Dr. Bernd Gallhofer,
2 99-45701; Prof. Dr. Dr. Petra Netter, 2 99-26065; Prof. Dr. Walter Riede!
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Bender Institute of Neuroimaging
Sekretariat: Otto-Behaghel-Straße 10, 35394 Gießen, m 99-26080, Fax 99-26099
Direktor: Prof. Dr. Dieter Vaitl, m 99-26080; Stellvertreter: AkR Dr. Rudolf Stark,
m 99-26082; Mitarbeiter: Dipl.-Phys. Carlo Blecker, m 99-26306; Dr. Dipl.-Psych. Ulrich Ott,
m 99-26086; PD Dr. Dipl.-Psych. Gebhard Sammer, 99-26084; Dr. Dipl.-Psych. Anne
Schiente, 2 99-26085; Dr. Dipl.-Psych. Bertram Walter, 2 99-26307; Dr. Dipl.-Psych. Marc
Zimmermann, m 99-26089

Institut für empirische und angewandte Sozialforschung an der Justus-Liebig-
Universität Gießen e. V.
Sekretariat: Karl-Glöckner-Straße 21 E, 35394 Gießen, Julia Schleining, m 99-23130,
Julia.Schleining@sowi.uni-giessen.de oder Johannes Hermann, M.A.,
Johannes.Hermann@sowi.uni-giessen.de , Direktorium: Prof. Dr. Peter Schmidt (Gf. Direktor),
m 99-23050; Prof. Dr. Eberhard Todt, m 99-26190; Prof. Dr. Jürgen Mayer, r 99-35500

Institut für Kriminologie an der Justus-Liebig-Universität Gießen e. V.
Sekretariat: Licher Straße 64, 35394 Gießen,

	

99-21570, Fax 99-21579, Direktor:
Prof. Dr. Arthur Kreuzer, m 99-21570, arthur.kreuzer@recht.uni-giessen.de

Institut für Marken- und Kommunikationsforschung an der Justus-Liebig-Universität
Gießen e. V.
Direktor: Prof. Dr. Franz-Rudolf Esch, Licher Straße 66, 35394 Gießen, m 99-22414,
Fax: 99-22409, imk@wirtschaft.uni-giessen.de

Institut für Logotherapie und Existenzanalyse an der Justus-Liebig-Universität
Gießen e. V.
Direktor: Prof. Dr. Wolfram Kurz, stellv. Direktor: Prof. Dr. Karl Huth,
Karl-Glöckner-Straße 21, Haus H, 35394 Gießen, 2 99-27160, Fax: 99-27169,
Ibgotherapie@uni-giessen.de

Vertrauensmann der Deutschen Forschungsgemeinschaft
Prof. Dr. Ulrich Mosel, m 99-33300

Vertrauensdozenten der Studienstiftung des deutschen Volkes
Prof. Dr. Wolfram Martini, 2 99-28050, wolfram.martini@geschichte.uni-giessen.de
(federführend); Prof. Dr. Gregor Bein, 2 99-41500; Prof. Dr. Dr. Petra Netter, m 99-26150

Vertrauensdozent des Cusanuswerks
Prof. Dr. Stefan Gäth,

	

99-37383, Stefan.A.Gaeth@agrar.uni-giessen.de

Vertrauensdozent der Konrad-Adenauer-Stiftung
Prof. Dr. Hubertus Brunn, Landesbetrieb Hessisches Landeslabor, Marburger
Straße 54, 35396 Gießen, 2 0641/3006-100, Fax 0641/3006-99,
Hubertus.E.Brunn@ernaehrung.uni-giessen.de , www.kas-giessen.de

Vertrauensdozenten der Friedrich-Ebert-Stiftung
Prof. Dr. Helmut Berding, 99-28167/-28171; Prof. Dr. Ulrich Karthaus, 2 99-29135;
Prof. Dr. Gerhard Kurz, m 99-29071; Prof. Dr. Klaus Lange, 2 99-21180; Prof. Dr. Friedrich
Lenger, 'a 99-28160, Prof. Dr. Gabriele Wolfslast, ► 99-21481

Vertrauensdozent der Friedrich-Naumann-Stiftung
Prof. Dr. P. Michael Schmitz, 2 99-37060, Michael.Schmitz@agrar.uni-giessen.de
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Vertrauensdozent der Hans-Böckler-Stiftung
Prof. Dr. Klaus Fritzsche, 2 99-23070, Klaus.Fritzsche@sowi.uni-giessen.de

Beauftragter der Alexander von Humboldt-Stiftung
Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Andreas Oksche, m 99-47030/-47031

Vertrauensdozent der Fulbright-Kommission
Prof. Dr. Volbert Alexander, '2 99-22170

Vertrauensdozent des Katholischen Akademischen Auslandsdienstes (KAAD)
Prof. Dr. Stefan Gäth, `2 99-37383, Stefan.A.Gaeth@agrar.uni-giessen.de

Vertrauensdozent des Fonds der Chemischen Industrie (FCI)
Prof. Dr. Jürgen Janek, m 99-34501, Fax 99-34509,
juergen.janek@phys.chemie.uni-giessen.de

Vertrauensdozentin der Heinrich Böll Stiftung
Prof. Dr. Ellen Spickernagel, 2 99-25040/-25021,
Ellen.Spickernagel@ kunst.uni-giessen.de

Vertrauensdozent des Evang. Studienwerks e. V., Haus Villigst
Prof. Dr. Michael Krawinkel, 2 99-39048, Fax 99-39039,
Michael:Krawinkel@ernaehrung.uni-giessen.de
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Akademisches Auslandsamt
Gutenbergstraße 6 (35390), www.uni-giessen.de/auslandsamt

Leitung: ROR Norbert Schrader, 2 99-12140
Sekretariat: VA Dorothea Köhler, 2 99-12144, Fax 99-12149
Stellvertretung: Ang. Petra Schulze, M.A., ► 99-12143, Fax 99-12179
Europäische Bildungsprogramme: VA Nina Schulte, M.A., 2 99-12130, Fax 99-12139
Beratung für ausländische Studierende und Studienbewerber:
Ang. Petra Schulze, M.A., m 99-12143, Fax 99-12179
Sprechzeiten: Mo, Mi, Fr 10.00 - 12.30 Uhr

DAAD-Mittel und Informationen zum Auslandsstudium:
VA Nadja Schneider, 2 99-12141, Fax 99-12133 Sprechzeiten: Mo, Mi 10.00 - 12.00 Uhr
Allgemeine Verwaltung und Informationen zum Auslandspraktikum:
VA Karin Hapelt, m 99-12142, Fax 99-12133 Sprechzeiten: Mo, Mi 10.00 - 12.00 Uhr
Informationen zu LEONARDO-Praktika: Julia Volz, m 99-12135, Fax 99-12138
Europa-Pol Giessen-Marburg:

	

VA Nina Schulte, M.A., im 99-12135, Fax 99-12138
Internationaler Ferienkurs:

	

VA Dr. Margot Schneider-März, 2 99-12146,
Fax 99-12133

Hessen-Wisconsin Koordination:

	

VA Dr. Margot Schneider-März, m 99-12170,
Fax 99-12133
Melanie Philipp-Bimber, m 99-12147, Fax 99-12133
Sprechzeiten: Mi, Do 09.00 - 12.00

Hessen-Queensland Kooperation,

	

VA Dr. Margot Schneider-März, m 99-12170,
Hessen-Massachusetts Kooperation:

	

Fax 99-12133

Bewerbung, Zulassung, Immatrikulation ausländischer Studierender (Außenstelle
Studentensekretariat):
VA Jürgen Erdmann, m 99-12165, Fax 99-12169 Sprechzeiten: Mo, Mi, Fr 10.00 - 12.30 Uhr
Deutsch als Fremdsprache: Ang. Berthold Peter, m 99-12145, Fax 99-12133
Sprechzeit: Mi 11.00 - 12.30 Uhr

Gästehäuser
Alexander von Humboldt-Haus, Rathenaustraße 24 A, 35394 Gießen
Wilhelm von Humboldt-Haus, Rathenaustraße 24 B, 35394 Gießen
Internationales Begegnungszentrum (IBZ) im Alexander von Humboldt-Haus
Verwaltung: Ursula Will, m 99-12537, Fax 99-12539

Erwin Stein-Haus, Am Kirschenberg 6, 35463 Annerod, iit 0641/48816
Verwaltung: Liegenschaftsabteilung, VA Günter Berner, m 99-12530, Fax 99-12532
Belegplan: Ursula Will, m 99-12537

Gästehaus Strahlenzentrum, Leihgesterner Weg 213, 35392 Gießen, -m 0641/99-15017
Verwaltung: Christiane Luh, ' 99-15136 (vormittags), Fax 99-15109

Tagungsstätte Schloss Rauischholzhausen
35085 Ebsdorfergrund (OT Rauischholzhausen)
Hausverwaltung: Karl Henkel, 2 06424/301-333, Fax 06424/301-339
Bewirtschaftung: Faber-Management, m 06424/301-100, Fax 06424/301-342
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Bibliothekssystem

Universitätsbibliothek

Bibliotheksdirektor Dr. phil. Bernhard Friedmann (Leiter der Zweigbibliothek im Philosophikum 1
sowie der dezentralen Fachbibliothek Geschichts- und Kulturwissenschaften; Referent für
Geschichte, Volkskunde, Slavistik, Orientalistik), 2 99=12760

Rhea Grimm (Referentin für Biologie, Geographie, Geowissenschaft, Mathematik, Informatik,
Technik), 2 99-14066

Bibliotheksoberrat

	

Dr.

	

phil.

	

Ulrich

	

Heidt

	

(Referent

	

für

	

Politik,

	

Soziologie,
Religionswissenschaft), m 99-14110

Bibliotheksrätin Silvia Herb (Leiterin der Zweigbibliothek im Philosophikum II; Referentin für
Pädagogik, ' Kunst, Musik, Film, Theaterwissenschaft, Elektronische Fachinformation),
2 99-14500
Bibliotheksoberrätin Dr. med. Irmgard Hort (Leiterin der Zweigbibliothek im Chemikum /
Ludwig-Schunk-Bibliothek, der Zweigbibliothek im Interdisziplinären Forschungszentrum, der
dezentralen Fachbibliothek Medizin und der dezentralen Fachbibliothek Veterinärmedizin;
Referentin für Humanmedizin, Veterinärmedizin, Zahnmedizin, Chemie, allgemeine
Naturwissenschaften, Elektronische Fachinformation), 2 99-14015/-34713

Bibliotheksdirektor Dr. rer. nat. Lothar Kalok (Leiter der Abteilung für Informations-
management; Referent für Physik), m 99-14016

Bibliotheksdirektorin Dr. ' phil. Ira Kasperowski (Stellvertreterin des Direktors; Leiterin der
Betriebsabteilung in der UB sowie der dezentralen Fachbibliothek Romanistik und Slavistik;
Referentin für Romanistik), m 99-14002

Akademischer Rat Dr. Stanislaw B. Klimek (Kartensammlung, Hessische Bibliographie),
ä 99-12772
Claudia Martin-Konle (Leiterin der dezentralen Fachbibliothek Anglistik; Referentin für
Germanistik, Anglistik, Allgemeine Sprach- und Literaturwissenschaft, Philosophie),
2 99-14011

Otto- Behaghel-Straße 8, 35394 Gießen, m 99-14001/-14003, Fax 99-14009
www.uni-giessen.de/ub, auskunft@bibsys.uni-giessen.de

Leiter

Ltd. Bibliotheksdirektor Dr. phil. Peter Reuter, °03 99-14000,
direktion@bibsys.uni-giessen.de

Stellvertreterin

. Bibliotheksdirektorin Dr. phil. Ira Kasperowski, m 99-14002

Fachreferate, wissenschaftlicher Dienst
Bibliotheksoberrat Dr. phil. Bernd Bader (Leiter der Handschriftenabteilung und der Sonder-
sammlungen; Referent für Buch- und Bibliothekswesen, Klassische Altertumswissenschaft,
Allgemeines), 999-14063
Bibliotheksrätin Annette Bück (Ausbildungsleiterin, Leiterin der dezentralen Fachbibliothek
Agrarwissenschaften, Ökotrophologie, Umweltmanagement und Geographie; Referentin für
Ernährungs- und Haushaltswissenschaften, Agrarwissenschaft und Umwelt), ► 99-14010

Thomas Buchkamp (EDV, CD-ROM, Elektronische Fachinformation, Internet), 2 99-14014
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Bibliotheksoberrätin Anette Müller (Leiterin der Benutzungsabteilung; Referentin für 'Sport,
Psychologie), ► 99-14013

Susanne Ramsbrock (EDV, CD-ROM, Elektronische Fachinformation, Internet, Digitale
Bibliothek), 2 99-14018

Bibliotheksrat Bertram Wilmer (Referent für Wirtschaftswissenschaften), m 99-22020
Bibliotheksoberrat Matthias Wolf (Leiter der Zweigbibliothek Recht und Wirtschaft; Referent für
Rechtswissenschaft), m 99-21030

Universitätsarchiv
Archivoberrätin Dr. Eva-Marie Felschow, m 99-14060; Archivamtmann Thorsten Dette, ► 99-14047

Papyrussammlung Dr. Bernd Bader, m 99-14063

Öffnungszeiten der UB Mo - So 8.30 - 21.00 Uhr
Kasse Mo - Fr 8.30 - 17.00 Uhr

Mi 18.00 Uhr
Telefon
Auskunft m 99-14032/-14045
Ausleihe i

	

99-14030/-14031
Sekretariat / Direktion 2 99-14001/-14003

Zweigbibliothek im Chemikum 1 Ludwig-Schunk-Bibliothek
(Humanmedizin; Veterinärmedizin; Chemie; Physik; Ernährungswiss.; Biologie-Zeitschriften)

Heinrich-Buff-Ring 58, 35392 Gießen, 5. OG Süd, Fax 99-34719
Leiterin: Dr. Irmgard Hort, m 99-14015/-34713
Auskunft 2 99-34700
Ausleihe m 99-34722
Öffnungszeiten Mo - Fr 8.30 - 20.00 Uhr

Sa 10.00 - 15.00 Uhr
Kasse Mo - Fr 8.30 16.00 Uhr

Mi 8.30 - 18.00 Uhr

Zweigbibliothek im IFZ / Bibliothek des Interdisziplinären
Forschungszentrums für biowissenschaftliche Grundlagen der
Umweltsicherung
Heinrich-Buffi-Ring 26 - 32, 35392 Gießen, 2. OG; rt 99-14130, Fax 99-14139
Leiterin: Dr. Irmgard Hort, 2 99-14015/-34713

Öffnungszeiten

	

Mo - Do

	

9.00 - 17.00 Uhr
Fr

	

9.00 - 16.00 Uhr

Zweigbibliothek im Philosophikum 1 / Bibliothek für internationale
Entwicklungs- und Umweltforschung und osteuropäische Geschichte
Otto-Behaghel-Straße 10 D, 35394 Gießen, 3. OG, i 99-12764/-12761, Fax 99-14009
Leiter: Dr. Bernhard Friedmann, 2 99-12760
Öffnungszeiten Mo - Do 8.00 - 17.00 Uhr

Fr 8.00 - 12.30 Uhr
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_

Zweigbibliothek im Philosophikum II
(Pädagogik; Politik; Soziologie; Musik; Kunstpädagogik, Theaterwissenschaft; Theologie;
Fachdidaktiken Biologie, Geographie, Gesellschaftswissenschaften, Mathematik und Physik )

Karl-Glöckner-Straße 21 F, 35394 Gießen, Fax 99-14509

Leiterin: Silvia Herb, m 99-14500

Auskunft / Ausleihe e 99-14506

Öffnungszeiten Mo - Fr 8.30 - 20.00 Uhr

Sa 10.00 - 16.00 Uhr

Kasse Mo - Fr 8.30 - 16.30 Uhr
Mi 8.30 - 18.00 Uhr

Zweigbibliothek Recht und Wirtschaft

Licher Str. 68, 35394 Gießen, Fax 99-21039

Leiter: Matthias Wolf, m 99-21030

Auskunft Recht ► 99-21033
Auskunft / Ausleihe Wirtschaft `aa 99-22026

Offnungszeiten Mo - Fr '__	 8.30.-.21:00 Uhr
Sa 8.30 - 13.00 Uhr

Kasse Mo - Do 8.30 - 15.00 Uhr
Fr 8.30:- 14.15 Uhr

Dezentrale Fachbibliotheken
Fachbibliothek Geschichts- und Kulturwissenschaften
Leiter: Dr. Bernhard Friedmann, `aa 99-12760

Fachbibliothek Germanistik
Leiterin: Dorette Ahlbrecht,

	

99-29181

Fachbibliothek Anglistik
Leiterin: Claudia Martin-Konle, r 99-14011

Fachbibliothek Romanistik und Slavistik
Leiterin: Dr. Ira Kasperowski, 'a3 99-14002

Fachbibliothek Mathematik und Informatik
Leiterin: Mirjam Kloß-Mallmann, m° 99-32127

Fachbibliothek Physik
Leiterin: Christiane Pausch,

	

99-33020

Fachbibliothek Agrarwissenschaften, Ökotrophologie,
Umweltmanagement und Geographie
Leiterin: Annette Bück, m 99-14010
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Fachbibliothek Medizin
Leiterin: Dr. Irmgard Hort, 2 99-14015/-34713

Fachbibliothek Veterinärmedizin
Leiterin: Dr. Irmgard Hort, m 99-14015/-34713

Weitere Informationen , und Telefonnummern finden Sie auf der Homepage des
Bibliothekssystems: www.uni-giessen.de/ub/ unter „Über unsere Bibliotheken” -
„Bibliotheksverzeichnis”
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Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis

Zur Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis und zum Umgang mit wissenschaftlichem
Fehlverhalten hat die Universität die „Satzung der Justus-Liebig-Universität Gießen zur
Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis vom in der Fassung vom 29. Mai 2002” erlassen,
die im Internet unter www.uni-giessen.de/mug/5/00-10-1.htm, in den „Mitteilungen der Justus-
Liebig-Universität Gießen - MUG” sowie im „Staatsanzeiger für das Land Hessen”
(StAnz. 33/19.08.2002, S. 3099) veröffentlicht worden ist.
Nach dieser Satzung sind durch den Senat - auf Vorschlag des Präsidenten - Ombudsleute
sowie eine „Ständige Kommission” zu wählen und durch den Präsidenten zu bestellen.

Ombudspersonen

Die Ombudsperson hat nach § 8 der „Satzung der Justus-Liebig-Universität zur Sicherung
guter wissenschaftlicher Praxis” u. a. die folgenden Aufgaben:
• Beratung der Mitglieder und Angehörigen der Justus-Liebig-Universität Gießen, die über

ein wissenschaftliches Fehlverhalten informieren wollen;
• Aufgreifen einschlägiger Hinweise;
• Prüfung, ob die Vorwürfe plausibel sind und ob die Möglichkeit besteht, sie

auszuräumen;
• Betreuung der mitbetroffenen und informierenden Personen nach Abschluß eines

förmlichen Untersuchungsverfahrens.
Dokumentation der Vorgänge unter Berücksichtigung des Persönlichkeitsschutzes von
informierenden und betroffenen Personen.

Ombudsmann
Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Andreas Oksche, Institut für Anatomie und Zellbiologie, Aulweg 123,
35392 Gießen, m 99-47030/-47031, Fax 99-47039
Sprechzeiten: Mo, Mi, Fr 10.00 - 12.00 Uhr

Stellvertretender Ombudsmann
Prof. Dr. Helmut Berding, Auf der Heide 5, 35435 Wettenberg, 1a 06406/73734
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Ständige Kommission

Die Ständige Kommission wird nach § 10 der Satzung auf Antrag der Ombudsperson tätig; sie
ist für die Untersuchung von Vorwürfen wissenschaftlichen Fehlverhaltens im
Vorprüfungsverfahren und im förmlichen Untersuchungsverfahren zuständig.

Mitglieder und stellvertretende Mitglieder

Prof. Dr. Dr. h.c. Peter Moraw, Hermann-Löns-Straße 49, 35398 Gießen,
m 99-28228 (Historisches Institut, Raum 31b), Fax 99-28229
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Vertretung durch: Prof. Dr. Ernst Giese, Institut für Geographie, Senckenbergstraße 1,
35390 Gießen, ö 99-36220, ernst.giese@geo.uni-giessen.de
Sprechzeiten: nach Vereinbarung
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Prof. Dr. Dieter Vaitl, Professur für Klinische und Physiologische Psychologie,
Otto-Behaghel-Straße 10, Haus F, 35394 Gießen, ► 99-26080, Fax 99-26099,
dieter.vaitl@psychol.uni-giessen.de
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Vertretung durch: Prof. Dr.-Ing. Wolfgang Laqua, Goethestraße 30, 35463 Fernwald,
m 06404/7226, WOLaqua@gmx.de
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Prof. Dr. Gabriele Wolfslast, Professur für Strafrecht und Strafprozeßrecht,
Hein-Heckroth-Straße 3, 35390 Gießen, m 99-21480/-21481, Fax 99-21489,
gabriele.wolfslast@recht.uni-giessen.de
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Vertretung durch: Prof. Dr. Wolf-Dietrich Walker, Professur für Bürgerliches Recht,
Arbeitsrecht und Zivilprozeßrecht, Licher Straße 72, 35394 Gießen, m 99-21240/-21241,
Fax 99-21249, Wolf-Dietrich.Walker@recht.uni-giessen.de
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Dr. phil. Sigrid Ruby, WissAss,' Professuren für Kunstgeschichte, Otto-Behaghel-Straße 10,
Haus G, 35394 Gießen, ar 99-28291, Sigrid Ruby@geschichte.uni-giessen.de
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Vertretung durch: Dr. rer. nat. Marc Kreutzbruck, Institut für Angewandte Physik, Heinrich-
Buff-Ring 16, 35392 Gießen, m 99-33452, Marc.v.Kreutzbruck@physik.uni-giessen.de

Gemeinsame Kommissionen

Gemeinsame Kommission Arbeitslehre

Bismarckstraße 37, 35390 Gießen, Vorsitzender: Prof. Dr. Bernd Schnieder, ' 99-39304;
Stellvertreter: Prof. Dr. Gerd Schwarz,

	

99-33520

Gemeinsame Kommission Geisteswissenschaften

Otto-Behaghel-Straße 10, Haus Cl, 35394 Gießen, Vorsitzender: Prof. Dr. Otfrid Ehrismann,
2

	

99-29034,

	

Stellvertreter:

	

Prof.

	

Dr.

	

Raimund

	

Borgmeier,

	

m

	

99-30030;
Geschäftsstelle: Akadem. Prüfungsamt Geisteswissenschaften, VA Ute Rittinger,

	

99-24513

Gemeinsame Kommision für den Studiengang „Drama, Theater, Medien”

Otto-Behaghel-Straße 10, Haus B, 35394 Gießen, Vorsitzender: N.N.; ,Stellvertreter:
Prof. Dr. Alexander Graf, m 99-31181

Gemeinsame Kommission Lehramtsstudiengänge

Ludwigstraße 23, 35390 Gießen, Vorsitzender: Vizepräsident Prof. Dr. Joachim Stiensmeier-
Pelster, m 99-12010, Stellvertreter: Prof. Dr. Rainer Klee, m 99-35510

Gemeinsame Kommission Naturwissenschaften

Senckenbergstraße 3 (Zeughaus), 35390 Gießen, Vorsitzender: Prof. Dr. Gottfried Wagner,
m 99-35140; Stellvertreter: Prof. Dr. Karl Forchhammer, 2 99-35545
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Beratungsmöglichkeiten für Studierende

1. Studienberatung
Die Studienberatung an der Justus-Liebig-Universität gliedert sich in die Studienfachberatung
innerhalb der Fachbereiche und in die . Allgemeine Studienberatung des Büros für
Studienberatung. Studienfachberatung und Allgemeine Studienberatung stehen Schülerinnen
und Schülern, Studierenden und sonstigen Interessentinnen und Interessenten während der
jeweiligen Sprechstunden offen.

1.1 Studienfachberatung
In jedem Fachbereich/Fach der Universität gibt es Studienfachberaterinnen und -berater.
Diese beraten Sie bei

- Fragen zu Aufbau und Struktur des Studienganges
Problemen bei der individuellen Planung und Gestaltung des Fachstudiums
Problemen bei Leistungsanforderungen und -nachweisen
Fragen der Anrechnung von Studienleistungen

- allen weiteren fachlichen Fragen des Studienganges.

Die Namen, Sprechzeiten etc. der Studienfachberaterinnen und -berater finden Sie im Vor-
lesungsteil des Vorlesungsverzeichnisses oder in den Studienführern der einzelnen
Studiengänge oder im Netz unter http://www.uni-giessen.de/studium/studienangebot/a-teile/.

1.2 Allgemeine Studienberatung des Büros für Studienberatung (BfSt)
Das Büro für Studienberatung bietet fachübergreifend Informationen und Beratung für
Studieninteressierte und Studierende in Form von schriftlichem Informationsmaterial,
Beratungsgesprächen, Informationsveranstaltungen und den Informationsseiten im Internet
an.

Das Büro für Studienberatung informiert und berät:,
bei der STUDIENWAHL über Studienmöglichkeiten, -anforderungen und -inhalte und bei
Fragen und Schwierigkeiten, die sich im Zusammenhang mit der Entscheidung für ein
Studium ergeben können (auch Fachwechsel).
bei Fragen zur BEWERBUNG und ZULASSUNG: Bewerbungsverfahren, Zulassungs-
beschränkungen, ZVS-Verfahren, Überbrückungsmöglichkeiten von Wartezeiten etc.
beim STUDIENBEGINN (Studieneinführungswoche) und bei der Studienplanung.

- bei individuellen Fragen und Schwierigkeiten im STUDIENVERLAUF: Orientierungs-
schwierigkeiten, Unsicherheit im gewählten Fach, Zusatzqualifikationen, Studien-, Lern-,
Arbeits- und Prüfungs(vorbereitungs)problemen, Studienunterbrechung,
Studienfachwechsel oder -abbruch, psychischen Problemen u.v.a.
Studierende in BESTIMMTEN LEBENSLAGEN (Studium mit Behinderung oder
chronischer Krankheit, Studieren mit Kind, psychische Probleme im Zusammenhang mit
dem Studium usw.).

- während der STUDIENAUSGANGSPHASE und beim Übergang in die Arbeitswelt.
Die Beratungsgespräche sind grundsätzlich vertraulich.

Sie erhalten im Büro für Studienberatung kostenlos schriftliches Informationsmaterial:

- STUDIENFÜHRER für alle Studiengänge an der JLU Gießen mit Studien- und
Prüfungsordnung.
INFORMATIONSSCHRIFTEN zu Bewerbungsverfahren, zum Studienbeginn, zur
Wohnungssuche, Sozialwegweiser etc.
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Unter www.uni-giessen.de/studium/ finden Sie das Internetangebot zum Thema "Studium an
der JLU Gießen".

Adresse: Ludwigstraße 28A, 35390 Gießen, ZSB@uni-giessen.de

Offene Sprechstunde: Mo, Fr 9.00 - 12.00 Uhr; Di, Do 15.00 - 17.00 Uhr

-3 ohne Anmeldung erhalten Sie: schriftliches Informationsmaterial, Bewerbungsunter-
lagen, Kurzinformationen.

Beratungsgespräche: Für ausführlichere Gespräche bitte vorher Termin vereinbaren.

Telefonsprechstunde: Mo, Di, Do, Fr 13.00 - 15.00 Uhr,

	

0641/99-16223

—3 Kurzinformationen, Anfordern von Infomaterial, Vereinbaren von Beratungsterminen

Leitung: Prof. Dr. Hannes Neumann (FB 06)

Beraterinnen und Berater:
Beate Caputa-Wießner m 99-16222 Anja Staffler m 99-16224
Ulrike Wittmann 'aa 99-16227 AkOR Dr. Gudrun Scholz m 99-16225
Heike Siebert 2 99-16228

Sekretariat:
Brigitte Krieger m 99-16226 Jennifer Scheld ar 99-16221

2. Akademisches Auslandsamt

siehe Seite 26

3. Psychotherapeutische Beratung

Psychosomatische Klinik, Ludwigstraße 76, m 99-45631, Sprechstunden nach telefonischer
Vereinbarung.

4. Beratung fürbehinderte Studierende: siehe Seite 38

5. Allgemeine Sozialberatung des Studentenwerks - StudyB.

Ulla Spannring/Gabriele Schäfer-Kühn, Studentenhaus (beim AStA),
Otto-Behaghel-Straße 25, Zimmer 19, 35394 Gießen,
m 0641/40008-161/-162 und m 99-14817,
soziale.dienste@studwerk.uni-giessen.de .

Sprechstunde täglich 12.00 - 14.30 Uhr und nach Vereinbarung.

Das Beratungsangebot der allgemeinen Sozialberatung wendet sich an

•

	

alle Studierenden, die Fragen rund um den Studienalltag haben

•

	

Studierende in bestimmten Lebenslagen (Studium mit Behinderung. oder
chronischer Krankheit, Studieren mit Kind, ausländische Studierende usw.)

6. Studentenwerk

Förderungsabteilung, Wohnheimabteilung sowie Mensen und Cafeterien vgl. Seite 44
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Informationsmöglichkeiten für Studierende

1. Allgemeiner Studenten Ausschuß (AStA): siehe bei Studierendenschaft, Seite 42

2. Studentensekretariat:

Ludwigstraße 23, 35390 Gießen, II. Stock, m 0641/99-12151, Fax 99-12159

Öffnungszeiten: Mo - Fr von 8.00 - 12.00 Uhr, Mi von 13.30 - 15.00 Uhr

Das Studentensekretariat erteilt Auskünfte über:
Bewerbungs- und sonstige Fristen; Hochschulzugangsberechtigungen; Bewerbung
Zulassung

	

-

	

Immatrikulation;

	

Studentische

	

Gebühren;

	

Doppelstudium
Doppelimmatrikulation; Zweithörerschaft - Zweitstudium - Gasthörer; Rückmeldung
Beurlaubung; Fachwechsel - Hochschulwechsel; Exmatrikulation.

Leitung: Gerhard Spuck,

	

99-12150

Stellvertretung: Liane Krieger, m 99-12152

Geschäftszimmer: Mechthild Polzer, m 99-12151, Fax 99-12159

Schalter 1

	

A

	

- C Jacqueline Battenfeld 99-12155
Schalter II

	

D

	

- Ha Renate Lich i 99-12156
Schalter III

	

Hb - Kr Sibylle Wattenbach 99-12157
Schalter IV

	

Ks - Pf Gerold Weber 99-12158
Schalter V

	

Pg - Sh Katarzyna Pogodzinska m 99-12160
Schalter VI

	

Si

	

- Z N.N. 2 99-12161
Exmatrikulationen, Zweithörer, Anna Möbus m 99-12153
Gasthörer Carmen Hermann m 99-12154
Zulassung von ausländischen
Studierenden, Gutenbergstraße 6

Jürgen Erdmann m 99-12165

City-Friseur
Team Mfa

Haarhaus Giessen
3 Meisterbetrieb
3 umfassende Beratungskompetenz
3 modernste formgebende Haarschnitte
3 Problembehandlungen für Haut und Haar
3 Spezialgebiete: Haarersatz / Haarausfalltherapie

Südanlage 19 / Ecke Bleichstraße
35390 Gießen - Telefon: 0641 774617

Mehr Info's im Internet: www.cftm.de
Wir bieten Qualität, die Sie sehen.

Frisuren sind
Ausdruck des
eigenen Stils.

Genießen Sie
entspannende

Friseurbesuche.
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Sie möchten wachsen? Wachsen .
Sie mit SimCorp. Wir suchen

Hochschulabsolventen
und Young Professionals

Sie arbeiten gerne im Team — als
Business Consultant in unseren
Implementierungsprojekten öder
in unserer Kundenbetreuung oder
als Systementwickler in unserer
Integrations-Gruppe. Sie können
sich nicht konkret vorstellen, was
Beratung und Entwicklung bei
uns bedeutet? Wir erklären es
Ihnen gerne.

Something you actually enjoy

Bei uns finden Sie das richtige
Umfeld für'lhre Karriere — ein an-
genehmes Arbeitsklima sowie den
nötigen Freiraum für die persönli-
che Entfaltung. Und dazu ab-
wechslungsreiche Aufgaben in
einem internationalen Rahmen.

An opportunity to develop
yourself

Sie möchten gefordert werden,
Verantwortung übernehmen und
sich entwickeln? Wir bieten Ihnen
die Vertrauensbasis hierfür, denn
für uns ist Vertrauen keine Wort-
hülse, sondern einer der Werte
unserer Unternehmensphilosophie.
Vertrauen Sie darauf, dass wir als ,
lernendes Unternehmen Sie for-
dern und fördern werden.

You have a life

Für Sie ist der Beruf eine Herausfor-
derung, die Sie. mit Begeisterung
angehen. Wir erwarten, dass Sie
Ihr Bestes geben. Dabei sind Sie ein
Mensch mit Persönlichkeit, der
vielseitig interessiert ist und mit dem
die Zusammenarbeit Spaß macht.

You have an interest in Finance
and IT

Sie bringen einen ausgezeichneten
Abschluss in (Wirtschafts-) Mathe- --
matik/Informatik, Naturwissen-
schaften oder Wirtschaftswissen-
schaften mit Schwerpunkt Finance
oder Informatik mit? Sie interessie-
ren sich für den Finanzsektor? Sie
können scharf analysieren, die
Dinge auf den Punkt bringen und
Probleme lösen?

You have a future.
So does SimCorp

Dann möchten wir Sie kennen
lernen und über einen Berufsein-
stieg'bei SimCorp sprechen. Auch
durch ein Praktikum können Sie
uns kennen lernen.•Wenn Sie
mehr über uns wissen wollen,
rufen Sie Frau Jeziorowski unter
(0 61 72) 92 40-39 an. Oder surfen
Sie zu www.simcorp.com . Neh-
men Sie Ihre Zukunft in die Hand.
Schicken Sie Ihre Bewerbung an
rita.jeziorowski©simcorp.com
oder unten stehende Adresse.

Careers modelled by SimCorp
SimCorp mit Hauptsitz in Kopenhagen und Niederlassungen in Europa, USA
und Australien ist ein internationales, börsennotiertes Unternehmen.
SimCorps Software-Lösungen für Investment- und Treasury-Management
werden weltweit bei führenden Finanzdienstleistern und Corporates eingesetzt.

SimCorp
SimCorp GmbH
Frölingstraße 22
D-61352 Bad Homburg
www.simcorp.com



Angebote und Einrichtungen für behinderte
Studentinnen und Studenten an der

Justus-Liebig-Universität Gießen (JLU)

An der JLU gibt . es verschiedene Angebote für Studierende und Studienanfänger/innen mit
Behinderungen bzw. chronischen Erkrankungen. Diese Angebote können von allen
Betroffenen genutzt werden, ein Schwerbehindertenausweis ist nicht erforderlich!

1. Beratung und Information

a. Studienberatung für behinderte Studienanfänger und -anfängerinnen sowie
Studierende

Dipl.-Psych. Ulrike Wittmann, Büro für Studienberatung, Ludwigstraße 28 A,
35390 Gießen
Bitte melden Sie sich für ein Beratungsgespräch telefonisch (Mo, Di, Do, Fr 13.00 - 15.00 Uhr,
2 99-16223) an; ulrike.wittmann@zil.uni-giessen.de

b. Allgemeine Sozialberatung des Studentenwerks - Study B.

Ulla Spannring/Gabriele Schäfer-Kühn, Studentenhaus (beim AStA), Otto-Behaghel-
Straße 25, Zimmer 19, 35394 Gießen, m 0641/40008-161/-162 und 2 99-14817;
soziale.dienste@studwerk.uni-giessen.de

Sprechstunde täglich 12.00 - 14.30 Uhr und nach Vereinbarung

Study B. ist eine Anlaufstelle für alle Studierenden, die sich mit ihren unterschiedlichen
Anliegen telefonisch und/oder persönlich beraten lassen wollen.

2. Technische Hilfen und Arbeitsräume

a. Arbeitsraum für Seh-/Hörbehinderte mit Computerausstattung in der
Universitätsbibliothek

Otto-Behaghel-Straße 8, Philosophikum 1
Ausstattung: ein Computerarbeitsplatz für Blinde und Sehbehinderte mit Braillezeile,
Großbildschirm (20 Zoll), Sprachausgabe und Vergrößerungssoftware. Der Computer ist mit
dem Internet verbunden, so' dass alle verfügbaren Bibliotheksanwendungen, u. a.
Datenbanken und elektronische Zeitschriften, genutzt werden können.
Dieser Raum ist zum ruhigen Arbeiten mit und ohne Vorleser bzw. Studienhelfer vorgesehen.
Den Schlüssel erhalten Sie an der Theke des Freihandbereichs, 1. Stock rechts.

Information und Beratung

	

Susanne Ramsbrock, 99-14018
Hilfe bei Recherchen in Datenbanken

	

Rhea Grimm, m 99-14066

b. Computerkurse
Die Universität bietet Computerkurse speziell für blinde und sehbehinderte Studierende in
kleinen Gruppen an. Auskunft erteilt Gerd Sens, Hochschulrechenzentrum,
2 99-13048.
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3. Personelle Hilfen

Personelle Hilfen können nur in beschränktem Maße und ausschließlich studienbezogen
geleistet werden. Das Angebot der Universität ersetzt keinesfalls Studienhelfer, Vorlese-
dienste in größerem Umfang, Haushaltshilfen etc.

a. Zivildienstleistende
Das Studentenwerk beschäftigt Zivildienstleistende, die speziell für die Belange behinderter
Studierender tätig sind. (Vorlesen; Auflesen von Texten; Besorgen von Literatur, die z. B. für
Rollstuhlfahrer/innen oder Blinde/Sehbehinderte nicht zugänglich ist;
Hilfestellung in den Mensen; Unterstützung in Vorlesungen und Seminaren für
Hörbehinderte; Begleitung auch bei Exkursionen oder mehrtägigen Seminaren etc.).
Bitte vereinbaren Sie auf jeden Fall rechtzeitig Termine.
Auskunft

	

erteilt:

	

Studentenwerk,

	

Otto-Behaghel-Straße

	

23,

	

Frau

	

Lippmann,
m 0641/40008-111.

b. Hilfskräfte in der Universitätsbibliothek
Die Universitätsbibliothek beschäftigt zeitweise studentische Hilfskräfte, die speziell in
der Universitätsbibliothek behinderten Studierenden beim Recherchieren und Vorlesen
der Literatur behilflich , sind. Termine bitte vorher vereinbaren.
Kontakt: Anette Müller, Universitätsbibliothek, Philosophikum 1, Otto-Behaghel-Straße 8,
G 99-14013.

Mo.

	

Ab 19-Uhr alle GocKtails bis (a€ für 3,lao€

Di.

	

: Ab 19-Uhr Weizen für 2,20€
Mi.So.: Ab 20-Uhr Schischa für 5€
Fr.Sa. Happyhour von IS-21

auf alle alKoholischen
GocKtails 2€ Nachlass

VLOGKST{ SSE 1-3

TEL:o( '41-301341$

39



Agentur für Arbeit

Nordanlage 60, 35390 Gießen, www.arbeitsagentur.de

Angebot für Studenten/-innen und Absolventenl-innen

Hochschulteam der Agentur für Arbeit

• Veranstaltungen zum Arbeitsmarkt - Vorträge, Podien, Börsen, Firmenkontakte

• Seminare und Workshops rund um das Thema „Bewerbung ”
. Individuelle, terminierte Beratung (z. B. Studiengestaltung in Bezug auf berufliche Ziele,

Übergang Studium - Arbeitswelt, Karriereplanung, Studienfachwechsel, Studienabbruch)
Arbeitsvermittlung für Absolventen und Absolventinnen

Semesterprogramme gibt es in der Agentur für Arbeit, dem Büro für Studienberatung,
an zentralen Stellen der Universität.

Im Internet unter http://www.uni-giessen.de/studium/arbeitswelt/hochschulteamprogramm

Berater:

	

Werner Arnold, Christa Harwerth, Gunter Ratz
Vermittler:

	

Herrmann Görz, Bernd Wellmann

Kontakt:

	

`S 0641/9393-0
e-mail:

	

giessen.hochschulteam@arbeitsagentur.de

Die Jobvermittlung

Wenden Sie sich an den Empfang des Kundenzentrums der Agentur für Arbeit Gießen im
Erdgeschoss.

Das Berufsinformationszentrum

Informationen über Berufe und Arbeit — Internetcenterund Präsenzbibliothek

Die Öffnungszeiten der Agentur für Arbeit Gießen:

Montag 7.30 - 16.00 Uhr
Dienstag 7.30 - 16.00 Uhr
Mittwoch 7.30 - 13.00 Uhr
Donnerstag 7.30 - 18.00 Uhr
Freitag 7.00 - 14.00 Uhr
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Hochschulpfarrer

Evangelische Studentinnen- und Studentengemeinde
Martin-Bucer-Haus, Henselstraße 7, 35390 Gießen
m 0641/76757, Fax: 0641/132812
info@esg-giessen.de ; www.esg-giessen.de

Hochschulpfarrer: Dr. Wolfgang Achtner, 2 0641/76757, privat: m 0641/9483844
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Dr. Holger Böckel, m 0641/76757, privat: 2 02772/582726
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Sozialarbeiterin:

	

Doris Kreuzkamp, m 0641/76757
Sprechzeiten: Mo 11.00 - 13.00 und 14.30 - 16.00 Uhr,

Mi 15.30 - 17.00 Uhr und n. Vereinb. im ESG-Haus

Sekretariat:

	

Evelyn Fischer, a► 0641/76757
Sprechzeiten: Mo - Fr 10.00 - 15.00 Uhr in der ESG

Die Evangelische Studentinnen- und Studentengemeinde (ESG) veröffentlicht ein eigenes
Semesterprogramm. Hinweise auf Veranstaltungen auch im Schaukasten der alten und
neuen Mensa Und im Martin-Bucer-Haus der ESG.

Katholische Hochschulgemeinde
Wilhelmstraße 28, 35392 Gießen
m 0641/78031, Fax 0641/78033
info@khg-giessen.de ; www.khg-giessen.de

Hochschulpfarrer: David J. Rühl, m 0641/78031, pfr.ruehl@khg-giesseh.de
Sprechzeiten (im Semester): Mi 17.00 .- 18.30 Uhr im Kettelerhaus,

Wilhelmstraße 28

Pastoralassistentin:Juliane Reus, M.A.
Geistliches Mentorat für Lehramtsstudierende der Theologie
Institut für Katholische Theologie, Karl-Glöckner-Str. 21, Haus H, Raum 216,
m 99-27232, mentorat@theologie.uni-giessen.de
Sprechzeiten (im Semester):

	

Di 12.00 - 13.00 Uhr, Do 11.00 - 12.00 u.n.V.
Sprechzeiten (in den Semesterferien):

	

Di 10.00 - 12.00 Uhr u.n.V.

Pastoralreferent: Christian Jeuck,

	

0641/78031, pr.jeuck@khg-giessen.de ,
Sprechzeiten (im Semester): Mo 14.00 - 16.00 Uhr im Kettelerhaus,

Wilhelmstraße 28
Do 13.15 - 14.15 Uhr, FH – Gießen,
1 Raum 103 u. n. V.

Sekretariat:: Barbara Trebisz,
Sprechzeiten:

0641/78031
Mo - Do 9.00 - 16.00 Uhr und
Fr 9.00 - 14.00 Uhr

Termine und Veranstaltungen siehe Semesterprogramm sowie die Aushänge am
Kettelerhaus, in der neuen Mensa, am Otto-Eger-Heim.
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Studierendenschaft der Justus-Liebig-Universität
Gießen

Präsidium
Daniel Braun, Kadiriye Güven, Carola Seidel

Ältestenrat
Mitglieder werden noch benannt

Allgemeiner Studentlnnenausschuß - AStA-
Jürgen-Dietz-Haus, Otto Behaghel-Straße 25, Haus D, 35394 Gießen

	

0641/99-14800 und
m 99-14794, Fax: 0641/47113 sowie buero@asta-giessen.de

Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag

	

11.00 bis 14.00 Uhr
Freitag

	

11.00 bis 13.00 Uhr

Verwaltung: Irene Einolf, m 99-14794, Miriam Osiander,

	

99-14800
Buchhaltung: Martin Huscher, m 99-14790

AStA-Mitglieder
Referate: Finanzen: Eva Janzen, m 99-14790, Hochschulpolitik specialis: Kai Dietzel,
m 99-14797, Hochschulpolitik intern: Tobias Cepok, Ole Snoeijer 99-14797, Wohnen &
Soziales: Inga Eberhardt, Katharina Hackl, r 99-14792, Demokratie und Grundrechte: Eric
Baumann, Eva Niedermeyer, Kai Wiliführ, Georg Zimmermann 2 99-14791, Kultur: Timo
Bücher, Erik Delhey, Teja Nolting, m 99-14791, Kommunikation, Gesundheit und
Prävention: Hauke Philipp, m 99-14796, Autonome Fachschaftskonferenz: Nina
Petzinger, Michael Brauckhoff, m 99-14802, Autonomes FrauenLesben-Referat: Birgit
Körner, Heike Schoch, Claudia Sontowski, Schwulenreferat: Axel Wiese, m 99-14798,
Ausländische Studierendenvertretung (ASV): Abdulhakim Dayeh, Mohammed Elfateh
Ibrahim, Edin Muharemovic,

	

99-14795, Computerraum: 2 99-14792/-14793.

Sprechstunden ASV:

	

Di (Mohammed Elfateh Ibrahim) 14.00 - 16.00 Uhr
Di (Abdulhakim Dayeh)

	

14.00 - 16.00 Uhr
Mo (Edin Muharemovic)

	

14.00 - 16.00 Uhr

Unser Service
1.) Rechtsberatung (kostenlos): Montag (Miet-, Allgemeinrecht), Mittwoch (Miet-,

Allgemeinrecht), Donnerstag (Verwaltungsrecht), Freitag (Sozial-, Allgemeinrecht),
Raum 17, Studentenhaus, Otto-Behaghel-Straße 25, Haus D,
Vorlesungszeit 11.00 - 13.00 Uhr, vorlesungsfreie Zeit 12.00 - 13.00 Uhr
(keine telefonische Beratung!)

2.) BaföG-Beratung (kostenlos): Vorlesungszeit Di und Do 11.00 - 13.00 Uhr,
vorlesungsfreie Zeit Di und Do 12.00 - 13.00 Uhr

3.) Erstattung des Semestertickets (Voraussetzungen hierzu siehe Aushänge des
AStA)

4.) Internationale Studentinnen-Ausweise, Zimmer-/Wohnungsvermittlung, etc.
5.) Informationen und Broschüren
6.) Bühnenverleih

Referat für feministische Theorie und Praxis: Philosophikum 1, Gartenhaus (über Ausgang
G zu erreichen) im 1. Stock. i 99-14801

Frauenräume: Philosophikum II, Karl-Glöckner-Straße 21, Haus C, Raum 113 und 114,
Der Raum kann von Frauengruppen genutzt werden.
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Fristen für die Rückerstattung des Semesterticketbeitrages im SoSe 2005:
(siehe Aushänge und Homepage des AStA):

Montag, 09.05.2005
für nachweislich Kranke/chronisch Kranke

	

Freitag, 02.09.2005

Fachschaften

FS 01 Rechtswissenschaft, Licher Straße 76

	

• m 99-21010
FS 02 Wirtschaftswissenschaften, Licher Straße 62 2 99-22015
FS 03 Gesellschaftswissenschaften, Karl-Glöckner-Straße 21 E x 99-23010
FS 03 Erziehungswissenschaft, Karl-Glöckner-Straße 21 B m 99-24010
FS 03 Kunstpädagogik, Karl-Glöckner-Straße 21 H oü 99-25060
FS 03 Musikwissenschaft, Karl-Glöckner-Straße 21 D 2 99-26117
FS 04 Theologie, Karl-Glöckner-Straße 21 H m 99-27010
FS 04 Geschichtswissenschaften, Otto-Behaghel-Straße 10 ar 99-28010
FS 05 Germanistik, Otto-Behaghel-Straße 10, Haus BI m 99-29010
FS 05 Anglistik, Otto-Behaghel-Straße 10, Haus B m 99-30010
FS 05 Romanistik, Slavistik, Theaterwissenschaft,

Karl-Glöckner-Straße 21 G m 99-31010
FS 06 Psychologie, Otto-Behaghel-Straße 10, Haus F2 2 99-26020
FS 06 Sportwissenschaft, Kugelberg 58 ► 99-25290
FS 07 Mathematik und Physik, Heinrich-Buff-Ring 14

Postkasten: Heinrich-Buff-Ring 16 2 99-33015
FS 07 Geographie, Neues Schloß, Senckenbergstraße 3 2 99-36235
FS 08 Chemie, Heinrich-Buff-Ring 58, Institutsgebäude Zi.253 2 99-34018
FS 08 Biologie, Heinrich-Buff-Ring 38, Georg Büchner Haus 2 99-35280
FS 08 Geologie, Neues Schloß, Senckenbergstraße 3 m 99-36235
FS 09 Agrar-, Ernährungs- und Haushaltswiss., Ludwigstraße 27 2 99-39025
FS 10 Veterinärmedizin, Frankfurter Straße 120 ror 99-38010

FB 10,.Cafeteria, Frankfurter Straße118 m 99-38011
FS 11 Humanmedizin, Gaffkystraße 9 2 99-40330

Fax 99-46309
FS 11 Zahnmedizin, Schlangenzahl 14 m 99-46222
Notfall Lee(h)ramt Interessenvertretung Lehramtsstudiengänge an der JLU,

Karl-Glöckner-Straße 21/C, Mittwoch 13.00 - 14.00 Uhr m 99-16005

Sprechzeiten der Fachschaften bitte unter den jeweiligen Telefon-Nummer erfragen. Die
Fachbereiche führen Studienberatungen für die Studiengänge ihrer Fachbereiche durch. Bitte
nähere Angaben 'dem Veranstaltungsteil der entsprechenden Fachbereiche entnehmen.
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Studentenwerk Gießen
- Anstalt des öffentlichen Rechts -

Otto-Behaghel-Straße 23-27, 35394 Gießen, Postfach 11 11 29, 35356 Gießen,
Fax 0641/40008-109, www.uni-giessen.de/studentenwerk

Dem Studentenwerk Gießen als Anstalt des öffentlichen Rechts obliegt die wirtschaftliche,
soziale und gesundheitliche Betreuung der Studierenden der Justus-Liebig-Universität
Gießen, der Fachhochschule Gießen-Friedberg, der Fachhochschule Fulda sowie im BAföG-
Bereich der Theologischen Hochsbhule Fulda.

Organe des Studentenwerkes

Vorstand
Der Präsident der JLU Gießen (vertreten durch den Kanzler) als Vorsitzender; 1 Professor der
JLU Gießen; 2 Studenten der JLU Gießen; 2 Bedienstete des Studentenwerkes Gießen; der
Präsident der Fachhochschule Fulda; 1 Student der Fachhochschule Gießen-Friedberg.

Geschäftsführer des Studentenwerks Gießen

Einrichtungen des Studentenwerkes
1. Geschäftsleitung und Verwaltung

Otto-Behaghel-Straße 23, m 0641/40008-102
Montag - Donnerstag 9.00 - 15.00 Uhr
Freitag 9.00 - 14.30 Uhr

11. Mensen und Cafeterien (M & C)
Verwaltung, Otto-Behaghel-Straße 27, m 0641/40008-202

1. . Mensa Otto-Behaghel-Straße 27
Mittagessen

	

Montag - Freitag 11.30 - 14.00 Uhr
Samstag 11.45 - 14.00 Uhr

2. Snack Point Otto-Behaghel-Straße 27
Montag - Donnerstag 8.30 - 15.00 Uhr
Freitag 8.30 - 14.00 Uhr

3. •Pastaria Mensa-Pic Otto-Behaghel-Straße 27
Mittagessen

	

Montag - Donnerstag 11.15

	

14.30 Uhr
Freitag 11.15 - 14.00 Uhr

Eisverkauf

	

Montag - Donnerstag 11.15 - 15.00 Uhr
Freitag 11.15 - 14.30 Uhr

4. Mensa Otto-Eger-Heim, Leihgesterner Weg 16
Mittagessen

	

Montag - Donnerstag 11.30 - 14.30 Uhr
Freitag 11.30 - 14.00 Uhr

Abendessen

	

Montag - Freitag (im Semester) 18.00 - 19.30 Uhr

5. Cafeteria Philosophikum 1, Otto-Behaghel-Straße 10, Haus A
Montag - Donnerstag 8.30 - 18.00 Uhr
Freitag

Cafe am Kunstweg, Karl-Glöckner-Straße 21

8.30 - 14.00 Uhr

Montag - Donnerstag 8.30 - 15.00 Uhr
Freitag 8.30 - 14.00 Uhr

'Mittagessen 11.30 - 14.00 Uhr

7. Cafe JuWi, Licher Straße 68
Montag - Donnerstag 8,30 - 16.30 Uhr
Freitag 8.30 - 14.00 Uhr
Mittagessen 11.30 - 14.00 Uhr
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B. study affairs - Studentenrestaurant, Musik und mehr ...
Eichendorffring 111

	

Dienstag - Freitag 18.00 - 23.30 Uhr
Speisenausgabe 18.00 - 22.00 Uhr
Kleine Karte 22.00 - 22.30 Uhr
Sonntagsbrunch 11.00 - 14.00 Uhr

9.
im Sommer Biergarten

Cafeteria Rechenzentrum, Heinrich-Buffi-Ring 44
Montag - Donnerstag 8.30 - 14.45 Uhr
Freitag 8.30 - 14.00 Uhr
Mittagessen Mo-Do 11.30 - 13.30 Uhr
Mittagessen Fr 11.30 - 13.00 Uhr

10. Cafeteria im IFZ, Heinrich-Buffi-Ring 26 - 32
Automatenangebot
Mittagessen Montag - Freitag 12.00 - 14.00 Uhr

11. Mensa, Wiesenstraße 14 (Fachhochschule)
Mittagessen

	

Montag - Freitag 11.00 - 14.00 Uhr
Cafeteria

	

Montag - Donnerstag 7.00 - 17.30 Uhr
Freitag 7.00 - 14.00 Uhr
Samstag zu Fußballspielen 15.15 - 17.45 Uhr

12.

	

Mensa Friedberg, Wilhelm-Leuschner-Straße 13
Mittagessen Montag - Freitag 11.15 - 13.30 Uhr
Cafeteria Montag - Donnerstag 7.30 - 15.20 Uhr

Freitag 7.30 - 15.00 Uhr
13.

	

Mensa Fulda, Marquardstraße 35
11.00 - 14.00 UhrMittagessen • Montag - Freitag

Cafeteria Montag, Dienstag, Donnerstag 7.30 - 18.15 Uhr
Mittwoch 7.30 - 17.00 Uhr
Freitag 7.30 - 14.30 Uhr

III. Förderungsabteilung, Otto-Behaghel-Straße 23 / Erdgeschoss

9.00 - 15.00 Uhr

1.

	

Bundesausbildungsförderungsgesetz
2.

	

Aufstiegsfortbildungsgesetz
Wir sind für Sie da:

(BAföG)
(AFBG)

Montag - Donnerstag
Freitag 9.00 - 14.30 Uhr

Auskunft zum BAföG erhalten Sie unter den folgenden Rufnummern, entsprechend dem
Anfangsbuchstaben Ihres Namens:

A - Boeh Alfred Hahn 0641/40008-412
Boei - Ef Christiane Heller m 0641/40008-443
Eg - Goq Rainer Klier m 0641/40008-413
Gor - Hof Bernd Jäger m 0641/40008-422
Hog - Kon Hans Fischer m 0641/40008-424
Koo - Mas Winfried Hofmann a► 0641/40008-423
Mat - Pat Diez-Christian Bätzel m 0641/40008-432
Pau - Sad Gerald Ebert m .0641/40008-434
Sae - Se Ellen Rück-Bruhne m 0641/40008-441
Sf - VI Bettina Zebisch m 0641/40008-445
Vm - Z Wolfgang Thiel m 0641/40008-442
AFBG A - Z Thomas Rücker 2 0641/40008-452
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IV. Soziale Dienste, Allgemeine Sozialberatung StudyB., Versicherungsdienst, Darlehen,
Gesetzliche Unfallversicherung für Hochschulunfälle, Servicepaket,
WOhnheimTUtorenPROgramm
Studentenhaus Otto-Behaghel-Straße 25, Raum 19, m 0641/40008-161/ -162 oder

0641/99-14817, soziale.dienste@studwerk.uni-giessen.de , www.wotupro.de.vu

Wir sind für Sie da: Montag - Donnerstag 9.00 - 15.00 Uhr
Freitag 9.00 - 14.30 Uhr

Allgemeine Sozialberatung Montag - Freitag 12.00 - 14.30 Uhr
(und nach tel. Vereinbarung)

V. Wohnheimabteilung:
Otto-Behaghel-Straße 23, Erdgeschoss,

	

0641/40008-302 bis 305

Wir sind für Sie da:

	

Montag - Donnerstag

	

9.00 - 15.00 Uhr

	

Freitag

	

9.00 - 14.30 Uhr

VI. Studentenwohnheime des Studentenwerkes Gießen
Antragsformulare für die Aufnahme in die Wohnheime erhalten Sie in der
Wohnheimabteilung oder über die Homepage des Studentenwerks
www.uni-giessen.de/studentenwerk . Auf der Homepage sind zudem detaillierte Infos zu
den einzelnen Wohnheimen hinterlegt.

1. Studentenwohnanlage Eichendorffring 97-115 (749 Plätze)
2. Studentenwohnanlage Unterhof 51-69 (745 Plätze)
3. Studentenwohnanlage Grünberger Str. 190/196/198 (427 Plätze)
4. Otto-Eger-Heim, Leihgesterner Weg 16 (65 Plätze)
5. Landgraf-Ludwig-Haus, Friedrichstraße 37 (102 Plätze)
6. Ludwigstraße 12 (19 Plätze)
7. Gaffkystraße 9 (54 Plätze)
8. Leihgesterner Weg 140 (32 Plätze)
9. Wohnheim Friedberg, Steinkaute 4 (216 Plätze)

10. Wohnheim Fulda, Wiesenmühlenstr. 3/5 (124 Plätze)

VII. Internationale Studentenausweise
a) Deutsch-Französischer Sozialausweis

Der Ausweis berechtigt zur Nutzung der französischen Studentenwerkseinrichtungen
(Mensen, Wohnheime) sowie zur Erlangung von Studentenermäßigungen in den
dortigen Hochschulstädten.

b) Internationaler Studentenausweis ISIC

Erhältlich bei: Abt]. Soziale Dienste, Otto-Behaghel-Straße 25, Raum 18

Montag - Freitag

	

09.00 - 15.00 Uhr

VIII. Bankverbindungen
Commerzbank Gießen Kto. Nr. 2 115 111 BLZ 513 400 13
Deutsche Bank, Gießen Kto. Nr. 12/4800/01 BLZ 513 700 08
Sparkasse Gießen Kto. Nr. 200 526 855 BLZ 513 500 25
Postbank Frankfurt/M. Kto. Nr. 1 098 18 — 609 BLZ 500 100 60
Volksbank Gießen Kto. Nr. 258 3003 BLZ 513 900 00
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Wir informieren Sie

gerne über die günstigen
Versicherungs- und
Bausparangebote
der HUK-COBURG.
Anruf genügt.

Geschäftsstelle Gießen
Telefon 0180 2 153153*
"6 Cent pro Anruf aus dein Peslnelz der Deutschen'I'elekom AG

Unsere Vertrauensleute finden Sie in Ihrem örtlichen
Telefonbuch

Wissensdurst

TOURIST-INFORMATION GIESSEN

Bei liner Platz 2 (Kongresshalle)
3539° Gießen
o641-.19433
0641-7 69 57 (Fax)
tontist-Info@giessen.de

Mo-Fr9.00-18.00 Uhr
Sa 10.00-14.00Uhr

STADTFÜHRUNGEN

KARTENVORVERKAUF

GIESSEN-TIPPS

HOTELVERMITTLUNG

GIESSEN-TOURISTIK



Allgemeiner Hochschulsport
Ort: Universitäts-Sportzentrum: Kugelberg 58, 35394 Gießen
Internet: http://www.uni-giessen.de/ahs/...

	

e-mail: admin@ahs.uni-giessen.de
Sekretariat: Sprechstunden: Mo, Mi, Fr 10.00 - , 12.00 Uhr, m 99 - 25321, Fax 99 - 25329

Im Sommersemester 2005 werden die folgenden Sportarten und Ferienkurse angeboten. Das
ausführlich kommentierte Sportprogrammheft ist zu Beginn des Sommersemesters und wäh-
rend des Semesters im Sportzentrum Kugelberg erhältlich.

SPORTANGEBOT:
'Aerobic ' Kickboxen * Seniorentraining
Aikido * Kinderveranstaltungen Skigymnastik/Bodyfit
Aquajogging..* ` Klettern * Squash *
Badminton * Konditionstraining Stressbekämpfung/
Baseball/ Softball * Krafttraining * Prüfungsangst *
Basketball Krafttraining für Frauen * Tae-Bo *
Beachvolleyball KungFu Tae Kwon Do *
Billard LaCrosse * Tänzen, gesell.
Bridge Leichtathletik Tanzen, sportl. *
Capoeira do Brasil * Mountainbike TaoConzepts *
Drachenfliegen * Nordic-Walking * Tauchsport *
Fechten * Quigong Tennis *
Feldenkrais * Radtouren Tischtennis
Fußball Damen Rehabilitation * Trampolin *
Fußball HSLIDoz Reiten * Triathlon
Fußball Unimannschaft Rettungsschwimmen Unterwasser-Hockey
Gerätturnen * Rock'« Roll Unterwasser-Rugby
Gleitschirmfliegen * Rückengymnastik * Volleyball
Golf * Rudern * Volleyball Wettkampf
Hallenhandball Rugby Wandern
HipHop * Sauna * Wassersport *
Judo * Schach Windsurfen *
Ju-Jutsu * Schwimmen Yoga (Workshop)
Karate Do * Segeln *
Kendo * Seniorenschwimmen
Die mit * gekennzeichneten Sportarten sind gebührenpflichtig !

WORKSHOPSan Wochenenden: Aikido - Drachenfliegen / Gleitschirmfliegen - Hip-
Hop - Kendo - Street Dance - Radwandern - Salsa/Merengue - Segeln - Stepptanz -
Street-Jam - Wandern - Wasserski/Wakeboard - Windsurfen (St. Peter
Ording/Nordsee, Termin: siehe Sportprogramm) - Yoga

GESUNDHEITSSPORT
Aerobic - Aquajogging - Autogenes Training - Bauch-Beine-Po - Bodystyling - Fitness
ab 40 J. - Feldenkrais - Kickboxen/Aerobic - Konditionstraining - Krafttraining - Rad-
wandern - Rehabilitationssport - Rückenschule - Seniorenschwimmen - Seniorentrai-
ning - Skigymnastik/Bodyfit - Sportabzeichen - Steppaerobic - Stressbekämp-
fung/Prüfungsangst - Tae-Bo - Wandern
(die Kurse sind teilweise gebührenpflichtig)

SPORT- DIES(Tag des Sports) vorauss. Mittwoch, 15. Juni 2005
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FERIENKURSE
Das Ferienprogramm für die vorlesungsfreie Zeit entnehmen Sie bitte unserem ausführlichen
Sportprogrammheft. Aktuelle Informationen finden Sie auch im monatlich erscheinenden
UNI-FORUM, in den Tageszeitungen und im INTERNET.

Bergwandern (Themenschwerpunkt: Alpendurchquerung Nord-Südteilstrecke), durchaus an-
strengende Tour von Hütte zu Hütte in herrlicher Bergwelt. Teilnehmer: ca. 10 Personen;
Dauer: 7 / 14 Tage; Termin: Anfang September 2005 (Roland Franz)

Steilküstenwandern Cinque Terre/ Italien. „Eine Woche für die Sinne !”
Wandern auf einer der schönsten Wanderstrecken im Mittelmeerraum an der ligurischen Küste .
(„Italiens Geheimtip,,) und auf unbekannten Pfaden in mediterranen Landschaften
von A (Auge) - Z (Zunge); Genuß pur und sehr gesellig! Jeder Tag ein Erlebnis! Tagesetap-
pen zwischen Portofino und La Spezia; exzellente ligurische Küche! Hotel ca. 2 min. vom
Strand! Täglich Bademöglichkeit!
Teilnehmer: max. 12; Dauer: 7 Tage; Termine: Definitiv 03.09.-10.09. 2005 (Roland Metsch)
und vorauss. 24.09. - 01.10. 2005 (Roland Metsch)

Wandern ab 40 J. Das Wanderziel stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest (vorauss.
Osttirol/Kärnten; Dauer: 7 Tage; Termin: letzte Augustwoche 2005 (Waltraud Meusel)

Mountainbike - Kurse in der Rhön; Termin: September 2005 (jeweils 10 Tage) Teilnehmer: max.
10/Kurs; Kontakt: Thomas Günther, Drahteselteam Gersfeld/Rhön; m 06654/7595 oder 215

Paragliding/ Drachenfliegen; Kontakt: Andreas Schubert, Flugcenter/-schule Wasserkuppe

Segeln/ Jollensegeln/ Hochseesegeln/ Segelfreizeiten; Kontakt: Segelschule „Kompass”
(m 06403/2858) und im Hochschulsportbüro

Neu ! Wassersportkurse am Edersee in Zusammenarbeit mit der Universität Marburq
Wassersportwoche für Eltern und Kinder: Ende Juli 2005
Segel-Intensiv-Kurse: Juni 2005 (nähere Infos siehe Sportprogramm)
Freies Segeln am Edersee: An Samstagen (Termine siehe www-Seite des Zentrums für .

Hoch-Schulsport der Universität Marburg

Tennisunterricht;

	

Ort: Universitäts-Sportzentrum; Termin: siehe Sportprogramm;
nach Absprache Möglichkeit in 4-er Gruppen, Kosten: ca. € 65,--/Person

Wakeboard/Wasserski, Heuchelheimer See, Termine siehe Sportprogramm

Windsurf-Wochenendkurse: St. Peter-OrdinglSurfakademie (Fronleichnam) u.andere

Surf- und Ferienkurs Nr. 1, Caorle/Adria/Italien, Bedienstete mit Kindern
Für Einsteiger und Fortgeschrittene, Termin: Juli 2005 (Gerd Purnhagen)

Surf- und Ferienkurs Nr. 2(siehe Nr.1) für Studierende/Bedienstete:
Termin: August 2005. Weitere Kursangebote: siehe Sportprogramm zu Beginn des Semes-
ters !

Die sehr ausführlichen Kursbeschreibungen entnehmen Sie bitte dem Sommersportpro-
gramm und der Beilage in der Aprilausgabe des UNI-FORUMs. Aktualisierte Kurs-
Informationen sind auch über das Internet (http://www.uni-giessen.de/ahs/...) erhältlich.
Zu jedem Kurs geben wir Ihnen gerne Auskunft, zu allen Kursen finden - im Sportprogramm
ausgewiesene und terminierte - Vorbesprechungen statt.

HINWEIS: Der Allgemeine Hochschulsport beabsichtigt die Einrichtung eines FITNESS-
STUDIOS im Bereich der Spielhalle im Universitäts-Sportzentrum (vormals Bibliothek).
Bitte beachten Sie die Hinweise !
Beachten Sie auch bitte die geänderten Öffnungszeiten der Sportstätten !
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Das erste
mathematische Mitmachmuseum

der Welt - in Giessen!
Mathematik für Jedermann

Über 100 interaktive Exponate auf 1000 Quadratmetern
laden zum Staunen, Lernen und Spielen ein!

SCIENCE WEEKEND 2005
3. bis 5. Juni
Thema: Einstein in Giessen
Viele Aktionen rund um das Mathematikum:
Pi-Vorlese-Weltrekord, populäre Vorträge, buntes Rahmen-
programm, Lachen wie Einstein, Gottesdienst im Hof

Öffungszeiten:
jeden Tag geöffnet!
Montag - Freitag 09.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag bis 20.00 Uhr
Samstag + Sonntag 10.00 - 18.00 Uhr

Eintrittspreise:
Erwachsene: 6 €
ermässigt: 4 €
Familien: 12 €

ma h ma ik
•

	

G 1

Giessen - Liebigstrasse 8 - 1min vom Bahnhof
0641 9697970 - info@mathematikum.de - www.mathematikum.de



LEHRVERANSTALTUNGEN

Veranstaltungen der Internationalen Graduiertenkollegs

1.

	

Complex Systems of Hadrons and Nuclei
European Graduate School Copenhagen-Giessen

Lectures:

Graduate Course 1 Biro 3 st., n. b.
Theoretical Hadron Physics P 437
DP, WP, HS, V, Graduierte, ab 6. Sem.

Asymptotic Freedom – the Nobel Prize in Leupold 3 st., n.b.
Physics 2004
DP, WP, HS, V, Graduierte, ab 6. Sem.

Übungen zur Vorlesung Asymptotic Leupold 1 st., n. b.
Freedom – the Nobel Prize in Physics 2004
DP, WP, HS, Ü, Graduierte, ab 6. Sem.

The Structure of the Proton Seitz 2 st., n. b.
DP, WV, HS, V, L3, Graduierte, ab 5. Sem

Colloquia and Seminars:

European Graduate School Colloquium

	

Cassing/Düreh/

	

Do 17.00-19.00,-2 st.

	

s. An k.
DP, WV, HS, K, L3, Graduierte, ab 6. Sem.

	

Kühn/Lenske/

	

P 437
Metag/Mosel/
Scheid

Graduate Seminar

	

Leupold/Seitz/

	

Fr 13.00-15.00, 2 st

	

1,5.04.
DP, WV, S, Graduierte,

	

Thoma

	

s. Ank.

European Graduate School

	

CassinglDüren/

	

ganztägig
Lecture Week

	

KühnlLenske/

	

04.-08.04.
WV, HS, Graduierte

	

Metag/Mosel/

	

Kopenhagen
Scheid

Kolloquium Über Schwerionenphysik

	

Cassing/Mosel/

	

Öl 16.00-18.00, 2 st.,

	

s. Ank.
DP, WV, HS, K, L3, Graduierte, ab 7. Sem.

	

Scheid

	

s.b.A., GSI Darmstadt

Seminar : Aktuelle Fragen der

	

Düren/Metag/

	

2 st., n. b.

	

s. Ank.
experimentellen Hadronenphysik

	

Geissel/ Novotny/
DP, WV, HS, S, L3, Graduierte, ab 6. Sem.

	

Scheidenberger/
Seitz/Stenzel

Arbeitsseminar mit Literaturkolloquium:

	

Cassing/Lenske/

	

Fr 15.30-17.00, 2 st.

	

s. Ank.
Theoretische Kern- und Hadronenphysik Mosel

	

P 437
DP, P, HS, AS, Graduierte, ab 7. Sem.

Rechentechniken in theoretischer Kern-

	

Cassing/Mosel

	

5 st., n. b.

	

s. Ank.
und Hadronenphysik '

	

n. bes. Abspr.
DP, P, HS, PR, Graduierte, ab 7. Sem.

Independent Studies in Theoretical

	

Cassing/Lenske/

	

ganztägig, n. b.

	

s. Ank.
Hadron Physics

	

Leupold '

	

P 437
DP, WP, HS, PR, Graduierte, ab 6. Sem.

Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten Cassing/Düren/

	

ganztägig, n. b.

	

s. Ank.
DP, P, HS, AWA, L3, Graduierte, ab 7. Sem. Geissel/Kühn/

Lenske/Metag/
Mosel

s. Ank.

s. Ank.

s. Ank.

s. Ank.
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II.

	

Transcriptional Control in Developmental Processes
European Graduate School Rotterdam-Marburg-Giessen

1 Seminar:

Projects and experimental discussions by Suske

	

Di, 17.00-19.00,

	

n. b. A.
the participating graduate students

	

2 stündig
Seminarraum IMT Mar-
burg

Invited guest speakers

	

participating

	

Do, 17.00-19.00,

	

n. b. A.
professors

	

2 stündig
Seminarraum IMT
Marburg

Practical courses:

Techiques in the field of transcriptional

	

participating

	

n. b. A.

	

n. b. A.
control will be learned in the participating professors
laboratories in Giessen, Marburg and
Rotterdam (NL)

111. „Molecular Biology and Medicine of the Lung” (MBML) und Internationales Graduiertenkolleg
"Signalling Mechanisms in Lung Physiology and Disease"

An International Graduate Program of the departments of agriculture, biology, biochemistry and chemistry, medicine and
veterinary medicine interfacing clinical pulmonary medicine and research in basic sciences. Over a course of 3 years,
qualified applicants receive a full stipend and intense graduate education in this Field while performing their doctoral thesis.
Students enrolled in the transatlantic cooperation will spend a 6-12 month mobility period at Columbia University College of
Physicians and Surgeons or Albert Einstein College of Medicine, both New York, USA.
For more details and application please contact: www.uniklinikum-giessen.de/mbml/ or mail to mbml@uniklinikum-giessende

Seminars

Graduate Seminar

	

Lecturers of the

	

Wed. 5.30- 7 pm

	

Ongoing
MBML facultyand Medizinische Klinik,

	

curriculum
invited guest

	

Schwesternkasino
speakers

Technologies in Molecular and Cellular

	

Eickelberg

	

Wed. 4- 5.30 pm

	

Ongoing
Biology (Semester 1 and 2)

	

Morty

	

Medizinische Klinik,

	

curriculum
Schwesternkasino

Scientific Reasoning and Evaluation

	

Eickelberg

	

Wed. 7-8.30 pm

	

Ongoing
(Semester 3 and 4)

	

Morty, Seeger

	

Medizinische Klink,

	

curriculum
Schwesternkasino

Scientific Lectures at Dept. of Medicine 2 Lecturers of the
MBML faculty and
invited guest
speakers

Practical Courses

Pathophysiology of the Lung

	

Weissmann

Pulmonary Pharmacology

	

Schermuly

Basics of Molecular Biology

	

Morty

Literature Review, Project Design, Paper

	

Eickelberg
Writing

Biostatistics

	

Wilhelm

Proteonomics

	

Bulau

Tutorials

Molecular. Biology and Medicine of the

	

Seeger
Lung

	

Eickelberg

Thur. 5-6 pm

	

Ongoing
Medizinische Klink,

	

curriculum
Schwesternkasino

Laboratories on campus 2 weeks, tba

Laboratories on campus . 2 weeks, tba

Laboratories on campus 2 weeks, tba

Laboratories an campus 2 weeks, tba

Laboratories on campus 2 weeks, tba

Laboratories on campus 2 weeks, tba

Dept. of Medicine 2

	

tba
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Scientific Retreat

Presentation of Current Research Projects Graduate students, Schloss Rauischholz-

	

3 days:
Pls and invited

	

hausen

	

1.-3-8.04
guest speakers

Research Day

Presentation of Current Research Projects Graduate students Dept. of Medicine. 2

	

tba
and Pls

Veranstaltungen der Nationalen Graduiertenkollegs

1.

	

Graduiertenkolleg „Klassizismus und Romantik im europäischen Kontext. Die ästhetische
Erfindung der Moderne in Literatur, Musik, bildender Kunst und Alltagskultur”
Nähere Auskünfte kann man unter Klassizismus.Romantik@gradko.uni-giessen.de erhalten.

V Vortragsreihe Mo 18-20
Phil 1, s. Aushang

Termine
werden noch
bekannt
gegeben

V Geschichte der englischen Literatur: Nünning Di 12.00-14.00 12.04..
Epochen, Gattungen und Prüfungsteilge- Phil 1,-s.-Aushang
biete (Teil 2: 1700-1780))

V Einführung in die französische Literatur im Rieger Di 14.00-16.00 19.10.
Zeitalter der Romantik Phil II, s. Aushang

V Interpretation und Verstehen See! Do 12.00-14.00
Phil 1, A 3

21.10.

PS Das Groteske in der europäischen Literatur Oesterle
von der Aufklärung bis zur Gegenwart

Do 14.00-16.00
Phil I, B 128

21.04.

PS Neoklassizistische Architektur in Deutsch- Dauss Mi 14.00-18.00 s. Aushang
fand nach 1900: politische lkonologie einer 14-tägig
Formensprache zwischen Historismus und
Moderne

Phil 1, s. Aushang

GS/HS Mozarts Don Giovanni Nitsche Di 16.00-18.00
Phil II, D 07

12.04.

HS Zwischen Tradition und Modernität: Der Rieger Md 14.00-16.00, 11.04.
romantische Sonderfall Gerard de Nerval . Phil II, s. Aushang

HS Historismus und Literatur Kurz Do 10.00-12.00,
Phil 1, s. Aushang

14.04.

HS Clemens Brentano Oesterle Mi 10.00-12.00
Phil 1, B 128

20.04.

HS Friedrich Schiller, Johann Wolfgang Oesterle Fr 10.00-12.00 22.04.
Goethe und die Romantik Phil 1, B 128
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II. Biochemie von Nukleoproteinkomplexen

Hochschullehrerseminar am Kolleg
beteiligte
Hochschullehrer

Seminar:

	

Pingoud,
Fortschrittsberichte der Kollegiaten

	

Michel

Praktikum:

	

am Kolleg
Besondere Techniken zur Analyse von

	

beteiligte
Nukleoproteinkomplexen

	

Hochschullehrer

Workshop des Graduiertenkollegs

	

Eingeladene
Gastredner,
am Kolleg
beteiligte
Hochschullehrer

Mo 18.00-20.00, 2 std.,
14-tägig (nur in
der Vorlesungszeit)
Chemiegeb. H EG 05
Fachgebiet Biologie
(FB 08)

Mo 18.00-20.00, 2 std.,
14-tägig
(ganzjährig)
Chemiegeb. R 55 B
Fachgebiet Biologie
(FB 08)

1 Woche ganztägig,
in den jeweiligen
Instituten
Fachgebiet Biologie
(FB 08)

3 Tage in der
vorlesungsfreien Zeit
(ganztägig) auf Schloß
Rauischholzhausen
Fachgebiet Biologie
(FB 08)

III.

	

Graduiertenkolleg 455 „Molekulare Veterinärmedizin”

GK 455 „Molekulare Veterinärmedizin”
Frankfurter Straße 94, 35392 Gießen, 2. Obergeschoss
Sprecher: Prof. Dr. Ernst Petzinger, 2 99-38400/-38028
Stellvertreter: Prof. Dr. Rolf Bauerfeind, 2 99-38303
Gradkoll@vetmed.uni-giessen. de

Praktika

Molekularbiologisches Praktikum Scheiner-Bobis, 2 Wochen
Teil 1: Prokaryonten Bauerfeind, Geyer nach Ankündigung

Molekularbiologisches Praktikum Erhardt, 2 Wochen
Teil 2: Eukaryonten Hiendleder, Lühken nach Ankündigung

Transgene Tiere Renner-Müller, 2 Wochen
Bockamp, nach Ankündigung
Petzinger

Epithel- und Zelltransport Diener, Clauß, 2 Wochen
Ullrich, Ziegler, . nach Ankündigung
Petzinger

Zeltbiologisches Praktikum 1 Clauß, Pfarrer, 2 Wochen
Bergmann, Schuler

Zellbiologisches Praktikum II Baljer, Menge, 2 Wochen
Petzinger, Geyer
Scheiner-Bobis

Parasitologisches Praktikum Zahner 1 Woche

Virologisches Praktikum Thiel, Tautz 1 Woche

Praktikum Molekulare Pathologie Baumgärtner, 1 Woche
Burkhardt
Hecht, Reinaeher

Praktikum Neurophysiologie Gerstberger und 1 Woche
Mitarbeiter

	

.

Praktikum Versuchstierkunde HSL d. GK und 5 Tage
Auswärtige
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Seminare und Kurse

Seminar: Einführung in molekularbiologi-

	

Bauerfeind, Hecht, Fr 14.00 - 16.00
sche Arbeitsmethoden

	

Scheiner-Bobis, 14tägig
Geyer, Tyczka,
Tautz

Graduiertenseminar zu freien Themen der

	

Petzinger, Fr 14.00 - 16.00
Zellbiologie

	

Bauerfeind 14tägig

Seminar: Computergestützte Bioinformatik Geyer, Lackner, 4tägig
N .N.

Seminar: Statistische Auswertungsverfah- Failing 2 Std./Woche
ren

Übungen in Pharmakokinetik

	

Brockmeier, 4 Std.
Petzinger

Rhetorikkurs

	

Berger 2 Tage

Seminar: Arbeitssicherheit

	

Laub, Dezernat B 4 Std.
im Labor

	

Univ. Gießen

Fortbildung: Gentechnik - Sicherheits-

	

Czermak 3 Tage
Verordnung – gemäß § 15 GenTSV

Seminar: Molekularer Defekt und Krankheit Petzinger, Hecht, 4 Doppelstunden
Reiner, Lühken

Vortragsreihe mit auswärtigen Referenten

	

N.N. nach Ankündigung
zu Schwerpunkthemen

IV. Zell-Zell-Interaktion im Reproduktionsgeschehen
Graduiertenkolleg „Zelt-Zell-Interaktion im Reproduktionsgeschehen” Giessen & Marburg

Seminar:

	

1. Biologie und Klinik der Reproduktion

	

Hinsch E. (V) und

	

Di 16.00 c.t., 2 std.

	

s. Ank.
Hochschullehrer

2. Berufsaussichten •

	

Aumüller G. (V)

	

Blockveranstaltung

	

s. Ank.

Kolloquien: Doktorandenkolloquium

	

Aumüller G. (V)

	

Di 16.45-18.30, 4 std.

	

s. Ank.
(2x/Monat)

Alle aktuellen Veranstaltungsankündigungen können unter folgender Internetadresse abgerufen werden:
http://vvww.med.uni-giessen.de/gk-repro/

V. Biologische Grundlagen der vaskulären Medizin
Graduiertenkolleg: Biologische Grundlagen der vaskulären Medizin

Vorlesung Vaskuläres System IV:

	

Hochschullehrer

	

Mi 17.00-18.00

	

13.04.
Pathophysiologie und Klinik vaskulärer

	

des GK

	

Physiologisches Institut,
Erkrankungen

	

Raum 35, Erdgeschoss

Seminar

	

Seminar des GK 534 und des SFB 647

	

Stipendiaten,

	

Di 18.00-19.00

	

12.04.
Gäste, Hochschul- ' Medizinische Klinik,
lehrer des GK

	

Schwesternkasino

' Praktikum

	

Techniken der vaskulären Forschung

	

Hochschullehrer

	

Institute des GK

	

n.b.A.
des GK

Kolloquium Berichts-Kolloquium der Kollegiaten

	

Noll, Piper

	

Physiologisches Institut, n.b.A.
Raum 121
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VI. Graduiertenkolleg „Transnationale Medienereignisse von der Frühen Neuzeit bis zur
Gegenwart”

OS/ Koll. Transnationale Medienereignisse von der
Frühen Neuzeit bis zur Gegenwart

Lengerl Carl/
Reichardt

Mo 18-20
Phil 1, C113

s. Aushang

GS. Öffentlichkeit(en) in der Frühen Neuzeit Wrede Di 14.00-17.00, 3st.
Phil 1, C29

19.04.05

VII.

	

Gehirn und Verhalten: Neuronale Repräsentation und Handlungssteuerung
Graduiertenkolleg: Neuronale Repräsentation und Handlungssteuerung Marburg & Gießen
Weitere Information unter http://neuro.physik.uni-marburg.de/neuroact.html

	

i

Kolloquien Berichts-Kolloquium der Kollegiaten Bremmer,
Gegenfurtner

Di 18.00-20.00

	

n.b.A.
Psychologisches Institut,
Raum F 9

Neurophysik Bremmer, Eckhorn,
Wachtler

Fr 10.00-12.00

	

n.b.A.
MR: Renthof 7,
Seminarraum

Current topics in perception and cognition Gegenfurtner Mi 10.00-12.00

	

n.b.A.
Psychologisches Institut,
Raum F 9

Vorlesung Wahrnehmung Gegenfurtner Mo 16.00-18.00
Psychologisches Institut,
Raum H 1

Seminar Neuropsychologie des visuellen Systems Billino, Braun,
Pracejus

Di 12.00-14.00
Psychologisches Institut,
Raum F 9

Praktika Lernen und Gedächtnis

Biochemische Methoden

Neurolinguistik

Kognitive Psychophysiologie

Lachnit

Hennig

Wiese /
Schlesewsky

Roesler

Blockkurs in den
Semesterferien

Blockkurs in den
Semesterferien

Blockkurs in den
Semesterferien

Blockkurs in den
Semesterferien

VIII. Gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit
Graduiertenkolleg: Gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit Marburg & Gießen

Kolloquium/Marburg/Gießen/Bielefeld Graduiertenkolleg
„Gruppenbezogene
Menschenfeind-
lichkeit”

MR: Wilhelm Röpke-
Straße 6 B
EG Raum 2

n. V.

Internetseminar „Methoden und Metho-
dologie”

Hafeneger,
Rohrmann, Schmidt,
Wagner u.a.

MR: Wilhelm Röpke-
Straße 6 B
EG Raum 2

n.V.

Veranstaltungen der Forschergruppe

„Resistenzaktivierung im Getreide”

Hochschullehrer

	

Fr. 14.00-16.00
und Arbeits-

	

IFZ, Heinrich-Buff-
gruppenleiter der

	

Ring 26-32, Raum 6301
Forschergruppe

Weitere Veranstaltungen der Forschergruppe "Resistenzaktivierung im Getreide" entnehmen Sie bitte dem aktuellen Aus-
hang am Institut für Phytopathologie und Angewandte Zoologie im Interdisziplinären Forschungszentrum für Umweltsiche-
rung (IFZ), Heinrich-Suff-Ring 26 - 32 oder unter http://www.uni-giessen.de.ipaz Bzw. http://www.uni-giessende/DFG-SAR

Seminar

	

Berichts-Kolloquium der Arbeitsgruppen
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Für Hörer aller Fachbereiche

Deutsch als Fremdsprache

Texte aus den Wissenschaften

	

Peter

Satzverbindungen und ihre nominalen Entsprechungen

	

Peter

Nachschrift und schriftliche Bearbeitung von Texten

	

Peter

Übungen zu wissenschaftssprachlich relevanten

	

Peter
grammatischen Strukturen

Übungen zum Hörverständnis und zur schriftlichen Wiedergabe Peter
der gehörten Texte und zur Textproduktion

Übungen zum Vortrag von Kurzreferaten

	

Peter

Sprachpraktische Übungen sowie Übungen zum Lese- und
Hörverstehen am PC (für Grund- und Mittelstufe)

Sprachpraktische Übungen sowie Übungen zum Lese- und
Hörverstehen am PC (für Fortgeschrittene)

Einführung in die deutsche Sprache der Wissenschaften für
Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Programmen (ERASMUS,
TEMPUS, ... u.ä.) in Gruppen verschiedenen Niveaus (Die
Termine werden bei der Immatrikulation bekanntgegeben.) Die
Teilnahme am Einstufungstest (13.04.) ist obligatorisch:

Mo, Do, 8.30 - 10.00 14.04.2005
4-st.

Mo, Do, 10.15 - 11.45 14.04.2005
4-st.

Mo, Do, 11.50 -12.35 14.04.2005
2-st.

Di, Fr, 8.30 - 10.00

	

12.04.2005
4-st.

Di 10.15 - 12.30

	

12.04.2005
Fr 10.15 - 11.45
5-st.

Fr 11.50 - 12.35

	

15.04.2005
1-st.

Di, 14.15 - 15.45
2-st.

Mo, 14.15-15.45
2-st.

19.04.2005

18.04.2005

19.04.2005

Peter / N.N.

Peter / N.N.

Peter/N.N.

	

Di, Do, 18.15-19.45

Einstufungstest für Sprachkurse für Programmstudierende

	

Peter / N.N.

	

13.00 - 14.00

	

13.04; 2005
Anmeldung zum Einstufungstest unter: '

	

Hauptgebäude,
www.uni-giessen.de/auslandsamt/dkurse.

	

Ludwigstraße 23,
oder im Akademischen Auslandsamt, Raum 011a

	

2. OG (großer bio-
logischer Hörsaal)

DSH - Prüfungsvorbereitung (Die Termine werden im

	

Peter/

	

jeweils eine Woche
Zulassungsbescheid zur Prüfung mitgeteilt!)

	

N.N.

	

vor den Prüfungen

Ort der Kurse: Akademisches Auslandsamt, der Justus-Liebig-Universität Gießen, Bereich Deutsch als Fremdsprache,
Gutenbergstraße 6, 35390 Gießen (Sofern nichts anderes angegeben ist. ).
Sprechstunde: Mi 11.00 - 12.30 (und nach Vereinbarung); Akademisches Auslandsamt: Raum 011 a

Weitere Angebote:
- Internationaler Ferienkurs des Akademischen Auslandsamts (Anfänger - Fortgeschrittene)

8 0641-99-12146 ; ferienkurs-aaa@admin.uni-giessen.de
- Lernzentrum Fremdsprachen

Philosophikum II., Haus A, Raum 033
2 0641-99-16113; Referat.Fremdsprachen@zil.uni-giessen.de

- Deutschkurse und Tutorien des FB 05

Rechtswissenschaft
Kürzelerklärung zu FB 01: siehe Seite 67

Vorlesung Europa- und Völkerrecht in der Lehrende des Mo 18.00 - 20.00,
Entscheidungspraxis Fachbereichs HS 021
(Jean-Monnet-Modul), 2st.
WP 6, (Jura)
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Institut für Schulpädagogik und Didaktik der Sozialwissenschaften
Kürzelerklärung zu FB 03: siehe Seite 79

Methoden- und Medientraining

HaF, WPV, HS, Si Methode Zukunftswerkstatt: Planen;
Durchführen, Reflektieren

Maier Fr 10.00-18.00,
s. Ank., BlockV

01.07.2005

HaF, WPV, HS, Si Präsentieren mit PowerPoint Maier Fr 10.00 - 18.00,
s. Ank., BlockV

17.06.2005

HaF, WPV, HS; Si Unterrichtseinstiege Sander Fr 10.00 - 18.00,
E 201b, BlockV

24.06.2005

Institut für Soziologie
Kürzelerklärung zu FB 03: siehe Seite 79

Grundwissenschaft

Proseminar AIDS und Public Health: Ursachen, Rompel Mo 10.00 - 12.00,
Folgen und Bewältigungs- E 002

Proseminar

mechanismen von HIV/ AIDS in
außereuropäischen Gesellschaften

Einführung in die Mediensoziologie Gell Di 10.00 - 12.00,
Modul 8// MA GS: Mikro; Spezielle// E 002

Fachwissenschaft

Proseminar

Sowi D GS: IIc// Sozialkunde: H;
Grundwiss.: 1

AIDS und Public•Health: Ursachen, Rompel Mo 10.00 - 12.00,
Folgen und Bewältigungs- E 002

Proseminar

mechanismen von HIV/ AIDS in
außereuropäischen Gesellschaften

Einführung in die Mediensoziologie Gell Di 10.00 - 12.00,
Modul 811 MA GS: Mikro; Spezielle// E 002

Proseminar

Sowi D GS: Ilc// Sozialkunde: H; 111
Grundwiss.: 1

Logik der Sozialwissenschaften Schimmel Di 18.00

	

20.00,
Modul: Soziologische Theorie; E 002

Kolloquium

Gesellschaftstheorien// MA GS:

	

.
Allgemeine// Sowi D GS: Hall
Sozialkunde: G// NF GS: soziologische
Grundbegriffe/Allgemeine Soziologie

Feministische Arbeiten zu Politik und Reimann Do 14.00 - 16.00,
Gesellschaft E 112

Seminar Soziologie der Arbeitslosigkeit Reimann Fr 10.00 - 12.00,
E106

Institut für Musikwissenschaft/Musikpädagogik
Kürzelerklärung zu FB 03: siehe Seite 79

Musikpraxis: Ensemblespiel/ Workshop

Künstlerischer Unterricht: Vokalensemble Richter Do 18.00 — 19.00,
Gruppenunterricht D 019

Künstlerischer Unterricht: Gemeindesingen und Sgodda n.b. -, s. Ank.,
Gruppenunterricht Kirchenliedkunde für

Kirchenmusik-C-Ausbi ldung*
Zeit n. Vereinb.
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Musikpraxis: Orchester

Künstlerischer Unterricht: Camerata

	

Romer
Chor, Orchester

Geschichte
Kürzelerklärung zu FB 04: siehe Seite 117

Oberseminar Oberseminar/Koll. zum Lenger, Carl, Mo 18.00 - 20.00,
Graduiertenkolleg Transnationale Reichardt C 113

Vorlesung

Medienereignisse von der Frühen
Neuzeit bis zur Gegenwart
genaue Termine erfolgen nach
gesonderter Ankündigung

Geschichte Großbritanniens im 20. Liedtke Mo 14.00 - 16.00, A 3 18.04.2005

Vorlesung

Jahrhundert

Vom Ersten Weltkrieg zur Weimarer Reulecke Di 10.ö0 - 12.00, A 4 19.04.2005

Vorlesung

Republik

Geschichtspolitik in Deutschland Speitkamp Fr 10.00 - 12.00, A 5
1945-2005

Sprachkurs Sprachkurs "Französisch für Bitsch Mi 18.00 - 19.30,
Historiker" C 27

Sprachkurs Russisch für Historiker N.N. Do 8.15 - 9.45, D 209 14.04.2005 -
In diesem Sprachkurs erwerben 14.07.2005_.
Studierende der Geschichtswissen-
schaffen und verwandter Fächer
Grundkenntnisse im Russischen, die sie
befähigen, russische Texte lesen und
verstehen zu können. (Die Veranstaltung
richtet sich an Hörer aller Fachbereiche.)

Klassische Archäologie
Kürzelerklärung zu FB 04: siehe Seite 117

Vorlesung

	

Europa im Zeitalter der Ottonen

	

Rösener

	

Di 10.00 - 12.00, A 3

Klassische Philologie
Kürzelerklärung zu FB 04: siehe Seite 117

Vorlesung Griechische Tragödie Möllendorff Mo 14.00 - 16.00, 11.04.2005
C 27

Vorlesung Horaz Krasser Do 10.00 - 12.00, 14.04.2005
C 27

Vorlesung Philosophie in Rom Liebermann Mo 12.00 -14.00, 11.04.2005
C29

Orientalistik

Hartmann Do 16.00 - 18.00, A 4

Kürzelerklärung zu. FB 04: siehe Seite 117

Vorlesung Geschichte des Kalifats

Übung Arabisch II Kirchner, H. Mo 10.00 - 12.00,
G 26

Übung Konversation für Anfänger (Arabisch) Wassouf Fr 12.00 - 14.00, C3

Übung Konversation für Fortgeschrittene Wassouf Do 12.00 - 14.00, F 7

Übung

(Arabisch)

Lektüre leichter arabischer Texte Wassouf Mo 14.00 - 16.00,
C 30

Übung Muslimische Reformentwürfe Damir- Fr 10.00 - 12.00, E 4
Geilsdorf

Mi 17.30 - 19.00,
D 08
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Übung' Persisch 1 Hartmann Mi 10.00 - 12.00,
C 29

.Übung Übersetzungsübungen für
Fortgeschrittene

Wassouf ' Di 10.00 - 12.00, F 7

Übung Übungen zur arabischen Grammatik II Wassouf Di 12.00 - 14.00, F 6

Übung Zeitungslektüre Wassouf Fr 10.00 - 12.00,
C 26

Übung Zwischen Parallelgesellschaften und
Kopftuchverbot. Diskurs über die
muslimische Diaspora.

Kirchner, H. Di 12.00 -14.00, E 4

Turkologie
Kürzelerklärung zu FB 04: siehe Seite 117

Vorlesung Die Türkvölker und ihre Sprachen Kirchner, M. Di10.00-12.00,ES

Übung Türkische Grammatik 2 Rolffs Mi 10.00 - 12.00, E 4

Übung ' Übungen zur türkischen Grammatik 2 Rolffs Mo 10.00 - 12.00, E 4

Übung Türkische Konversation 2 Kirchner, M. Mo 16.00 - 18.00, E 4

Philosophie
Kürzelerklärung zu FB 04: siehe Seite 117

Vorlesung Das römisch-ostfränkisch-deutsche Rüther Fr 12.15 - 13.45,

	

15.04.2005 -
Reich und die Neue Christenheit (V) . C 210 Phil 1

	

15.07.2005
Fr 12.15 - 13.45, A3

Vorlesung Rationalität Gosepath Mi 12.00 - 14.00, A 5

	

13.04.2005

Vorlesung Was ist der Mensch? Philosophische
Texte von der Sophistik bis zur
Gegenwart

Meinhardt Mi 18.00 - 19.30, A 3

	

13.04.2005

Seminar Das Problem der Willensfreiheit bei
Thomas von Aquin

Meinhardt Fr 8.30 -10.00, C 3

	

15.04.2005

Seminar Die Sophistik Suchla Do 12.00 -14.00, A 3 14.04.2005
14-tägig Do14.00-16.00,69

Seminar Begleitseminar zur Vorlesung:
Theorien der Rationalität

Gosepath Mi 16.00 -18.00, C 3 13.04.2005

Seminar Seminar zur Vorlesung "Was ist der Meinhardt Mi 19.30 - 20.15,

	

13.04.2005

Theologie

Mensch?" C214

Kürzelerklärung zu FB 04: siehe Seite 117

Sprachkurs Prüfungsvorbereitungskurs Bauer Di 8.30 - 10.00,

	

12.04.2005 -
Bibelgriechisch
Ab 1. Semester, Studiengang Ethik

H 210

	

12.07.2005

Sprachkurs Lektüre prüfungsrelevanter Texte zu Bauer Mi 14.00 -15.30,

	

13.04.2005 -
den Vorlesungen in neutestament-
licher Exegese und alter Kirchen-

	

-
geschichte (evang./kath.)
Ab 1. Semester, Studiengang Ethik

H 210

	

13.07.2005

Vorlesung Kirche III - Das Zeitalter der Lexutt Mo 10.15 - 12.45,

	

18.04.2005 -
Reformation und der Konfessionali-
sierung
Johann Wolfgang Goethe-Universität
Frankfurt, Campus Westend

s. Ank.

	

11.07.2005

Vorlesung Einführungsvorlesung: Jesus von Prostmeier Mo 14.15 - 15.45,

	

18.04.2005 -
Nazaret und die synoptische
Jesusüberlieferung
Ab 1. Semester, Studiengang Ethik

H 215

	

11.07.2005
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Vorlesung Das Kirchenjahr Lexutt Di 10.15 -11.45, 19.04.2005 -
H 210 12.07.2005

Vorlesung Einführungsvorlesung: Einführung in Eisen Di 14.15 - 15.45, 12.04.2005 -
das Alte Testament s. Ank., Raum C 028 12.07.2005

Vorlesung Die Sinnfrage heute.

	

' Kurz Di 18.15 - 19.45, 12.04.2005 -
Jubiläumsvorlesung zum B 030 12.07.2005

Vorlesung

100. Geburtstag Viktor Frankls.
Ab 1. Semester

Ethische Dimensionen der Bäumer Mi 8.15 - 9.45, H 205 13.04.2005 -
Religionspädagogik 13.07.2005

Vorlesung

Ab 1. Semester, Studiengang Ethik

Einführungsvorlesung: Hauser Mi 10.15 - 11.45, 13.04.2005 -
Fundamentaldogmatik H 215 13.07.2005

Vorlesung

Ab 1. Semester, Studiengang Ethik

Geschichte der Prophetie 1: Von den von Nordheim Mi 14.15 - 15.45, 13.04.2005 -
Anfängen bis zum babylonischen Exil H 215 13.07.2005

Vorlesung Kirche und Nationalsozialismus Grulich Mi 14.15 - 15.45, 20.04.2005 -
Ab 1. Semester, Studiengang Ethik H 205 13.07.2005

Vorlesung Einführungsvorlesung: Allgemeine Hauser Do 8.15 - 9.45, H 215 14.04.2005 -
Moraltheologie 14.07.2005

Vorlesung

Ab 1. Semester, Studiengang Ethik

Gotteslehre Hauser Do 10.15 - 11.45, 14.04.2005 -
Ab 3. Semester, Studiengang Ethik H 215 14.07.2005

Vorlesung Paulus Eisen Fr 12.15 -13.45, 15.04.2005 --
H 205 oder C 028 15.07.2005

Vorlesung Die Theologie Paul Tillichs Deuser Fr 14.15 - 15.45, 15.04.2005 -
(Einführung) H 215 15.07.2005

Hauptseminar Wandlungen des Christusbilds in Nordhofen Mo 11'.00 - , H 210 11.04.2005 -
Kunst und Theologie 11.07.2005

Hauptseminar

Ab 3. Sem., Studiengang Ethik.
Kompaktseminar. Termine werden beim
ersten Treffen vereinbart.

Außerbiblische Evangelien - Themen Prostmeier Di 10.15 -11.45, 19.04.2005 -
und Tendenzen H 215 12.07.2005

Seminar

Ab 3. Semester, Studiengang Ethik

Prophetie In Israel Theuer Mo 12.15 - 13.45, 11.04.2005 -
Ab 3. Semester, Studiengang Ethik H 215 11.07.2005

Seminar Luthers Ethik Lexutt Mo 16.15 - 17.45, 18.04.2005 -
H 205 11.07.2005

Seminar Abendmahl und Taufe im Neuen Gebauer Mo 16.15 - 19.45, 18.04.2005-
Testament, 14-tägig H 210 11.07.2005

Seminar Philosophie für künftige Kurz Mi 10.15 -11.45, 13.04.2005 -
(Rel igions)Lehrerinnen H 205 13.07.2005

	

'

Seminar

Ab 3. Semester

Konfessioneller Religionsunterricht Bäumer Mi 10.15 - 11.45, 13.04.2005 -
auf dem Prüfstand H 210 13.07.2005

Seminar

Ab 3. Semester, Studiengang Ethik

In Gießen vertretene Konfessionen. Grulich Mi 16.15 - 17.45, 20.04.2005 -
Geschichte und religiöses Leben. H 215 13.07.2005

Seminar

Ab 2. Semester, Studiengang Ethik

Amos Dafni Do 10.15 - 11.45, 21.04.2005 -
H 210 14.07.2005

Seminar Die zehn Gebote im Rahmen der Gniosdorsch Do 14.15 - 15.45, 28.04.2005
• Katholischen Morallehre H 209,

Seminar

Ab 2. Sem., Studiengang Ethik.
Kompaktseminar.

Protestantische Theologie und Gräb-Schmidt

Vorbesprechung

Fr 10.15 - 11.45, 22.04.2005 -
Bildung H 205 15.07.2005
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Proseminar Göttliche Männer und Scharlatane. Bauer Di 16.15 - 17.45, .12.04.2005 -
Frühchristliche Wundergeschichten H 210 12.07.2005

Proseminar

und Verwandtes
Ab 2. Semester, Studiengang Ethik

Didaktische Modelle der RU Bäumer Do 8.15 - 9.45, H 205 14.04.2005
Ab 1. Semester, Studiengang Ethik 14.07.2005

Proseminar/Übung Didaktische Analyse von Bäumer Do 10.15 - 11.45, 14.04.2005 -
Unterrichtsmaterialien zum RU H 205 14.07.2005

Übung

Ab 2. Semester, Studiengang. Ethik

Einführung in die fundamentalen Hauch Fr 14.15 - 15.45, 15.04.2005 -
religonspädagogischen Problemfelder H 205 15.07.2005

Übung

Ab 1. Semester

Evangelienrezeption im neueren Film Bauer n.b. -, s. Aushang 11.04.2005 -
Ab 1. Sem., Studiengang Ethik. 1 SWS d. Inst. 15.07.2005

Germanistik
Kürzelerklärung zu FB 05: siehe Seite 138

Sprachkurs Schwedisch II Karls-Fiedler Mo 14.00 - 16.00,
B 24

Vorlesung Sprachliche Sozialisation Ramge Mi 10.00 -12.00, A 4
Hauptseminar Sprache und Bewegung - Reflexionen

und praktische Übungen
Vahle Mo 10.00 - 12.00, B 9

Hauptseminar Descartes und Pascal
(Philosophie)

Probst Mo 12.00 - 14.00, A 3 18.04.2005

Hauptseminar Kant: Kritik der Urteilskraft
(Philosophie)

Probst Mi 16.00 -18.00, A 3 13.04.2005

Sprachkurs Niederländisch II Schapendonk Di 12.00 - 14.00,
B 106

Romanistik
Kürzelerklärung zu FB 05: siehe Seite 138

Sprachkurs

	

Spanisch für Anfänger

	

de la Vega

	

Fr 14.00 - 16.00,
s. Aushang d Inst.

Sprachkurs

	

Spanisch für Fortgeschrittene

	

Lacayo Garcia Mi 12.00 - 14.00,
s. Aushang d. Inst.

Slavistik
Kürzelerklärung zu FB 05: siehe Seite 138

Sprachkurs

	

Russisch für Hörer aller

	

N.N.

	

Mo 16.00 - 18.00,
Fachbereiche 1

	

s. Aushang d. Inst.

Sprachkurs

	

Russisch für Hörer aller

	

N.N.

	

Di 16.00 - 18.00,
Fachbereiche 11

	

s. Aushang d. Inst.

Sprachkurs

	

Russisch für Hörer aller

	

N.N.

	

Do 16.00 - 18.00,
Fachbereiche 111

	

s. Aushang d. Inst.

Psychologie
Kürzelerklärung zu FB 06: siehe Seite 177

.Seminar

	

Unternehmensgründungen aus der

	

Rosenbusch,

	

Blockseminar,
Universität

	

Unger

	

s. Aushang d. Inst.

Sportwissenschaft
Kürzelerklärung zu FB 06: siehe Seite 177

Vorlesung

	

Einführung in die Sportpsychologie

	

Munzert

	

Mi 8.00 - 9.00, HöS
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Vorlesung

	

Sportsoziologie Schwier Do 9.00 - 10.00, HöS

Seminar

	

Medien - Sport - Kultur Schwier Do 10.00 - 12.00, UR

Seminar

	

Sport in den Medien Schauerte Do 12.00 - 14.00, UR

Übung

	

Wanderführerlehrgang Künzell Kompatkveranstaltung
(begrenzte Teilnehmerzahl) 23. - 30.07.2005

Mathematik- Informatik Grundveranstaltungen

Sauer Mo 16.00 - 18.00, MZVG 8

Kürzelerklärung zu FB 07: siehe Seite 194 .

Vorlesung Einführung in die Optimierung

Übung Übungen dazu Sauer, Mo 18.00 - 19.00, MZVG 8

Vorlesung Dokumentation und Datenbanken/

Ruppenthal

Zilahi-Szabö Mi 14.00 - 16.00, MZVG 8

Übung

Einführung und Entwurf

Übungen dazu Zilahi-Szabö, Mi 16.00 - 17.00, PCDi

Vorlesung

Übung

Vorlesung

	

-

	

-

	

-

Einführung in die Diskrete Mathematik

Übungen dazu

Betriebssysteme

Stach

NN.

NN.

Ostermann Di 10.00-12.00, MZVG 8__.

Übung Übungen dazu Ostermann Di 12.00-13.00, MZVG 8

Vorlesung Einführung in Software-Engineering Zilahi-Szabö Mo 10.00-12.00, MZVG 8

Übung Übungen dazu Zilahi-Szabö Mo 12.00-13.00, PCDi

Blockveranstaltung Projektarbeit zur Softwaretechnik Zilahi-Szabö, Mo 14.00-18.00 , MZVG 11

Vorlesung Praktische Übungen mit ergänzender

Weitershagen

Huber, Di 14.00-18.00, SZ015
Vorlesungs: Grundlagen der
Prozesssteuerung
(Pflicht für das Ergänzungsstudium)
Vorbesprechung am 18.04.2005,
14.00 Uhr, SZ015, Anmeldung unter
S 99-15101

Schippers 14 tägig

Vorlesung Biostatistik und Bioinformatik Köhler Mo 14.00-18.00, MZVG 224

Vorlesung/Übung Angewandte Statistik und Köhler Mo 8.00-12.0,0, MZVG 224

Vorlesung/Übung

Umweltinformatik

Modellbildung und Simulation Pons- Fr 8.00-12.00, MZVG 224

Vorlesung/Übung Geoinformatik

Kühnemann

Bach, Do 8.00-12.00, FZ B302

Praktikum Programmierkurs

Schachtel

Stach Fr 10.00 - 12.00, MZVG 8

Praktikum Übungen dazu Stach Fr 12.00 - 13.00, PCDi

Physik- Informatik-Grundveranstaltungen
Kürzelerklärung zu FB 07: siehe Seite 194

Angewandte Physik

Vorlesung

	

Mikrocontrollertechnik mit der

	

Göddenhenrich n.b., P 239
8051-Familie
Vorbesprechung: 12.04.2005, 15.30, P 239

Veranstaltungen des Hochschulrechenzentrums - Seite 322
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Biologie
Kürzelerklärung zu FB 08: siehe Seite 215

Exkursion Führungen im Botanischen Garten

	

N.N.
(B1 EX03), 2 std.

n.b.
Bot Ga

Medizin

Anatomie

Vorlesung Die Strukturen und Funktionen des

	

Duncker
Gehirns des Menschen für seine
sozialen, sprachlichen und kulturellen
Fähigkeiten
2 st. n. Vereinbarung Vorlesung (mit
Demonstrationen an anatomischen
Präparaten)
(Vorbesprechung am Do. 14.04.05;
17 Uhr ct., kleiner Hörsaal des Instituts
für Anatomie und Zellbiologie, Aulweg
123, 35392 Gießen) für Hörer aller
Fachbereiche

Arbeitsgruppe „Hörforschung”

Seminar

	

„Umweltplage Lärm - Verstehen,

	

Fleischer
Bewerten, Bekämpfen”
1 st.
Seminarraum Hauptgebäude der
Universität, MI. 14.15-15.00 Uhr

Zentrum für Philosophie und Grundlagen der Wissenschaft

Veranstaltungsorte und -zeit:
Philosophikum 1, Otto-Behaghel-Straße 10, Haus ...Raum ..:

Informationsveranstaltung: Die Hoch-

	

Mo 18:00. 11.04.2005

Vorlesung

Philosophie im SS 2005

Rationalität

schullehrer und Hörsaal 3
Lehr-
beauftragten

	

-

13.04.2005Gosepath Mi 12-14, 2 st.

Vorlesung Von der analytischen zur Kanitscheider

Hörsaal 5

Di 12-14, 2 st. 12.04..2005

Vorlesung

synthetischen Philosophie

Evolutionäre Anthropologie Voland

Hörsaal 3

Di 8:15-9:45, 2 st. 12.04.2005

Vorlesung

(= Biophilosophie ll)

Was ist der Mensch? Philosophische Meinhardt

Hörsaal 5

Mi 18:00.-19.30, 2 st. 13.04.2005

Seminar

Texte von Platon bis zur Gegenwart

Begleitseminar zur Vorlesung: Gosepath

Hörsaal 3

Mi 16-18, 2 st. 13.04.2005
Theorien der Rationalität C3

Seminar Diskussionsseminar zur Vorlesung: Kanitscheider Di 13:45-14:30, 1 st. 12.04.2005
Von der analytischen zur C 210

Seminar

synthetischen Philosophie

Alexander von Humboldt und die Kanitscheider Di 16-18, 2 st. 12.04.2005
Einheit der Natur C 27

Seminar SeminarzurVorlesung: Meinhardt Mi 19:30-20:15, 1 st. 13.04.2005
Was ist der Mensch? C 210

Seminar Das Problem der Willensfreiheit bei Meinhardt! Fr 8:30-10:00, 2 st. 14.04.2005
Thomas von Aquin Klein C 3

64



Seminar Descartes und Pascal

	

Probst Mo 12-14, 2 st.
Hörsaal 3

18.04.2005

Seminar Kant: Kritik der Urteilskraft

	

Probst Mi 16-18, 2 st.
Hörsaal 3

13.04.2005

Seminar "Darstellen und Eingreifen"

	

Röhl Mo 10-12, 2 st. 18.04.2005
Einführung in die
Wissenschaftsphilosophie

C 214

Seminar Die Sophistik

	

Suchla Do 12-16, 4 st.
14-tägig
12-14 Hörsaal 3

14.04.2005

14-16 B 9

Seminar Biologie und Sprache

	

Voland Mo 14:15-15:45, 2 st. 18.04.2005
C 214

Seminar Begleitseminar zur Vorlesung

	

Voland Di 10:15-11:45 12.04.2005
Evolutionäre Anthropologie

Vorträge des Zentrums für Philosophie Die Hoch-

C 214

siehe Aushang
und Internetund Grundlagen der Wissenschaft

	

schullehrer und
Lehr-
beauftragten
des Zentrums

Zentrum für interdisziplinäre Lehraufgaben, Referat IV Fremdsprachen

Sprachkurse zur Vorbereitung von Auslandssemestern:

Sprachkurse für Studierende, die im Rahmen ihres Studiums die Teilnahme an einem EU-Austauschprogramm planen.
In den praxisorientierten Fremdsprachenkursen sowie den entsprechenden Einstufungstests können Sie den für die
Bewerbung um ein Auslandsstipendium erforderlichen Fremdsprachennachweis erwerben.

Anmeldemodalitäten / Teilnahmebedingungen:
Alle Kurse werden Studierenden der Justus-Liebig-Universität kostenlos angeboten. Frei bleibende Plätze können
auch von Studierenden der FH Gießen-Friedberg, der Philipps-Universität Marburg oder Bediensteten der Justus-Liebig-
Universität besucht werden.

1.

	

Für Kurse ohne Einstufungstest erfolgt die obligatorische Einschreibung zwischen Montag 28.03. und Freitag
08.04. ausschließlich online im Internet unter: http://www.uni-giessen.de/zil/ref4/anmeldung.htm)

2. Für Kurse der Stufen Il, 111 und IV der Sprachen Französisch, Italienisch und Spanisch ist die Teilnahme an
einem Einstufungstest obligatorisch. Die Einschreibung in die Kurslisten erfolgt im Anschluss an den Test
(entweder am Di 12.04., 18 Uhr oder Mi 13.04., 14 Uhr, jeweils im Philosophikum II, Haus A, Raum 109). Die
Voranmeldung für den Einstufungstest erfolgt zwischen Montag 28.03. ünd Freitag 08.04. ausschließlich online
im Internet unter: http://www.uni-giessen.de/zil/ref4/anmeldung.htm)

Da das Sprachkursprogramm noch Raum- und Zeitänderungen unterliegt, bitten wir Sie, ab Mitte März 2005 das endgültige
Kursprogramm unseren Aushängen (Philosophikum II, Haus A, Raum 033-038), Flyern und vor allem unserer Homepage
(www.uni-giessen.de/zil/ref4 - bitte links "Kursprogramm" anklicken) zu entnehmen.

Kurs (Anmeldemodalität) Lehrkraft Zeit Ort

Dänisch II Sandleben Mi. 18.00 - 19.30 Phil II - B05

Englisch 111— preparation for a study term abroad 1 Farrell Mi. 14.00 - 16.00 Phil II - B05
(Voraussetzung: Englisch Grundkurs möglichst bis Abitur)

Englisch IV — preparation for a study term abroad 1 Farell Mi. 16.00 - 18.00 Phil II - B05
(Voraussetzung: Englisch Leistungskurs)

Finnisch 1 N.N. siehe Aushang siehe Aushang

Finnisch 11 N.N siehe Aushang siehe Aushang

Französisch 1 Dittbrenner Di. 16.00 - 18.00 Phil II - B05

Französisch 11 Dittbrenner Di. 18.00 - 19.30 Phil 11 - B05

Französisch III - Frangais pour objectifs acadämiques Payen Fr. 8.00 - 10.00 AGMA
Gaffkystr.
11c

Französisch IV Schneider Di. 16.30

	

18.00 Phil 11 - A 33
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Italienisch,) Schneider - Mi. 15.00 - 16.30 Phil II - 8018

Italienisch 11 Schneider Mi. 16.30 - 18.00 Phil II - B018

Italienisch 111 - Italiano per obiettivi universitari Vigano Do. 14.30 - 16.00 Phil II - B05

Italienisch IV Vigano Do..16.15 - 17.45 '

	

Phil II - B05

Polnisch II Sobieroj Di. 18.00 -19.30 Phil 1 - B24

Portugiesisch I Tupiassü-
Deubler

Mi. 16.00 - 18.00 Phil 1 - B 241

Portugiesisch II Tupiassü- Di. 14.00 - 16.00 siehe
Deubler Aushang

Spanisch 1 Fernändez Di. 16.00 - 18.00 siehe
Pärez Aushang

Spanisch 1 Garcia Mo. 18.00 - 20.00 Phil 1 - F05

Spanisch 1 Diaz Torres Do. 16.00 - 18.00 MZVG -
Raum 12

Spanisch 1 Garcia Mi. 16.00 - 18.00 siehe Aushang

Spanisch II Diaz Torres Do. 18.00 - 20.00 MZVG -
Raum 12

Spanisch II Sanjuan Rojas Mo. 16.00 - 18.00 Phil 11- B05

Spanisch III - Espanol para objetivos acadämicos Sanjuan Rojas Mo. 18.00 - 20.00 Phil 11 - B05

Spanisch IV Diaz Torres Di. 14.00 - 16.00 Phil II - B05

Tschechisch 1 Pesek Mi. 16.00 - 17.30 Phil 1- D209

Tschechisch II Pesek Mi. 18.00 -19.30 Phil 1- D209

Ungarisch 1 Karl Di. 18.30 - 20.00 Phil 1- C 26

Ungarisch ll

Die Kursstufen bauen aufeinander auf:

	

1:

II:

III:

IV:

Karl

Anfänger/innen

Aufbaukurs

Fortgeschrittene

Konversationskurs

Di. 17.00 - 18.30 Phil 1- C 26

Bei Fragen zum Sprachkursprogramm wenden Sie sich an das Koordinationsbüro, unter 2 0641/99-16111,
Philosophikum II, Haus A, Raum 038 oder per E-Mail an: Referat.Fremdsprachen@zil.uni-giessen.de

Studentenwerk Gießen - Robert Bosch Stiftung

Polnisch für Anfänger ohne Vorkenntnisse

	

Matus

	

nach Absprache
Nähere Informationen über Ulla.Spannring@studwerk.uni-
giessen.de und 2 0641/40 00 81 61

Polnisch für Anfänger mit Vorkenntnissen

	

Matus

	

nach Absprache

Polnisch für Fortgeschrittene

	

Matus

	

nach Absprache
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Fachbereich 01 - Rechtswissenschaft
Dekanat: Dekanin:

	

Prof. Dr. Gabriele Wolfslast, °a3 99-21000/-21001,
Licher Straße 72, 35394 Gießen

Prodekan:

	

Prof. Dr. Christoph Genicke, m 99-21300,
• Licher Straße 76, 35394 Gießen

Studiendekanin:

	

Prof. Dr.Gabriele Britz, ar 99-21070,
Hein-Heckroth-Straße 5, 35390 Gießen

Geschäftszimmer: Licher Straße 72, 35394 Gießen
Dekanat@fb01.uni-giessen.de

VA Kornelia Mambour, VA Ingrid Marx,

	

99-21000/-21001,
Fax 99-21009

Die aktuellen Veranstaltungsdaten sind ab 1. März 2005 im Internet unter
http:/Ivv.uni-giessen.de veröffentlicht

Verbindlichkeiten
PF

	

=

	

Pflichtfach
WvV Exa

	

=

	

Vertiefung zur Examensvorbereitung
GI F

	

=

	

Grundlagenfach
WF

	

=

	

Wahlfach
WPF

	

Wahlpflichtfach

' Studienphase
1. 1. Semester, 1./2. = 1./ 2. Semester, etc.

Veranstaltungsarten
VI = Vorlesung, Ü = Übung, Si = Seminar, Koll = Kolloquium, Tut = Tutorium, KI = Klausur

Studienfachberater in den neuen Wahlfachgruppen sind:
WP 1 Prof Dr. Lipp W 1 N.N.
WP 2 Prof. Dr. Schapp W 2 Prof. Dr. Schapp
WP 3 Prof. Dr. Lipp, Vertreter: N.N. W 3 N.N.
WP 4 Prof. Dres. Hammen, Walker W 4 Prof. Dr. Lipp
WP 5 Prof. Dr. Kreuzer W 6 Prof. Dres. des Zivilrechts
WP 6 Prof. Dres. Britz, Marauhn W 7 Prof. Dr. Lipp, Vertreter: N.N.
WP 7 Prof. Dres. Groß, Lange W 8 N.N., Vertreter: Prof. Dr. Walker

W9 Prof. Dr. Walker
W10 Prof. Dr. Hammen, Vertreter: Prof. Dr. Ekkenga
W 11 Prof. Dr. Ekkenga, Vertreter: Prof. Dr. Hammen
W 13 Prof. Dr. Genicke
W 14 Prof. Dres. Britz, Groß, Lange
W 15 Prof. Dr. Giesen
W16 Prof. Dr. Orth
W 17 N.N.
W18 Prof. Dr. Lange
W19 Prof. Dr. Marauhn
W 20 Prof. Dres. Britz, Marauhn
W 21 Prof. Dres. Groß, Lange
W 22 Prof. Dr. Groß
W 23 Prof. Dr. Kreuzer
W 24 Prof. Dr. Hecker

Kontaktperson für ausländische Studierende:
Prof. Dr. Thilo Marauhn, Licher Straße 76,@ 99-21150/-21151
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Raumübersicht
A 014, Audimax, Haus A, Phil II, Karl-Glöckner-Straße 21 HS 25, Hörsaal, Licher Straße 68
A 025, Hörsaal, Haus A, Phil II, Karl-Glöckner-Straße 21 HS 27, Hörsaal, Licher Straße 66
A 109, Hörsaal, Haus A, Phil II, Karl-Glöckner-Straße 21 HS 28, Hörsaal, Licher Straße 68
A110, Hörsaal, Haus A, Phil II, Karl-Glöckner-Straße 21 HS 3, Hörsaal, Licher Straße 68
HS 020, Hörsaal, Licher Straße 68 HS 30, Hörsaal, Licher Straße 68
HS 021, Hörsaal, Licher Straße 68 HS 31, Hörsaal, Licher Straße 68
HS 024, Hörsaal, Licher Straße 68 HS 4, Hörsaal, Licher Straße 68
HS 031, Hörsaal, Licher Straße 68 HS 601, Hörsaal, Licher Straße 66
HS 032, Hörsaal, Licher Straße 68 n.b., noch nicht bekannt,
HS 1, Hörsaal, Licher Straße 68 s.b.A., siehe besonderen Aushang
HS 2,
HS 24,

Hörsaal, Licher Straße 68
Hörsaal, Licher Straße 68

Abschnitt 1: Pflichtfächer 1. - 5. Fachsemester

PF VI Einführung in das Privatrecht, 4st. Walker Mo 10.00 - 12.00, HS 1
(einschl. Allgem. Teil des BGB) verbunden mit Di 8.00 - 10.00, HS 1

PF VI 1.

der Einführung in die Rechtswissenschaft,
dazu Tutorien (siehe auch gesonderten
Aushang), (Jura)

Strafrecht 1, 2st. Wolfslast Di 10.00 -12.00, HS 1

GI F VI 1./2.

(Einführung: zentrale Tötungs- und Körper-
verletzungsdelikte; Verbrechensaufbau),
2st.(zugleich Vorbereitungsveranstaltung für
das Gerichtspraktikum gern. § 2 II JAO),
(Jura)

Einführung in die Rechtssoziologie, 2st. Bäuerle Di 18.00-20.00, HS 1

PF VI 1./2.

(Jura)

Staatsorganisationsrecht, 4st. Groß Di 14.00 -16.00, HS 4
mit vorlesungsbegleitenden Mi 10.00 - 12.00, HS 4

PF VI 2./1.

Arbeitsgemeinschaften, 2st.
1. bis 2. Semester, (Jura)

Strafrecht II, 4st. Gropp Do 8.00 - 10.00, HS 2
(AT, Del. gg. d. Person/Rest, Freiheitsdel.) + Do 10.00 - 12.00, HS 4

PF VI 2.

Ist. Übung, mit vorlesungsbegleitenden
Arbeitsgemeinschaften, (Jura)

Europarecht 1, 2st. N.N. Di 12.00 - 14.00, HS 2

PF VI 2./3.

ab 2. Semester, (Jura)

Schuldrecht Allgemeiner Teil, 4st. N.N. Di 16.00 -18.00, H5 3
mit vorlesungsbegleitenden Mi 14.00 - 16.00, HS 4

PF VI 2./3.

Arbeitsgemeinschaften, 2 st., (Jura)

Schuldrecht Besonderer Teil, 4st. Hammen Mo 14.00 - 16.00, HS 4
mit vorlesungsbegleitenden Do 14.00 - 16.00, HS 4

WPF VI 4/3

Arbeitsgemeinschaften, 2st., (Jura)

Grundzüge des Erbrechts, 2st. Ekkenga Mi 8.00 - 10.00, HS 1

PF VI 4/3

WP 3, (Jura)

Zivilprozessrecht 1, 2st. N.N. Di 8.00 - 10.00, A 110

PF VI ab 4.

(Jura)

Europarecht II, 2st. Heselhaus Mo 16.00 - 18.00, HS 3

PF Ü 4/3

(Jura)

Übung im Strafrecht für Fortgeschrittene Hecker, Do 8.00 - 10.00, A 025

PF VI 4./5.

2st.
Klausuren: Do, 28.04.05 u. Do, 23.06.05,
8 - 11 Uhr (HS 3 und HS 24), (Jura)

Besonderes Verwaltungsrecht, 4st.

Wömer,Sinn

Lange Mo 10.00 - 12.00, HS 2
mit vorlesungsbegleitenden Di 10.00 -12:00, HS 2

PF U 4./5.

Arbeitsgemeinschaften, 2st., (Jura)

Übung im Bürgerlichen Recht für Ekkenga Mi 10.00 - 12.00, HS 2
Fortgeschrittene, 2st.
Klausuren: Mittwoch 10 -13 Uhr
(Jura)
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PF VI 4./5. Gesellschaftsrecht 1 , 3st. Hammen Di 16.00 - 18.00, HS 2
(Jura) Do 16.00 - 17.00, HS 2

PF VI 4./5. Individualarbeitsrecht, 2st.
(Jura)

Walker Di 14.00 - 16.00, HS 24

PF VI 4./5. Verwaltungsprozessrecht, 2st.
(Jura)

Britz Do 10.00 - 12.00, HS 2

PF Ü ab 5. Übung im Öffentlichen Recht für Groß, N.N. Mo 14.00 - 16.00,
Fortgeschrittene, 2x2st. HS24
5./6. Semester
Klausuren: Montag 13 -16 Uhr, (Jura)

Mo 14.00 - 16.00, HS 2

Abschnitt II: Vertiefungsveranstaltungen zur Examensvorbereitung

WvV Exa VI ab 6. Vertiefung im Zivilrecht: Sachenrecht, 2st.
(ohne EBV), (Jura)

Fritzsche Di 12.00 - 14.00, HS 24

WvV Exa VI ab 6. Vertiefung im Zivilrecht, 2st. Steinbach Fr 10.00 - 12.00,
Vertragsrechts (Rechtsgeschäftslehre,
Verbrauchervertragsrecht), (Jura)

HS 021

WvV Exa VI ab 6. Vertiefung im Zivilrecht, 4st. Benicke Mi 8.00 -10.00, HS 28
Vertragsarten des Besonderen Schuldrechts
und moderne Vertragstypen
Die Vorlesung wird am Anfang des Semesters
als Blockveranstaltung gehalten. (Jura)

Do 8.00 - 10.00, HS 28

WvV Exa VI ab 6. Vertiefung II im Strafrecht, 3st.
(Schwerpunkt im Besonderen Strafrecht)
(Jura)

Hecker Di 8.00 - 11.00, A 109

WvV Exa VI ab 6. Vertiefung im Verfassungsprozessrecht, N.N. Mo 16.00 - 18.00,
2st.
Staatsorganisationsrecht und Verfassungs-
prozessrecht (insbes. abstrakte Normen-
kontrolle, Organstreitverfahren, Bund-Länder-
Streit), (Jura)

HS 30

WvV Exa VI ab 6. Vertiefung 1 im Verwaltungsrecht und im
Verwaltungsprozessrecht, 2st.
(Schwerpunkt im Allgemeinen
Verwaltungsrecht), (Jura)

Rubel Fr 8.30 s.t. - 10.00,
HS 2

WvV Exa VI ab 6. Vertiefung zur Examensvorbereitung, 2st. Wieser Mi 14.00 - 16.00,
Zivilrechtlicher Examensklausurenkurs
(14-tägig), (Jura)

HS 031

Abschnitt III: Wahlpflichtfächer und Wahlfächer nach den Abschnitten II und III der
Anlage zu § 1 JAO

WPF,PF VI

	

ab 5.

	

Rechtsgeschichte des 18.-20.

	

Lipp

	

Di 18.00 . - 20.00, HS 25
Jahrhunderts, 2st.
P/WP1,(Jura)

WPF

	

Si

	

ab 5. ' . Seminar zur Rechtsgeschichte des 18. - 20. Dölemeyer

	

Di 14.00 - 16.00,
Jahrhunderts II, 2st.
Deutsche und europäische Privatrechts-
geschichte, WP 1 / W 4, (Jura)

WPF

	

VI

	

5.

	

Vertiefung im Gesellschaftsrecht 1, 2 st.

	

Ekkenga

	

Mi 18.00 - 20.00,
Einführung in das Kapitalgesellschaftsrecht.

	

HS 021
Allgemeine Lehren zur juristischen Person,
das Trennungsprinzip im Aktien- und GmbH-
Recht, Gläubigerschutz (Kapitalaufbringung
und Kapitalerhaltung), Mitgliedschaftsrechte
und Minderheitenschutz
WP 4, (Jura)

WPF

	

VI

	

ab 6.

	

Strafrecht: Besonderer Teil (soweit nicht Gropp

	

Mo 8.00 - 10.00,
Pflichtfach), 2st.

	

HS 020
WP 5, (Jura)

HS 020

69



Vertiefung im Individualarbeitsrecht, 2st.

	

Jung

	

Do 18.00 - 20.00,
WP 4, (Jura)

	

HS 27

Übung und Examinatorium im WP 5, 2st.

	

Kreuzer

	

Mo 18.00 - 20.00,
(Kriminologie, Jugendstrafrecht, Strafvollzug,

	

HS 031
Straf- und Strafprozessrecht),
Vertiefungsveranstaltung mit Klausuren und
Hausarbeit (Klausuren 4st.) 16.00-20.00 Uhr
WP 5, (Jura)

WPF

	

Ü

	

ab 6.

	

Übung im Arbeitsrecht, 2st.

	

Walker

	

Di 10.00 - 12.00, HS 30
Klausuren 5st., Termine und Ort entnehmen
Sie bitte dem Aushang. WP 4, (Jura)

WF

	

VI

	

ab 7.

	

Strafzumessung und strafrechtliche

	

Kreuzer

	

Mi 12.00 - 13.00, s.b.A.
Sanktionen, Ist.
WP 5, (Jura)

WPF

	

VI

	

ab 5.

	

Jugendstrafrecht, 2st.

	

Kreuzer

	

Di 16.00 - 18.00, HS 27
WP 5, (Jura)

WPF

	

VI

	

ab 5.

	

Strafvollzug, Ist., mit kleiner Exkursion

	

Kreuzer

	

Mi 13.00 - 14.00, HS
WP 5, (Jura)

	

27

WPF

	

Si

	

ab 6.

	

Seminar über Kriminologie, 2$t.

	

Stock

	

Mo 17.00'-19.00,
WP 5l W 23, (Jura)

	

s.b.A.

WF

	

Si

	

Seminar zur Verfassungsvergleichung, 2st. Bryde

	

n.b.-, s.b.A.
W 19, ab 3. Semester, (Jura)

WF

	

Si

	

ab 5.

	

Seminar im Medienrecht, 2st.

	

Groß

	

n.b. -, s.b.A.
W 22, (Jura)

Europa- und Völkerrecht in der

	

Marauhn, Lehrende Mo 18.00 - 20.00,
Entscheidungspraxis (Jean Monnet

	

des Fachbereichs HS 021
Modul), 2st.
WP 6, (Jura)

Wirtschafts- und Umweltstrafrecht, 2st.

	

Hecker

	

Fr 10.00 - 12.00,
ab 3. Semester, (Jura)

	

HS 021

Vertiefung im Besonderen

	

Fritz

	

Mi 14.00 - 16.00, HS 1
Verwaltungsrecht, 2st.
(Schwerpunkte des Kommunal-, Bau-,
Umwelt- und Planungsrechts zur
Examensvorbereitung im WP 7)
WP7IW 14/W21, (Jura)

Seminar Europäische

	

Marauhn,

	

n.b. -, s.b.A.
Finanzdienstleistungen, 2st.

	

Langenbucher
WP 6 I W 20, (Jura)

Wirtschaftsverwaltungsrecht 11, 2st.

	

Aschke
W 14, 14-tägig, (Jura)

Neuere Privatrechtsgeschichte, 2st.

	

Lipp
W 4, (Jura)

WF

	

VI

	

ab•5.

	

Vertiefung im Familienrecht, 2st.

	

Lipp
W 7, (Jura)

Mi 10.00-12.00,
HS 020

Mi 10.00 - 12.00,
HS 30

Do 18.00 - 20.00,
HS 032

WF

	

VI

	

ab 5.

	

Vertiefung im Erbrecht, 2st.
W 7, (Jura)

WF

	

VI

	

ab 6.

	

Insolvenzrecht, 2st.
W 8, (Jura)

Seminar im Kommunalrecht und

	

Lange
Umweltrecht, 2st.
WP7/W14/W21,(Jura)

Gewerblicher RechtsschutzlUrheberrecht, Jestaedt

	

Mo 10.00 - 12.00,
2st.
W 11,(Jura)

WF

	

Si

	

ab 5.

	

Seminar im Arbeitsrecht, 2st.

	

Walker

	

n.b. -, s.b.A.
W9,
Blockveranstaltung im Schloß
Rauischholzhauseh in der Zeit vom
13.06,2005 - 15.06.2005. (Jura)

HS 020

.WPF

	

VI

	

ab ö.

WPF

	

U

	

ab 5.

WPF

	

Koll

	

ab 4.

WF

	

VI

	

3.

WPF

	

VI

	

ab 5.

WPF

	

Si

	

ab 5.

WPF

	

VI

	

ab 5.

WF

	

VI

	

ab 4.

Fr 14.00 - 17.00,
HS 021

Mo 14.00 16.00,
HS 020

Do 14.00 -16.00,
HS 031

Lipp

N.N.

WPF

	

Si

	

ab 5.

WF

	

VI

	

ab 5.
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WF VI ab 5. Internationales Privatrecht und
Zivilverfahrensrecht, ist.
W 13, (Jura)

Benicke

WF VI ab 5. Völkerrecht II, 2st.
W 19,(Jura)

Gastdozenten

WF VI ab 6. Vertiefung im Gesellschaftsrecht II, 2st.
Europäisches Gesellschaftsrecht
W 10, (Jura)

Hammen

WF VI 3. Bank- und Kapitalmarktrecht als
Vertiefungsvorlesung zum Schuld- und
Sachenrecht, 2st.
W 10, ab 3. Semester, (Jura)

Kümpel

WF VI ab 5. Sozialrecht II, 2st.
Vertiefung im Sozialrecht und Sozial-
verfahrensrecht, 14-tägig W 15, (Jura)

Schlegel

WF VI ab 5. Steuerrecht 1, 2st.
W 16, (Jura)

Orth

WPF VI ab 5. Umweltrecht II, 2st.
WP 7 / W 14, (Jura)

Ellinghaus

WF VI 3. Rechtsmedizin für Juristen, 2st.
W 23, ab III. Semester, 14-tägig, (Jura)

Weiler und
Mitarbeiter

WF VI 3. Europäisches und internationales
Strafrecht, 2st.
ab 3. Semester, (Jura)

Hecker

WF Si ab 5. Seminar: Nebenstrafrecht, 2st.
W 24, (Jura)

Schröth

WPF VI ab 5. Strafprozessrecht II, 2st.
(HV, Rechtsbehelfe), WP 5, (Jura)

Weider

WF Si ab 5. Seminar im Steuerrecht, 2st.
W 16, Blockseminar, (Jura)

Orth

WF VI 4. Medizinstrafrecht, 2st.
W 23, ab 4. Semester, (Jura)

Rothärmel

WF VI ab 5. Ausgewählte Fragen der
wirtschaftsrechtlichen Vertragsgestaltung,
25t.
W 11/13, ab 5. Semester, (Jura)

Kath

WF Si 2. Seminar zur juristischen Methodenlehre
und Relationstechnik des Zivilrechts, 2st.
W2, (Jura)

Schapp, Gädicke

WPF Si 2. Seminar: Einführung in
sozialwissenschaftliche Theorien und
Methoden in der Kriminologie, 2st.
WP 5 / W 23, ab 2. Semester, (Jura)

Köllisch

WPF Si 3. Seminar im Öffentlichen Recht, 2st.
WP 6 / W 1, ab 3. Semester, (Jura)

N.N.

WF Si Wirtschaftsrechtliches Seminar, 2st.
W 10, Blockveranstaltung, (Jura)

Ekkenga

WPF Si ab 4. Rechtsvergleichendes Seminar, 2st.
Blockseminar, WP 3 / W 7/13, (Jura)

Benicke

Mi 16.00 - 18.00,
Do 12.00 - 13.00,
HS 021

n.b. -, s.b.A.

Mo 10.00 - 12.00,
HS 30

Mo 10.00 - 12.00,
HS 27

Mo 9.00 - 13.00, HS 25

Di 17.00 - 19.00,
HS 031

Di 8.30 - 10.00, HS 28

Mi 14.00 - 16.00, HS 2

Fr 8.00 - 10.00, HS 031

- n.b. - s.b.A: _

Do 10.00 s.t. - 11.30,
HS 021

n.b. -, s.b.A.

Mi 16.00 -18.00,
HS 30

Di 16.00 -18.00, HS 28

Di 18.00-20.00, HS 30

Do 16.00 - 18.00,
s.b.A.

n.b. -, s.b.A.

n.b. -, s.b.A.

n.b. - , s.b.A.

Abschnitt IV: Fremdsprachige Lehrveranstaltungen

WF VI 1. English Commercial Law, 2st.
W13, für alle Semester, (Jura)

Lewis Mi 8.00 - 10.00, HS 31

WF VI 1. Systäme du droit francaisfrerminologie Brass Di 12.00 - 14.00,
juridique francaise, 2st.
(Das französische Rechtssystem) Die Lehr-
veranstaltung findet in französischer Sprache
statt. W 13, für alle Semester; Zusätzliche
Veranstaltung zum ausländischen Recht.
(Jura)

HS 021

71



WF

	

VI

	

3.

	

Besonderes Internationales Recht

	

N.N.

	

n.b. -, s.b.A.
(Gastvorlesungen der Universität Madison)
W 19, ab III. Semester, (Jura)

Abschnitt V: Seminare, soweit nicht bei den Wahlpflicht- und Wahlfächern angekündigt

WF Si 2. Seminar im Öffentlichen Recht, 2st. Britz Do 18.00 - 20.00,
ab 3. Semester, (Jura) HS 020

WF Si ab 4. Umweltrechtliches Praktikerseminar, 2st. Lange Do 18.00

	

20.30,
(1 x monatlich) s. bes. Aushang. HS 021

WF Si ab 6.

Ausweichhörsaal ist Hörsaal 1. W 14, (Jura)

Kriminologisches Praktikerseminar, 3st. Kreuzer Di 18.00 -20.30,
(in 14-tägigem Wechsel/monatlich) HS 021

WF Si ab 5.

WP 5 / W 23, (Jura)

Arbeitsrechtliches Praktikerseminar, 2st. Walker,Giesen Do 17.00 -19.00, HS 1

WPF Si ab 6.

Zwei Veranstaltungen pro Semester, (Jura)

Seminar über Strafvollzug, 2st. Kreuzer Mi 18.00 - 20.00, s.b.A.

WPF Si 5.

	

'

WP 5 / W 23, (Jura)

Seminar Recht und Ethik in der Medizin, Wolfslast,Schmidt n.b. -, s.b.A.

WF Si

2st.
W 23, (Jura)

Seminar im Rahmen des Kaliningrad- Bryde, N.N. n.b. - , s.b.A.
Gießen-Projekts, 2st.
gemeinsam mit Studierenden aus Kaliningrad
ab 2. Semester, W 19, (Jura) ,

Abschnitt VI: Veranstaltungen zum Erwerb von Schlüsselqualifikationen

WF VI 3. Konfliktbehandlung durch Juristen 1 - Reitz Mo 18.00 - 20.00,
Gesprächsführung, 2st. HS 30

WPF VI ab 5.

ab 3. Semester
Anmeldungen sind ab 04.04.2005 unter
KristinaReitz@Reitz-und-Lang.de möglich.
(Jura)

Das anwaltliche Mandat im Baeck Mo 16.00 - 18.00,
Individualarbeitsrecht, 2st. HS 30
WP 4 / W 9, (Jura)

Termine des Examensklausurenkurses (einschließlich Probeexamen)

WvV'

	

KI

	

ab 6.

	

Probeexamen (Zivilrecht)

	

Giesen
Exa

	

Klausur: Donnerstag, den 31.03. (9 - 14 Uhr),
Besprechungstermin: Freitag, den 22.04.
(16 -18 Uhr), (Jura)

WvV .

	

KI

	

ab 6.

	

Probeexamen (Strafrecht)

	

Gropp
Exa Klausur. Freitag, den 01.04. (9 -14 Uhr),

Besprechungstermin: Freitag, den 29.04.
(16 - 18 Uhr), (Jura)

WvV

	

KI

	

ab 6.

	

Probeexamen (Öffentliches Recht)

	

Lange
Exa Klausur: Montag, den 04.04. (9 -14 Uhr),

Besprechungstermin: Freitag, den 13.05.
(16 -18 Uhr), (Jura)

WvV

	

KI

	

ab 6.

	

Examensklausurenkurs (Zivilrecht)

	

Benicke
Exa

	

Klausur. Samstag, den 23.04. (8 -13 Uhr),
Besprechungstermin: Freitag, den 03.06.
(16 -18 Uhr), (Jura)

WvV

	

KI

	

ab 6.

	

Examensklausurenkurs (Öffentliches

	

Britz
Exa

	

Recht)
Klausur Samstag, den 30.04. (8 - 13 Uhr),
Besprechungstermin: Freitag, den 10.06.
(16 - 18 Uhr), (Jura)

Do 9.00 - 14.00, HS 24
Fr 16.00 - 18.00, HS 24

Fr 9.00 - 14.00, HS 24
Fr 16.00 -18.00, HS 24

Mo 9.00 - 14.00, HS 24
' Fr 16.00 - 18.00, HS 24

Sa 8.00 - 13.00, HS 24
Fr 16.00 - 18.00, HS 24

Sa 8.00 - 13.00, HS 24
Fr 16.00 -18.00, HS 24
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WvV KI ab 6. Examensklausurenkurs (Zivilrecht) Benicke Sa 8.00 - 13.00, HS 24
Exa Klausur: Samstag, den 14.05. (8 -13 Uhr),

Besprechungstermin: Freitag, den 17.06.
(16 -18 Uhr), (Jura)

Fr 16.00 - 18.00, HS 24

WvV KI ab 6. Examensklausurenkurs (Strafrecht) Wolfslast Sa 8.00 - 13.00, HS 24
Exa Klausur: Samstag, den 21.05. (8 -13 Uhr),

Besprechungstermin: Freitag, den 24.06.
(16 -18 Uhr), (Jura)

Fr 16.00 -18.00, HS 24

WvV KI ab 6. Examensklausurenkurs (Öffentliches Groß Sa 8.00 - 13.00, HS 24
Exa Recht)

Klausur: Samstag, den 04.06. (8 - 13 Uhr),
Besprechungstermin: Freitag, den 01.07.
(16 -18 Uhr), (Jura)

Fr 16.00 - 18.00, HS 24

WvV KI ab 6. Examensklausurenkurs (Zivilrecht) Ekkenga Sa 8.00

	

13.00, HS 24
Exa Klausur: Samstag, den 11.06.05 (8-13 Uhr),

Besprechungstermin: Freitag, den 08.07.
(16 -18 Uhr), (Jura)

Fr 16.00 -18.00, HS 24

Für Hörer aller Fachbereiche

WF VI 4. Medizinstrafrecht, 2st. Rothärmel Mi 16.00 - 18.00, HS 30
W 23

WPF Koll ab 4.

ab 4. Semester, (Jura)

Europa- und Völkerrecht in der Heselhaus, Mo 18.00 - 20.00,
Entscheidungspraxis, 2st. Lehrende des HS 021
(Jean-Monnet-Modul)

	

_

WP 6, (Jura)
Fachbereichs

Fremdsprachenkurse zur Vorbereitung von Auslandssemestern, organisiert vom Zentrum für interdisziplinäre Lehraufgaben,
Referat Sprachen, siehe unter "Hörer aller Fachbereiche"

Informatik-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche - Seite 63
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Fachbereich 02 - Wirtschaftswissenschaften

Dekanat: Dekan:

	

Prof. Dr. Wolfgang Schert,

	

99-22000,
Licher Straße 74, 35394 Gießen

Prodekan:

	

Prof. Dr. Wilfried Krüger, m 99-22430/-22431,
Licher Straße 62, 35394 Gießen

Studiendekan:

	

Prof. Dr. Franz-Rudolf Esch,

	

99-22400/-22401,
Licher Straße 66, 35394 Gießen

Geschäftszimmer: Licher Straße 74, 35394 Gießen
Dekanat@fb02.uni-giessen.de

VA Christel Kreiling, 2 99-22001, Fax 99-22009

Die aktuellen Veranstaltungsdaten sind ab 1. März 2005 im Internet unter
http://vv.uni-giessen.de veröffentlicht.

Zielgruppe
WiWi D

	

Alle Wirtschaftswissenschaften Diplom
L1:SU AL

	

Arbeitslehre als Schwerpunkt Sachunterricht (L1-Lehramtsstudiengang)
BWL D

	

Betriebswirtschaftswissenschaft Diplom
BKÖ, BKA

	

Bachelor-Studiengang Kernmodul der Studienrichtung Ökotrophologie und der Studienrichtung
Agrarwissenschaften und Umweltmanagement

Päd D:NF Wiwi, Pädagogik-Diplom Nebenfach Wirtschaftswissenschaften, Sozialwissenschaften-Diplom Nebenfach
Soz D:NF Wiwi Wirtschaftswissenschaften
Ök D

	

Ökonomie Diplom
VWL D

	

Volkswirtschaftswissenschaft Diplom

Verbindlichkeiten
EPV

	

Einführungspflichtveranstaltung
PV

	

Pflichtveranstaltung
WV

	

Wahlveranstaltung
WPV

	

Wahlpflichtveranstaltung
WvV

	

Wahlvertiefungsveranstaltung

Studienphase
Prom

	

Promtionsstudium
GS

	

Grundstudium
GS/HS

	

Grund- und Hauptstudium
HS

	

Hauptstudium
HS-Br S

	

Hauptstudium: Breitenstudium
HS-Ti S

	

Hauptstudium: Tiefenstudium
soWV

	

Außercurr. Veranstaltung

Die Veranstaltungen des Grund- und Breitenstudiums (GS + HS B) sind grundsätzlich Pflichtveranstaltungen (PV),
die Veranstaltungen im Tiefenfach (HS T) sind Wahlpflichtveranstaltungen (WPV)

Veranstaltungsarten
Wshop

	

Workshop
H Si

	

Hauptseminar
Koll

	

Kolloquium
Kurs

	

Kursus
Rep

	

Repetitorium
Si

	

Seminar
Spr Kurs

	

Sprachkurs
Tut

	

Tutorium
Ü

	

Übung
VI

	

Vorlesung
VI+Ü

	

Vorlesung mit Übungen

Studienberater des Fachbereichs:
Prof. Dr. Franz-Rudolf Esch, Licher Straße 66, d 99-22401
Sprechzeiten nach Vereinbarung
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Raumübersicht
A 014,

	

Audimax, Haus A, Phil II, Karl-Glöckner-Straße 21
A 025,

	

Hörsaal, Haus A, Phil II, Karl-Glöckner-Straße 21
A 109,

	

Hörsaal, Haus A, Phil II, Karl-Glöckner-Straße 21
HS 20, Hörsaal, Licher Straße 68
HS 21, Hörsaal, Licher Straße 68
HS 024, Hörsaal, Licher Straße 68
HS 31, Hörsaal, Licher Straße 68
HS 32, Hörsaal, Licher Straße 68
HS 1, Hörsaal, Licher Straße 68
HS 2, Hörsaal, Licher Straße 68
HS 24,

	

Hörsaal, Licher Straße 68

HS 25,

	

Hörsaal, Licher Straße 68
HS 27, Hörsaal, Licher Straße 68
HS 28, Hörsaal, Licher Straße 68
HS 3,

	

Hörsaal, Licher Straße 68
HS 30, Hörsaal, Licher Straße 68
HS 31, Hörsaal, Licher Straße 68
HS 4,

	

Hörsaal, Licher Straße 68
HS 601, Hörsaal, Licher Straße 66
n.b.,

	

noch nicht bekannt,
PC-Pool, FB 02, Licher Straße 70
s.b.A.,

	

siehe besonderen Aushang

WiWi D, PV, GS, VI, 4,00

WiWi D, PV, GS, VI, 4,00

WiWi D, WPV, GS, VI, 4,00

WiWi D, PV, GS, VI, 8,00

WiWi D, PV, GS, VI, 0,00

WiWi D, PV, GS, VI, 4,00

WiWi D, PV, GS, VI, 4,00

WiWi D, PV, GS, VI, 0,00

WiWi D, PV, GS, VI, 4,00

WiWi D, PV, GS, VI, 6,00

WiWi D, PV, GS, VI, 0,00

WiWi D, PV, GS, Ü, 4,00

WiWi D, PV, GS, 0, 0,00

WiWi D, PV, GS, Ü, 0,00

Bilanzen
Weitere Informationen: http://wiwi.uni-
g iessen. d e/Iv/detlSteuerlehrel889/

Einführung in das Marketing (BWLII-3)
Weitere Informationen: http://wiwi.uni -
gi ess en. dellt'/detlEsch/934/

Finanzmanagement 1
Weitere Informationen: http:I/wiwi.uni-
giessen.de/1v/det/BessIer/1123/

Grundlagen der Wirtschaftspolitik (VWLII-2)
Weitere Informationen: http://wiwi.uni -
g iessen.de/Iv/deVIWB/11751

Kostenrechnung
Weitere Informationen: http://wiwi.uni-

. giessen.de/Iv/det/bwl4/773/

Mathematik 11(V)
Weitere Informationen: http://wiwi.uni-
g iessen. d e/Iv/det/Rin ne/1027/

Mikroökonomische Theorie (VWL-II V) .
Weitere Informationen: http://wiwi.uni- '
giessen.de/lv/deVHemmer/1165/

Produktionsmanagement
Weitere Informationen: http://wiwi,uni-
giessen.de/Iv/det/bw14/774/

Statistik 1(V)
Weitere Informationen: http://wiwi.uni-
giessen.de/Iv/det/Rinne/1031 /

Statistik III (V)
Weitere Informationen: http:/lwiwi.uni-
giessen.de/Iv/deURinnell 029/

Volkswirtschaftslehre für
Nebenfachstudierende II (Mikroökonomik)
Weitere Informationen: http://wiwi.uni -
g iessen. de/Iv/deVMu el ler/1168/

Mikroökonomische Theorie (VWL-II 0)
Weitere Informationen: http://wiwi.uni -
g i essen. de)Iv/deVHemmer/1166/

Statistik III (Ü)
Weitere Informationen: http:Ilwiwi.uni-
giessen.de/IvldetlRinnell 030/

Übung zur Kostenrechnung - Gruppe 1
Weitere Informationen: http:/lwiwi.uni-
giessen.de/Ivldetlbw14/1153/

Spengel

	

Di 12.00 - 14.00, A 014

N.N.

	

Di 16.00 - 18.00, HS 4

Bossier

	

Di 08.00 - 12.00, HS 4

Ottone

	

Di 12.00 - 14.00, A 025
Do 10.00 - 12.00, A 025

Weißenberger Do 10.00 - 12.00, A 014

Reimer

	

Di 10.00 - 12.00, A 014

Hemmer Mo 08.00 - 10.00, A 014
Fr 14.00 - 16.00, A 014,
29.04.2005
Do 14.00 - 16.00, HS 24,
12.05.2005
Fr 14.00 - 16.00, A 014,
13.05./20.05./24.06./
01.07./08.07,2005

Weißenberger Mi 12.00 - 14.00, HS 4

N.N.

	

Mo 10.00 - 12.00', HS 4

. Rinne

	

Fr 08.00 - 10.00, HS 4

Müller

	

Fr 10.00 - 12.00, A 109

Hemmer

N.N.

	

Mi 08.00 - 12.00, HS 3

Mo 16.00 -18.00, HS 31
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WiWi D, PV, GS, Ü, 0,00

WiWi D, PV, GS, 0, 0,00

WiWi D, PV, GS, Ü, 0,00

WiWi D, PV, GS, Ü, 0,00

WiWi D, PV, GS, Ü, 0,00

WIWi D, PV, GS, 0, 0,00

WiWi D, PV, GS, Ü, 0,00

WiWi D, PV, GS, Ü, 0,00

WiWi D, PV, GS, Ü, 0,00

WiWi D, PV, GS, Ü, 0,00

V4Wi D, PV, GS, Tut, 0,00

WiWi D, PV, GS, Tut, 0,00

WiWi D, PV, GS, Tut, 0,00

WiWi D, WvV,
HS-Br S, VI, 3,00

WiWi D, WvV,
HS-Ti S, VI, 3,00

WiWi D, WvV,
HS-Ti S, VI, 3,00

WiWi D, WvV
HS-Ti S, VI, 3,00

WiWi D, WvV,
HS-Ti S, VI, 3,00

Übung zur Kostenrechnung - Gruppe 10

	

. N.N.
Weitere Informationen: http://wiwi.uni -
g iessen. dellt'/det/bwl4/1163/

Übung zur Kostenrechnung - Gruppe 2

	

N.N.
Weitere Informationen: http://wiwi.uni -
g i essen. de/Iv/det/bwl4/1155/

Übung zur Kostenrechnung - Gruppe 3

	

N.N.
Weitere Informationen: http://wiwi.uni-
g iessen. dellt'/det/bwl4/1156/

Übung zur Kostenrechnung - Gruppe 4

	

N.N.
Weitere Informationen: http://wiwi.uni- .
g iessen. de/Iv/det/bwl4/1157/

Übung zur Kostenrechnung - Gruppe 5

	

N.N.
Weitere Informationen: hltp://wiwi.uni-
g i essen. de/Iv/det/bwl4/1158/

Übung zur Kostenrechnung - Gruppe 6

	

N.N.
Weitere Informationen: http://wiwi.uni -
g iessen. delly/det/bwl4/1159/

Übung zur Kostenrechnung - Gruppe 7

	

N.N.
Weitere Informationen: http:/lwiwi.uni-
giessen.de/1v/det/bw14/1160/

Übung zur Kostenrechnung - Gruppe 8

	

N.N.
Weitere Informationen: http:/lwiwi.uni-
giessen.de/1v/det/bw14/1161/

Übung zur Kostenrechnung - Gruppe 9

	

N.N.
Weitere Informationen: http://wiwi.uni =
g iessen. dellt'/det/bwl4/1162/

Übungen zur Volkswirtschaftslehre für

	

Müller
Nebenfachstudierende II (Mikroökonomik)
Weitere Informationen: http://wiwi.uni-
giessen.de/Ivldet/Mueller/1170/

Mathematik 11 (T)
Weitere Informationen: http://wiwi.uni-
giessen. de/Iv/det/Rinnell028/

Statistik 1(T)
Weitere Informationen: http://wiwi.uni-
g iessen. dellt'/det/Rinne/1032/

Statistik III (T)

	

Henseling
Weitere Informationen: http://wiwi.uni-

	

Beutelspacher,
giessen.de/Iv/det/Rinne/1164/

	

Seim, Riedel

Öffentliche Finanzen II (V-8)

	

ScherF
Weitere Informationen: http://wiwi.uni-
giessen.delly/det/ScherF/781 /

Absatzwirtschaft der

	

Riede)
Versicherungsunternehmen (BH-6)
Weitere Informationen: http://wiwi.uni-
giessen. de/Iv/det/Morlock/762/

Anrechenbare Veranstaltungen

	

Spengel
inländischer Universitäten (BL-91)
Weitere Informationen: http:I/wiwi.uni-
giessen.de/IvIdet/Steuerlehre/979/

Anrechenbare Verantstaltungen anderer

	

Spengel
Fachbereiche (BL-92)
Weitere Informationen: http:/lwiwi,uni-
giessen.de/Ivldet/Steuerlehre/968/

Außenhandelstheorie (VG-1)

	

Ottone
Weitere Informationen: http://wiwi.uni -
giessen. de/Iv/det/IW B/11341

Reimer

N.N.

Mi 14.00 16.00, HS 032
Mi 18.00 20.00, HS 28
Mi 18.00 - 20.00, HS 27

Mo 18.00 - 20.00, HS 032

. Di14.00-16.00,FIS 31

Mo 16.00 - 18.00, HS 27

Mo 18.00 - 20.00, HS 28

Mi 14.00 - 16.00, HS 28

Mi 14.00 -16.00, HS 30 .

Mi 14.00-16.00, HS 31

Mi 18.00 - 20.00, HS 31

Mi 10.00 - 12.00, HS 24

Mo 12.00 - 14.00, HS 021
Mo 12.00 - 14.00, HS 3
Mo 12.00 - 14.00, HS 1

Fr 12.00 - 14.00, HS 4

Mo 12.00 - 14.00, HS 031
Mo 12.00 - 14.00, HS 30
Do 12.00 -14.00, HS 30
Do 12.00 - 14.00, HS 031
Fr 12.00 - 14.00, HS 031
Fr 12.00 - 14.00, HS 30

Mo 10.00 - 12.00, HS 3

Mi 12.00 - 14.00, HS 021

Mi10.00-12.00,HS27
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WiWi D, WvV, Controlling und Entscheidungsrechnungen

	

Weißenberger Do 12.00-14.00, HS 2
HS-Ti S, VI, 3,00
WiWi D, WPV,
HS-Ti S, VI, 3,00

WiWi D, WvV,

(BK-1)
Weitere Informationen: http://wiwi.uni-
giessen.de/Iv/det/bw14/775/

Electronic Business und Web Site

	

Schwickert Fr 08.00 - 10.00, HS 1
HS-Ti S, VI, 3,00
WiWi D, WPV,
HS-Ti S, VI, 3,00

WiWi D, WvV,
HS-Ti S, VI, 0,00
WiWi D, WvV,
HS-Ti S, VI, 3,00

WiWi D, WvV,

Engineering (BI-3)
Weitere Informationen: http://wiwi.uni-
giessen.de/Iv/det/Schwickert/729/

Finanzmärkte und Finanzinstitutionen

	

Bessler
(BB-1)
Weitere Informationen: http://wiwi.uni-
giessen.de/Iv/det/Bessler/930/

Geld, Kredit, Währung II (VB-1)

	

Mandler Di 14.00 -1600, HS 1
HS-Ti S, VI, 3,00
WiWi D, WPV,
HS-Ti S, VI, 3,00

WiWi D, WvV,

Weitere Informationen: http://wiwi.uni-
giessende/Iv/det/Alexander/961/

Geld, Kredit, Währung IV (VB-3)

	

Mandler Fr 10.00 - 12.00, HS 1
HS-Ti S, VI, 3,00
WiWi D, WPV,
HS-Ti S, VI, 3,00

WiWi D, WvV,

Weitere Informationen: http://wiwi.uni-
giessende/Iv/det/Alexander/962/

Information Management (B-9)

	

Schwickert Do 12.00 - 14.00, HS 4
HS-Ti S, VI, 3,00
WWi D, WPV,
HS-Br S, VI, 3,00

WiWi D, WvV,
HS-Ti S, VI, 3,00

WWi D, WvV,

Weitere Informalionen: http://wiwi.uni-
giessen.de/Iv/det/Schwickert/730/

Internationale Finanzmärkte (VG-3)

	

Reitz
Weitere Informationen: http://wiwi.uni-
giessen.de/Iv/det/IWB/1135/ '

Internationales Management 1 (B-8)

	

Glaum Mo 16.00 -18.00, HS 24
HS-Ti S, VI, 3,00
WiWi D, WPV,
HS-Ti S, VI, 3,00
WiWi D, WPV,
HS-Br S, VI, 3,00

WiWi D, WvV,

Weitere Informationen: http://wiwi.uni-
giessen.de/Iv/det/Glaum/1063/

Mo 14.00 - 18.00, HS 1Kapitalmarkttheorie und

	

Bessler
HS-Ti S, VI, 0,00
WiWi D, WPV,
HS-Ti S, VI, 3,00

WIWi D, WvV,

Portfoliomanagement 1- Bonds und Futures

Do 14.00 - 16.00, HS 021

(BB-2)

	

.
Weitere Informationen: http://wiwi.uni-
giessen.de/lv/det/Bessler/1124/

Luftverkehrswirtschaft 1 (WA-6)

	

Winter
HS-Ti S, VI, 3,00

WiWi D, WvV,

Weitere Informationen: http://wiwi.uni-
giessen.de/Iv/detlAberle/841 /

Multivariate Statistik (V) (WB-4)

	

N.N. Do 10.00 - 12.00, HS 31
HS-Ti S, VI, 3,00

WiWi D, WPV,
HS-Ti S, VI, 6,00

WiWi D, WvV,

Weitere Informationen: http://wiwi.uni-
giessen.de/iv/det/Rinne/l 035/

öffentliche Finanzen IV (VA-12)

	

Schert
Weitere Informationen: http://wiwi.uni-
g iessen.de/Iv/det/Scherf/782/

Personenversicherungen (BH-2)

	

Morlock Do 08.00 - 10.00, HS 021
HS-Ti S, VI, 3,00
WiWi D, WPV,
HS-Ti S, VI, 3,00

WiWi D, WvV,

Weitere Informationen: hltp://wiwi.uni-
giessen.de/Iv/det/Morlock/761/

Planung und Entwicklung von IuK-

	

Schwickert Do 08.00 - 10.00, HS 1
HS-Ti S, VI, 3,00
WIWI D, WPV,
HS-Ti S, VI, 3,00

WiWi D, WvV,

Systemen (BI-1)
Weitere Informationen: http://wiwi.uni-
giessen.de/Iv/del/Schwickert/731/

Rechnungslegung nach International

	

Glaum Mo 10.00 - 12.00, HS 021
HS-Ti S, VI, 3,0
WiWi D, WPV,
HS-Ti S, VI, 3,0

Financial Reporting Standards (IFRS)
(BM-1)
Weitere Informationen: http:/lwiwi.uni-
giessen.de/lv/detlGlaum/1142/
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WiWi D, WvV,
HS-Ti S, VI, 3,00
WiWi D, WPV,
HS-Br S, VI, 3,00

Risikomanagement (B-6)
Weitere Informationen: http://wiwi.uni-
g iessen. de/Iv/det/Morlock/7581

Morlock Di 14.00 - 16.00, HS 3

WiWi D, WvV,
HS-Ti S, VI, 3,00
WiWi D, WPV,
HS-Ti S, VI, 3,00

WiWi D, WvV,
HS-Ti S, VI, 3,00

Sachversicherungen (BH-4)
Weitere Informationen: http://wiwi.uni-
giessen. de/Iv/det/Morl ock/760/

Seminar: Theorie und Empirie des
internationalen Handels (VG-4)
Weitere Informationen: http://wiwi.uni-
giessen.de/lv/det/IW B/1137/

Morlock

Ottone

Mi 08.00 - 10.00, HS 021

WWi D, WvV,
HS-Ti S, VI, 3,00
WiWi D, WPV,
HS-Ti S, VI, 3,00

Steuern III: Unternehmensbesteuerung und
Rechtsformwahl (BL-2)
Weitere Informationen: http://wiwi.uni-
giessen.de/lv/det/Steuerlehre/895/

Spengel Di 08.00 - 10.00, HS 021

WiWi D, WvV,
HS-Ti S, VI, 3,00
WiWi D, WPV,
HS-Ti S, VI, $,00

Steuern IV: Internationale
Unternehmensbesteuerung (BL-3)
Weitere Informationen: http://wiwi.uni-
g iessen. de/Iv/det/Steuerlehre/896/

Sperrgel Mi 10.00 - 12.00, HS 021

WiWi D, WvV,
HS-Ti S, VI, 3,00

Steuern V: Company Taxation and Tax
Planning in the European Union (BL-4)
Weitere Informationen: http://wiwi.uni-
g iessen. dell v/det/Steuerleh re/897/

Spengel Mi 08.00 - 10.00, HS 031

WiWi D, WPV,
HS-Ti S, VI, 3,00

Transportmanagement III (WA-3)
Weitere Informationen: http:I/wiwi.uni-
giessen.de/1v/det/Aberle/843/

Aberle Mo 08.00 -10.00, HS 1

WiWi D, WvV,
HS-Ti S, VI, 3,00
WiWi D, WPV,
HS-Ti S, VI, 3,00

Transportmanagement IV (WA-4)
Weitere Informationen: http://wiwi.uni-
g iessen. de/Iv/det/Aberle/922/

Aberle Di 08.00 - 10.00, HS 2

WiWi D, WvV, Übung „Rechnungslegung nach IFRS” Glaum Mo 18.00 - 20.00, HS 31
HS-Ti S, VI, 3,0 (BM-6) Mi 14.00 - 16.00, HS 021
WiWi D, WPV,
HS-Ti S, VI, 3,0

Weitere Informationen: http://wiwi.uni-
g i e s s en. d e/I v/det/G l a u m/ 1150/

Fr 14.00 - 18.00, HS 31

WiWi D, WvV,
HS-Ti S, VI, 3,0
WiWi D, WvV,
HS-Ti S, VI, 3,00

Unternehmenszusammenschlüsse (BM-5)
Weitere Informationen: http://wiwi.uni-
gi essen. dell v/det/Gl aum/1000/

Glaum Di 16.00 - 18.00, HS 24

WiWi D, WvV,
HS-Ti S, VI, 3,00
WiWi D, WPV,
HS-Br S, VI, 3,00

Wachstum und Verteilung (ab VI) (V-6)
Weitere Informationen: http://wiwi.uni-
g iessen. dellt'/det/Hemm er/1044/

Hemmer Mi 08.00 - 10.00, HS 2

WiWi D, WvV,
HS-Ti S, VI, 3,00
WiWi D, WPV,
HS-Br S, VI, 3,00

WiWi D, WPV,
HS-Ti S, VI, 4,50

Wettbewerbstheorie und -politik (V-9)
Weitere Informationen: http://wiwi.uni-
g iessen. de/Iv/det/Aberle/878/

Wirtschaftsprobleme der
Entwicklungsländer 1(VE-1)
Weitere Informationen: http://wiwi.uni-
g i e s s en. dell v/de t/H e m m e r/936/

Aberle

Hemmer

Mo 14.00 - 16.00, HS 3

WiWi D, WvV,
HS-Ti S, VI, 3,00
WiWi D, WPV,
HS-Ti S, VI, 3,00

Zeitreihen 1(V) (WB-1)
Weitere Informationen: http:l/wiwi.uni-
giessen.de/1v/det/Rinne/1033/

N.N. Fr 10.00,-12.00, HS 31

WiWi D, WvV,
HS-Ti S, VI, 3,00

WiWi D, WPV,
HS-Ti S, VI, 3,00

WiWi D, WvV,
HS-Ti S, Koll, 0,00

Zeitreihen III (V) (WB-3)
Weitere Informationen: http:I/wiwi.uni-
giessen.de/1v/det/Rinnell 0341

Diplomandenkolloquium (BL-8)
Weitere Informationen: http://wiwi.uni-
g iessen. de/Iv/detlSteuerlehre/1015/

N.N.

Spengel

Mo 10.00 - 12.00, HS 31
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WiWi D, WvV,
HS-Ti S, Koll, 3,00

WiWi D, WvV,
HS-Ti S, Koll, 3,00

WiWi D, WvV,
HS-Ti S, Ü, 3,00
WiWi D, WPV,
HS-Ti S, Ü, 3,00

WiWi D, WvV,

Kolloquium II im Fach öffentliche Finanzen
(VA-7)
Weitere Informationen: http://wiwi.uni-
giessen.de/lv/det/Scherf/785/

Kolloquium zur Betriebswirtschaftlichen
Steuerlehre (BL-9)
Weitere Informationen: http://wiwi.uni-
giessen.de/lv/detlSteuerlehre11197/

Controllinginstrumente (BK-3)
Weitere Informationen: http://wiwi.uni-
giessen.de/lv/det/bw141776/

Ubung 1 zur Vorlesung "Electronic

Bischoff

Spengel

Weißenberger

Treber Mi 10.00 - 14.00,
HS-Ti S, 0, 3,00 Business und Web Site Engineering" (BI-8) PC-Pool,

Weitere Informationen: http://wiwi.uni- 20.04. - 18.05.2005
giessen.dellt'/detlSchwickert/732/ Mi 10.00 - 12.00,

PC-Pool, 01.06.2005

WiWi D, WvV, Übung zu Steuern III und IV (BL-7) Spengel Di 16.00 -18.00, HS 021
HS-Ti S, Ü, 0,00
WiWi D, WPV,
HS-Ti S, Ü, 3,00

WiWi D, WvV,

Weitere Informationen: http://wiwi.uni-
giessen.de/lv/detlSteuerlehre/890/

Übung zur Vorlesung "Planung und Ostheimer Di 11.00 -15.00,
HS-Ti S, 0, 3,00 Entwicklung von WK-Systemen" (BI-7) PC-Pool,

Weitere Informationen: http://wiwi.uni- 07.06. - 05.07.2005

WiWi D, WvV,

	

- -

giessen.de/lv/detlSchwickert/733/ -

Internationale Konzernrechnungslegung Glaum Di 10.00 - 12.00, HS 24
HS-Ti S, VI+Ü, 4,5
WiWi D, WPV,
HS-Ti S, VI+Ü, 4,5

WiWi D, WvV,
HS-Ti S, VI+Ü, 3,00

WiWi D, WvV,
HS-Ti S, Kurs, 3,00

WiWi D, WvV,

(BM-2)
Weitere Informationen: hffp://wiwi.uni-
giessen.de/IvldetlGlaum/1141/

Programmieren in GAUSS (WB-7)
Weitere Informationen: http://wiwi.uni-
giessen.de/lv/detlRinne/l 036/

Anrechenbare Veranstaltungen
ausländischer Universitäten (BL-90)
Weitere Informationen: http://wiwi.uni-
giessen.de/lv/det/Steuerlehre/l 005/

Geldtheoretisches Seminar (VB-4)

Reimer

Spengel

Alexander, Do 16.00 - 18.00, HS 31
HS-Ti S, VI, 3,00
WiWi D, WPV,
HS-Ti S, Si, 3,00

WiWi D, WvV,
HS-Ti S, Si, 3,00

WiWi D, WvV,

Weitere Informationen: http://wiwi.uni-
giessen.de/lv/det/Alexander/963/

Hauptseminar zum Wahlfach Controlling
(BK-4)
Weitere Informationen: http://wiwi.uni-
g iessen. de/Iv/detibwl4/777/

Planspielseminar (BH-8)

Mandler

Weißenberger

Kottke, Morlock Di 10.00 - 12.00, HS 021
HS-Ti S, Si, 3,00

WiWi D, WvV,
HS-Ti S, Si, 6,00

WiWi D, WvV,

Weitere Informationen: http://wiwi.uni-
giessen.de/lv/det/Morlock1759/

Projekt-Seminar zur Wirtschaftsinformatik:
Bausparkasse Mainz AG (BI-9)
Weitere Informationen: http://wiwi.uni-
giessen.dellt'/detlSchwickert/734/ -

Seminar Bilanzpolitik, Bilanzanalyse und

Schwickert

Lindemann Do 10.00 -12.00, HS 30
HS-Ti S, Kurs, 3,00

WiWi D, WPV,

Bewertung (BM-7)
Weitere Informationen: http://wiwi.uni-
giessen.de/lv/det/Glaum/l 206/

Seminar zu Transportmanagement (WA-5) Aberle Di 14.00 - 16.00, HS 021
HS-Ti S, Si, 3,00

WiWi D, WvV, soWV, Si,
3,00

	

'

Weitere Informationen: http://wiwi.uni-
giessen.de/lv/detlAberle/845/

Seminar zum Marketing (BE-6)
Weitere Informationen: http://wiwi.uni-

N.N.

WiWi D, WvV,
HS-Ti S, Si, 3,00

giessen.de/lv/det/Esch/932/
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WiWi D, WvV,
HS-Ti S, Si, 3,00

WiWi D, WPV,
HS-Ti S, Si, 3,00

WiWi D, WPV,

Seminar zur Betriebswirtschaftlichen
Steuerlehre (BL-5)
Weitere Informationen: http:/lwiwi.uni-
giessen.de/fv/det/Steuerlehre/894/

Seminar zur Finanzpolitik II (VA-8)
Weitere Informationen: http:/lwiwi.uni-
giessen.de/lv/det/Scherf/784/

Umweltökonomisches Seminar für Haupt-

Spengel

Schert

Müller Di 12.00 - 15.00, HS 024,
HS-Ti S, Si, 0,00 und Nebenfachstudierende 12.04.2005

Weitere Informationen: http://wiwi.uni Do 08.00 - 23.00,
gi essen. de/Iv/det/M uel ler/1169/ HS 024, 16.06.2005

Fr 08.00 - 23.00, HS 024,
17.06.2005
Di 12.00 - 14.00, HS 024,
28.06.2005

WiWi D, WvV, soWV, VI, Strategie und Technik der Werbung (BE-2) N.N. Di 14.00 - 16.00, HS 2
3,00 Weitere Informationen: http:/lwiwi.uni-
WiWi D, WPV;
HS-Ti S, VI, 3,00

WiWi D, WvV, soWV, 0,

.giessen.de/lv/det/Esch/931/

Anwendungen zur N.N. Mi16.00-18.00,H52
0,00 Verhaltenswissenschaftlichen
WiWi D, WvV,
HS-Ti S, Ü, 3,00

WiWi D, WvV, soWV, Si,

Marketingforschung (BE-5)
Weitere Informationen: http://wiwi.uni-
g iessen. de/Iv/det/Esch/935/

Marketing-Planspiel (BE-7) N.N. Di 08.00 - 10.00, HS 27
3,00 Weitere Informationen: http://wiwi.uni-
WWi D, WvV,
HS-Ti S, Si, 3,00

g iessen. de/Iv/det/Esch/933/

Fremdsprachenkurse zur Vorbereitung von Auslandssemestern, organisiert vom Zentrum für interdisziplinäre Lehraufgaben,
Referat Sprachen, siehe unter "Hörer aller Fachbereiche"

Informatik-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche - Seite 63
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Fachbereich 03 - Sozial- und Kulturwissenschaften
Dekanat: Dekan:

	

Prof. Dr. Klaus Fritzsche, m 99-23000,
Karl-Glöckner-Straße 21, Haus E, 35394 Gießen

Prodekanin:

	

Prof. Dr. Ellen Spickernagel, m 99-25040,
Karl-Glöckner-Straße 21, Haus H, 35394 Gießen

Studiendekanin:

	

Dr. Birgit Retzlaff, m 99-24143,
Karl-Glöckner-Str. 21, Haus B, 35394 Gießen

Geschäftszimmer: Karl-Glöckner-Straße 21, Haus E, 35394 Gießen
2. OG, Zimmer 209 b, 210
Dekanat@fb03.uni-giessen.de

VA Maritta Bühler, Zimmer 209 b,
m 99-23001, Fax 99-23009

VA Regina Requero, Zimmer 210,
`2 99-24001, Fax 99-23009

Die aktuellen Veranstaltungsdaten sind ab 1

	

März im Internet unter
http://vv.uni-giessen.de veröffentlicht.

Die aktuellen Angaben iur Studienfachberatung finden Sie im Internet unter
http ://uni -g i e s s e n. d e/f b 03/d e ka n at.

Verbindlichkeit:
PV = Pflichtveranstaltung
WPV = Wahlpflichtveranstaltung
WvV = Wahlvertiefungsveranstaltung
EW 1.1 = Einführungen
EW 1.2 = Pädagogische Berufe
EW 1.3 = Pädagogische Wirklichkeitsbereiche der Erziehung und Bildung
EW 1.4 = Theorien der Erziehung und Bildung
EW 1.5 = Theorien des Lehrens und Lernens
EW 1.6 = Probleme der Erziehung und Bildung in geschichtlicher und vergleichender Sicht
EW 1.7 = Wissenschaftstheorie und Methodologie
EW 11.1 = Schule
EW 11.2 = Erwachsenenbildung und außerschulische Jugendpädagogik
EW 11.3 = Berufspädagogik
EW 11.4 = Heil- und Sonderpädagogik/Sonderpädagogische Einrichtungen
EW 11.5 = Vergleichende EW/Ausländerpädagogik
EW 11.7 = Pädagogische Anthropologie
EW 11.8 = Geschichte der Pädagogik
EW 11.9 = Empirische Pädagogik

Veranstaltungsart:
EV = Einführende

	

Veranstaltung,

	

Ex = Exkursion,

	

Exakoll = Examenskolloquium,

	

GAK = Grundarbeitskreis,
Koll = Kolloquium,

	

KU = Künstlerischer

	

Unterricht,

	

KU:Ch,O = Künstlerischer

	

Unterricht:

	

Chor,

	

Orchester,
KU:EU = Künstlerischer

	

Unterricht:

	

Einzelunterricht,

	

KU:GU = Künstlerischer

	

Unterricht:

	

Gruppenunterricht,
KU:UGU = Künstlerischer Unterricht:

	

Unterrichtsbezogener

	

Gruppenunterricht,

	

P Si = Proseminar,

	

Pj = Projekt,
Pra = Praktikum,

	

Pra

	

Du = Durchführende Veranstaltungen

	

von

	

Praktika,

	

Pra

	

F = Forschungspraktikum,
Pra Na = Praktikumsnachbereitende Veranstaltung, Pra Vb = Praktikumsvorbereitende Veranstaltung, RIVI = Ringvorlesung,
Si = Seminar, Ü = Übung, VI = Vorlesung, VI+Ü = Vorlesung mit Übung

Studienphase:
GS = Grundstudium
lIS = Hauptstudium
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Veranstaltungsbezeichnung mit Angabe des Studiengangs:
* beim Veranstaltungstitel = vorbehaltlich der Genehmigung
DTM D

	

= Diplomstudiengang Drama, Theater, Medien mit dem Abschluss Diplom-Theaterwissenschaftler/in
EW D

	

= Diplom-Erziehungswissenschaftler/in
HaF

	

= Hörer aller Fachbereiche
KiMu

	

= Kirchenmusiker
L1

	

= Lehramt an Grundschulen
L1:ADG

	

= Allgemeine Didaktik der Grundschule
L1:BuE

	

= Bildung und Erziehung für das Lehramt an Grundschulen
L1:Kit

	

= Kindheit für das Lehramt an Grundschulen
L1:SU

	

= Sachunterricht für das Lehramt an Grundschulen
L2

	

= Lehramt an Haupt- und Realschulen
L2,L5:WF AL

	

= Wahlfach Arbeitslehre für das Lehramt an Haupt-, Real- und Sonderschulen
L2,L5:WF Sozk

	

= Wahlfach Sozialkunde für das Lehramt an Haupt-, Real- und Sonderschulen
L3

	

= Lehramt an Gymnasien
L3:UF Sozk

	

= Unterrichtsfach Sozialkunde für das Lehramt an Gymnasien
L4

	

= Lehramt an berufsbildenden Schulen
L5

	

= Lehramt an Sonderschulen
MA

	

= Magister Artium (Sozialwissenschaften und Erziehungswissenschaft,
Kunstpädagogik im Haupt- und Nebenfach)

MA:Mupäd.

	

= Magister Musikpädagogik
MA:Muw

	

= Magister Musikwissenschaft
NF:SE

	

= Nebenfach- oder Studienelement-Studierende
SenPr

	

= Seniorenprogramm
Sowi D

	

= Diplom-Sozialwissenschaftler/in

Raumübersicht
A 014, Audimax, Haus A, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
A 031 Seminarraum, Haus A, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
A 109, Hörsaal, Haus A, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
A 110, Hörsaal, Haus A, Phil Il, Karl-Glöckner-Str. 21
A 118, Seminarraum, Haus A, Phil 1, Otto-Behaghel-Str. 10
AUB1, Großer Hörsaal, Alte Universitätsbibliothek, Bismarckstr. 37
B 05, ZIL-Medienraum, Haus B 05, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
B 018, Seminarraum, Haus B 018, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
B 030, Hörsaal, Haus B 030, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
B 101, Seminarraum, Haus B 101, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
B 109, Phil II, Seminarraum, Haus .B 109, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
B 116, Seminarraum, Haus B 116, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
B 201, Netzwerkstatt, Erziehungswissenschaftliche Institute,

Haus B 201, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
B 209, Seminarraum, Haus B 209, Phil Il, Karl-Glöckner-Str. 21
B 216, Seminarraum, Haus B 216, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
B 221, Seminarraum, Haus B 221, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
C 001, Seminarraum, Haus C 001, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
C 028, Hörsaal, Haus G 028, Phil Il, Karl-Glöckner-Str. 21
D 019, Musiksaal mit Orgel, Haus D, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
D025, Seminarraum Musikwissenschaft/-pädagogik, Haus D, Phil II,

Karl-Glöckner-Straße 21
D 026, Musik- und Klavierunterrichtsraum, Haus D 26, Phil Il,

Karl-Glöckner-Str. 21
D 27, Musik- und Klavierunterrichtsraum, Haus D, Phil II, Karl-

Glöckner-Str. 21
D 28, Musik- und Klavierunterrichtsraum, Haus D, Phil Il, Karl-

Glöckner-Str. 21
D 29, Musik- und Klavierunterrichtsraum, Haus D, Phil II, Karl-

Glöckner-Str. 21
D 032, Musik- und Klavierunterrichtsraum, Haus D, Phil II, Karl-

Glöckner-Str. 21
D 7, Seminarraum, Haus D, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
D 8, Seminarraum, Haus D, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
D 9, Seminarraum, Haus D, Phil Il, Karl-Glöckner-Str. 21
E 002, Seminarraum, Haus E, Phil 11, Karl-Glöckner-Str. 21
E 01, Dienstzimmer Prof. Gronemeyer, Haus E, Phil II, Karl-

Glöckner-Str. 21

E 015, Dienstzimmer Prof. Necket, Haus E, Phil II, Karl-
Glöckner-Str. 21

E 101, Seminarraum, Haus E, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
E 104, Seminarraum, Haus E, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
E 106, Seminarraum, Haus E, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
E 112, Seminarraum, Haus E, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
E 119, Seminarraum, Haus E, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
E 119a, Seminarraum, Haus E, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
E 121, Seminarraum, Haus E, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
E 201b, Seminarraum, Haus E, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
E 207, Seminarraum, Haus E, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
E 214, Medienraum (Videoanlage), Haus E, Phil II, Karl-

Glöckner-Str. 21
E 4, Seminarraum, Haus E 4, Phil 1, Otto-Behaghel-Str. 10
F 5, Seminarraum, Haus F, Phil 1, Otto-Behaghel-Str. 10
H 01, Keramikwerkstatt, Haus H, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
H 012A, Tiefdruckwerkstatt, Haus H, Phil 11, Karl-Glöckner-Str. 21
H 012B, Siebdruckwerkstatt, Haus EI, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
H 014, Malen/Zeichnen/Aktzeichnen, Haus H, Phil II, Karl-

Glöckner-Str. 21
H 025, Metallwerkstatt, Haus H, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
H 027, Holzwerkstatt, Haus H, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
H 08A, Seminarraum/Puppenbühne, Haus H, Phil II, Karl-

Glöckner-Str. 21
H 08P, Seminarraum, Haus H, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
H 105, Foto- und Videoatelier, Haus H, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
H 107, Fotolabor, Haus H, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
H 112, Malatelier/Objekte, Haus H, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
H 115, Buchdrucken/Plastik/Malen/Zeichnen, Haus H, Phil II,

Karl-Glöckner-Str. 21
H 118, Seminarraum, Haus H, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
HRZ R 014, Hochschulrechenzentrum, Heinrich-Buff-Ring 44
n. bes. Abspr., nach besonderer Absprache
n. Vereinb., nach Vereinbarung
n.b., noch nicht bekannt
RHH, Rauischholzhausen
s. Ank., siehe Ankündigung
s. Aushang d. Inst., siehe Aushang des Instituts
s.b.A., siehe besonderen Aushang
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Institut für Erziehungswissenschaft

Berufspädagogik

EW D, EW 1.3, GS, P Si Aktuelle Entwicklung in der beruflichen Bärenfänger
EW Dl MAI L4/ NF:SE,

	

Bildung
EW 1.3, HS, Si
EW Dl MAI L4/ NF:SE,
EW 11.3, HS, Si

EW Dl MAI L4/ NF:SE,

	

Berufsschul- und Betriebspädagogik - Katz
EW 11.3, HS, Si

	

Unterweisung in der betrieblichen
EW Dl MAI L4/ NF:SE,

	

Ausbildung
EW 11.3, HS, Pra Vb

EW D, EW 1.3, GS, P Si

	

Unterrichtskonzepte - Theorie und

	

Schroeckh
EW D/ MAI L4/ NF:SE,

	

Praxis von Unterricht
EW 1.3, HS, Si
EW Dl MAI L4/ NF:SE,
EW 11.3, HS, Si

EW D, EW 1.5, GS, VI

	

Planung von Lehr-Lernprozessen in

	

N.N.
EW Dl L4/ NF:SE,

	

der beruflichen Bildung*
EW 1.5, HS, VI
EW D/ L4/ NF:SE,
EW 11.3, HS, VI

EW D, EW 1.5, GS, P Si

	

Theorie und Praxis organisationalen

	

N.N.
EW D/ MAI L3/ L4/

	

Lernens*
._NF:SE,EWI.5,HS,Si

EW D/ MAI L3/ L4/
NF:SE, EW 11.3, HS, Si

EW D, EW 1.3, GS, VI

	

Berufsbildungspolitik und Berufsbil-

	

N.N.
EW D/ L4/ NF:SE,

	

dungsrecht*
EW 1.3, HS, VI
EW D/ L4/ NF:SE,
EW 11.3, HS, VI

EW D, EW 1.3, GS, P Si

	

Innovationen in der beruflichen Bit-

	

N.N.
EW D/ MAI L4/ NF:SE,

	

dung - was bewirken Modellversuche?*
EW 1.3, HS, Si
EW D/ MAI L4/ NF:SE,
EW 11.3, HS, Si

Weiterbildung

EW D/ MA, EW 11.2,

	

Führungskräfteentwicklung bei Luft-

	

Brantzen
HS, Si

	

hansa - ein Blick in die Praxis*

EW Dl MAI NF:SE,

	

lnteraktionsrituale und Performativität Klingovsky
EW 11.2, HS, Si

EW D, EW 11.2, HS, Si

	

Selbstlernarchitekturen

	

Forneck
EW D, EW 11.3, HS, Si

	

Die Teilnahme ist nur nach persönlicher
Voranmeldung möglich.

EW D, EW 11.2, HS, Si

	

Prozesssteuerung

	

Klingovsky
EW D, EW 11.3, HS, Si

	

Die Teilnahme ist nur nach persönlicher
Voranmeldung möglich.

EW D, EW 11.2, HS, Si

	

Lernberatung

	

Springer
EW D, EW 11.3, HS, Si

	

Die Teilnahme ist nur nach persönlicher
Voranmeldung möglich.

Mo 14.00 - 16.00,
B 116

Mo 16.00 - 18.00,
B116

Mo 18.00 - 20.00,
B 018

Di 14.00 - 16.00,
B 216

Di 16.00 -18.00,
B 216

Mi 8.00 - 10.00,
B 216

Mi 10.00 - 12.00,
B 216

Mo 18.00 - 20.00,
B 109, Phil II, VB

	

25.04.2005
Fr 14.00 - 18.00,
B 109, Phil II,
BlockV 27.-29.05.05

Mi 10.00 -12.00,
B 109, Phil II

Mi 16.00 -18.00,
s. Ank., B 112, VB

	

16.03.2005
Fr 14.00 - 20.00,
s. Ank., extern,
BlockV 01.-03.04.05

Mi 16.00 - 18.00,
s. Ank., B 112, VB

	

16.03.2005
Fr 14.00 - 20.00,
s. Ank., extern,

' BlockV 16.-18.09.05

Mi 16.00 -18.00,
s. Ank., B 112, VB

	

16.03.2005
Fr 14.00 - 20.00,
s. Ank., extern,
BlockV 10.-12.06.05

V
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EW D/ MA, EW 1.4,HS, Si Probleme einer pädagogischen Gou-

	

Forneck

	

Mi 18.00 -20.00,
EW D/ MA, EW 1.6,HS, Si vernementalitätsanalyse

	

B 109, Phil II
EW D/ MA, EW I.7,HS, Si
EW D/ MA, EW 11.2,
HS, Si
EW D/ MA, EW 11.9,
HS, Si

EW Dt MA/ L3/ L4,

	

Lernberatung in pädagogischen

	

Forneck

	

Do 10.00 - 12.00,
EW 1.2, HS, Si

	

Handlungsfeldern

	

B 109, Phil II
EW D/ MA/ L3/ L4,
EW L5, HS, Si
EW D/ MA/ L3/ L4,
EW 11.2, HS, Si
EW D/ MA/ L3/ L4,
EW 11.3, HS, Si

EW D/ MA/ L1/ L2/ L3/ L4/ Schule - Wege aus der Sackgasse

	

Forneck,

	

Do 14.00 - 16.00,
L5, EW 1.3, GS, P Si

	

Studentisches, autonomes Seminar

	

Studierende

	

s. Ank., im Inst. f.
EW D/ MA/ L1/ L2/ L3/ L4/

	

des FB 03

	

Politikwissenschaft,
L5, EW 1.6, GS, P Si

	

Haus E
EW D/ MA/ Lit L2/ L3/ L4/
L5, EW 1.3, HS, Si
EW D/ MA/ L1/ L2/ L3/ L4/
L5, EW 1.6, HS, Si

EW D/ MA, EW 11.2,

	

Die Weiterbildungsorganisation

	

Robak

	

Do 14.00 - 16.00,
HS, Si

	

zwischen Management und Bildungs-

	

B 109, Phil 11
auftrag

EW D/ MA/ L3/ L4,

	

Der pädagogische Diskurs der Moder- Forneck

	

Do 18.00 - 20.00,
EW 1.4, HS, Si

	

ne: Heydorn

	

s. Ank., B 112, VB

	

14.04.2005
EW D/ MA/ L3/ L4,

	

Fr 14.00 - 20.00,
EW 1.6, HS, Si

	

s. Ank., extern,
EW D/ MA/ L3/ L4,

	

BlockV 01.-03.07.05
EW 11.8, HS, Si

EW D/ MA/ NF:SE,

	

Beschäftigungssicherung durch

	

Schotte

	

Fr 14.60 - 16.00,
EW 11.2, HS, Si

	

Weiterbildung?*

	

B 109, Phil II, VB

	

15.04.2005
Fr 14.00 - 19.00,
B 109, Phil 11,
BlockV 20.-22.05.05

Exkursionen der eb.giessen
Die Abteilung für Erwachsenenbildung bietet Ihnen jetzt mit dem Modul „Exkursion” des eb.web die Möglichkeit, jederzeit
Exkursionen selbstorganisiert und von uns individuell betreut durchzuführen. Weitereinformationen:
http:/Iwww.erwachsenenbildung.uni-giessen.de/pxkursionen

Pädagogik des Jugendalters

EW D/ MAI L1/ L2/ L3/ L4/ Diagnose und Evaluation von Unter- Prell Di 10.00 - 12.00,
L5, EW 1.3, HS, Si

	

richt B 018
EW D/ MA/ L1/ L2/ L3/ L4/ ab 3. Semester
L5, EW 1.5, HS, Si

Ecarius Mi 10.00 =12.00,Lit L2/ L3/ L4, EW 11.8, Geschichte der Jugend
GS, VI A 109
L1/ L2/ L31 L4, EW 11.8,
HS, VI

EW D/ MA, EW 11.2, Qualitative Forschung: Methoden und Ecarius Mi 18.00-20.00,
HS, Si Praxis B 018
EW D/ MA, EW 11.9,
HS, Si

EW D/ MA, EW 1.2, Jugend und Generation Ecarius Do 8.00 -10.00,
HS, Si B 216
EW D/ MA, EW 11.3,
HS, Si

EW D/ MA, EW 11.5, Jugend und Generation - Soziale Ecarius Do 12.00 - 14.00,
HS, Si Ungleichheit B 216

	

•
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EW D/ MN L2/ L3, EW
1.4, HS, Si
EW D/ MN L2/ L3, EW
11.2, HS, Si

L4, WPV, GS, Pra

EW D/ MN L1/ L2, WPV,
GS, Koll

„Umgang” mit Jugendlichen - Nagel-

	

Hain
probe für pädagogische Kompetenz
ab 5. Semester

Sozialpädagogisches Praktikum

	

Prell

Anleitung zum empirisch-

	

Prell
wissenschaftlichen Arbeiten

Fr 10.00 - 12.00,
B 018, VB

	

22.04.2005
Fr 14.00 - 18.00,
8018,
BlockV 24.-26.06.05

n.b. - , n. Vereinb.

n.b. - , n. Vereinb. 3

SystematischeNergleichende Erziehungswissenschaft

EW D,/ MN L5, EW 1.4,
GS, P Si
EW D,/ MN L5, EW 1.6,
GS, P Si

EW D/ MAI L5, EW 1.6,
GS, P Si

EW D/ MN L1:BuE/ L2/
L3/ L4/ L5, EW 1.6, GS, VI

5W D,EWI.3,GS,PSi
MA, EW 1.3, GS, P Si

EW D/ MN L5, EW 1.4,
GS, VI
EW D/ MAI L5, EW I.7,
GS, P Si

EW D/ MN L3, EW 1.4,
GS, P Si

EW D, EW L7, GS, P'Si
MA, EW 1.7, GS, P Si

EW D, WPV, GS, Pra Vb
EW D, WPV, GS, Pra Du
MA, WPV, GS, Pra Vb
MA, WPV, GS, Pra Du

EW D/ MN L3, EW 1.3,
GS, P Si
EW D/ MAI L3, EW 1.6,
GS, P Si
EW D/ MN L3, EW 11.5,
HS, Si

EW D/ MA, EW 11.5, HS,
Pra F
EW D/ MA, EW 11.7, HS,
Pra F

EW D/ MN L1:BuE/ L21
L3/ L4, EW 1.6, GS, P Si
EW D/ MN L1:BuE/ L2/
L3/ L4, EW 1.6, HS, Si
EW D/ MN L1:BuE/ L2/
L3/ L4, EW 11.8, HS, Si

EW D, WPV, GS, P Si
EW D, WPV, GS, Ex
MA, WPV, GS, P Si
MA, WPV, GS, Ex

EW D, WPV, GS, Pra Na
MA, WPV, GS, Pra Na

Grundfragen der Erziehungswissen-

	

Lechner

	

Mo 10.00 - 12.00,
schaft
Einführende Veranstaltung im Grundstu-
dium

Geschichte der Kindheit

	

Retzlaff
B 209

Oschlies

	

Mo 11.00 -15.00,

	

11.04.2005
A 110, 14-tägl.

Forschungswerkstatt Allgemeine Lippitz

	

. Di 16.00 - 18.00,
Erziehungswissenschaft
Persönliche Anmeldung erbeten

s. Ank.

Kindheit im Nationalsozialismus Lippitz Mi 10.00 -12.00,
B 209

Zu den Wirkungsstätten Fröbels

	

Retzlaff
3-Tage-Exkursion, die mit einem Block-
seminar verbunden ist. Beide Veranstal-
tungen finden in der vorlesungsfreien Zeit
statt. Die Termine werden in der Vorbe-
sprechung bekannt gegeben.

Praktikumsnachbereitung

	

Faber

B 216

Mo 10.00 - 12.00,

Dimitrie Gusti (1880 -1995): Rumäni-
scher Soziologe, Sozialreformer und
Bildungspolitiker

Gewalt Retzlaff

	

Mo 14.00 - 16.00,
B 216

Allgemeine Wissenschaftstheorie und
Probleme pädagogischer Theoriebil-
dung

Einführung in die Erziehungsphiloso- Lechner
phie 1

Qualitative Forschungsmethoden

	

Retzlaff

Praktikumsvorbereitung und

	

Faber
durchführung

Hochschulbildung im internationalen Woo
Vergleich

Knall

	

Mo 16.00 - 18.00,
A 118

Di 10.00 -12.00,
B 216

Di 10.00 -12.00, ,
B 209

Di 12.00 - 13.00,
B 221, VB

	

19.04.2005
Sa 9.00 - 18.00,
B 018, BlockV 02.,
09. + 16.07.05

Di 12.00 - 14.00,
B 209

.

Mi 10.00 -11.00,
B 201, VB

	

20.04.2005
n.b. -, s. Ank.,.
BlockV

Mi 12.00 - 13.00,
B 018, VB

	

20.04.2005
Sa 9.00 - 13.00,
B 018, BlockV 21.,
28.05. + 04.06.05
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EW D/ MN L3, EW 11.7, Philosophisch-anthropologische Lechner Mi 12.00 - 14.00,
HS, Si Aspekte der Erziehungswissenschaft B 216

EW D/ MA, EW 1.6, GS, Hermann Hesse und sein Werk aus Lippitz, Faber Mi 13.00 - 14.00,
P Si erziehungswissenschaftlicher Sicht B 221, VB 20.04. +
EW D/ MA, EW 1.6, Anmeldungen zur Exkursion im Oktober 08.06.05
HS, Si 2005 werden in den Vorbesprechungen Mi 9.00 - 18.00,
EW D/ Ma, EW 11.7, entgegengenommen. B 221,
HS, Si BlockV 27.-30.07.05

EW D, EW 1.6, GS, Ex Exkursion: Zu den Kindheits- und Lippitz, Faber Mi 13.00 - 14.00,
MA, EW 1.6, GS, Ex Jugendstätten von Hermann Hesse B 221, VB 20.04. +
EW D, EW 1.6, HS, Ex
EW D, EW 11.7, HS, Ex
MA, EW 1.6, HS, EX
MA, EW 11.7, HS, Ex
MA, EW 11.7, HS, Ex

3-Tage-Exkursion, max. 30 Teilnehmerin-
nen, Anmeldung in den Vorbesprechun-
gen. Die Exkursion soll in der zweiten
Oktoberwoche 2005 stattfinden. Die
Teilnahme am Seminar über Hermann
Hesse wird empfohlen!

08.06.05

EW D/ MA/ L1:BuE/ L2/ Lektüreseminar Erziehungswissen- Lechner Do 10.00 - 12.00,
L3/ L4/ L5, EW 1.4, GS,
P Si
EW D/ MA/ L1:BuE/ L2/
L3/ L4/ L5, EW 1.6, GS, P
Si

schaft
für Examenskandidaten Prof. Lippitz/ Dr.
Retzlaff/ Dr. Lechner, prüfungsvorberei-
tende Veranstaltung im Grundstudium

B 101

EW D/ MA, EW 11.5, Fremdheit als Thema der Pädagogik Lippitz Do 10.00 - 12.00,
HS, Si
EW D/ MA, EW 11.7,
HS, Si

8 216

EW D/ L1:BuE/ L2/ L5, Die Bedeutung von Geheimnissen für Keller Do 14.00 - 16.00,
EW 1.3, GS, P Si
EW D/ L1:BuE/ L2/ L5,
EW 1.4, GS, P Si

Kindheit und Jugend
Vorgemerkte Studierende aus dem WiSe
2004/05 werden bevorzugt angenommen

'B 209

EW D/ MN L1:BuE/ L2/ Erziehung zwischen Individualismus Abali Do 16.00 - 18.00,
L5, EW 1.3, GS, P Si
EW D/ MN EW 1.3,
HS, Si
EW D/ MA, EW 11.5,
HS, Si

und Kollektivismus. Erziehungs- und
Familienformen im internationalen
Vergleich*

B 209

EW D/ MA, EW 1.1, Einführung in die Erziehungswissen- Lippitz, Retzlaff Fr 10.00 — 12.00,
GS, EV schaft s. Ank.

Institut für Heil- und Sonderpädagogik

EW D, EW 11.4, HS, Si

	

Phoniatrie — Stimmheilkunde (Universi- Berger

	

Mi 13.00 -15.00,
L5, EW 11.4, HS, Si

	

tät Marburg)

	

n. Vereinb., Hörsaal
Anrechenbare Angebote aus der Medizin,

	

HNO-Gebäude,
Veranstaltung in Marburg, Klinikum der

	

1. Stock
Phillips-Universität Marburg, Klinik für
Phoniatrie und Pädaudiologie, Deutsch-
hausstraße 3, 35037 Marburg Scheiner-
werbsbedingungen: Klausur

EW D, EW 11.4, GS, P Si Pädaudiologie (Universität Marburg)

	

Rausch

	

Mi 14.30—16.00,
L5, EW 11.4, GS, P Si

	

Anrechenbare Angebote aus der Medizin,

	

n. Vereinb., Hörsaal
EW D, EW 11.4, HS, Si

	

Veranstaltung in Marburg, Klinikum der

	

HNO-Gebäude,
L5, EW 11.4, HS, Si

	

Phillips-Universität Marburg, Klinikfür

	

1. Stock
Phoniatrie und Pädaudiologie, Deutsch-
hausstraße 3, 35 037 Marburg Scheiner-
werbsbedingungen: Klausur

EW D, EW 11.4, GS, P Si Pädaudiologisches Praktikum (Univer- Müller

	

Mi 15.15 — 16.45,
L5, EW 11.4, GS, P Si

	

sität Marburg)

	

s. Ank.
EW D, EW 11.4, HS, Si

	

Anrechenbare Angebote aus der Medizin,
L5, EW 11.4, HS, Si Veranstaltung in Marburg, Klinikum der

Phillips-Universität Marburg, Klinik für
Phoniatrie und Pädaudiologie, Deutsch-
hausstraße 3, 35037 Marburg
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L5, EW 11.4, HS, Si

	

Grundzüge des Schul- und Grund-

	

Debus
rechts*

EW D/ MAI L5, EW 11.4,

	

Einführung in die Kinder- und Jugend- Quester
GS, P Si

	

psychiatrie sowie Neuropsychologie
EW D/ MAI L5, EW 11.4,

	

für Studierende der Heil- und Sonder-
HS, Si

	

pädagogik* (SHP)

EW D/ MAI L5, EW 11.4,

	

Kolloquium für Diplom, Staatsex-

	

Quester
HS, Exakoll

	

amens- und Promotionsarbeiten mit
Bezug auf Medizin, Rehabilitation und
Integration (SHP)*

Allgemeine Heil- und Sonderpädagogik

EW D/ MA/ L5, EW 11.4, Einführung in die Sonder- und Heilpä- Moser Mo 10.00 - 12.00,
HS, VI dagogik (ALL) B 030

EW D/ MAI L5, EW 11.4, Die ethische Dimension sonderpäda- Moser Mo 12.00 - 14.00,
HS, Si gogischen Handelns (ALL) B 216

EW D/ MA/ L5, EW 11.4, Pädagogische Hilfen und Begleitung Wienstroer Mo 14.00 - 16.00,
HS, Si im ambulanten Bereich für Menschen

mit Behinderungen (ALL)*
B 018

EW D/ MA/ L5, EW 11.4, Sonderpädagogik als Serviceleistung - Drolsbach Di 8.00 - 10.00,
HS, Si Arbeitsfeld allgemeine Schule

(ALL/EH)"
8101

EW D/ MAI L5, EW 11.4, Geschichte der Sonderpädagogik II Moser Mi 10.00 - 12.00,
HS, VI

	

_ (ALL) A 109

EW D/ MA/ L5, EW 11.4, Wolfgang Jantzen: Allgemeine Behin- Moser Mi 12.00 - 14.00,
HS, Si dertenpädagogik Bd. 1 und 2 (ALL)

Lektüreseminar
B 116

EW D/ MA/ L5, EW 11.4, Pädagogische Professionalität (ALL)" Hofmann, M. Do 14.00 - 16.00,
HS, Si B 216

EW D/ MA/ L5, EW 11.4,
HS, Si

Neuere Lerntheorien und ihre Rezepti-
on in der sonderpädagogischen
Theorie (ALL)

Ruth Fr 12.00 - 14.00,
B 109, Phil IIi

Gei sti gbeh i nd erte n p ädagogi k

EW D/ MAI L5, EW 11.4, Förderprogramme im Bereich Schrift- Koch Mo 10.00 - 12.00,
HS, Si spracherwerb (LH/PB) B 101

EW D/ MA/ L5, EW 11.4, Sprachförderung bei Menschen mit Kreppel Mo 10.00 - 12.00,
HS, Si Down-Syndrom (PB)" B 116

EW D, EW 11.4, HS, Si Geistige Behinderung, Verhaltensauf- Schuppener Mo 12.00 - 13.00,
MA, EW 11.4, HS, Si fälligkeiten und psychische Störungen s. Ank., VB 30.05.2005
L5, EW 11.4, HS, Si - Möglichkeiten pädagogischer Inter-

vention (PB/EH)
Fr 9.00 - 18.00,
s. Ank.,
BlockV 24.-26.06.05

EW D/ MA/ L5, EW 11.4, Pädagogik, Förderung und Empower- Niehoff- Mo 16.00 - 18.00,
HS, Si ment - Praxis und Menschenbildfragen

zum Paradigma der Selbstbestimmung
(PB)*

Dittmann B 101

EW D/ MAI L5, EW 11.4, Spezielle Probleme der Lernbehinder- Hofmann Mo 18.00 - 20.00,
HS, Si tenpädagogik: Einführung in die

Frühförderung und Entwicklungsdia-
gnostik (LH/ PB)

B 101

EW D/ MA/ L5, EW 11.4, Einführung in die Geistigbehinderten- Stöppler Di 10.00 -12.00,
HS, VI pädagogik II (PB) B 030

EW D/ MA/ L5, EW 11.4, Didaktik 1 : Die Entwicklung des Waniek Di 10.00 - 12.00,
HS, Si Zahlbegriffs beim Kind (LH/PB) 8101

EW D, EW 11.4, I-IS, Ex Behinderung im Nationalsozialismus Stöppler Mi 9.00 - 10.00,
MA, EW 11.4, HS, Ex Exkursion und Studienwoche im KZ

Buchenwald; 5-Tage-Exkursion;
B 116, VB
Mo 9.00 - , s. Ank.,

20.04.2005

Begrenzte Teilnehmerzahl! BlockV 11.-15.07.05

Fr 14.00 -16.00,
B 216

n.b, - , s. Ank.

n.b. - , s. Ank.
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EW D/ MA/ L5, EW 11.4,
HS, Si

EW D/ MA/ L5, EW 11.4,
HS, Si

EW D/ MA/ L5, EW 11.4,
HS, Si.

EW D, EW 11.4, HS, Si
MA, EW 11.4, HS, Si
L5, EW 11.4, HS, Si

Mobilitäts- und Verkehrserziehung bei
Menschen mit geistiger Behinderung
(PB)
„Der goldene Herbst des Lebens?” -
Altern bei Menschen mit geistiger
Behinderung (PB)

Didaktik II : Der verstehende Umgang
mit dem Positionssystem (LH/PB)

Lebenslagen von Menschen mit
geistigen Behinderungen (PB)*

L5, EW 11.4, HS, Si

	

Diagnose und Förderung von Kindern
mit Problemen beim Erwerb der
Schriftsprache (LHIPB)*

Stöppler

	

Mi 10.00 - 12.00,
8216

Stöppier

	

Do 8.00 - 10.00,
B 101

Waniek

	

Do 12.00 - 14.00,
B 101

Zalfen

	

Do 14.00 - 16.00,
s. Ank., VB

	

14.04.2005
Fr 14.00 - 19.00,
s. Ank.,
BlockV 20.22.05.05

Hollesch-Kopp, Do 16.00 -18.00 ;
Wacker B 216, Ausbildungs-

schulen der Referen-
dare

Aspekte der Förderung von Menschen Kremer Do 16.00 -18.00,
B 109, Phil II

EW D, EW 11.4, HS, Si
MA, EW 11.4, HS, Si

	

mit schwersten Behinderungen (PB)*
L5, EW 11.4, HS, Si

Lernbehi n dertenpädagogi k

EW D/ MA/ L5, EW 11.4,
HS, Si

EW D/ MA/ L5, EW 11.4,
HS, Si

EW D/ MAI L5, EW 11.4,
HS, VI

EW D, EW 11.4, HS, Si
MA,, EW 11.4, HS, Si
L5, EW 11.4, HS, Si

EW D, EW 11.4, HS, Si
MA, EW 11.4, HS, Si
L5, EW 11.4, HS, Si

EW D/ MA/ L5, EW 11.4,
HS, Si

L5, EW 11.4, HS, Si

EW D, EW 11.4, HS, Si
MA, EW 11.4, HS, Si
L5, EW 11.4, HS, Si

EW D/ MA/ L5, EW 11.4,
HS, Si

L5, EW 11.4, HS, Pra Vb

L5, EW 11.4, HS, Pra Vb

L5, EW 11.4, HS, Pra Na

L5, EW 11.4, HS, Pra Na

Naturwissenschaften - experimentelle
Zugänge im Anfangsunterricht Chemie
(LH)*

Förderprogramme im Bereich Schrift-
spracherwerb (LHIPB)

Einführung in die Lernbehindertenpä-
dagogik II (LH)

Spezielle Probleme der Lernbehinder-
tenpädagogik: Einführung in die
Frühförderung und Entwicklungsdia-
gnostik (LH/PB)

Sachunterricht und naturwissenschaft- Wagner
licher Unterricht an der Schule für
Lernhilfe und Erziehungshilfe (LH/EH)*

Didaktik 1 : Die Entwicklung des

	

Waniek
Zahlbegriffs beim Kind (LH/PB)

Lernwerkstatt

Musikpraxis in der Schule für Lernhilfe Dippon
(LH)
Am ersten Termin findet eine Information
in der Uni (Phil II, Haus B) statt. Der
Raum wird per Aushang (HSP) bekannt
gegeben. Das Seminar wird an der Albert-
Schweitzer-Schule durchgeführt.

Didaktik 11: Der verstehende Umgang Waniek
mit dem Positionssystem (LH/PB)

Vorbereitung des vierwöchigen Haupt- Koch
praktikums

Vorbereitung des vierwöchigen Block- Waniek
praktikums

Nachbereitung des vierwöchigen
Hauptpraktikums

Nachbereitung des vierwöchigen
Blockpraktikums

Di 8.00 -10.00,
B 216

Wagner, L.

	

Mo 8.00 -10.00,
B101

Koch

	

Mo 10.00 - 12.00,
B 101

Hofmann

	

Mo 16.00 - 18.00,
B 030

Hofmann

	

Mo 18.00 - 20.00,
B 101

Di 10.00 -12.00,
B101

Waniek

	

Di 14.00 - 16.00,
B101

Mi 12.00 - 14.00,
s. Ank., VB

	

11.04.2005
Mi 12.00 - 14.00,
s. Ank., extern

Do 12.00 - 14.00,
B 101

Do 16.00 - 18.00,
A 031

Do 16.00 - 18.00,
B 101

Koch

	

Do 18.00 - 20.00,
A 031

Waniek

	

Do 18.00 - 20.00,
B 101
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EW D, EW 11.4, HS, Si Zum Verhältnis von Lernvoraussetzun- Waniek Fr 10.00 -12.00,
MA, EW 11.4, HS, Si gen und Lernanforderungen und zur B 101
L5, EW 11.4, HS, Si

EW DI MAI L5, EW 11.4,

Bedeutung der individuellen Förderung
im Unterricht (LH)

Förderprogramme im Bereich Schrift- Bader Fr 12.00 - 14.00,
HS, Si spracherwerb (LH) 8116

EW D, EW 11.4, HS, Si Zum Verhältnis von Lernvoraussetzun- Waniek Fr 12.00 - 14.00,
MA, EW 11.4, HS, Si gen und Lernanforderungen und zur B 101
L5, EW 11.4, HS, Si

EW Dl MAI L5, EW 11.4,

Bedeutung der individuellen Förderung
im Unterricht (LH)

Außerschulische Betreuung und Daum Fr 16.00 - 18.00,
HS, Si Förderung: Tageseinrichtungen für B 101

EW D, EW 11.4, HS, Si
MA, EW 11.4, HS, Si
L5, EW 11.4, HS, Si

L5, EW 11.4, HS, Pra Du

L5, EW 11.4, HS, Pra Du

Kinder 11(LHIEH)*

Berufliche Bildung für Benachteiligte.
Neue Anforderungen an die Jugendbe-
rufshilfe durch die Hartz-IV-

	

.
Gesetzbgebung (LH)*
4-stündige Einführungsveranstaltung mit
Aufgabenverteilung.

Blockpraktikum mit praktikumsbeglei-
tenden Veranstaltungen

Blockpraktikum mit praktikumsbeglei-

Bepler, Becker

Koch

Waniek

n.b. -, s. Ank.,
BlockV

n.b. -, s. Ank.

n.b.-,6101

Sprachheilpädagogik

L5, EW 11.4, HS, Si

tenden Veranstaltungen

Materialien und Konzepte zur Kommu- Holler-Zittlau Di 8.00 - 10.00,
nikations- und Sprachförderung (SHP) B116

L5, EW 11.4, HS, Si

Begrenzte Teilnehmerzahl: 45

Zielgruppenspezifische Einzelförde- Holler-Zittlau Di 10.00-13.00,'
rung (SHP) B 116, VB 12.04.2005
Begrenzte Teilnehmerzahl: 12 Di 10.00 -13.00,

EW D, EW 11.4, HS, Si Kommunikationshilfen und Sprachpro- Stachowiak

s. Ank., Helmut-von
Braken-Schule

Di 10.00 - 12.00,
MA, EW 11.4, HS, Si
L5, EW 11.4, HS, Si

thesen (SHP)
Begrenzte Teilnehmerzahl: Ca. 30

s. Ank., Förderwerk-
statt B 120, VB 19.04.2005

Teilnehmerinnen Fr 16.00 - 19.00,
s. Ank.,
BlockV 12.-15.05.05

L5, EW 11.4, HS, Si Didaktik und Methodik sprachheilpä- Holler-Zittlau Di 16.00 - 18.00,
dagogischen Unterrichts (SHP) B 116

EW Dl L5, EW 11.4,

Begrenzte Teilnehmerzahl: 12

Einführung in die Aphasiologie (SHP) Stachowiak Di 18.00 - 20.00,
HS, Si 8216

EW Dl MA/ L5, EW 11.4, Einführung in die Syntax und ihre Stachowiak Mi 8.00 - 10.00,
HS, Si Störungen (SHP) A110

L5, EW 11.4, HS, Si Zweisprachigkeit - Spracherwerb und Holler-Zittlau Do 10.00 - 12.00,
seine Störungen bei Kindern mit B 116

EW Dl MA/ L5, EW 11.4,

Migrationshintergrund (SHP)
Abgeschlossenes Grundstudium;
Begrenzte Teilnehmerzahl: 45

Sprache, Gedächtnis, Aufmerksamkeit Stachowiak Do 12.00 - 14.00,
GS, VI - Grundlagen der Sprachheilpädagogik B 030
EW D/ MA/ L5, EW 11.4,
HS, VI

EW D, EW 11.4, HS, Si

(SHP)

Störungen des Wortschatzes und der Bartke Do 14.00 - 16.00,
L5, EW 11.4, HS, Si Semantik (SHP) B 116

	

'
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L5, EW 11.4, HS, Si

	

Vorbereitung des vierwöchigen Haupt- Holler-Zittlau

	

Do 16.00 - 18.00,
praktikums (SHP)

	

, B 116
Eingangsvoraussetzung: Abgeschlosse-
nes Grundstudium; Begrenzte Teilneh-
merzahl: 12

L5, EW 11.4, HS, Si

	

Frühprävention bei Entwicklungsdys- Costard

	

Fr 8.00 - 10.00,
lexie (LRS) (SHP)
Begrenzte Teilnehmerzahl

L5, EW 11.4, HS, Si

	

„Ma-in-keh-pa” und „Me-ta-ling”:

	

Costard

	

Fr 10.00 -12.00,
Entwicklung und Störungen des
Lauterwerbs bei Kindern (SHP)
Begrenzte Teilnehmerzahl

L5, EW 11.4, HS, Si

	

Funktionelle Stimmstörungen: Patho- Heinen

	

Fr 13.00 -18.00,
genese, Pathologie, Diagnostik und

	

B 221,
Therapie* (SHP)

	

BlockV 06.-08.05.05
Maximal 30 Teilnehmerinnen, da auch
praktische Übungen durchgeführt werden.
Eine Vorbesprechung findet nicht statt.
Interessierte Studierende werden gebe-
ten, sich im Sekretariat (B 121) bis zum
22.04.2005 in eine Liste einzutragen. Bei
mehr als 30 Anmeldungen wird gelost.

EW D/ L5, EW 11.4,

	

Modelle der Sprachentwicklung (SHP) Bartke

	

Fr 14.00 - 16.00,
HS,Si

	

B116

L5, EW 11.4, HS, Si

	

Nachbereitung des vierwöchigen

	

Holler-Zittlau

	

Fr 16.00 - 18.00,
Hauptpraktikums (SHP)

	

B 116
Abgeschlossenes Grundstudium;
Begrenzte Teilnehmerzahl: 12

EW D, EW 11.4, HS, Si

	

Chronisches Stottern bei Jugendlichen Pollow

	

Fr 16.00 - 18.00,
MA, EW 11.4, HS, Si

	

und Erwachsenen* (SPH)

	

s. Ank., VB

	

22.04.2005
L5, EW 11.4, HS, Si

	

n.b. -, s. Ank.,
BlockV

L5, EW 11.4, HS, Si

	

Zielgruppenspezifische Einzelförde-

	

Bühler

	

n.b. - , s. Ank.
rung* (SHP)
Begrenzte Teilnehmerzahl: 12

L5, EW 11.4, HS, Si

	

Begleitung des vierwöchigen Haupt-

	

Holler-Zittlau

	

n.b. -, s. Ank.
praktikums (SHP)
Begrenzte Teilnehmerzahl: 12, Das
Seminar findet nach Vereinbarung in der
Zeit vom 12.09. bis 07.10.2005 statt.

L5, EW 11.4, HS, Si

	

Zielgruppenspezifische Einzelförde-

	

Jung

	

n.b. - , s. Ank.
rung* (SHP)
Begrenzte Teilnehmerzahl: 12

L5, EW 11.4, HS, Si

	

Zielgruppenspezifische Einzelförde-

	

Rabanus

	

n.b. -, s. Ank.
rung* (SHP)
Begrenzte Teilnehmerzahl: 12

L5, EW 11.4, HS, Si

	

Zielgruppenspezifische Einzelförde-

	

Stoll

	

n.b. -, s. Ank.
rung* (SHP)
Begrenzte Teilnehmerzahl: 12

Ve rh alte nsgestörtenpädagog i k

8 116

B 116

EW D, EW 11.4, HS, Si
MA, EW 11.4, HS, Si
L5, EW 11.4, HS,. Si

EW D, EW 11.4, HS, Si
MA, EW 11.4, HS, Si
L5, EW 11.4, HS, Si

Psychoanalytisches Fallverstehen in
der Arbeit mit Kindern und Jugendli-
chen II: Lernstörungen aus psychoana-
lytischer Sicht (EH)*

Beratung (EH)

Eickmann

	

Mo 8.00 - 10.00,
B 116

Hofmann

	

Mo 14.00 - 16.00,
s. Ank., VB

	

18.04.2005
Fr 16.00 - 20.00,
B 116,
BlockV 08.-10.07.05
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EW D/ MA/ L5, EW 11.4, Sonderpädagogik als Serviceleistung - Drolsbach Di 8.00 - 10.00,
HS, Si Arbeitsfeld allgemeine Schule

(ALL/EH)*
B 101

EW D, EW 11.4, HS, Si Sachunterricht und naturwissenschaft- Wagner Di 8.00 - 10.00,
MA, EW 11.4, HS, Si
L5, EW 11.4, HS, Si

licher Unterricht an der Schule für
Lernhilfe und Erziehungshilfe (LH/EH)*

B 216

EW D/ MAI L5, EW 11.4, Sonderpädagogische Professionalität von Stechow Di 12.00 - 14.00,
HS, Si im Bereich der Erziehungshilfe (EH) B 101

EW D, EW 11.4, HS, Si Einführung in die Verhaltensgestörten- Hofmann Di 14.00 - 16.00,
MA, EW 11.4, HS, Si
L5, EW 11.4, HS, Si

pädagogik II - Diagnostik und Hilfepla-
nung in der Verhaltensgestörtenpäda-
gogik (EH)

A 110

EW D/ MA/ L5, EW 11.4, Erzieherische Hilfen im Rahmen der Detering Do 14.00 - 16.00,
HS, Si öffentlichen Jugendhilfe (EH)* B 101

EW D, EW 11.4, HS, Si Pädagogisch-therapeutische Konzepte Gräser Do 16.00 - 18.00,
MA, EW 11.4, HS, Si
L5, EW 11.4, HS, Si

für den Umgang mit verhaltensauffälli-
gen Jugendlichen in der Schule für
Lern- und Erziehungshilfe (EH)*

B 221

EW D, EW 11.4, HS, Si Außerschulische Betreuung und Daum Fr 16.00 - 18.00,
MA, EW 11.4, HS, Si
L5, EW 11.4, HS, Si

Förderung: Tageseinrichtungen für
Kinder II (LH/EH)*

B 101

EW D/ MAI L5, EW 11.4, Verhalten beeinflussen und ändern - Wolf n.b. -, s. Ank.,
HS, Si aberwie?(EH)* BlockV

Institut für Schulpädagogik und Didaktik der Sozialwissenschaften

Schulpädagogik

L1, PV, GS, Pra Vb Vorbereitung Grundschuldidaktisches Dittmar Mo 9.30 — 11.30, 18.04.2005
Praktikum A 031

L1/ L1:ADG/ L1:SU/ L5, Fächerverbindendes Arbeiten in der N.N. Mo 10.00 — 12.00,
EW 1.4, GS, P Si Grundschule und besonderer Berück- B 221
L1/ L1:ADG/ L1:SU/ L5,
EW1.5,GS,PSi
L1/ L1:ADG/ L1:SU/ L5,
EW 1.4, HS, Si
L1/ L1:ADG/ L1:SU/ L5,
EW 1.5, HS, Si

sichtigung des Sachunterrichts

L1/ L1:BuE/ L1:Kit/ L2/ L3/ Zur Bedeutung des vorschulischen
L4/ L5, EW 1.3, GS,

	

Lernens in der frühen Kindheit
P Si
L1/ L1:BuEl L1:Kit/ L2/ L3/
•L4/ L5, EW 1.3, HS, Si

EW D/ MA/ L2/ L4/ L5/

	

Bildungsbenachteiligte Schüler/innen
L2,L5:WF AL, EW 1.2, GS, und ihr Umgang mit einer unsicheren
P Si

	

Zukunft
EW D/ MA/ L2/ L4/ L5/

	

Neben der Literaturarbeit bietet das
L2,L5:WF AL, EW 1.3, GS, Seminar den Studierenden die Möglich-
P Si

	

keit, in Kleingruppen eigene Feldfor-
EW D/ MA/ L2/ L4/ L5/

	

schungen auszuprobieren.
L2,L5:WF AL, EW 1.2, HS,
Si
EW D/ MA/ L2/ L4/ L5/
L2,L5:WF AL, EW 1.3, HS,
Si
EW D/ MA/ L2/ L4/ L5/
L2,L5:WF AL, EW 11.1,
HS, Si
EW D/ MA/ L2/ L4/ L5/
L2,L5:WF AL, EW 11.2,
HS, Si

L1, PV, GS, Pra Vb

Mo 12.00 — 14.00,
B 221

Mo 12.00 -14.00,
B 209

N.N.

Priore

Vorbereitung Grundschuldidaktisches Fuß

	

Mo 14.00 — 16.00,
Praktikum

	

B 05
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L1, PV, GS, Pra Vb Vorbereitung Grundschuldidaktisches Fußnegger Mo 14,00 - 16.00,
Praktikum B 221

L1, PV, GS, Pra Vb Vorbereitung Grundschuldidaktisches Scholz Mo 14,00 - 16.00,
Praktikum B 209

L1, PV, GS, Ü Übung zur Vorlesung „Einführung in N.N. Mo 16,00 - 18.00,
die Grundschulpädagogik B 216

L1, PV, GS, Pra Na Nachbereitung Grundschuldidakti- Scholz Mo 16,00 - 18.00,
sches Praktikum B 209

L1 / L1 :ADG/ L2/ L3/ L5, Unterrichtsmethoden und Unterrichts- Wissinger Mo 16,00 - 18.00,
EW 1.5, GS, P Si planung B 221
L1/ L1 :ADG/ L2/ L3/ L5,
EW 1.5, HS, Si

L2,L5:WF AL, EW 1.2, GS, Handlungsorientierte Ansätze in den Ziegler Mo 16,00 - 18.00,
P Si

' L2,L5:WFAL, EW 1.3; GS,
P Si
L2,L5:WF AL, EW 1.2, HS,
Si
L2,L5:WFAL, EW 1.3, HS,
Si
L2,L5:WF AL, EW 11.2,
HS, Si
L2,L5:WF AL, EW 11.3,
HS, Si

EW D, EW 11.1, HS, Si

besonderen Bildungsgängen von
Berufsschulen und Trägern freier
Bildungseinrichtungen"
Die Veranstaltung beinhaltet 6 externe
Termine (5 davon in der Theodor-Litt-
Schule, 1 Termin findet bei ZAUG in
Giessen statt)

Nachdenk-Gespräche mit Kindern Domes .

B 109, Phil II

Di 8,00 -10.00,
MA, EW 11.1, HS, Si Ein 4-stündiges Theorie-Praxis-Seminar; B 209
L1:ADG, WPV, HS, Si
L1:BuE, WPV, EIS, Si
L1:Kit, WPV, HS, Si

dazu gehört: freitags 10-12 Uhr, (Praxis/
AG); Max. Teilnehmer/innen-Zahl: 12;
Persönliche Anmeldung erforderlich
(Do 12-13 Uhr R. 227 oder 0641/9924184

EW D/ L1/ L2/ L3/ L5, EW

Carmen. Donges@erziehung.uni-
giessen.de )

Schulkindheit - neue Untersuchungen Duncker Di 8,00 - 10.00,
11.1, HS, Si aus anthropologischer und sozialwis- B 221
EW D/ L1/ /L2/ L3/ L5,
EW 11.7, HS, Si
L1:Kit, WPV, HS, Si

L1/ L1:BuEI L2/ L3/ L41

senschaftlicher Sicht

Institution Schule und abweichendes Wissinger Di 8,00 - 10.00,
L5, EW 1.3, HS, Si Schülerverhalten B 109, Phil II
L1/ LI:BuE/ L2/ L3/ L4/
L5, EW 1.4, HS, Si
L1/ L1:BuE/ L2/ L3/ L4/
L5, EW L5, HS, Si

EW D/ MA/ L1/ L1:BuE1 Multikulturelle Gesellschaft und Paraschou Di 8,30 - 10.00,
L1:Kit, L2, EW 11.1, HS, Si Globalisierung B 109, Phil II, VB 12.04.2005
EW D/ MA/ L1/ L1:BuE/ Fr 14,00 - 20.00,
L1:Kit, L2, EW 11.5, HS, Si B 109, Phil II,

BlockV 24.-26.06.05

EW D/ L1/ Ll:Kit/ L2/ L3/ Kinderarmut: Lebenssituationen von Geisler-Karpf Di 10:00 -12.00,
L4/ L5, EW 1.3, HS, Si Kindern in Armutslagen B 109, Phil II

L1:ADG/ L1:Kit/ L2/ L3, Schulqualität und Schulentwicklung Wissinger Di 10,00 - 12.00,
EW L2, GS, P Si B 221
L1::ADG/ L1:Kit/ L2/ L3,
EW 1.3, GS, P Si
L1:ADG/ L1:Kil/ L2/ L3,
EW 1.4, GS, P Si
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L1:ADG/ L1:BuE/ L5,
EW 1.3, GS, P Si
L1:ADG/ L1:BuEl L5,
EW 1.4, GS, P Si
L1:ADG/ L1:BuEl L5,
EW 1.5, GS, P Si
L1:ADG/ L1:BuE/ L5,
EW1.3,HS,Si
L1:ADG/ L1:BuE/ L5,
EW 1.4, HS, Si
L1:ADG/ L1:BuE/ L5,
EWL5,HS,Si

L1:ADG, PV, GS, VI

L1/ L1 :ADG/ L1 :Kitl L2
EW 1.4, GS, P Si
L1/ L1 :ADG/ L1 :Kit/ L2, '
EW 1.6, GS, P Si

L1:ADG/ L1:BuE/ L5,
EW 1.3, GS, P Si
L1:ADG/ L1:BuE/ L5,
EW 1.3, HS, Si

Lernen mit Montessorimaterialien im

	

Gitschel

	

Di 12.00 – 13.00,
Fachunterricht

	

s. Ank., H 215, VB

	

07.06.2005
Fr 14.00 -19.00,
s. Ank.,
BlockV 17.-19.06.05

Einführung in die Theorie und Praxis

	

N.N.

	

Di 12.00 – 14.00,
des Grundschulunterrichts`

	

B 030
Pflichtvorlesung für L1, 2. Semester

Auf dem Weg zu einem besseren

	

Paraschou

	

Dl 12.00 – 14.00,
Schulbuch

	

B 109, Phil II

Montessori-Materialien im Regelunter- Gitschel

	

Di 13.00 – 14.00,
richt7

	

s. Ank., H 215, VB

	

07.06.2005
Fr 14.00 -19.00,
s. Ank.,
BlockV 24.-26.06.05

L2,L5:WF AU NF:SE, EW Basiswissen für die Arbeitslehre*
1.3, HS, Si
L2,L5:WF AU NF:SE, EW
1.5, HS, Si
L2,L5:WF AU NF:SE, EW
1.6, HS, Si
L2,L5:WF AL/ NF:SE, EW
1.7, HS, Si

	

'

EW D, EW 1.7, HS, Koll

	

Forschungskolloquium zur Allgemei-
nen Didaktik
(Persönliche Anmeldung erforderlich)

L2/ L3, EW 1.3, GS, P Si Projektarbeit in der Sekundarstufe*
L2/ L3, EW 1.4, GS, P Si
L2/ L3, EW 1.5, GS, P Si
L2/ L3, EW 1.3, HS, Si
L21 L3, EW 1.4, HS, Si
L2/ L3, EW 1.5, HS, Si
L2/ L3, EW 11.1, HS, Si

L1/ L1:BuE/ L1:Kitl L2/ L5, Umweltbildung als integratives,
EW 1.3, GS, P Si fächerübergreifendes Lernfeld*
Ll/ L1:BuE/ L1:Kitl L2/ L5,
EW 1.3, HS, Si

L1/ L1 :ADG/ L5, EW 1.5, Spracherwerb im Vorschulalter

L1/ L1:ADG/ L1:BuE/ L2/
L3/ L4/ L5, EW 1.3, HS, Si
L1/ L1:ADG/ L1:BuE/ L2/
L3/ L4/ L5, EW 1.4, HS, Si
L1/ L1:ADG/ L1:BuE/ L2/
L3/ L4/ L5, EW 1.5, HS, Si

L1, PV, GS, Pra Vb

	

Vorbereitung Grundschuldidaktisches
Praktikum

Berndt

	

Di 14.00 -16.00,
B 109, Phil 11

Duncker Di 14.00 -16.00,
s. Ank., B 222

N.N. Di 14.00 – 16.00,
B 018

N.N. Di 14.00 – 16.00, .
8 116

Paraschou Di 14.00 – 16.00,
B 209

Schnabel Di 14.00 – 16.00,
s. Ank.

Timmermann- Di 14.00 – 16.00,
'Raisch B 221

Wiens

	

Di 14.00 – 16.00,
s. Ank.

GS, P Si

	

Eine Teilnahme am Seminar ist nür nach
L1/ L1 :ADG/ L5, EW 1.7, vorheriger Anmeldung möglich (Email:,
GS, P Si

	

Athina.Paraschou@erziehung.uni-
giessen.de)

,L1, PV, GS, Pra , Vb

	

Vorbereitung Grundschuldidaktisches
Praktikum

Gestaltung von Lernumgebungen
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EW D/ MA/ L1/ L1:BuE/
L1:Kit, L2, EW 11.1, HS, Si
EW D/ MA/ L1/ L1:BuE/
L1:Kit, L2, EW 11.2, HS, Si

L1, PV, GS, Pra Vb

L1/ L1 :ADG, EW 1.5, GS;
P Si

L1, PV, GS, Pra Na

L1, PV, GS, Pra Vb

L1/ L1:BuE/ L2/ L3/ L4/
L5, EW 1.2, HS, Si
L1/ L1:Bu EI L21 L3/ L4/
L5, EW L3, HS, Si
L1/ L1:BuE/ L2/ L31 L4/
L5, EW L4, HS, Si
L1/ L1 :Bu EI L2/ L3/ L4/
L5, EW 1.2, HS, Ex
L1/ L1 :Bu EI L2/ L3/ L41
L5, EW 1.3, HS, Ex
L1/ L1 :BuE/ L2/ L3/ L4/
L5, EW 1.4, HS, Ex

L1/ L1 :BuE/ L1 :Kit/ L2,
EW1.3,GS,PSi
L1/ L1 :BuE/ L1 :Kit/ L2,
L1 :BuE, EW L4, GS, P Si
L1/ L1 :BuE/ L1 :Kit/ L2,
EW 1.3, HS, Si
L1/ L1 :BuE/ L1 :Kit/ L2,
EW 1.4, HS, Si

L2, EW 1.1, GS, VI
L3, EW 1.1, GS, Vl

L1, PV, GS, EV
L1, EW 1.1, GS, EV

EW D/ MA/ L2/ L3/ L4/
L2,L5:WFAL, EW 1.3, GS,
P Si
EW D/ MA/ L2/ L31 L4/
L2,L5:WF AL, EW 1.3, HS,
Si
EW D/ MA/ L2/ L3/ L4/
L2,L5:WF AL, EW 11.1,
HS, Si
EW D/ MA/ L21 L3/ L4/
L2,L5:WFAL, EW 11.3,
HS, Si

L1:BuE/ L1:Kit/ L2/ L5,
EW 1.3, GS, P Si
L1:BuE/ L1:Kit/ L21 L5,
EW 1.5, GS, P Si
L1:BuE/ L1:Kit/ L2/ L5,
EW 1.3, HS, Si
L1:BuE/ L1:Kit/ L2/ L5,
EW 1.5, HS, Si

L1,PV,GS,Ü

L1, PV, GS, Ü

Konfliktmanagement in Schulen Paraschou Di 16.00 -18.00,
B 109, Phil II, VB 12.04.2005
Fr 14.00 – 19.00,
B 221,
BlockV 01.-03.07.05

Vorbereitung und Durchführung des Donges Di 16.00 -18.00,
grundschuldidaktischen Praktikums B 221

Offener Unterricht* N.N. Di 16.00–18.00,
B 209

Nachbereitung Grundschuldidakti-
sches Praktikum

Schnabel Di 16.00 -18.00,
s. Ank.

Vorbereitung Grundschuldidaktisches Vergenz Di 16.00 -18.00,
Praktikum B 101

Reformschulen in Deutschland Timmermann- Di 18.00 – 20.00,
Seminar mit Exkursionen Raisch B 221, VB

n.b. - , s. Ank.,
BlockV

19.04.2005

Heterogenität in der Grund- und
Hauptschule*

Einführung in die Erziehungswissen- Wissinger Mi 8.00 – 10.00,
schaft/Schulpädagogik C 028

Einführung in die Pädagogik der Duncker Mi 10.00–12.00,
Grundschule B 030

Soziale Wandlungsprozesse und Timmermann- Mi 10.00-12.00,
Herausforderungen für die vorberufli-
che Bildung

Raisch B 116

Kremer

	

Do 8.00 – 10.00,
B 109, Phil II

Übung zur Vorlesung „Einführung in
die Grundschulpädagogik”

Übung zur Vorlesung „Einführung in
die Grundschulpädagogik”

N.N.

	

Mi 8.00 – 10.00,
B 209

Verhaltensauffällige Kinder in der
Grundschule*

Donges

	

Do 8.00 – 10.00,
B 209 .

Donges

	

Do 10.00 -12.00,
B 209
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L1/ L2/ L3, EW 1.3, HS, Si Leistungsbewertung als FSrderinstru- Fink

	

Do 10.00 -12.00,
L1/ L2/ L.3, EW 1.5, HS, Si ment – Eine neue Lernkultur braucht
L1/ L2/ L3, EW 11.1,

	

einen anderen Umgang mit den Schü-
NS, Si

	

lerleistungen
L1:BuE, WPV, HS, Si

	

Voraussetzung: 1. Schulpraktikum bereits
absolviert !

Rituale im Grundschulunterricht

	

Gitschel

	

Do 12.00 -13.00,
s. Ank., 1-1 215, VB

	

09.06.2005
Fr 14.00 – 19.00,
s. Ank.,
BlockV 08.-10.07.05

B 221

L1:ADG/ L1:BuE/ L5,
EW 1.3, GS, P Si
L1:ADG/ L1:BuEl L5,
EW1.4,GS,PSi
L1:ADG/ L1:BuE/ L5,
EW1.5,GS,PSi
L1:ADG/ L1:BuE/ L5,
EW 1.3, EIS, Si
L1:ADG/ L1:BuE/ L5,
EW 1.4, HS, Si
L1:ADG/ L1:BuE/ L5,
EW 1.5, HS, Si

L1:ADG/ L1:BuE/ L1:Kit/
L5, EW 1.3, HS, Si

L1:BuE/ L1:Kitl L2/ L5,
EW 1.3, GS, P Si
L1:BuE/ L1:K!tl L2/ L5,
EW 1.3, HS, Si

L1:ADG/ L1:BuE/ L5,
EW1.3,GS,PSi
L1:ADG/ L1:BuE/ L5,
EW1.4,GS,PSi
L1:ADG/ L1:BuE/ L5,
EW1.5,GS,PSi
L1:ADG/ L1:BuE/ L5,
EW 1.3, HS, Si
L1:ADG/ L1:BuE/ L5,
EW1.4,HS,Si
L1:ADG/ L1:BuE/ L5,
EW 1.5, HS, Si

L1:ADG, WPV, HS, Si
L1:BuE, WPV, HS, Si
L1:SU, WPV, HS, Si

L1:ADG/ L1:BuE/ L1:Kit/
L5, EW 1.3, HS, Si

L2,L5:WFAL, EW 1.3, HS,
Pra Na
L2,L5:WFAL, EW 1.5, FIS, '
Pra Na
L2,L5:WFAL, EW 1.7, HS,
Pra Na

L1, EW 11.1, HS, Si
L1:ADG, WPV, HS, Si

EW D/ MA, EW 1.4, GS,
P Si
EW D/ MA, EW 1.6, GS,
P Si
L1/ L1:BuE/L2/ L3/L5,
WPV, GS, P Si

Bewegen und Lernen in der Grund-

	

Kirchert

	

Do 12.00 – 14.00,
schule

	

,B 221

Integrativer Unterricht*

	

Kremer

	

Do 12.00 -14.00,
B 109, Phil II

Schulbücher für die Grundschule Fink Do 14.00 -16.00,
Voraussetzung: 1. Schulpraktikum bereits B 018
absolviert!

Bewegen und Lernen Kirchert Do 14.00 -16.00,
B221

Fachpraktikum Arbeitslehre* Berndt Do 16.00 .-18.00,
(nachbereitende Veranstaltung) 6 018

Lerndiagnostik, Lernberatung und Donges Fr 8.00 -10.00,
Leistungsbeurteilung in der Grund- B 209
schule: Rückmeldung, Beurteilung,
Selbstbeurteilung

Das pädagogische Denken im Werk Dressier Fr 8.00 -10.00,
Friedrich Schillers B 221

Lernen durch Spielen im Primarunter- Guschel
eicht

Do 13.00 -14.00,
s:Ank., H-215, VB

	

09.06:2005
Fr 14.00 – 19.00,
s. Ank.,
BlockV 19.-21.07.05
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L1/ L1:BuE, EW L2, GS,

	

Die Grundschule als Schule der
P Si

	

Reformpädagogik – Traditionslinien
L1/ L1:BuE, EW 1.3, GS,

	

(Rezeptionslinien, Perspektiven der
PSi

	

internationalen Reformpädagogik)*
L1/ L1:BuE, EW 1.2,
HS, Si
L1/ L1:BuE, EW,1.3,
HS, Si

N.N. Fr 10.00 – 12.00,
s. Ank.

EWD,EW11.1,HS,Pj

	

Nachdenk-Gespräche mit Kindern Dornges Fr 10.00 – 12.00,
MA, EW 11.1, HS, Pj

	

Ein 4-stündiges Theorie-Praxis-Seminar;
L1:ADG, WPV, HS, Pj

	

dazu gehört: dienstags 8-10 Uhr (Theo-
L1:BuE, WPV, HS, Si

	

rie); Max. Teilnehmer/innen-Zahl: 12;
L1:Kit, WPV, HS, Pj

	

Persönliche Anmeldung erforderlich (Do

B 209

12-13 Uhr R. 227 oder 0641/9924184
Carmen. Donges@erziehung.uni-
giessen.de)

EW D/ MA, EW 1.4, GS,

	

Das pädagogische Zeitalter? Erzie- Dressier Fr 10.00 – 12.00,
P Si

	

hungsideal und Erziehungskonzepte
EW D/ MA, EW 1.6, GS,

	

der Aufklärung
P Si
L1:BuE/ L2/ L3/ L4/ L5,
WPV, GS, P Si

B 221

L1, PV, GS, Ü

	

Übung zur Vorlesung „Einführung in Kirchert Fr 10.00 – 12.00,
die Grundschulpädagogik” 8 109, Phil II

L1/ L1:ADG/ L1:BuE/

	

Bewegungspakete Kirchert Fr 12.00 – 13.00,
L1:Kit/ L5, EW 1.3, HS, Si

	

Das Seminar wird in der Turnhalle s. Ank., VB 15.04.2005
L1/ L1:ADG/ L1:BuE/

	

Braunfels durchgeführt.
L1:Kit/ L5, EW I.4, HS, Si
L1/ L1:ADG/ L1:BuE/

So 10.00 – 19.00,
s. Ank., extern
BlockV 17.04.,

L1:Kit/ L5, EW I.5, HS, Si 29.05., 19.06.05

L1/ L1:BuE/ L1:Kit,

	

Digitale Medien in Grundschule und N.N. Fr 12.00 -14.00,
EW1.3,GS,PSi

	

Kindergarten – Möglichkeiten, Probte-
L1/ L1:BuE/ L1:Kit,

	

me, Grenzen und Irrwege*
EW 1.4, GS, PSi
L1/ L1:BuE/ L1:Kit,
EW 1.5, GS, P Si
L1/ L1 :BuE/ L1 :Kit,
EW 1.3, HS, Si
L1/ L1 :BuE/ L1 :Kit,
EW 1.4, HS, Si'
L1/ L1 :BuE/ L1 :Kit,
EW L5, HS„Si

s. Ank.

L1, PV, GS, Pra Vb

	

Vorbereitung Grundschuldidaktisches Wüst Fr 16.00 – 18.00,
Praktikum B 221, VB

n.b. -, n. bes. Abspr.,
BlockV

15.04.2005

EW D/ MA/ L1/ L2/ L3/ L4/ Pädagogische Berufsfelder in der Schuld, Fr 17.00 – 19.00,
L2,L5:WF AL, EW 1.2, HS, Wirtschaft: Teamentwicklung in Schade B 109, Phil II, VB 15.04.2005
Si

	

Unternehmen* n.b. -, s. Ank.,
EW D/ MA/ L1/ L2/ L3/ L4/
L2,L5:WF AL, EW 1.3, HS,
Si
EW D/ MA/ L1/ L2/ L3/ L4/
L2,L5:WFAL, EW 11.1,
HS, Si
EW D/ MAI L1/ L2/ L3/ L4/
L2,L5:WF AL, EW 11.2,
HS, Si
EW D/ MA/ L1/ L2/ L3/ L4/
L2,L5:WF AL, EW 11.3,
HS, Si

L1, PV, GS, Pra Na

	

Nachbereitung Grundschuldidakti-
sches Praktikum

Dittmar

BlockV

n.b. -, n. Vereinb.
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L1, PV, GS, Pra Na

	

Nachbereitende Veranstaltung zum

	

Donges

	

n.b. -, n. Vereinb.
grundschuldldaktlschen Praktikum
vom Feb/März 2005
Anforderungen und Literatur werden
während des Praktikums mitgeteilt.

L1, PV, GS, Pra Na

	

Nachbereitung Grundschuldidakti-

	

Fuß

	

n,b. -, n. Vereinb.
sches Praktikum

L1, PV, GS, Pra Vb

	

Vorbereitung Grundschuldidaktisches N.N.

	

n.b. -, s. Ank.
Praktikum

L1, PV, GS, Pra Na

	

Nachbereitung Grundschuldidakti-

	

Theiß

	

n.b. -, n. Vereinb.
sches Praktikum

Didaktik der Sozialwissenschaften

L2, WPV, HS, Si

	

Unterricht der politischen Bildung

	

Maier

	

Mo 8.00 - 10.00,
L3, WPV, HS, Si

	

deuten lernen und Alternativen planen

	

E 201b
Unterrichtsbezogene Fallarbeit.

L1:SU, PV, GS, P Si

	

Didaktik und Methodik der politischen Gessner

	

Mo 10.00 - 12.00,
Bildung in der Grundschule

	

E 104

L2, PV, GS, P Si

	

Didaktische Theorien zur politischen

	

Sander

	

Mo 10.00 -12.00,
L3, PV, GS, P Si

	

Bildung

	

E 20l b
L5, PV, GS, P Si

	

ab 2. Semester (zwecks gleichmäßiger
Auslastung der Proseminare Anmeldung
per E-Mail erbeten an Angeli-
ka. Unger@sowi.uni-giessende)

L2, PV, GS, P Si

	

Didaktische Theorien zur politischen

	

Maier

	

Mo 14.00 - 16.00,
L3, PV, GS, P Si

	

Bildung

	

E 20l b
L5, PV, GS, P Si

	

ab 2. Semester (zwecks gleichmäßiger
Auslastung der Proseminare Anmeldung
per E-Mail erbeten an Angeli-
ka. Unger@sowi.uni-giessen.de)

L1:SU, WPV, I-IS, Si

	

Offener Unterricht im Sachunterricht

	

Prote

	

Mo 16.00 - 18.00,
an der Grundschule*

	

E 20l b

L2, WPV, HS, Si

	

Erinnern: 60 Jahre nach Kriegsende.

	

Maier

	

Di 8.00 - 10.00,
L3, WPV, HS, Si

	

Fragen an die Nachkriegsgeneration.

	

E 20l b
L5, WPV, HS, Si

	

Videoprojekt mit einer Klasse der Ge-
samtschule Gießen Ost

L2, PV, GS, P Si

	

Didaktische Theorien zur politischen

	

Gessner

	

Do 8.00 - 10.00,

	

1
L3, PV, GS, P Si

	

Bildung

	

E 20l b
L5, PV, GS, P Si

	

ab 2. Semester (zwecks gleichmäßiger
Auslastung der Proseminare Anmeldung .
per E-Mail erbeten an Angeli-
ka. Unger@sowi.uni-giessen.de)

L1:SU/ L2/ L3/ L5, WvV, Tendenzen der Politikdidaktik

	

Sander

	

Do 10.00 - 12.00,
HS, Si

	

E 104
L1:SU/ L2/ L3/ L5, WvV,
HS, Exakoll

L2, PV, GS, P Si

	

Didaktische Theorien zur politischen

	

Maier

	

Do 14.00 - 16.00,
L3, PV, GS, P Si

	

Bildung

	

E 104
L5, PV, GS, P Si

	

ab 2. Semester (zwecks gleichmäßiger
Auslastung der Proseminare Anmeldung
per E-Mail erbeten an Angeli-
ka. Unger@sowi.uni-giessende)

L1:SU, WPV, HS, Si

	

Forschungswerkstatt digitale Medien

	

Sander

	

Do 14.00 - 16.00,
im Sachunterricht

	

- E 121, 14-tägl.,
ab 4. Semester, L 1

	

zzgl. BlockV

L2/ L3/ L5, WvV, HS, Koll Forschungskolloquium

	

Sander

	

n.b. -, s. Ank.,
persönliche Anmeldung

	

BlockV

V
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Fachpraxis: verpflichtend für Teilnehmerinnen des Fachpraktikums Sozialkunde

L2, PV, HS, Pra Na Nachbereitung des Fachpraktikums Gessner Fr 14.00 - 18.00,
L5, PV, HS, Pra Na Sozialkunde (Gruppe C) E 201b,

BlockV 15.-17.04.05

L2, PV, HS, Pra Na Nachbereitung des Fachpraktikums Maier Fr 14.00 - 18.00,
Sozialkunde (Gruppe A) E 201b,

BlockV 03.-05.06.05

L2, PV, HS, Pra Na Nachbereitung des Fachpraktikums Maier . Fr 14.00 -18.00,
L3, PV, HS, Pra Na Sozialkunde (Gruppe B) E 201b,
L5, PV, HS, Pra Na BlockV 10.-12.06.05

L3, PV, HS, Pra Na Nachbereitung des Fachpraktikums
Sozialkunde (Gruppe D)

Schmieden-
Lührmann

Maier

n.b. -, s. Ank.,
BlockV

Fr 10.00 - 18.00, 01.07.2005

Methoden- und Medientraining

HaF, WPV, HS, Si Methode Zukunftswerkstatt: Planen,
Durchführen, Reflektieren s. Ank., BlockV

HaF, WPV, HS: Si Präsentieren mit PowerPoint Maier Fr 10.00 - 18.00, 17.06.2005

HaF, WPV, HS, Si Unterrichtseinstiege Sander

s. Ank., BlockV

Fr 10.00 - 18.00, 24.06.2005
E 201b, BlockV

Institut für Politikwissenschaft

Grundwissenschaft: Für diese Einführungsveranstaltungen besteht grundsätzlich Anmeldepflichti
Näheres erfahren Sie unter www.uni-giessen.de/fb03/politik

L1/ L2/ L3/ L4/ L5, WPV, Einführung zur politischen Bildung Kurth Mo 8.00 - 10.00,
GS, EV E 112
L1/ L21 L3/ L4/ L5, WvV,
GS, EV'

L1/ L2/ L3/ L4/ L5, WPV, Einführung zur politischen Bildung Herrmann Mo 10.00 - 12.00,
GS, EV E112
L1/ L2/ L3/ L4/ L5, WvV,
GS, EV

L1/ L2/ L3/ L4/ L5, WPV, Einführung zur politischen Bildung* Rosenberg Mo 10.00 - 12.00,
GS, EV E 101
L1 / L2/ L3/ L4/,L5, WvV,
GS, EV

L1/ L2/ L3/ L4/ L5, WPV, Einführung zur politischen Bildung* Hammamy Di 10.00 -12.00,
GS, EV E 101
L1/ L2/ L3/ L4/ L5, WvV,
GS, EV

L1/ L2/ L3/ L4/ L5, WPV, Einführung zur politischen Bildung Kurth Di 10.00 - 12.00,
GS, EV E 119a
L1/ L2/ L3/ L4/ L5, WvV,
GS, EV

L1/ L2/ L3/ L4/ L5, WPV, Einführung zur politischen Bildung* Schleyer Di 10.00 - 12.00,
GS, EV E112
L1 / L2/ L3/ L4/ L5, WvV,
GS, EV

L1/ L2/ L3/ L4/ L5, WPV, Einführung zur politischen Bildung* Wieczorek Do 8.00 - 10.00,
GS, EV E119a
L1/ L2/ L3/ L4/ L5, WvV,
GS, EV

L1/ L2/ L3/ L4/ L5, WPV, Einführung zur politischen Bildung* Träger Do 10.00 - 12.00,
GS, EV E112
L1 / L2/ L3/ L4/ L5, WvV,
GS, EV
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L1/ L2/ L3/ L4/ L5, WPV, Einführung zur politischen Bildung* Diegelmann Do 14.00 - 16.00,
GS,EV E101
L1/ L2/ L3/ L4/ L5, WvV,
GS, EV

L1/ L2/ L3/ L4/ L5, WPV, Einführung zur politischen Bildung Kurth Fr 10.00 - 12.00,
GS,EV E112
L1/ L2/ L3/ L4/ L5, WvV,
GS, EV

L1/ L2/ L3/ L4/ L5, WPV, Einführung zur politischen Bildung* Steinen Fr 14.00 - 16.00,
GS,EV El01
L1 / L2/ L3/ L4/ L5, WvV,
GS, EV

Grundwissenschaft: Für einige Veranstaltungen besteht Anmeldepflicht)
Näheres finden Sie in den Kommentierungen oder unter www.uni-giessen.de/fb03/politik

L1/ L21 L3/ L4/ L5, WPV, Die israelische Demokratie

	

Kurth Mo 10.00 - 12.00,
GS, P Si E 106
L1/ L2/ L31 L4/ L5, WvV,
GS, P Si

L1/ L2/ L3/ L4/ L5, WPV, Die außenpolitischen Grundsatzent-

	

Walter Mo 10.00 - 12.00,
GS, VI scheidungen von Konrad Adenauer bis B 030
L1/ L2/ L3/ L4/ L5, WvV,
GS, VI

L1/ L2/ L3/ L4/ L5, WPV,

Helmut Kohl*

Mo 14.00 - 16.00,„Untergang” oder Befreiung? Deutsch- Hoffmann
GS,PSi Tand in den vierziger Jahren B 030
L1/ L2/ L3/ L4/ L5, WvV,
GS,PSi
SenPr, WvV, GS, P Si

L1/ L2/ L3/ L41 L5, WPV, Mo 14.00 - 16.00,Die außenpolitischen Grundsatzent-

	

Walter
GS, P Si scheidungen von Konrad Adenauer bis A 109
L1/ L2/ L3/ L4/ L5, WvV,
GS, P Si

L1/ L2/ L3/ L4/ L5, WPV,

Helmut Kohl*
Vertiefungsangebot; Voraussetzung ist
der Besuch der gleichlautenden Vorle-
sung

Die Grundrechte: Entstehung, Hinter-

	

Salzborn Di 8.00 - 10.00,
GS, P Si gründe, aktuelle Kontroversen" E 207
L1/ L2/ L3/ L4/ L5, WvV,
GS, P Si

L1/ L21 L3/ L4/ L5, WPV, Die Sicherheitspolitik der Bundesrepu-

	

Seidelmann Di 10.00 - 12.00,
GS, VI blik Deutschland von den Anfängen bis A110
L1/ L21 L3/ L4/ L5, WvV,
GS, VI
SenPr, WvV, GS, VI

Ll/ L2/ L3/ L4/ L5, WPV,

zur Gegenwart

Von der Montan-Union zur Europäi-

	

Walter Di 10.00 - 12.00,
GS, P Si schen Verfassung* A 109
L1/ L2/ L3/ L4/ L5, WvV,
GS, P Si

L1/ L21 L3/ L4/ L5, WPV, Schon GEZahlt? Konzepte öffentlicher

	

Bieber Di 16.00 - 18.00,
GS, P Si Medienversorgung E 20l b
L1/ L2/ L3/ L4/ L5, WvV,
GS, P Si

L1/ L21 L3/ L4/ L5, WPV, Männer, Frauen, Politik, Demokratie

	

Holland-Cunz Do 10.00 - 12.00,
GS, P Si A 109
L1/ L21 L3/ L4/ L5, WvV,
GS, P Si

L1/ L2/ L3/ L4/ L5, WPV, Die europäische Union: Aktuelle

	

Birckenbach Do 14.00 - 16.00,
GS, P Si Entwicklungen und ihre Grundlagen E 106
L1/ L2/ L31 L4/ L5, WvV,
GS,PSi
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Sowi D/ MA/ K1/ L1:SU/ Schule Wege aus der Sackgasse

	

Hoffmann,

	

Do 14.00 - 16.00,
L2/ L3/ L3:UF Sozkl L4/

	

Studierende

	

s, Ank.
L5/ L2,L5:WF AL/

	

des FB 03
L2,L5:WF AL/ L2,L%:WF
Sozk/ NF:SE, WvV, GS, P
Si

L1/ L2/ L3/ L4/ L5, WPV, Terrorismus im 21. Jahrhundert

	

Kurth

	

Fr 8.00 -10.00,
GS,PSi

	

E207
L1/ L2/ L3/ L4/ L5, WvV,
GS,PSi

L1/ L2/ L3, WPV, GS, P Si Bildungspolitik in Deutschland -

	

Auth, mit

	

Fr 10.00 - 12.00,
L1/ L21 L3/ L5, WvV, GS, Ursachen der Bildungsmisere und

	

Fachstudieren- E 207
P Si

	

mögliche Auswege

	

den

Fachwissenschaft: Für einige Veranstaltungen besteht Anmeldepflicht!
Näheres finden Sie in den Kommentierungen oder unter www.uni-giessende/fb03/politik

Sowi D/ MA/ L3:UF Sozk/ Einführung in die politische Ökonomie Eißel Mo 9.00 - 12.00,
L2,L5:WF AL/ L2,L5:WF E 207
Sozk, WPV, GS, GAK
Sowi D/ MA/ L3:UF Sozk/
L2,L5:WF AL/ L2,L5:WF
Sozk, WvV, GS, GAK

Sowi D/ MA/ L3:UF Sozk/ Die israelische Demokratie Kurth Mo 10.00 - 12.00,
L2,L5:WF Sozk, WPV, E 106
GS, P Si
Sowi D/ MAI L3:UF Sozk/
L2,L5:WF Sozk, WvV,
GS,PSi

Sowi D/ MAI L2,L5:WF Die außenpolitischen Grundsatzent- Walter Mo 10.00 - 12.00,
Sozk/ L3:UF Sozk, WPV, Scheidungen von Konrad Adenauer bis B 030
GS, VI
Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
Sozk/ L3:UF Sozk, WvV,
GS, VI

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF

Helmut Kohl*

Struktur und Entwicklung des natio- Fritzsche Mo 14.00 - 16.00,
Sozk/ L3:UF Sozk, WPV, nalsozialistischen Systems, 1933-1945 E 112
HS, Si
Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
Sozk/ L3:UF Sozk, WvV,
HS, Si

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF Geschichte der Sozialpolitik in Huster Mo 14.00 - 16.00,
Sozk/ L3:UF Sozk, WPV, Deutschland E 101
HS, Si
Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
Sozkl L3:UF Sozk, WvV,
HS, Si

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF Examenskolloquium Kurth Mo 14.00 -16.00, 11.04.2005
Sozk/ L3:UF Sozk, WvV, E 104, 14-tägl.
HS, Exakoll

Sowi D/ MAI L2,L5:WF Internationale Politik Seidelmann Mo 14.00 - 18.00, 11.04.2005
Sozk/ L3:UF Sozk, WPV, Für dieses Seminar besteht Anmelde- E 106, 14-tägl.
HS, Si
Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
Sozk/ L3:UF Sozk, WvV,
HS, Si

Sowi D/ MA/L2,L5:WF

pflicht!

Mo 14.00 - 16.00,Einführung in die Theorien der Interna- Vasilache
Sozk/ L3:UF Sozk, WPV, tionalen Beziehungen E 101
GS, P Si
Sowi D/ MA/L2,L5:WF
Sozk/ L3:UF Sozk, WvV,
GS,PSi
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Sowi Dl MAI L2,L5:WF
Sozkl L3:UF Sozk, WPV,
GS, P Si
Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
Sozk/ L3:UF Sozk, WvV,
GS, P Si

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
AL/ L2,L5:WF Sozk/
L3:UF Sozk, WPV, GS, VI
Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
AL/ L2,L5:WF Sozk/
L3:UF Sozk, WvV, GS, VI

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
Sozk/ L3:UF Sozk, WPV,
GS, P Si
Sowi D/ MAI L2,L5:WF
Sozk/ L3:UF Sozk, WvV,
GS, P Si

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
Sozkl L3:UF Sozk, WPV,
HS, Si
Sowi D1 MA/ L2,L5:WF
Sozkl L3:UF Sozk, WvV,
HS, Si

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
Sozk/ L3:UF Sozk, WPV,
HS, VI
Sowi D/ MAI L2,L5:WF
Sozkl L3:UF Sozk, WvV,
HS, VI

Die außenpolitischen Grundsatzent-

	

Walter
scheidungen von Konrad Adenauer bis
Helmut Kohl*
Vertiefungsangebot; Voraussetzung ist
der Besuch der gleichlautenden Vorle-
sung

Einführung in die Gesundheitspolitik

	

Evers

Der Bundesstaat in Deutschland und

	

Freiling, Mo 18.00 - 20.00,
Europa. Blockiert der Föderalismus die Ludwig
Politik?

E 207

Rechtsextreme Parteien in Europa Kurth Di 8.00 - 10.00,
E 112

Schmidt Di 8.00 - 10.00,
s. Ank., A 025
Mi8.00-10.00,
s. Ank., A 025

Mo 14.00 -16.00,
A 109

Mo 16.00 - 18.00,
AUB1

Statistik 1

Sowi D/ MAI L L5:WF

	

Nietzsche lesen

	

Hoffmann

	

Di 10.00 - 12.00,
Sozk/ L3:UF Sozk, WPV,
HS, Si
Sowi D/ MAI L2,L5:WF
Sozk/ L3:UF Sozk, WvV,
HS, Si

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
Sozkl L3:UF Sozk, WPV,
GS, GAK
Sowi D/ MAI L2,L5:WF
Sozkl L3:UF Sozk, WvV,
GS, GAK

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
Sozk/ L3:UF Sozk, WPV,
HS, Si
Sowi D/ MAI L2,L5:WF

• Sozk/ L3:UF Sozk, WvV,
HS, Si

Sowi D/ MAI L2,L5:WF

	

Die Sicherheitspolitik der Bundesrepu- Seidelmann

	

Di 10.00 - 12.00,
Sozk/ L3:UF Sozk, WPV, blik Deutschland von den Anfängen bis

	

A 110
GS, VI

	

zur Gegenwart
Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
Sozk/ L3:UF Sozk, WvV,
GS, VI
SenPr, WvV, GS, VI

Sowi D/ MAI L2,L5:WF

	

Von der Montan-Union zur Europäi-

	

Walter
Sozk/ L3:UF Sozk, WPV, schen Verfassung*
GS, P Si
Sowi D/ MAI L2,L5:WF
Sozk/ L3:UF Sozk, WvV,
GS,PSi

E106

Einführung in die Politische Theorie

	

Holland-Cunz

	

Di 10.00 - 13.00,
E 207

Evaluation politischer Maßnahmen

	

Schmidt,

	

Di 10.00 - 12.00,
Träger

	

s. Ank., A 025

Di 10.00 - 12.00,
A 109
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Sowi D/ MAI L2,L5:WF Einkommen und Konsum

	

Weick Di 10.00 - 14.00, 12.04.2005
Sozk/ L3:UF Sozk, WPV, A 118, 14-tägl.
HS, Si
Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
Sozkl L3:UF Sozk, WvV,
HS, Si

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF Demokratie und Wahlen

	

Westphal Di 10.00 - 12.00,
Sozkl L3:UF Sozk, WPV, E 104
HS, Si
Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
Sozk/ L3:UF Sozk, WvV,
HS, Si

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF Europa und die Vereinten Nationen

	

Birckenbach- Di 14.00 - 16.00,
Sozkl L3:UF Sozk, WPV, Wellmann E 112
HS, Si
Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
Sozk/ L3:UF Sozk, WvV,
HS, Si

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF Verwaltung, Steuerung, Teilhabe im

	

Evers, Di 14.00 - 16.00,
Sozk/ L3:UF Sozk, WPV, Sozialstaat

	

Wiesner E 101
HS, Si
Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
Sozk/ L3:UF Sozk, WvV,
HS, Si

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF Die Entwicklungspolitik der Bundesre-

	

Seidelmann Di 14.00 - 16.00,
Sozk/ L3:UF Sozk, WPV, publik Deutschland E 119a
HS, Si
Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
Sozk/ L3:UF Sozk, WvV,
HS, Si

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF Empirische Methoden der Politikwis-

	

Träger Di 14.00 - 16.00,
Sozkl L3:UF Sozk, PV, senschaft E 207
GS, VI
Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
Sozk/ L3:UF Sozk, WvV,
GS, VI

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF Einführung in die Internationalen

	

Westphal Di 15.00 - 18.00,
Sozk/ L3:UF Sozk, WPV, Beziehungen E 106
GS, GAK
Sowi D/ MAI L2,L5:WF
Sozk/ L3:UF Sozk, WvV,
GS, GAK

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF Di 16.00 - 18.00,Schon GEZahlt7 Konzepte öffentlicher Bieber
Sozkl L3:UF Sozk ; WPV, Medienversorgung E 201b
GS,PSi
Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
Sozk/ L3:UF Sozk, WvV,
GS,PSi

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF Di 16.00 - 18.00,Europastudien

	

Birckenbach-
Sozk/ L3:UF Sozk, WPV, (Einführung)

	

Wellmann E 112
GS,PSi
Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
Sozkl L3:UF Sozk, WvV,
GS,PSi

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF Poverty

	

Eifibel Di 16.00 - 18.00,
Sozk/ L3:UF Sozk, WPV, E 207
HS, Si
Sowi D/ MAI L2,L5:WF
Sozk/ L3:UF Sozk, WvV,
HS, Si
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Sowi D/ MAI L2,L5:WF Kontext und Mehrebenenanalyse Schmidt, Di 16.00 - 18.00,
Sozk/ L3:UF Sozk, WPV, Schlüter E 121
HS, Si
Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
Sozk/ L3:UF Sozk, WvV,
HS, Si

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF Examenskolloquium Eißel Di 18.00 - 19.00,
Sozk/ L3:UF Sozk, WvV, E 104
HS, Exakoll

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF Von der Diktatur zur Demokratie. Eine Schuck Mi 10.00-12.00,
Sozkl L3:UF Sozk, WPV, Analyse ausgewählter Transformati- E 207
HS, Si
Sowi D/ MAI L2,L5:WF
Sozk/ L3:UF Sozk, WvV,
HS, Si

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF

onstaaten*

Strukturgleichungsmodelle 2 mit dem Schmidt Mi 11.00 - 12.00,
Sozk/ L3:UF Sozk, WPV, Programm AMOS 5 E 112, VB 13.04.2005
HS, Si
Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
Sozk/ L3:UF Sozk, WvV,
HS, Si

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF Krise und politisches System - sub- Grasse

n.b. -, s. Ank.,
BlockV

Mi 12.00 - 14.00,
Sozk/ L3:UF Sozk, WPV, staatliche Demokratie im internationa- s. Ank., VB 13.04.2005
HS, Si
Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
Sozk/ L3:UF Sozk, WvV,-
HS, Si

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF

len Vergleich*

Examenskolloquium Herrmann,

n.b. - , s. Ank.,
BlockV

Mi 12.00 - 14.00,
Sozkl L3:UF Sozk, WvV, Schmidt E201b
HS, Exakoll

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF Examenskolloquium Birckenbach- Mi 13.00 - 14.00,
Sozk/ L3:UF Sozk, WvV, Wellmann E 121
HS, Exakoll

Sowi D/ MA/ L1:SU/ Das politische und soziale System der Auth Do 10.00 - 13.00,
L2,L5:WF Sozk/ L3:UF BRD E 207
Sozk, WPV, GS, GAK
Sowi D/ MA/ L1:SU/
L2,L5:WF Sozk/ L3:UF
Sozk, WvV, GS, GAK

Sowi D/ MA/ L1:SU/

Sozialwissenschaftliche Grundlagen des
Sachunterrichts

Einführung in das Politikwissenschaft- Bieber Do 10.00 -13.00,
L2,L5:WF Sozk/ L3:UF liehe Studium - Teil.l E, 106
Sozk, WPV, GS, GAK
Sowi D/ MA/ L1:SU/
L2,L5:WF Sozk/ L3:UF
Sozk, WvV, GS, GAK

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF Friedenstheorie Birckenbach- Do 10.00 - 12.00,
Sozk/ L3:UF Sozk, WPV, Wellmann E 101
HS, Si
Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
Sozkl L3:UF Sozk, WvV,
HS, Si

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF Geschichtspolitik, Formen, Konzeptio- Meyer, Kroh Do 10.00 - 12.00,
Sozk/ L3:UF Sozk, WPV, nen und Tendenzen E 201 b
GS, P .Si
Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
Sozk/ L3:UF Sozk, WvV,
GS, P Si

Sowi D/ MA/ L1/ L1:SU/ Schule - Wege aus der Sackgasse Hoffmann, Do 14.00 - 16.00,
L2/ L3/ L3:UF Sozk/ L4/
L5/ L2,L5:WF AL/
L2,L5:WF Sozk/ NF:SE,
WvV, GS, P Si

Studierende
des FB 03

s. Ank.
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Einführung in das Sozialwissenschaft-
liche Studium - Teil 11: Die Bundesre-
publik Deutschland

Bildungspolitik in Deutschland / 2. Teil: Auth

	

Fr 12.00 - 13.00,
Reflexion

	

E 104

Rechtsextremismus in der Bundesre- Neumann,

	

Fr 14.00 - 18.00,

	

15.04.2005
publik Deutschland

	

Kock

	

E 104
Beginn der VA: 15.04., zweite Sitzung:
22.04., dritte Sitzung: 06.05., nachfolgen-
de Sitzungen: 14-tägl. Rhythmus

Soziodemographische Variablen in

	

Hoffmeyer-

	

Fr 14.30 - 16.00,

	

15.04.2005
international vergleichenden Umfragen Zlotnik

	

E 119a, VB
Die Veranstaltung wird auf 8 Termine,

	

n.b. -, s. Ank.,
jeweils freitags, geblockt.

	

BlockV

EDV 1

	

Herrmann

	

n.b. -, s. Ank.,
siehe Info des Instituts; Das Seminar

	

BlockV extern
findet im HRZ statt

Michel Foucault: Geschichte der
Gouvernementalität

Forschungskolloquium der interdis-
ziplinären AG Frauenforschung

Afghanistan nach den Taleban*

Terrorismus im 21. Jahrhundert

Kurth,. mit

	

Do 14.00 - 18.00,
Tutorien

	

E 119a, E 201 b,
E 207

Holland-Cunz Do 16.00 - 18.00,
E 112

IAG- Do 18.00 - 20.00, 21.04.2005
Frauenfor- E 104, 14-tägl.
schung

Baraki Fr 8.00 - 12.00, 15.04.21105
E 119a, 14-tägl.

Kutth

	

Fr 8.00 - 10.00,
E 207

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
Sozk/ L3:UF Sozk, WPV,
GS, GAK
Sowi D/ MAI L2,L5:WF
Sozk/ L3:UF Sozk, WvV,
GS, GAK

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
Sozkl L3:UF Sozk, WPV,
HS, Si
Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
Sozk/ L3:UF Sozk, WvV,
HS, Si

Sowi D/ MAI L2,L5:WF
Sozk/ L3:UF Sozk, WvV,
HS, Koll

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
Sozk/ L3:UF Sozk, WPV,
HS, Si
Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
Sozk/ L3:UF Sozk, WvV,
HS, Si

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
Sozk/ L3:UF Sozk, WPV,
GS, P Si
Sowi D/ MAI L2,L5:WF
Sozk/ L3:UF Sozk, WvV,
GS, P Si

L2,L5:WF Sozk/ L3:UF
Sozk, WPV, HS, Si
L2,L5:WF Sozk/ L3:UF
Sozk, WvV, HS, Si
L2,L5:WF Sozk/ L3:UF
Sozk, WPV, HS, Pj
L2,L5:WF Sozk/ L3:UF
Sozk, WvV, HS, Pj

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
Sozk/ L3:UF Sozk, WPV,
GS, P Si
Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
Sozkl L3:UF Sozk, WvV,
GS, P Si
SenPr, WvV, GS, P Si

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
Sozk/ L3:UF Sozk, WPV,
HS, Si
Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
Sozk/ L3:UF Sozk, WvV,
HS, Si

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
Sozkl L3:UF Sozk, WPV,
GS, Ü
Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
Sozk/ L3:UF Sozk, WvV,
GS, Ü
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Institut für Soziologie

Grundwissenschaft

Sowi D/ MA/ L1/ L1:SU/

	

AIDS und Public Health: Ursachen,

	

Rompel

	

Mo 10.00 - 12.00,
L2/ L2,L5:WF Sozk/ L3/ Folgen und Bewältigungsmechanis-

	

E 002
L3:UF Sozk/ L4/ L5/ HaF, men von HIV/ AIDS in außereuropäl-
P G P Si

	

schen Gesellschaften
Sowi D/ MAI L1/ L1:SU/
L2/ L2,L5:WF Sozk/ L3/
L3: UF Sozkl L4/ L5/ HaF,
WPV, GS, P Si

Sowi D/ MA/ L1/ L2/ L3/
L4/ L5, WPV, GS, P Si

Sowi D/ MA/ L1% L1:SU/
L2/ L2,L5:WF AU
L2,L5:WF Sozk/ L3/
L3:UF Sozk/ L4/ L5, WPV
GS, P Si
SenPr, WPV, GS, P Si

Sowi D/ MA/ L1/ L1:SU/
L2/ L2,L5:WF Sozkl L3/

, ,

Soziologie der Zweierbeziehung

	

Langfeldt

	

Mo 14.00 - 16.00,
MA GS: Mikro; Spezielle// Sowi D GS: 1c//

	

E 119a
Sozialkunde: B// NF GS: B

Einführung in die mikrosoziologischen

	

Willems

	

Di 8.00 - 10.00,
Kulturtheorien

	

E 002
Modul 81/ Modul 91/ MA GS: Allgemeine;
Mikro// Sowi D GS: Ilc// Sozialkunde: G//
NF GS: A; B// Grundwiss.: 1; III

Einführung in die Mediensoziologie

	

Goll

	

Di 10.00 - 12.00,
Modul 8// MA GS: Mikro; Spezielle// Sowi

	

E 002
L3:UF Sozk/ L4/ L5, WPV, D GS: Ilc// Sozialkunde: H; 1l/ Grundwiss.: .
GS, P Si 1
HaF, WPV, GS, P Si
SenPr, WPV, GS, P Si

Sowi D, MA/ L1/ L1:SU( Öffentlichkeit und Demokratie: Ge- Langenohl Di 10.00 - 12.00,
L2/ L2,L5:WF Sozkl L31 schichte, Gegenwartsdiagnosen und C 028
L3:UF Sozkl L4/ L5, WPV, Problemlagen

Nazarkiewicz Di 18.00 - 20.00,

GS, P Si

Sowi D/ L1/ L2/ L3/ L4/

Modul 8

Kommunikation und Geschlecht
L5/ HaF, WPV, GS, EV ' E 101
Sowi D/ L1/ L21 L3/ L4/
L5/ HaF, WPV, GS, P Si

Sowi D/ MA/ L1/ L1:SU/ Einführung in die Geschichte des Kautt Mi 10.00 - 12.00,
L2/ L2,L5:WF AL/ Massenkonsums E 002
L2,L5:WF Sozk/ L3/
L3:UF Sozk/ L4/ L5, WPV,
GS, P Si
SenPr, WPV, GS, P Si

Sowi D/ L1/ L2/ L2,L5:WF

Modul 1// Modul 8// MA GS: Makro;
Spezielle// Sowi D GS: Ib; Illc// Sozialkun-
de: A; G// NF GS: A; BI/ Grundwiss.: 111

Soziologie des Alters Gronemeyer Do 10.00 - 12.00,
Sozk/ L3/ L3:UF Sozk/L5, Modul 1/1 Modul 4// Modul 10 A 110

	

'
WPV, GS, P Si

Sowi D/ MAI L1/ L2, Solidarische Ökonomie Rakelmann Do 15.00 - 16.00,
L2,L5:WF Sozkl L3/ Modul 4/1 Modul 10 s. Ank., E 019
L3:UF Sozk/ L5, WPV,
GS, Koll
Sowi D/ MA/ L1/ L2,
L2,L5:WF Sozk/ L3/
L3:UF Sozkl L5, WPV,
HS, Koll

L1/ L2/ L3/ L4/ L5, WPV, Examenskolloquium Reimann Do 16.00 -17.00,
HS, Exakoll E 121

Sowi D/ MA/ L1/ L1:SU/ Einführung in die Theorie der Kulturin- Dubiel Fr 10.00 - 12.00,
L2/ L2,L5:WF Sozk/ L3/ dustrie E 101
L3:UF Sozk/ L4/ L5, WPV, Modul 8
GS, P Si

Krebs, Todt Fr 10.00 - 12.00,L1/ L2/L3/L5, WPV, GS, Psychologie und Soziologie des
P Si Jugendalters 's. Ank., Phil 1, A 1

Modul 4
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Sowi D/ MA/ L1/ L2/
L2,L5:WF Sozkl L3/
L3:UF Sozkl L5, WPV,
GS, P Si

Sowi D, WPV, GS, Koll
MA, WPV, GS, Koll

MAI L7/ L2/ L3/ L3:UF
Sozk/ L5, WPV, GS, P Si

Fachwissenschaft

Sowi D/ MAI L1/ L1:SU/
L2/ L2,L5:WF Sozk/ L3/
L3:UF Sozk/ L4/ L5/ HaF,
PV, GS, P Si
Sowi D/ MA/ L1/ L1:SU/
L2/ L2,L5:WF Sozk/ L3/
L3:UF Sozk/ L4/ L5/ HaF,
WPV, GS, P Si

. Sowi D/ MA/ L1/ L2/
L2,L5:WF Sozk/ L31
L3:UF Sozk/ L4/ L5, PV,
HS, Si

Migration Rakelmann

	

Fr 10.00 - 13.00,
Modul 4 .E 00

Forschungskolloquium Dubiel

	

Fr 12.00 - 14.00,
s. Ank., E 216a

Kommunikationstheorien Reimann

	

Fr 14.00 - 16.00,
maximal 60 Teilnehmer/-innen E207

AIDS und Public Health: Ursachen,

	

Rompel

	

Mo 10.00 - 12.00,
Folgen und Bewältigungsmechanis-
men von HIV/ AIDS in außereuropäi-
schen Gesellschaften

E 002

Empirie II: Qualitative Methoden,

	

Willems

	

Mo 16.00 – 18.00,
bestehend aus den beiden Teilen A

	

E 002
und B: A) Qualitative Methoden der
empirischen Sozialforschung
Modul 5// Modul 6// MA HS: Methoden
und Techniken// Sowi D HS: Mal/ Sozial-
kunde: G

E 002

Dubiel

	

Di 10.00 -12.00,
E201b

Gell

	

Di 10.00 - 12.00,
E 002

Langenohl

	

Di 10.00 - 12.00,
C 028

Willems

	

Di 10.00 -12.00,
E 121

Lamla

	

Di 12.00 - 14.00,
E 112

Necket

	

Di 14.00 - 16.00,
A 118

Lamla, Lange-

	

Di 16.00 – 18.00,
hohl

	

E 104

Sowi D/ MA/ L1/ L2/

	

Empirie II: Qualitative Methoden,

	

Willems

	

Mo 18.00 -20.00,
L2,L5:WF Sozkl L3/

	

bestehend aus den beiden Teilen A
L3:UF Sozk/ L4/ L5, PV, und B: B) Medienkulturforschung
HS, Si

	

Modul 5// Modul 6// MA HS: Methoden
und Techniken// Sowi D HS: Illal/ Sozial-
kunde: G

Sowi D/ MAI L1, L1:SU/ Antisemitismus

GS,PSi

	

1
HaF, WPV, GS, P Si
SenPr, WPV, GS, P Si

Sowi D/ MAI L1/ L1:SU/ Öffentlichkeit und Demokratie: Ge-
L2,L5:WF Sozkl L3/ schichte, Gegenwartsdiagnosen und
L3:UF Sozk/ L4/ L5, WPV, Problemlagen
GS, P Si

	

Modul 8

Sowi D/ MA/ L1/ L1:SU,

	

Kolloquium für Examenskandidaten
L2/ L2,L5:WF AU
L2,L5:WF Sozk/ L3/
L3:UF Sozk/ L4/ L5/
SenPr,WPV, HS, Exakoll

Sowi D/ MA/ L2/

	

Methodologie interpretativer Sozialfor-

Sowi D/ MAI L2,L5:WF

	

Praxis vs. Diskurs – sozialwissen-
Sozk/ L3/ L3:UF Sozk,

	

schaftliche Kulturtheorien
WPV, HS, Si

L21 L2,L5:WF Sozkl L31 Modul 8// Modul 9
L3:UF Sozk/ L4/ L5, WPV,
HS, Si

Sowi D/ MAI L1/ L1:SU/

	

Einführung in die Mediensoziologie
L2/ L2,L5:WF Sozk/ L3/

	

Modul 8// MA GS: Mikro; Spezielle// Sowi
L3:UF Sozkl L4/ L WP D GS: Ild/ Sozialkunde: H; I// Grundwiss, , :

L2,L5:WF Sozk/ L3/

	

schung
L3:UF Sozk, WPV, GS,
P Si

Sowi D/ MA/ L2/

	

Grundformen des Sozialen: Tausch
L2,L5:WF Sozk/ L3/

	

und Gegenseitigkeit
L3:UF Sozk WPV, GS,

	

Modul 2// Modul 4
P Si
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Sowi D, WPV, GS, P Si Logik der Sozialwissenschaften Schimmel Di 18.00 - 20.00,
MA, WPV, GS, P Si
L2,L5:WF Sozk, WPV,
GS, P Si
HaF, WPV, GS, P Si
SenPr, WPV, GS, P Si

Modul: Soziologische Theorie; Gesell-
schaftstheorien// MA GS: Allgemeine//
Sowi D GS: Ilall Sozialkunde: G// NF GS:
soziologische Grundbegriffe/Allgemeine
Soziologie

E 002

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF Emotion und Gesellschaft Necket Mi 10.00 - 12.00,
Sozkl L3/ L3:UF Sozk,
WPV, HS, Si

Modul 21/ Modul 8// Modul 9 E 101

Sowi D/ MAI L1:SU/ Außereuropäische Gesellschaften: Rakelmann Mi 10.00 - 12.00,
L2,L5:WF Sozk, WPV,
HS, Si

Sambia

	

_
Modul 81/ Modul 9

E 121

Sowi D/ MA/ L1, L1:SU/ Auswertung des Projektseminars: Gronemeyer, Do 8.00 – 12.00,
L2/ L2,L5:WF Sozkl L3/
L5, WPV, HS, Si

Südliches Afrika
Modul 71/ Modul 8l/ Modul 9

Rakelmann E 002

Sowi D/ MA/ L1l L1:SU/ Soziologische Gegenwartsdiagnose Dubiel Do 10.00 - 12.00,
L2/ L2,L5:WF Sozk/ L3/
L3:UF Sozk/ L4/ L5, WPV,
HS, Si

Modul 81/ Modul 9 E 119a

Sowi D/ L1/ L2/ L2,L5:WF Soziologie des Alters Gronemeyer Do 10.00 - 12.00,
Sozkl L3/ L3:UF Sozk/L5,
WPV, GS, P Si

Modul 11/ Modul 41/ Modul 10 A 110

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF Sozialforschung als Entdeckung. Die Neckel Do 12.00 – 14.00,
Sozk/ L3/ L3:UF Sozk,
WPV, HS, Si

„Chicago School” der amerikanischen
Soziologie
Modul 2// Modul 81/ Modul 9

E 101

	

..

Sowi D/ MAI L2,L5:WF Lektürekurs zu ausgewählten Werken Lamla Do 14.00 – 16.00, 14.04.2005
Sozk/ L3:UF Sozk, WPV,
HS, Si

der Soziologie E 002, 14-tägl.

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF Feministische Arbeiten zu Politik und Reimann Do 14.00 - 16.00,
Sozk/ L3/ HaF, WPV,
HS, Koll

Gesellschaft E 112

Sowi D/ MAI L1/ L2/ Solidarische Ökonomie Rakelmann Do 15.00 – 16.00,
L2,L5:WF Sozk/ L3/
L3:UF Sozkl L5, WPV,
GS, Koll
Sowi D/ MA/ L1/ L2/
L2,L5:WF Sozk/ L3/
L3:UF Sozk/ L5, WPV,
HS, Koll

Modul 4// Modul 10 s. Ank., E 019

MA, PV, GS, VI+Ü Deskriptive Analyseverfahren für Krebs Fr 8.00 - 10.00,
Magister
StO MA Soz. II a, StO Pol. 1 e

E 121

Sowi D/ MA/ L1/ L1:SU, Einführung in die Theorie der Kulturin- Dubiel Fr 10.00 - 12.00,
L2/ L2,L5:WF Sozk,
L3/ L3:UF Sozk/ L41 L5,
WPV, GS, P Si

dustrie
Modul 8

E 101

Sowi D/ MAI LZL5;WF Soziologie der Arbeitslosigkeit Reimann Fr 10.00 - 12.00,
Sozk/ L3/ HaF, WPV,
HS, Si

E 106

Sowi D, WPV, GS, Koll
MA, WPV, GS, Koll

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
Sozk/ L3/ L3:UF Sozk,
WvV, HS, Koll

Forschungskolloquium

Soziologisches Kolloquium

Dubiel

Neckel

Fr 12.00 - 14.00,
s. Ank., E 216a

n.b., s. Ank.
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Methoden- und Medientraining

Sowi D/ MA/ L1/ L2/

	

Empirie II: Qualitative Methoden,

	

Willems

	

Mo 16.00–18.00,
L2,L5:WF Sozk/ L3/

	

bestehend aus den beiden Teilen A

	

E 002
L3:UF Sozk/ L4/ L5, PV, und B: A) Qualitative Methoden der
HS, Si

	

empirischen Sozialforschung
Modul 5// Modul 6// MA HS: Methoden
und Techniken// Sowi D HS: Mal/ Sozial-
kunde: G

Sowi D/ MAI L1/ L2/

	

Empirie II: Qualitative Methoden,

	

Willems

	

Mo 18.00–20.00,
L2,L5:WF Sozk/ L3/

	

bestehend aus den beiden Teilen A

	

E 002
L3:UF Sozk/ L4/ L5, PV, und B: B) Medienkulturforschung
HS, Si

	

Modul 5// Modul 6// MA HS: Methoden
und Techniken// Sowi D HS: Illa// Sozial-
kunde: G

Sowi D/ MA/ L1, L1:SU/ Auswertung des Projektseminars:

	

Gronemeyer,

	

Do 8.00 – 12.00,
L21 L2,L5:WF Sozk/ L3/ Südliches Afrika

	

Rakelmann

	

E 002
L5, WPV, HS, Si

	

Modul 7// Modul 8// Modul 9

Sowi D, PV, GS, Si

	

Vom Fragebogen zum Forschungsbe- Krebs

	

Da 8.00–12.00,
MA, PV, GS, Si

	

richt (Empirie II)

	

E 121
Sowi D, PV, HS, Si

	

Modul 6
MA, PV, HS, Si

Institut für Kunstpädagogik

MA/ L1/ L2/ L5, PV, GS,

	

Einführung in das Fachstudium

	

Richter-

	

Di 14.00 - 18.00,
EV

	

Reichenbach H 08A

L1/ L2/ L5, PV, GS,

	

Vorbereitung des Fachpraktikums

	

Hofmann

	

Fr 14.00 - 16.00,
Pra Vb

	

H 08A

L1/ L2/ L5, PV, GS,

	

Begleitung des Fachpraktikums

	

Hofmann

	

n.b. -, H 08A,
Pra Du

	

Sept. 2005

L1/ L2/ L5, PV, GS,

	

Nachbereitung des Fachpraktikums

	

Hofmann

	

n.b.,Fr-, H 08A,
Pra Na

	

n. bes. Abspr.

MAI L1/ L2/ L5, WPV, GS, Exkursion Venedig

	

Meyer-Petzold n.b. -, H 08P
Ex

	

8-Tage-Exkursion; Erste Woche im
MA/ L1/ L2/ L5, WPV, HS, September 2005
Ex

Fachwissenschaft

MA/ L1/ L2/ L5, WPV, HS, Malerei und Fotografie 1(1839 .1914) Steinmüller Mo 10.00 - 12.00,
Si H 08A

MA/ L1/ L2/ L5, WPV, HS, Paul Klee Steinmüller Mo 14.00 - 16.00,
Si H O8A

MA/ L1/ L2/ L5, WPV, GS, Stilleben Spickernagel Di 8.00 - 10.00,
PSi H08A

MA/ L1/ L2/ L5, WPV, HS, Vermittlung moderner Kunst an Spickernagel Di 10.00 - 12.00,
Si

	

Beispielen des „Gießener Kunstwegs” H 08A

MA/ L1/ L2/ L5, WPV, HS, Gemeinschaften von Künstlerinnen Spickernagel Mi 10.00 – 12.00,
Si

	

und Künstlern H 08°

MA/ L1/ L2/ L5, WPV, HS, Kinderporträt Spickernagel Do 10.00 – 12.00,
Si H 08A

MA/ L1/ L2/ L5, WPV, GS, Plastik des Klassizismus Steinmüller Do 14.00 - 16.00,
P Si H 08A

MA/ L1/ L2/ L5, WPV, GS, Einführung in die Werkanalyse II Steinmüller Do 16.00 - 18.00,
P Si

	

(Architektur, Plastik) H 08A

Fachdidaktik

MA/ L1/ L2/ L5, WPV, HS, Methoden des Kunstunterrichts Meyer-Petzold Di 10.00 - 12.00,
Si H 014
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MA/ L1/ L2/ L5, WPV, GS, Unterrichtsmodelle Meyer-Petzold Di 14,00 - 16.00,
PSi H08P

MA, WPV, HS, Si http://www.kunstunterricht.de* Mohr Di 14,00 - 16.00,
L1, WPV, HS, Si s. Ank., CIP-
L2, WPV, HS, Si Cluster/UB
L5, WPV, HS, Si

MA, WPV, HS, Si Über eigene Bilder reden. Künstleri- Staniczek Di 16,00 - 18.00,
L1, WPV, HS, Si sche Konzepte und Projekte H 105
L2, WPV, HS, Si
L5, WPV, HS, Si

MA, WPV, HS, Si

Studierende tragen Arbeitsweisen und
Konzepte aus dem Bereich ihrer eigenen
Fachpraxis vor.

Theorie-Praxis-Seminar: Projekt Richter- Di 18,00 - 20.00,
L2, WPV, HS, Si
L5, WPV, HS, Si

„Kreative Ambulanz (2)"
Planung, Durchführung, theoretische

Reichenbach H 115, Praxis
Mi 18.00-20.00,

Reflexion und Weiterentwicklung H 08P, Theorie

MA/ L1/ L2/ L5, WPV, GS, Grundlagen der Fachdidaktik Meyer-Petzold Mi 8,00

	

10.00,
PSi H 08P

MA, WPV, HS, Si Kunst und Kino (Teil 1) Hofmann Mi 9,00 - 13.00,
L1, WPV, HS, Si Das „Zeitlupenkino" Museum im Licht des H 105
L2, WPV, HS, Si
L5, WPV, HS, Si

MA, WPV, HS, Si

Bildbeschleunigers und Diskursschrittma-
chers Kino. Ein Verweiszusammenhang.

Kunst von gesellschaftlichen Außen- Richter- Mi 10,00 - 12.00,
L2, WPV, HS, Si seitern Reichenbach H 08P
L5, WPV, HS, Si

MA/ L1/ L2/ L5, WPV, HS,

Das Seminar dient als Vorbereitung für
das „Ambulanz-Projekt" ,

Hier kommt die Maus. Kinder malen Mohr Mi 11,30 - 13.00,
Si digital* H 105, Korczak-

MA/ L1/ L2/ L5, WPV, HS, Theorie und Praxis außerschulischer Hofmann

Schule

Do 10,00 - 12.00,
Si

	

, Jugendarbeit H 105

MA, WPV, HS, Si „Universes in Univers - Welten der Hofmann Fr 9,00 - 13.00,
L1, WPV, HS, Si Kunst" H 08A
L2, WPV, HS, Si
L5, WPV, HS, Si

MA, WPV, HS, Si

Theoretisch und ästhetisch-praktische
Vorbereitung der Exkursion zur 51.
Bienale von Venedig

Von der Kunst zu unterrichten* Seydel Fr 10,00 - 12.00,
L1, WPV, HS, Si
L2, WPV, HS, Si
L5, WPV, HS, Si

MA/ L1/ L2/ L5, WPV, HS, Bildern nachgehen - Arbeit an der Seydel

H O8P

Fr 14,00 - 16.00,
Si eigenen ästhetischen Biografie* H 08P

MA, WPV, GS, P Si

Teilnahmebegrenzung: 15 Studierende

Korsett und Freiheit Museumspädago- Schlagetter- Fr 16,00 - 18.00,
L1, WPV, GS, P Si gische Arbeit in Arolsen zwischen Bayeretz H 08P, VB

	

. 22.04.2005
L2, WPV, GS, P Si Barock und Klassizismus* Fr 8,30 - 18.00,
L5, WPV, GS, P Si s. Ank.,

BlockV 03.-05.06.05
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Fachpraxis

MA, WPV, GS, Ü

	

Übung zum Erwerb des Werkstatt-
L1, WPV, GS, Ü

	

scheins: Holzwerkstatt

	

'
L2, WPV, GS, Ü

	

Einweisung in die Handhabung der
L5, WPV, GS, Ü

	

Geräte. Persönliche Anmeldung bis zum
12.04.05 unter email: Mar-
tin.Grohme@kunst.uni-giessen.de

MA, WPV, GS, Pj

	

Werkstattschein: Druckwerkstätten
L1, WPV, GS, Pj

	

Einführung in Fotografie, Radierung,
L2, WPV, GS, Pj

	

Lithographie und Hochdruck Persönliche
L5, WPV, GS, Pj

	

Anmeldung bis zum 12.04.05 unter email:
Pavel.Fidermak@kunst.uni-giessen.de

Meyer-Petzold, Mo 8.00 - 10.00,
i.V.m. Grohme

	

H 027, Gr 1,1 am
18.04.
Do 8.00 - 10.00,
H027,Gr1.2am
21.04.
Mo 8.00 - 10.00,
H 027, Gr 2.1 am
25.04.
Do 8.00 - 10.00,
H 027, Gr 2.2 am
28.04.
Mo 8.00 - 10.00,
H 027, Gr 3.1 am
02.05.
Mi 8.00 - 10.00,
H 027, Gr 3.2 am
04.05.

Staniczek,

	

Mo-Mi 8.00 - 10.00, H
i.V.m. Fider

	

012A, Gr 1 Fotografie
mak

	

18.-20.04.
Mo-Mi 8.00 - 10.00, H
012A, Gr2 Radierung
25:27.04.
Mo-Mi 8.00 - 10.00, H
012A, Gr 3 Lithogra-
fie 02.-04.05.
Mo-Mi 8.00 -10.00, H
012A, Gr 4 Ho-
chdruck 09.-11.05.

Herrmann

	

Mo 14.00 - 17.00,
H 012A

Fidermak

	

Mo 16.00 - 20.00,
H 012A

MA/ L1I L2/ L5, WPV, HS, Von der Kaltnadel bis zur Farbradie-
Si

	

rung*

MAI L1/ L2/ L5, WPV, GS, Einführung in die Siebdrucktechnik
P Si

MA, WPV, GS, Ü

	

Übung zum Erwerb des Werkstatt-
LI, WPV, GS, Ü

	

scheins: Metallwerkstatt
L2, WPV, GS, Ü

	

Einweisung in die Handhabung der
L5, WPV, GS, Ü

	

Geräte. Persönliche Anmeldung bis zum

Meyer-Petzold,

	

Di 8.00 - 10.00,
i.V.m. Grohme

	

H 025, 19.04.2005
Mi 8.00 - 10.00,
H 025, 20.04.2005

12.04.05 unter email: Mar-
tin. Groh me@kunst. un i-giessende

MAI L1/ L2/ L5, WPV, GS, Architektur „Die Plastik der Stadtges- Milbrecht Di 10.00 - 13.00,
P Si

	

taltung"* H 08P

MA/ L1/ L2/ L5, WPV, GS, Projektbezogenes Arbeiten mit dem Zeiss Di 10.00 - 13.00,
P Si

	

Werkstoff Holz* H115,H027

MA, WPV, HS, Si

	

Wahrnehmung Staniczek Di 10.00 - 13.00,
L1, WPV, HS, Si

	

Projekt über zwei Semester. Ausstel - H 014
L2, WPV, HS, Si

	

lungsvorbereitung und Durchführung zum
L5, WPV, HS, Si

	

50. Kongress der Neurologie der JLU in
Bad Nauheim.

MA, WPV, HS, Si

	

Die Sprache des öffentlichen Raumes* Schneider Di 14.00 - 18.00,
L1, WPV, HS, Si

	

Die Kunst der visuellen Poesie und die H 014
L2, WPV, HS, S.i

	

Beschriftung der Stadt. Projekt über 2
L5, WPV, HS, Si

	

Semester (geplant).

L1, WPV, GS, P Si

	

Praxis Primarstufe Meyer-Petzold Mi 10.00

	

13.00,
L5, WPV, GS, P Si H 01

MAI L1/ L2/ L5, WPV, HS, Sequential Art* Schneider Mi 10.00

	

14.00,
Si

	

Kunst im Comic und Comic in der Kunst H 014

MAI L1/ L2/ L5, WPV, HS, Aktzeichnen Staniczek Mi 18.00-20.00,
Ü

	

Das Seminar wird von Studierenden H 014
organisiert. Es gibt keinen Schein!
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MA, WPV, HS, Si
L1, WPV, HS, Si
L2, WPV, HS, Si
L5, WPV, HS, Si

Künstlerische Gestaltung (Malerei) der
Wohnstätte für Behinderte
Projekt mit Dokumentation über zwei
Semester. In Zusammenarbeit mit der
Lebenshilfe Gießen e.V. und dem Archi-
tekturbüro Heinrich und Peter Diehl,
Gießen; Verbindliche Teilnahme!

Staniczek

Meyer-Petzold

Zerzawy

Engelke

Staiger-Volp

Glajcar

Schneider

Do 10.00 -13.00,
H 112, H 115

Fr 10.00 - 13.00,
H 027

Fr 10.00 - 20.00,
H 105, BlockV 120.-
22.05.05
Fr 10.00 - 20.00,
H 105, BlockV 1117.-
19.06.05

Fr 14.00 - 17.00,
H 107, H 105

Fr 14.00 - 17.00,
H 01

n.b. -, H 025

n.b. -, s. Ank.

MAI L1/ L2/ L5, WPV, HS, Skulptur
Si

MA, WPV, GS, P Si
L1, WPV, GS, P Si
L2, WPV, GS, P Si
L5, WPV, GS, P Si

Video: Einführung in die Videopraxis -
von der Aufnahme bis zum fertigen
Film"

MAI L1/ L2/ L5, WPV, HS, Fotografie für Fortgeschrittene*
Si

MA, WPV, GS, P Si

	

Ursprünge der Keramik*
L1, WPV, GS, P Si
L2, WPV, GS, P Si
L5, WPV, GS, P Si

MA/ L1/ L2/ L5, WPV, HS, Metallplastik*
Si

MAI L1/ L2/ L5, WPV, HS, Beratungsbüro für kreative Probleme*
Si

	

Kunst als soziale Intervention

Institut für Musikwissenschaft/Musikpädagogik

Musikwissenschaft

Fachwissenschaft

MA:Mupädl MA:Muw/ L1/

	

Analyse 1- Harmonik und Form an Pickert Mo 10.00 - 12.00,
L2/ L5, PV, GS, P Si

	

ausgewählten Beispielen, Methoden D 08
musikalischer Analyse

MA:Muw/ L1/ L2/ L5,

	

Einführung in die Musiktheorie Nitsche Mo 14.00 - 16.00,
WPV, GS, P Si D 07

MA:Muw/ L1/ L2/ L5,

	

Analyse und Werturteil Nitsche Mo 16.00 - 18.00,
WPV, GS, P Si D 07
MA:Muw/ L1/ L2/ L5,
WPV, HS, Si

DTM D/ MA:Muw/ L2,

	

Madonna: Popikone und Objekt Bullerjahn Di 8.00 - 10.00,
WPV, HS, Si

	

wissenschaftlicher Betrachtung D 07

DTM D/ MA:Mupädl

	

Das Konzert als Kulturform Bullerjahn Di 10.00 - 12.00,
MA:Muw/ L1/ L2/ L5, D 07
WPV, GS, P Si
DTM D/ MA:Mupäd/
MA:Muw/ L1/ L2/ L5,
WPV, HS, Si

MA:Muw/ L1/ L2/ L5,

	

Musikgeschichte der Stadt Berlin Nitsche Di 14.00 - 16.00,
WPV, GS, P Si D07
MA:Muw/ L1/ L2/ L5,
WPV, HS, Si

MA:Mupädl MA:Muw/ L1/

	

Improvisieren und Komponieren mit Zocher Di 14.00 - 16.00,
L2/ L5, WPV, GS, P Si

	

Kindern und Jugendlichen - Psycholo- D 09
gische Grundlagen und pädagogische
Konzepte

MA:Muw/ L1/ L2/ L5,

	

Zur Geschichte der populären Musik in Appen Di 16.00 - 18.00,
WPV, GS, P Si

	

Deutschland D 09



Mozarts Don Giovanni

	

Nitsche

	

Di 16.00 18.00,
D 07

Politische Musik im 20. Jahrhundert

	

Phleps

	

Mi 10.00 - 12.00,
D 07

Einführung in die Musikpsychologie

	

Bullerjahn

	

Fr 8.00 - 10.00,
D08

	

,

Musikgeschmack und Musikpräferen- Bullerjahn

	

Fr 10.00 - 12.00,
zen

	

D08

DTM D/ MA:Muw/ L1/ L2/
L5, WPV, GS, P Si
DTM D/ MA:Muw/ L1/ L21
L5, WPV, HS, Si

MA:Muw/ L1/ L2/ L5,
WPV, GS, P Si
MA:Muw/ L1/ L2/ L5,
WPV, HS, Si

DTM D/ MA:Mupäd/
MA:Muw/ L1/ L2/ L5,
WPV, GS, VI
DTM D/ MA:Mupäd/
MA:Muw/ L1/ L2/ L5,
WPV, HS, VI

MA:Mupäd, WPV, GS, P
Si
MA:Muw, WPV, GS, P Si
L1, PV, GS, P Si
L2, WPV, GS, P Si
L5, WPV, GS, P Si

MA:Muw, WvV, HS, Koll

Musikpädagogik

Fachdidaktik

MA:Mupäd/ L1/ L2/ L5,
WPV, GS, P Si
MA: Mupäd/ L1/ L2/ L5,
WPV, HS, Si

MA:Mupäd/ L1/ L21 L5,
WPV, GS, P Si
MA:Mupäd/ L1/ L2/ L5,
WPV, HS, Si

MA:Mupäd/ L1/ L2/ L5,
WPV, GS, P Si

L2, PV, GS, P Si
L5, PV, GS, P Si
L2, PV, HS, Si
L5, PV, HS, Si

L1, PV, GS, P Si
L1, PV, HS, Si

MA:Mupäd/ L1/ L2/ L5,
WPV, HS, Si
MA:Mupäd/ L1/ L2/ L5,
WPV, HS, Exakoll

MA:Mupäd/ L1/ L2/ L5,
WPV, GS, P Si
MA:Mupäd/ L1/ L2/ L5,

'WPV, HS, Si

MA:Mupäd/ L1/ L2/ L5,
WPV, GS, P Si
MA:Mupäd/ L1/ L2/ L5,
WPV, HS, Si

MA:Mupäd/ L1/ L2/ L5,
WPV, HS, Exakoll

Doktorandenkolloquium

Instrumentenkunde und Multimedia

Jugend- und Kinderbücher als Medien
musikkultureller Erfahrungen

Einführung in die Musikpädagogik

Methoden des Musikunterrichts
einschließlich Unterrichtsplanung und -
analyse sowie Hospitationen und Unter-
richtsversuche

Methoden des Musikunterrichts
einschließlich Unterrichtsplanung und -
analyse sowie Hospitationen und Unter-
richtsversuche

Musikpädagogisches Seminar / Kollo-
quium für Examenskandidat/inn/en

Aspekte der Vermittlung populärer
Musik

Das Laptop-Atelier als kulturerschlie-
ßende Methodik im Musikunterricht am
Beispiel Sri Lankas

Musikpädagogisches Seminar / Kollo-
quium für Examenskandidat/inn/en

Bullerjahn,
Nitsche

n.b. - Zeit n. Vereinb.

Claus- bi 14.00 - 16.00,
Bachmann D 08

Claus- Di 16.00 - 18.00,
Bachmann D 08

Phleps Mi 8.00 - 10.00,
D07

Rannenberg Mi 8.00 - 12.00,
D 09, und Schulen

Schulz Mi 8.00 - 12.00,
D 019, und Schulen

Phleps Do 8.00 - 10.00,
D 07

Phleps Do 10.00 - 12.00,
D 07'

Claus- Do 14.00 -16.00,
Bachmann b 07

Claus- Do 16.00 -18.00,
Bachmann D 07
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L2/ L5, PV, GS, Pra Na
L2/ L5, PV, HS, Si

L1, PV, GS, Pra Na
L1, PV, HS, Si

Nachbereitende Veranstaltung zum

	

Rannenberg

	

n.b. -, D 09,
Fachpraktikum

	

BlockV n. Vereinb.

Nachbereitende Veranstaltung zum

	

Schulz

	

n.b. - , D 09,
Fachpraktikum

	

BlockV n. Vereinb.

Musikpraxis: Didaktik/ Methodik/ Analyse

MA:Mupäd/ L1/ L2/ L5,
WPV, GS, KU:GU
MA:Mupäd/ L1/ L2/ L5,
WvV, GS, KU:GU
L1/ L2/ L5, WPV, HS,
KU:GU
L1/ L2/ L5, WvV, HS,
KU:GU

MA:Mupäd/ MA:Muw/ L1/
L2/ L5, WPV, GS, KU:GU
MA:Mupäd/ MA:Muw/ L1/
L2/ L5, WvV, GS, KU:GU
MA:Mupäd/ MA:Muw/ L1/
L2/ L5, WPV, HS, KU:GU
MA:Mupäd/ MA:Muw/ L1/
L2/ L5, WvV, HS, KU:GU

KiMu, WPV, GS, KU:GU
KiMu, WPV, HS, KU:GU

MA:Muw/ L1/ L2/ L5/
KiMu, PV, GS, P Si

MA:Muw/ L1/ L2/ L5/
KiMu, PV, GS, P Si

MA: Mupäd/ MA: Muw/ L1 /
L2/ L5, WPV, HS, KU:GU
MA: Mupäd/ MA:Muw/ L1/
L2/ L5, WvV, HS, KU:GU

MA:Mupäd/ L1/ L2/ L5,
WPV, GS, KU:GU
MA:Mupäd/ L1/ L2/ L5,
WvV, GS, KU:GU
MA:Mupäd/ L1/ L2/ L5,
WPV, HS, KU:GU
MA:Mupäd/ L1/ L2/ L5,
WvV, HS, KU:GU

MA:Mupäd/ L1/ L2/ L5,
WPV, GS, KU:GU
MA:Mupäd/ L1/ L2/ L5,
WvV, GS, KU:GU
MA:Mupäd/ L1/ L2/ L5,
WPV, HS, KU:GU
MA:Mupäd/ L1/ L2/ L5,
WvV, HS, KU:GU

MA:Muw/ L1/ L2/ L5/
KiMu, PV, GS, P Si

MA:Muw/ L1/ L2/ L5/
KiMu, PV, GS, P Si

MA:Muw, PV, GS, Ü

L1/ L2/ L51 KiMu, PV, GS,
Ü

MA:Muw, PV, GS, Ü

Didaktik und Methodik Gitarre 1

	

Schadeberg

	

Mo 14.00 - 16.00,
D 08

Modest 'Mussorgskij: Bilder einer

	

Geisselbrecht Mo 18.00 - 20.00,
Ausstellung

	

D 027

Tonsatz III für Kirchenmusiker' Koerber Mo 18.00 - 20.00,
D 019

Satzlehre und Satzanalyse. Tonsatz 1 Pickert

	

— Di 8.00 --10.00,
(Gruppe A) D 08

Satzlehre und Satzanalyse. Tonsatz 1 Pickert Di 10.00 - 12.00,
(Gruppe B) D 08

Analyse und Interpretation: Das Adorf-Kato Di 12.00 - 13.00,
Klavierlied des 18.-20. Jahrhunderts D 019, D 032
Fortsetzungsveranstaltung vorn WiSe
2004/05 -

Methodik des Klavierunterrichts Geisselbrecht Di 18.00 - 19.00,
in Zusammenarbeit mit der Musikschule D 027, und Musik-
Gießen schule Gießen

Methodik und Didaktik des Instrumen- Schmid-Haase Mi 17.00 - 18.00,
talspiels: Richtiges Üben - Auswendig-
spiel - Lampenfieber - Auftrittstraining

D 019, D 028

Satzlehre und Satzanalyse. Tonsatz II Pickert Do 8.00 - 10.00,
(Gruppe A) D08

Satzlehre und Satzanalyse. Tonsatz II • Pickert Do 10.00 - 12.00,
(Gruppe B) D08

Gehörbildung 1

	

- Kroll Fr 8.00

	

9.00, D 07

Gehörbildung 11 Kroll Fr 9.00 - 10.00,
D 07

Allgemeine Musiklehre Kroll

	

- Fr 10.00 - 12.00,
D 07
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Musikpraxis: Schulpraktische Veranstaltungen

L1/ L2/ L5, PV, GS, Ensembleleitung / Singleitung Kurs A*

	

Gärtner Mo 10,00 - 12.00,
KU:GU D 019
L1/ L2/ L5, PV, HS,
KU:GU

L1, WPV, GS, KU:GU Schulpraktisches Tasteninstrumenten- Adorf-Kato Mo 12,00 - 13.00,
L1/ L21 L5, WvV, GS, spiel II D 032, D 033
KU:GU
L1, WPV, HS, KU:GU

Fortsetzung des Grundkurses vom WiSe
2004/05

L1/ L2/ L5, WvV, HS,
KU:GU

L1, WPV, HS, KU:GU Schulpraktisches Tasteninstrumenten- Adorf-Kato Mo 13,00 - 14.00,
L1/ L2/ L5, WvV, HS, spiel: Prüfungskurs D 019, D 032, D 033
KU:GU

L1, WPV, GS, KU:GU Mo 13,00 - 14.00,Gehörbildung live Geisselbrecht
L1/ L2/ L5, WvV, GS, n. Vereinb., D 033
KU:GU
L1, WPV, HS, KU:GU
L1/ L2/ L5, WvV, HS,
KU:GU

L1/ L2/ L5, WPV, GS, Ensembleleitung im Musikunterricht Pickert Mo 14,00 - 16.00,
KU:GU D 09
L1/ L2/ L5, PV, GS, Gesang 1 Richter Di 9,00 - 10.00,
KU:GU D 019
L1/ L2/ L5, PV, HS,
KU:GU

L1, WPV, HS, KU:GU Schulpraktisches Spiel - Gitarre Schadeberg Di 10,00 - 12.00,
L1/ L2/ L5, WvV, HS, D 09, D 025
KU:GU

L1, WPV, GS, KU:GU Schulpraktisches Klavierspiel - Be- Schmid-Haase Di 12,00 - 13,00
L1/ L2/ L5, WvV, GS, gleitmuster D 028, D 033
KU:GU
L1, WPV, HS, KU:GU
L1/ L2/ L5, WvV, HS,
KU:GU

L1, WPV, GS, KU:GU Begleitpraxis auf dem Tasteninstru- Adorf-Kato D113 00 -14.00,
L1/ L2/ L5, WvV, GS, ment, Selbstbegleitung beim Singen D 019
KU:GU
L1, WPV, HS, KU:GU
L1/ L2/ L5, WvV, HS,
KU:GU

L1, WPV, GS, KU:GU Schulpraktisches Klavierspiel - Blatt- Schmid-Haase Mi 12,00 -13.00,
L1/ L2/ L5, WvV, GS, spielkurs D 028, D 033
KU:GU
L1, WPV, HS, KU:GU
L1/ L2/ L5, WvV, HS,
KU:GU

L1, WPV, GS, KU:GU Schulpraktisches Spiel: Anfängerkurs Geisselbrecht Mi 13,00 - 14.00,
L1/ L2/ L5, WvV, GS, D 027, D 033
KU:GU

L1/ L2/ L5, WvV; GS, Gesang II Richter Do 9,00 - 10.00,
KU:GU D 019
L1/ L2/ L5, WvV, HS,
KU:GU

L1/ L5, WPV, GS, Musik und Bewegung Rannenberg Do 10.00-12.00,
KU:UGU D 09
L1/ L5, WPV, HS,
KU:UGU

L1, WPV, HS, KU:GU Schulpraktisches Klavierspiel - Prü- Schmid-Haase Do 12,00 - 13.30,
L1/ L2/ L5, WvV, HS, fungskurs D 019, D 028, D 029
KU:GU
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MA:Mupäd/ L1! L2/ L5, Musik und Computer Kroll Do 14.00 - 16.00,
WPV, GS, KU:UGU D 09
MA:Mupäd/ L1! L2/ L5,
WPV, HS, KU:UGU

MAMupäd/ L1/ L2/ L5, Populäre Musik im Unterricht Kroll Do 16.00 - 18.00,
WPV, GS, KU:UGU D 019
MA:Mupäd/ L1/ L2/ L5,
WPV, HS, KU:UGU

L1/ L2/ L5, PV, GS, Ensembleleitung / Singleitung Kurs B* Gärtner Fr 10.00 - 12.00,
KU:GU D 019
L1/ L2/ L5, PV, HS,
KU:GU

L1/ L2! L5, WPV, GS, Instrumentenbau in der Schule Schulz n.b. - , D 09,
KU:UGU BlockV n. Vereinb.
L1/ L2! L5, WPV, HS,
KU:UGU

Musikpraxis: Instrumental-/ Gesangsunterricht (Einzelunterricht)

L1/ L2/ L5/ KiMu, PV, ,GS,

	

Einzelunterricht für Instrument und/ Adorf-Kato, n.b. -, s. Ank.
KU:EU

	

oder Gesang
L1/ L2/ L5/ KiMu, PV, HS,
KU:EU

Geisselbrecht,
Richter,
Schadeberg,
Schmid-Haase
und Lehrbeauf-
tragte

N.N. Di 10.00 – 12.00,

Musikpraxis: Ensemblespiel/ Workshop

MA:Mupäd! MA:Muw/ L1! Percussion-Ensemble
L2/ L5, WPV, GS, KU:GU D 019
MA:Mupäd! MA:Muw/ L1/
L2/ L5, WvV, GS, KU:GU
MA:Mupäd! MA:Muw/ L1!
L2/ L5, WPV, HS, KU:GU
MA:Mupäd! MA:Muw/ L1!
L2/ L5, WvV, HS, KU:GU

MA:Mupäd! MA:Muw/ L1! Gitarren-Ensemble ! Kammermusik Schadeberg Mo 16.00 – 18.00,
L2/ L5, WPV, GS, KU:GU D 08
MA:Mupäd! MA:Muw/ L1!
L2/ L5, WvV, GS, KU:GU
MA:Mupäd! MA:Muw/ L1!
L2/ L5, WPV, HS, KU:GU
MA:Mupäd/ MA:Muwl L1/
L2/ L5, WvV, HS, KU:GU

MA:Mupäd/ MA:Muwl L1/ Improvisation: Klavier, Theremin und... Geisselbrecht Do 9.00 -10.00,
L2/ L5, WPV, GS, KU:GU D 027
MA:Mupäd/ MA:Muwl L1/
L2/ L5, WvV, GS, KU:GU
MA:Mupäd/ MA:Muw/ L1/
L21 L5, WPV, HS, KU:GU
MA:Mupäd/ MA:Muwl L1/
L2/1..5, WvV, HS, KU:GU

MA: Mupäd/ MA:Muw/ L1 / Vokalensemble Richter Do 18.00 -19.00,
L2/ L5/ KiMu! HaF, WPV, D 019
GS, KU:GU
MA:Mupäd/ MA:Muw/ L1/
L2/ L5/ KiMu! HaF, WvV,
GS, KU:GU
MA:Mupäd/ MA:Muw/ L1/
L2/ L5/ KiMu/ HaF WPV,
HS, KU:GU
MA:Mupäd/ MA:Muwl 1.1!
L2! L5/ KiMu/ HaF WvV,
HS, KU:GU
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MA:Mupäd/ MA:Muw/ L1/ Musik für zwei Klaviere Adorf-Kato Fr12.00–13.06, ,
L2/ L5, WPV, GS, KU:GU Fortsetzungsveranstaltung vom WiSe D 019, D 032
MA:Mupäd/ MA:Muw/ L1/ 2004/05
L2/ L5, WvV, GS, KU:GU
MA:Mupäd/ MA:Muw/ L1/
L2/ L5, WPV, HS, KU:GU
MA:Mupäd/ MA:Muw/ L1/
L2/ L5, WvV, HS, KU:GU

MA:Mupäd/ MA:Muw/ L1/ Ensemblespiel mit Tasteninstrumen- Adorf-Kato Fr 13.00 -14.00,
L2/ L5/ KiMu, WPV, GS, ten, Blas- und Streichinstrumenten, D 019
KU:GU
MA:Mupäd/ MA:Muw/ L1/
L2/ L5/ KiMu, WvV, GS,

Schlagzeug und Gesang
Fortsetzungsveranstaltung vom WiSe
2004/05

KU:GU
MA:Mupäd/ MA:Muw/ L1/
L2/ L5/ KiMu, WPV, HS,
KU:GU
MA:Mupäd/ MA:Muw/ L1/
L2/ L5/ KiMu, WvV, HS,
KU:GU

KiMu/ HaF, WPV, GS, Gemeindesingen und Kirchenliedkun- Sgodda n.b. -, s. Ank.,
KU:GU de für Kirchenmusik-C-Ausbildung" Zeit n. Vereinb.
KiMu/ HaF, WPV, HS,
KU:GU

Musikpraxis: Orchester

MA:Muw, WPV, GS, Camerata * Romer Mi 17.30 - 19.00,
KU:Ch,O D 08
MA:Mupäd/ L1/ L2/ L5/
KiMu/ HaF, WvV, GS,
KU:Ch,O
MA:Muw, WPV, HS,
KU:Ch,O
MA:Mupäd/ L1/ L2/ L5/
KiMu/ HaF WvV, HS,
KU:Ch,O

MA:Muw, WPV, GS, Universitätsorchester N.N. Mi 18.30 - 22.00,
KU:Ch,O AUB1
MA:Mupäd/ Li/ L2/ L5/
KiMu/ HaF WvV, GS,
KU:Ch,O
MA:Muw, WPV, HS,
KU:Ch,O
MA:Mupäd/ L1/ L2/ L5/
KiMu/ HaF WvV, HS,
KU:Ch,O

Fremdsprachenkurse zur Vorbereitung von Auslandssemestern, organisiert vom Zentrum für interdisziplinäre Lehraufgaben,
Referat Sprachen, siehe unter "Hörer aller Fachbereiche"

Informatik-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche - Seite 63
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Fachbereich 04 - Geschichts- und Kulturwissenschaften
Dekanat: Dekan:

	

Prof. Dr. Helmut Krasser, 2 99-28000, Fax 99-28009
Otto-Behaghel-Straße 10, Haus G, 35394 Gießen

Prodekan:

	

Prof. Dr. Horst Carl, 2 99-28190, Fax 99-28199
Otto-Behaghel-Straße 10, Haus C, 35394 Gießen

Studiendekanin:

	

Prof. Dr. Athina Lexutt, m 99-27120, Fax 99-27129
Karl-Glöckner-Straße 21, Haus H, 35394 Gießen

Geschäftszimmer: Otto-Behaghel-Straße 10, Haus G, 35394 Gießen, Zimmer 331
Dekanat@tb04.uni-giessen.de

VA Monika Müller, VA Gerlinde Rühl,
2 99-28000/-28001, Fax 99-28009
VA Heidi Zeigermann-Neeb, Haus D, Zimmer 204, 2 99-28002

Referentin:

	

Gerda Weigel-Greilich, m 99-28000, Fax 99-28009

Die aktuellen Veranstaltungsdaten sind ab 1. März 2005 im Internet unter
http://vv.uni-giessen.de veröffentlicht

Zielgruppen
DaF D, DaF MA:NF, DaF L3
HaF
LI
L1-L5

L2
L2,3,5
L3
L5
MA
MA:HF, NF Is
MA:HF, NF T
MA: SE Ar
MA:SE T
Ne Fre D:NF Ar
Prom

= Deutsch als Fremdsprache: Diplom-Aufbaustudium, MA Nebenfach, L3-Lehramtsstudium
= Hörer aller Fachbereiche
= Lehramt an Grundschulen
= Lehramt an Grund-, Haupt-, Real-, Sonderschulen und Gymnasien, ohne berufsbildende

Schulen (L4)
= Lehramt an Haupt- und Realschulen
= Lehramt an Haupt- und Realschulen, Gymnasien und Sonderschulen
= Lehramt an Gymnasien
= Lehramt an Sonderschulen

Magister Artium
= Islamwissenschaft: MA Haupt- und Nebenfach
= Turkologie: MA Haupt- und Nebenfach
= Arabisch: MA Studienelement
= Türkisch: MA Studienelement
= Neuere Fremdsprachen/Arabisch seit 08.06.04: Angewandte Fremdsprachen Diplom
= Promotion

Verbindlichkeiten
PV = Pflichtveranstaltung, WV= Wahlveranstaltung, WPV= Wahlpflichtveranstaltung, WvV = Wahlvertiefungsveranstaltung

Studienphase
GS = Grundstudium, GS/HS = Grund- und Hauptstudium, HS = Hauptstudium

Veranstaltungsarten
E Si

	

= Einführungsseminar
G Si

	

= Grundseminar
H Si

	

= Hauptseminar
Hosp

	

= Hospitation
Koll

	

= Kolloquium
Mi Si

	

= Mittelseminar
0 Si

	

= Oberseminar
Pra

	

= Praktikum
P Si

	

= Proseminar
Si

	

= Seminar
Spr Kurs = Sprachkurs
Tut

	

= Tutorium
Ü

	

= Übung
Vf

	

= Vorlesung



Raumübersicht
A 1, Hörsaal, Haus A, Phil 1, Otto-Behaghel-Str. 10
A 109, Hörsaal, Haus A, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
A 110, Hörsaal, Haus A, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
A 118, Seminarraum, Haus A, Phil 1, Otto-Behaghel-Str. 10
A 2, Hörsaal, Haus A, Phil 1, Otto-Behaghel-Str. 10
A 3, Hörsaal, Haus A, Phil 1, Otto-Behaghel-Str. 10
A 4, Hörsaal, Haus A, Phil 1, Otto-Behaghel-Str. 10
A 5, Hörsaal, Haus A, Phil 1, Otto-Behaghel-Str. 10
B 030, Hörsaal, Haus B, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
B 24, Seminarraum, Haus B, Phil!, Otto-Behaghel-Str. 10
B 31, Seminarraum, Haus B, Phil 1, Otto-Behaghel-Str. 10
B 33, Seminarraum, Haus B, Phil!, Otto-Behaghel-Str. 10
B 9, Seminarraum, Haus B, Phil 1, Otto-Behaghel-Str. 10
C 113, Seminarraum, Haus C, Phil!, Otto-Behaghel-Str. 10
C 205, Seminarraum, Haus C, Phil I, Otto-Behaghel-Str. 10
C 210 Phil 1, Seminarraum, Haus C, Otto-BehaghelStr.10
C 214, Seminarraum, Haus C, Phil 1, Otto-BehaghelStr.10
C 26, Seminarraum, Haus C, Phil 1, Otto-Behaghel-Str. 10
C 27, Seminarraum, Haus C, Phil 1, Otto-Behaghel-Str. 10
C 29, Seminarraum, Haus C, Phil 1, Otto-Behaghel-Str. 10
C 3, Seminarraum, Haus C, Phil 1, Otto-Behaghel-Str. 10
C 30, Seminarraum, Haus C, Phil 1, Otto-Behaghel-Str. 10
D 10, Dienstzimmer (Dr. von Moock), ' Haus C, Phil 1, Otto-

Behaghel-Str. 10
D 105, Lemzentrum, Klassische Archäologie, Haus D, Phil 1,

Otto-Behaghel-Str. 10
D 113, Bibliothek, Vor-. und Frühgeschichte, Haus D, Phil 1,

Otto-Behaghel-Str. 10
D 209, Bibliothek, Osteuropäische Geschichte, Haus D,

Phil 1, Otto-Behaghel-Str. 10
D 315, Seminarraum Bibliothek, Haus D, Phil 1, Zentrum für

internationale Entwicklungs- u. Umweltforschung u.
Osteuropäische Geschichte, 3. Stock, Otto-BehaghelStr. 10

E 103 a, Seminarraum, Haus E, Phil 1, Otto-Behaghel-Str. 10
E 103 b, Seminarraum, Haus E, Phil 1, Otto-Behaghel-Str. 10
E 110, Besprechungszimmer, Haus E, Phil 1, Otto-Behaghel-

Str. 10
E 213, Seminarraum, Haus E, Phil 1, Otto-Behaghel-Str. 10
E 24, Übungsraum, Haus E 24, Phil 1, Otto-Behaghel-Str. 10
E 4, Seminarraum, Haus E 4, Phil 1, Otto-Behaghel-Str. 10
E 5, Seminarraum, Haus E 5, Phil 1, Otto-Behaghel-Str. 10
E 6, Seminarraum, Haus E 6, Phil I, Otto-Behaghel-Str. 10
E 7, Seminarraum, Haus E 24, Phil 1, Otto-Behaghel-Str. 10
E Hörfunkstudio, Haus E, Phil 1, Otto-Behaghel-Str. 10
F 5, Seminarraum, Haus F, Phil 1, Otto-Behaghel-Str. 10
F 6, Seminarraum, Haus F, Phil 1, Otto-Behaghel-Str. 10
F 7, Seminarraum, Haus F, Phil 1, Otto-Behaghel-Str. 10
G 233, Seminarraum, Haus G, Phil!, Otto-Behaghel-Str. 10
G 25, Seminarraum, Haus G, Phil 1, Otto-Behaghel-Str. 10
G 26, Seminarraum, Haus G, Phil 1, Otto-Behaghel-Str. 10
G 338, Seminarraum, Haus G, Phil 1, Otto-Behaghel-Str. 10
H 08A, Seminarraum/Puppenbühne, Haus H, Phil 11, Karl-

Glöckner-Str. 21
H 118, Seminarraum, Haus H, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
H 205, Seminarraum, Haus H, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
H 209, Medienraum, Haus H, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
H 210, Seminarraum, Haus H, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
H 215, Seminarraum, Haus H, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
n. bes. Abspr., nach besonderer Absprache,
n. Vereinb., nach Vereinbarung,
n.b., noch nicht bekannt,
s. Ank., siehe Ankündigung,
s. Aushang d. Inst., siehe Aushang des Instituts,
s.b.A., siehe besonderen Aushang

Studienfachberater/innen

Geschichte
Prof. Dr. Werner Rösener, 2 99-28130; Sprechstunde: Di 14.00 -15.00 Uhr

Evangelische Theologie:
Heinz-Jürgen Deuster, 8 99-27163; Sprechstunde: nach Vereinbarung (L1 Didaktik)
Prof. Dr. Wolfram Kurz, 2 99-27160; Sprechstunde: Mi 12.00 -13.00 Uhr (L1 Verbundfach, L2 und L5)
Prof. Dr. Athina Lexutt, 2 99-27120; Sprechstunde: Di 14.00-15.30 Uhr (L3 und Magister)

Katholische Theologie:
Prof. Dr. Franz-Josef Bäumer, 2 99-27230; Sprechstunde: Mi 13.00 -14.00 Uhr (L1, L2 und L5)
Prof. Dr. Linus Hauser, 2 99-27240; Sprechstunde: Mi + Do 12.15-13.00 Uhr (L1, 1.2 und L5)
Prof. Dr. Ferdinand R. Prostmeier, 2 99-27210; Sprechstunde: Di 16.00 -17.00 Uhr (L3 und Magister)

Klassische Archäologie:
Prof. Dr. Wolfram Martini, 2 99-28050; Sprechstunde: nach Vereinbarung
Dr. Katharina Lorenz, ^m 99-28054; Sprechstunde: nach Vereinbarung
Dr. Matthias Recke, 2 99-28053; Sprechstunde: nach Vereinbarung

Klassische Philologie:
Dr. Ulrike Egelhaaf-Gaiser, 2 99-31022; Sprechstunde: Di 10.00 - 12.00 Uhr
Prof. Dr. Peter v. Möllendorff, 2 99-31030; Sprechstunde: Mi 10.00 - 11.00 Uhr
Ivana Petrovic, 8 99-31024; Sprechstunde: Di 12.00 - 14.00 Uhr

Orientalistik:
Prof. Dr. Angelika Hartmann, 2 99-31060; Sprechstunde: Di 11.00 - 12.00 Uhr
Prof. Dr. Mark Kirchner, 2 99-31070; Sprechstunde: Di 14.00 - 15.00 Uhr
Dr. Songül Rolffs, 2 99-31063; Sprechstunde: Mo 13.00 - 14.00 Uhr
Henner Kirchner, M.A., 2 99-31064; Sprechstunde: Do 10.00 - 12.00 Uhr
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Geschichte
Alte Geschichte

Prom, WPV, GS, P Si Alexanders Erben in Ägypten: Müller Mo 10.00 - 12.00, 11,04.2005
MA, WPV, GS, P Si Die Ptolemäer G 233 .
L3, WPV, GS, P Si
L2, WPV, GS, P Si

MA, WPV, GS, P Si Die römische Revolution in ihrer Müller Mo 14.00 - 16.00, . 11.04.2005
L3, WPV, GS, P Si 2. Phase: Marius und Sulla G 233
L2, WPV, GS, P Si
Prom, WPV, GS, P Si

Prom, WPV, GS/HS, VI
MA, WPV, GS/HS, VI
L3, WPV, GS/HS, VI
L2, WPV, GS/HS, VI
L1, WPV, GS/HS, VI

L2, WPV, HS, H Si
MA, WPV, HS, H Si
L3, WPV, HS, H Si
Prom, WPV, HS, H Si

L2, WV, HS, Ü
L3, WV, HS, Ü
Prom, WV, HS, 1)
MA, WV, HS, Ü

Bitte entnehmen Sie die
Veranstaltungsdaten dem Aushang
der Professur oder dem Internet!

Bitte entnehmen Sie die
Veranstaltungsdaten dem Aushang
der Professur oder dem Internet!

Bitte entnehmen Sie die
Veranstaltungsdaten dem Aushang
der Professur oder dem Internet!

N.N.

N .N.

N.N.

n.b. -, s. Ank.

n.b. -, s. Ank.

n.b. -, s. Ank.

Mittelalterliche Geschichte

Prom, WPV, GS/HS, VI Europa im Zeitalter der Ottonen Rösener Di 10.00 - 12.00, A 3
MA, WPV, GS/HS, VI
L3, WPV, GS/HS, VI
L2, WPV, GS/HS, VI

MA, WPV, GS, P Si Entstehung und Ausbreitung des Krieb Mi 10.00 - 13.00, C 3
L3, WPV, GS, P Si
L2, WPV, GS, P Si

Prom, WPV, HS, H Si

Zisterzienserordens

Friedrich]. Barbarossa und die Rösener Di 16,00 - 18.00, C 3
MA, WPV, HS, H Si
L3, WPV, HS, H Si
L2, WPV, HS, H Si

Prom, WvV , GS, Ü

Epoche der Frühstaufer (mit Exkursion)

Lektürekurs zu Quellen des Rösener Mo 16.00 - 18.00,
MA, WvV , GS, Ü 10. Jahrhunderts C 29
L3, WvV , GS, Ü
L2, WvV , GS, Ü

Prom, WvV , GS/HS, Ü Die Schriften des lateinischen Zielinski Do 14.00 - 16.00,
MA, WvV GS/HS, Ü Mittelalters (mit Lektüre ausgewählter C 26
L3, WvV , GS/HS, Ü
L2, WvV , GS/HS, Ü

Prom, WvV , GS/HS, Ü

Beispiele)

Formen der Kommunikation im Krieb Fr 10.00 - 12.00,
MA, WvV , GS/HS, Ü Mittelalter D 209

	

.
L3, WvV , GS/HS, Ü

MA, WvV , GS/HS, Ü Hochmittelalterliche Viten. Kersken Mo 10.00 - 12.00,
Prom, WvV , GS/HS, Ü Personenbeschreibung und C 29
L3, WvV, GS/HS, Ü
L2, WvV , GS/HS, Ü

Prom, WvV , GS/HS, Ü

hagiographische Topik

Mittellateinischer Lektürekurs: Kaminsky Mo 14.00 - 16.00,
MA, WvV , GS/HS, Ü Rechtshistorisch interessante D 209
L3, WvV , GS/HS, Ü

Prom, WvV , HS, 0 Si

mittelhessische Urkunden des
13. und 14. Jh.

Neue Forschungen zur Geschichte Rösener Mo 18.00 - 20.00, 28.04.2005
MA, WvV , HS, 0 Si des Mittelalters C 29
L3, WvV , HS, 0 Si
L2, WvV , HS, 0 Si

119



Deutsche Landesgeschichte

England im Zeitalter der

	

Reinle
konkurrierenden Dynastien Lancaster
und York (1399-1485)

Das römisch-ostfränkisch-deutsche

	

Rüther
Reich und die Neue Christenheit im
östlichen Mitteleuropa

Königsabsetzungen im Spätmittelalter. Reinle
Deutschland und England im Vergleich

Geschichtsschreibung und
Spätmittelalterliche Geschichtsräume

Ostmitteleuropäische

	

Rüther

Neuere Forschungen zur

	

Reinle
mittelalterlichen Geschichte und zur
Landesgeschichte

Die Juden im röm.-dt. Reich

	

Reinle
(11.-15. Jh.): Von einer tolerierten zu
einer verfolgten Minderheit

Kaiser Friedrich Il. (1211-1250)

	

Martin

Hessens bis 1648. (Diese Übung ist vor
allem für Stud. mit Abschluss
L1 u. L 5 geeig.)

Repetitorium: Grundfragen der

	

Martin
mittelalterlichen Rezeptionsgeschichte

Siedlungs- und Sozialgeschichte

	

Martin

Zeremoniell, Zeichen und Symbole.

	

Heinig
Spätmittelalterliche Texte zur
Ritualforschung

Landesgeschichtliche Exkursion

	

Martin

Prom, WPV, GS/HS, VI
MA, WPV, GS/HS, VI
L3; WPV, GS/HS, VI
L2, WPV, GS/HS, VI
L1, WPV, GS/HS, VI

Prom, WPV, GS/HS, VI
MA, WPV, GS/HS, VI
L3, WPV, GS/HS, VI
L2, WPV, GS/HS, VI
L1, WPV, GS/HS, VI

Prom, WPV, HS, H Si
MA, WPV, HS, H Si
L3, WPV, HS, H Si
L2, WPV, HS, H Si
L1, WPV, HS, H Si

Prom, WPV, HS, H Si
MA, WPV, HS, H Si
L3, WPV, HS, H Si
L2, WPV, HS, H Si
L1, WPV, HS, H Si

Prom, WPV, HS, 0 Si
MA, WPV, HS, 0 Si
L3, WPV, HS, 0 Si
L2, WPV, HS, 0 Si

Prom, WPV, GS, P Si
MA, WPV, GS, P Si
L3, WPV, GS, P Si
L2, WPV, GS, P Si
L1, WPV0GS, P Si
Prom, WPV, GS, P Si
MA, WPV, GS, P Si
L3, WPV, GS, P Si
L2, WPV, GS, P Si
L1, WPV, GS, P Si

Prom, WvV , GS, Ü
MA, WvV , GS, Ü
L1-L5, WvV, GS, Ü

Prom, WvV , GS, Ü
MA, WvV , GS, Ü
L3, WvV , GS, Ü
L2, WvV , GS, 0
Prom, WvV , GS/HS, Ü
MA, WvV , GS/HS, 0
L3, WvV , GS/HS, Ü
L2, WvV , GS/HS, Ü

Prom, WvV , GS/HS, Ü
MA, WvV , GS/HS, Ü
L3, WvV , GS/HS, Ü
L2, WvV , GS/HS, Ü

Osteuropäische Geschichte

Fr 10.00 - 12.00, A 3 15.04.2005

Fr 12.00 - 14.00, A 3 •15.04.2005

Do 14.00 - 16.00, 14.04.2005
C 29

Fr 14.00 - 16.00, 15.04.2005
C 30

Do 18.00 - 20.00, 14.04.2005
C 29

Fr 14.00 - 17.00, 15.04.2005
C 29

Do 10.00 - 13.00, 14.04.2005
C 29

Do 16.00 - 18.00, 14.04.2005
C 29

Do 18.00 - 20.00, 14.04.2005
C 30

Fr 15.00 - 18.00, 15.04.2005
C 26

n.b. -, s. Aushang
d. Inst.

MA, WPV, GS, G Si
L1-L5, WPV, GS, G Si

Die Neue Ökonomische Politik (NEP) - Happel

	

Mo 10.15 - 12.45, - 11.04.2005 -
Geschichte der Sowjetunion von der

	

D 209

	

11.07.2005
Oktoberrevolution bis zum Aufstieg
Stalins (GS)
Rückfragen: Historisches Institut,
Osteuropäische Geschichte, Phil. I,
Haus D, Zi. 208, IU 0641-99-28250; oder
per Email: happelj@gmx.de
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L1-L5, WPV, GS/HS, H Si Das römisch-ostfränkisch-deutsche Rüther Fr 12.15 - 13.45, A 3 15.04.2005 -
MA, WPV, GS/HS, H Si Reich und die Neue Christenheit im

östlichen Mitteleuropa (V)
15.07.2005

MA, WPV, GS/HS, H Si Ostmitteleuropäische Rüther Fr 14.15 - 15.45, 15.04.2005 -
L1-L5, WPV, GS/HS, H Si Geschichtsschreibung und C 30 15.07.2005

Spätmittelalterliche Geschichtsräume
(HS)

L1-L5, WPV, GS/HS, Russisch für Historiker N.N. Do 8.15 - 9.45, D 209 14.04.2005 -
Spr Kurs
MA, WPV, GS/HS,
Spr Kurs
HaF, WPV, GS/HS,
Spr Kurs

In diesem Sprachkurs erwerben
Studierende der Geschichtswissen-
schaften und verwandter Fächer
Grundkenntnisse im Russischen, die sie
befähigen, russische Texte lesen und
verstehen zu können. (Die Veranstaltung
richtet sich an Hörer aller Fachbereiche.)

14.07.2005

Neuere Geschichte II

Prom, WPV, GS/HS, VI Europa um 1500

	

Carl Mi 10.00 - 12.00, A 5 20.04.2005
MA, WPV, GS/HS, VI
L3, WPV, GS/HS, VI
L2, WPV, GS/HS, VI
L1, WPV, GS/HS, VI

Prom, WPV, HS, H Si Di 14.00 -16.00, 19.04.2005Religionsfrieden in der Frühen Neuzeit Carl
MA, WPV, HS, H Si C 113
L3, WPV, HS, H Si
L2, WPV, HS, H Sf

Prom, WPV, HS, 0 Si Di 18.00 - 20.00, 19.04.2005Oberseminar für Fortgeschrittene, Carl
MA, WPV, HS, 0 Si Examenskandidaten und Doktoranden C 113
L3, WPV, HS, 0 Si

Prom, WPV, HS, H Si

weitere Termine nach gesonderter
Ankündigung

Symbolische Politik im Zeitalter Reichardt Mo 10.00 - 12.00,
MA, WPV, HS, H Si Napoleons C 113
L3, WPV, HS, H Si
L2, WPV, HS, H Si

MA, WPV, GS, G Si Öffentlichkeit(en) in der Frühen 'Wrede Di 14.00 - 17.00, 19.04.2005
L3, WPV, GS, G Si Neuzeit C29
L2, WPV, GS,

	

Si
L1, WPV, GS, G Si

Prom, WvV , GS/HS, Ü "Schreibenl" Wege zum Verfassen Wrede Mi 16.00 -18.00, 20.04.2005
MA, WvV , GS/HS, Ü (lesbarer) wissenschaftlicher Prosa C 26
L3, WvV , GS/HS, Ü
L2, WvV , GS/HS, Ü '
L1, WvV , GS/HS, Ü

MA, WvV , GS/HS, Ü

Die Übung erfolgt 14-tägig - Termine
nach Ankündigung

Das Zeitalter der Aufklärung - Vogel Di 14.00 -16.00,
Prom, WvV , GSIHS, Ü Perspektiven und Tendenzen der C 113
L3, WvV , GS/HS, Ü
L2, WvV , GS/HS, U
L1, WvV , GS/HS, Ü

Prom, WvV , GSIHS, Ü

Forschung

Hessen unter Landgraf Ludwig IV. Menk Mo 18.00 - 20.00,
MA, WvV , GS/HS, Ü und Moritz dem Gelehrten C 26
L3, WvV , GS/HS, Ü
L2, WvV , GS/HS, Ü
L1, WvV , GS/HS, Ü

Prom, WvV , GS/HS, Ü Konfessionalisierung und Jendorff, A. Mo 16.00 - 18.00,
MA, WvV , GS/HS, Ü Konfessionalismus in der Frühen C 30
L3, WvV , GS/HS, Ü
L2, WvV , GS/HS, Ü
L1, WvV , GS/HS, Ü

Prom, WvV , GS/HS, Ü

Neuzeit: Probleme der Forschung
und der Didaktik

Repetitorium Frühe Neuzeit Hirt, Maruhn Mi 14.00 - 16.00,
MA, WvV , GS/HS, Ü C 29
L3, WvV, GS/HS, Ü
L2, WvV , GS/HS, Ü
L1, WvV , GS/HS, Ü
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Prom, WvV , GS, Sprachkurs "Französisch für Bitsch Mi 18.00 - 19.30,
Spr Kurs Historiker" C 27
MA, WvV , GS, Spr Kurs
L1-L5, WvV, GS,
Spr Kurs

Prom, WPV, HS, 0 Si Oberseminar/Koll. zum Lenger, Carl, Mo 18.00 - 20.00,
MA, WPV, HS, 0 Si Graduiertenkolleg Transnationale Reichardt C 113
L3, WPV, HS, 0 Si Medienereignisse von der Frühen

Neuzeit bis zur Gegenwart
genaue Termine erfolgen nach
gesonderter Ankündigung

Neuere Geschichte 1 und Zeitgeschichte

Prom, WPV, GS/HS, VI Geschichte Großbritanniens im Liedtke Mo 14.00 - 16.00, A 3
MA, WPV, GS/HS, VI
L1-L5, WPV, GS/HS, VI

Prom, WPV, GS/HS, VI

20. Jahrhundert

Vom Ersten Weltkrieg zur Reulecke Di 10.00 -12.00, A 4 19.04.2005
MA, WPV, GS/HS, VI
L1-L5, WPV, GS/HS, VI

Prom, WPV, GS/HS, VI

Weimarer Republik

Geschichtspolitik in Deutschland Speitkamp Fr 10.00 -12.00, A 5
MA, WPV, GS/HS, VI 1945-2005
L1-L5, WPV, GS/HS, VI

MA, WPV, GS/HS, P Si Generationendiskurse und Seegers Di 14.00 - 16.30, 19.04.2005
L3, WPV, GS/HS, P Si Jugendkulturen im 20. Jahrhundert C 30, s.t., 14tägig
L2, WPV, GS/HS, P Si
L1, WPV, GS/HS, P Si

MA, WPV, GS/HS, P Si Out of Africa? Einführung in die Speitkamp, Mi 15.00 - 18.00,
L3, WPV, GS/HS, P Si
L2, WPV, GS/HS, P Si
L1, WPV, GS/HS, P Si

MA, WPV, GS, G Si

Geschichte eines Kontinents

Kriegsende und Nachkriegszeit.

Reichart-
Burikukiye

Kailer

C 30, s.t.,
vierzehntägig

Do 11.00 - 14.00,
L1-L5, WPV, GS, G Si Deutschland und Europa, 1945-1949 C 113

MA, WPV, GS, G Si Die Studentenbewegung von 1968 im Kroll Mi 10.00 - 13.00, 20.04.2005
L1-L5, WPV, GS, G Si internationalen Vergleich C 113

MA, WPV, GS, G Si Geschichtspolitik und politische Speitkamp Fr 15.00 - 17.30,
L1-L5, WPV, GS, G Si Symbolik in der DDR C 27, s.t.
MA, WPV, GS/HS, Ü Quellen zu Flucht, Vertreibung und Kailer Di 12.00 - 14.00,
L1-L5, WPV, GS/HS, Ü Integration 1: Flucht und Vertreibung C 113

aus Ost- und Südosteuropa,
1944-1946

'MA, WPV, GS/HS, Ü Politische Texte des Nagel Fr 14.00 - 16.00,
L1-L5, WPV, GS/HS, Ü 19. u. 20. Jahrhunderts G 26

Prom, WPV, HS, H Si Mobilität und Migration im Reulecke Mi 8.30 - 10.00,
MA, WPV, HS, H Si 19. und 20. Jahrhundert C 113
L1-L5, WPV, HS, H Si

Prom, WPV, HS, H Si Kontroversen um die deutsche Speitkamp Mi 12.00 - 14.00,
MA, WPV, HS, H Si Geschichte (von der C 27
L1-L5, WPV, HS, H Si

Prom, WPV, HS, H Si

Wiedervereinigung bis heute)

Die USA und die Anfänge des Kalten Wagner Mo 14.00 - 16.00, F 5
MA, WPV, HS, H Si
L1-L5, WPV, HS, H Si

L3, WPV, HS, 0 Si

Krieges

Oberseminar für Fortgeschrittene, Speitkamp, Mi 18.00-21.00,
Prom, WPV, HS, 0 Si Examenskandidaten und Doktoranden Reulecke C 113
L2, WPV, HS, 0 Si
MA, WPV, HS, 0 Si

Prom, WPV, HS, 0 Si Oberseminar für Examenskandidaten: Schröder Fr 14.00 - 18.00,
MA, WPV, HS, 0 Si Quellen zur Zeitgeschichte C 113, 14tägig
L3, WPV, HS, 0 Si
L2, WPV, HS, 0 Si
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Didaktik der Geschichte

L1-L5, PV, GS/HS, VI Warum Schüler Geschichte brauchen. Oswalt Mi 12.00 - 13.00, A 3 13.04.2005 -
Zur Geschichte des 13.07.2005

L2,3,5, PV, GS, P Si

Geschichtsunterrichts

Außerschulische Lernorte Blöing Do 16.00 - 18.00, 14.04.2005 -
E 103 b 14.07.2005

L2,3,5, PV, GS, P Si Methodik des Geschichtsunterrichts Krautheim, U. Mo 18.00 - 20.00, 11.04.2005 -
E 103 a 11.07.2005

L2,3,5, PV, GS, P Si Methodik des Geschichtsunterrichts Krautheim, H: J. Mo 18.00 - 20.00, 11.04.2005 -
E 103 b 11.07.2005

L1-L5, PV, GS, G Si Einführung in die Fachdidaktik Oswalt Do 10.00 - 12.00, 14.04.2005 -
E 103 b 14.07.2005

L2,3,5, PV, GS, G Si Einführung in die Fachdidaktik Rosenkölter Do 18.00 - 20.00, 14.04.2005 -
E 103 b 14.07.2005

L1-L5, PV, GS, G Si Grundlagenseminar: Didaktik und Rohrbach Fr 8.00 - 10.00, 15.04.2005 -
Methodik des Historischen Lernens in E 103 b 15.07.2005

L2,3,5, PV, GS/HS, Pra

der Grundschule und der
Sonderschule

Nachbereitung des Blockpraktikums Bonacker n.b. - , E 103 b, 13.04.2005 -
Blockveranstaltung 13.07.2005

L1, PV, GS/HS, Pra. Nachbereitung des Blockpraktikums Rohrbach n.b. - , E 103 b, 11.04.2005 -
Blockveranstaltung 11.07.2005

L2,3,5, PV, GS/HS, Pra Nachbereitung des Blockpraktikums Krause-Gäth n.b. - , E 103 b, 11.04.2005 -
Blockveranstaltung 11.07.2005-

L2,3,5, PV, GS/HS, Pra Nachbereitung des Blockpraktikums Oswalt n.b. - , E 103 b, 11.04.2005 -
Blockveranstaltung 11.07.2005 .

L1, PV, HS, Koll Fachdidaktisches Seminar zu Rohrbach Mi 12.00 - 14.00, 13.04.2005 -
historischen Schwerpunkten im E 103 b 13.07.2005

L2,3,5, PV, HS, H Si

Sachunterricht, zugleich Kolloquium
zur Vorbereitung des Examens

Neue Medien im Geschichtsunterricht Oswalt Di 16.00 -18.00, 12.04.2005 -
E 103 a 12.07.2005

L1-L5, PV, HS, H Si Veranstaltung zu

	

. Rohrbach n.b. - , E 103 b, 11.04.2005 -
fächerübergreifenden Fragen des Blockveranstaltung 02.07.2005

L1-L5, WPV, HS, Koll

Sachunterrichts. Praxisprojekt
"Nationalsozialismus/Holocaust als
Thema im frühen Historischen Lernen

Examenskolloquium Oswalt Mi 10.00 - 12.00, E 13.04.2005 -
213, 14tägig 13.07.2005

Fachjournalistik für Geschichte

Stock Mi 9.00 - 10.00, A 3 13.04.2005 -MA, WPV, GS/HS, VI Printmedien in der Krise. Können
Zeitungen und Zeitschriften 13.07.2005

MA, PV, GS, P Si

überleben?

Aktuelle Fragen der Thaenert Mo 16.00 -18.06, 11.04.2005 -
Medienentwicklung E 103 b 11.07.2005

MA, PV, GS, P Si Fotos für die Presse - Osterloh Di 16.00 -18.00, 12.04.2005 -
Fotojournalistische Übungen E 110

	

- 12.07.2005

MA, PV, GS, P Si Information vs. Entertainment? Kowski Di 11.00 -13.00, 12.04.2005 -
Fernsehnachrichten im dualen E 103 b 12.07.2005

MA, PV, GS, P Si

Rundfunksystem

Schreiben für das Mikrofon

	

' Arnold Mi 16.00 - 18.00, 13.04.2005 -
E Hörfunkstudio 13.07.2005

MA, PV, GS, G Si Fachjournalismus und Didaktik der Kowski Mo 10.30 - 13.00, 11.04.2005 -
Geschichte E 103 b 11.07.2005

MA, PV, HS, Ü Lehrredaktion 1 und II Quandt Di 8.30 - 11.00, 12.04.2005 -
E 103 b 12.07.2005

-
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MA, PV, HS, H Si

	

Online, E-Paper, Cross-Media: Wie
Zeitungen sich für die Zukunft rüsten

Mi 10.00 -12.00,

	

13.04.2005 -
E 103 b

	

13.07.2005
Stock

Hörer aller Fachbereiche

Oberseminar/Koll. zum Lenger, Carl, Mo 18.00 - 20.00,
Graduiertenkolleg Transnationale Reichardt C 113
Medienereignisse von der Frühen
Neuzeit bis zur Gegenwart
genaue Termine erfolgen nach

, gesonderter Ankündigung

Geschichte Großbritanniens im 20. Liedtke Mo 14.00. - 16.00, A 3 18.04.2005
Jahrhundert

Vom Ersten Weltkrieg zur Weimarer Reulecke Di 10.00 - 12.00, A4 19.04.2005
Republik

Geschichtspolitik in Deutschland Speitkamp Fr 10.00-12.00, A 5
1945-2005

Sprachkurs "Französisch für Bitsch Mi 18.00 - 19.30,
Historiker" C 27

Russisch für Historiker
In diesem Sprachkurs erwerben
Studierende der Geschichtswissen-
schaften und verwandter Fächer
Grundkenntnisse im Russischen, die sie
befähigen, russische Texte lesen und
verstehen zu können. (Die Veranstaltung
richtet sich an Hörer aller Fachbereiche.)

Klassische Archäologie

MA, WPV, GS/HS, VI Griechische Bauplastik Eschbach Mo 10.00 - 12.00, A5

MA, WPV, GS, E Si Einführung in die Klassische Recke Mi 12.001- 14.00,
Archäologie - Römische Kunst G 338

MA, WPV, GS/HS, Mi Si Mythenbilder in Griechenland – Lorenz Di 12.00 - 14.00,
a rough guide G 338

MA, WPV, GS/HS, Mi Si Das römische Forum Michel Fr,Sa - , G 338,
Blockseminar
Termin lt. Aushang

MA, WPV, GS/HS, Museumsdidaktische Übung in der Recke Di 10.00 -12.00,
Antikensammlung G 338

MA, WPV, HS, H Si Die Topographie des antiken Athen Goette n.b. -, G 338,
Blockseminar
07.4.-16.4.2005

MA, WPV, HS, VI Geschichte des antiken Städtebaus
auf der Iberischen Halbinsel

Schattner n.b. -, G 338,
Blockseminar
19.-22.07.2005

MA, WPV, GS/HS, Ü Exkursion nach Griechenland Martini / von
Moellendorff

Anfang Oktober 2005
-, s. Ank.

MA, WV, GS/HS, Spr
Kurs

Neugriechisch II Dimitoulia-
Kohlhaas

Mi 14.00 - 16.00, E 5

MA, WV, GS/HS, Spr
Kurs

Neugriechisch IV (für Fortgeschrittene) Dimitroulia-
Kohlhaas

Mi 16.00 - 18.00, E 5

Prom, WPV, HS, 0 Si
MA, WPV, HS, 0 Si
L3, WPV, HS, 0 Si

Prom, WPV, GS/HS, VI
MA, WPV, GS/HS, VI
L1-L5, WPV, GS/HS, VI

Prom, WPV, GS/HS; VI
MA, WPV, GS/HS, VI
L1-L5, WPV, GS/HS, VI

Prom, WPV, GS/HS, VI
MA, WPV, GS/HS, VI
L1-L5, WPV, GS/HS, VI

Prom, WvV , GS,
Spr Kurs
MA, WvV , GS, Spr Kurs
L3, WvV , GS, Spr Kurs
L2, WvV , GS, Spr Kurs
L1, WvV , GS, Spr Kurs

L1-L5, WPV, GS/HS,
Spr Kurs
MA, WPV, GS/HS,
Spr Kurs
HaF, WPV, GS/HS,
Spr Kurs

Do 8.15 - 9.45, D 209 14.04.2005 -
14.07.2005

N.N.
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Hörer aller Fachbereiche

Prom, WvV , GS/HS, VI
MA, WvV GS/HS, VI
L3, WvV , GS/HS, VI
L2, WvV GS/HS, VI

Europa im Zeitalter der Ottonen Rösener

	

'Di 10.00 - 12.00, A 3

Klassische Philologie

MA, PV, GS, Ü Übung zum Graecum: Griechisch II Hübner
L3, PV, GS, Ü

MA, PV, GS, Ü Übung zum Latinum: Latein 1 Diegelmann
L3, PV, GS, Ü

MA, PV, GS, Ü Übung zum Latinum: Latein II Ungefehr-
L3, PV, GS, Ü Kortus

MA, PV, GS, Ü Übung zum Latinum: Latein III Rupprecht
L3, PV, GS, Ü

MA, PV, GS, Ü Übung zum Latinum: Latein III N.N.
L3, PV, GS, Ü (Ferienkurs)

MA, WV, GS/HS, Si Ex kurs i onsvorbere itu n g Möllendorff
L3, WV, GS/HS, Si

Griechisch

MA, WPV, GS/HS, VI Griechische Tragödie Möllendorff
L3, WPV, GS/HS, VI

L3, WPV, GS/HS, Si Seminar Tragödie Petrovic
MA, WPV, GS/HS, Si

MA, WPV, GS/HS, Ü Lektüre Aristophanes Möllendorff
L3, WPV, GS/HS, Ü

MA, WPV, GS/HS, Ü Lektüre Tibull Möllendorff
L3, WPV, GS/HS, Ü

MA, WV, GS/HS, Ü Lektüre Quintilian Hübner
L3, \W, GS/HS, Ü

MA, PV, GS, Ü Griechisch Stil Petrovic
L3, PV, GS, Ü

MA, WV, GS/HS, Koll Institutskolloquium Die Lehrenden
L3, WV, GS/HS, Koll des Instituts

Latein

L3, WPV, GS/HS, VI Horaz Krasser
MA, WPV, GS/HS, VI

MA, WPV, GS/HS, VI Philosophie in Rom Liebermann
L3, WPV, GS/HS, VI

MA, WPV, GS/HS, H Si Horaz Lyrik Krasser
L3, WPV, GS/HS, H Si

L3, WPV, GS, P Si Aeneis Egelhaaf-
MA, WPV, GS, P Si Gaiser

MA, PV, GS, Ü Lateinische Sprachübungen II Egelhaaf-
L3, PV, GS, Ü Gaiser

MA, PV, GS, Ü Lateinische Sprachübungen III Pausch
L3, PV, GS, Ü

MA, PV, GS, Ü Spätantike Geschichtsschreibung Usener
L3, PV, GS, Ü

MA, WV, GS/HS, Koll Institutskolloquium Die Lehrenden
L3, WV, GS/HS, Koll des Instituts

Di, Mi, Fr 7.30 - 9.00, 12.04.2005
C 29

Mo 18.00 - 20.00, A3 11.04.2005
Di 18.00 - 20.00, A5

Mo, Mi 18.00-20.00, 11.04.2005
E 6

Di,Do 18.00 -20.00, 12.04.2005
E6

n.b. -, s. Aushang
d. Inst.

Mi 08.00 - 10.00,

	

13.04.2005
C 27

Mo 14.00 - 16.00,

	

11.04.2005
C 27

Mi 14.00 - 16.00,

	

13.04.2005
C 26

Do 16.00 - 18.00,

	

14.04.2005
C26

Mi 10.00 -12.00,

	

13.04.2005
C 30

Do 14.00 - 16.00, D 14.04.2005
209

Di 10.00 -12.00,

	

12.04.2005
D 209.

n.b. - , s. Aushang
d. Inst., nach
Vereinbarung

Do 10.00 - 12.00,

	

14,04.2005
C 27

Mo 12.00 - 14.00,

	

11.04.2005
C 29

Do 16.00 - 18.00,

	

• 14.04.2005
D 209

Fr 09.00 -11.00,

	

15.04.2005
C 30

Fr 12.00 -14.00,

	

14.04.2005
C 30

Mo 10.00 - 12.00, F 7 11.04.2005

Di 18.00 - 20.00,

	

12.04.2005
C 30, 14-tägig

n.b. -, s. Aushang
d. Inst., nach
Vereinbarung
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Hörer aller Fachbereiche

MA, WPV, GS/HS, VI Griechische Tragödie Möllendorff Mo 14.00 - 16.00, 11.04.2005
L3, WPV, GS/HS, VI C 27
L3, WPV, GS/HS, VI Horaz Krasser Do 10.00 -12.00, 14.04.2005
MA, WPV, GS/HS, VI C 27
MA, WPV, GS/HS, VI Philosophie in Rom Liebermann Mo 12.00 - 14.00, 11.04.2005
L3, WPV, GS/HS, VI C 29

Kunstgeschichte

Baumgartner Do 10.00 - 12.00, A 5 14.04.2005MA, WV, GS/HS, VI Venedig: Geschichte, Mythen, Bilder

MA, PV, GS/HS, P Si Dada international Baumgartner Di 8.00 - 10.00, 12.04.2005
G 338

MA, WPV, GS/HS, P Si Neoklassische Architektur in Dauss Mi 14.00 -18.00, 13.04.2005

MA, PV, GS/HS, P Si

Deutschland nach 1900: politische
Ikonologie einer Formensprache
zwischen Historismus und Moderne

Einblicke in die Museumsarbeit am Erduman-Calis

s. Aushang d. Inst.

Fr 11.00 - 13.00, 15.04.2005

MA, PV, GS/HS, P Si

Beispel der Islamabteilung, Museum
für Angewandt Kunst Frankfurt

Kunst als Gedächtnisprojekt: Heiser

G 338, anschließend
4 Kompaktseminare
an Freitagen

Di 14.00 - 16.00, 12.04.2005
Albrecht Dürer G 338

MA, PV, GS/HS, P Si Neue Sachlichkeit Ruby Mo 12.00 - 14.00, 11.04.2005
G 338

MA, PV, GS/HS, P Si Die Metamorphosen des Ovid Ruby Do 8.00 -10.00, 14.04.2005
G 338

MA, PV, GS/HS, P Si Die Mosaiken von Ravenna. Eine Späth Do 12.00 - 14.00, 14.04.2005
Einführung in die frühchristliche G 338

L5, WV, GS, P Si

Kunst.

Stilleben Spickernagel Di 8.00 - 10.00, 12.04.2005
L2, WV, GS, P Si H 08A
L1, WV, GS, P Si
MA,WV,GS,PSi

MA, PV, GS/HS, P Si "Nackt/Akt" in Mittelalter und Früher Tammen Mi 10.00 - 12.00, 13.04.2005
Neuzeit G 338

MA, PV, GS/HS, Mi Si Bamberger Reiter und Naumburger Tammen Di 16.00 - 18.00, 12.04.2005
Uta. Gotische Skultur Deutschlands G 338

MA, WPV, HS, H Si

und ihre "Ikonen" im Spiegel der
kunstgeschichtlichen Deutungen

Marcel Duchamp Baumgartner Mo 16.00 -18.00, 11.04.2005
G 338

L5, WPV, GS/HS, H Si Vermittlung moderner Kunst an Spickernagel Di 10.00 -12.00, 12.04.2005
L2, WPV, GS/HS, H Si Beispielen des "Gießener Kunstwegs" H 08A
L1, WPV, GS/HS, H Si
MA, WPV, GS/HS, H Si

L5, WPV, GS/HS, H Si Gemeinschaften von Künstlerinnen Spickernagel Mi 10.00 - 12.00, 13.04.2005
L2, WPV, GS/HS, H Si und Künstlern H 118
L1, WPV, GS/HS, H Si
MA, WPV, GS/HS, H Si

L5, WPV, GS/HS, H Si Kinderporträt Spickernagel Do 10.00

	

12.00, 14.04.2005
L2, WPV, GS/HS, H Si H118
L1, WPV, GS/HS, H Si
MA, WPV, GS/HS, H Si

MA, PV, HS, H Si Fragment, Hülle, Bild und Körper: Tammen Do 16.00 - 18.00, 14.04.2005
Reliquiare G 338
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MA, PV, GS/HS, Pra

	

Venedig - Exkursion

	

Baumgartner
Exkursion mit max. 15 Teilnehmern in der
2. Hälfte Juli 2005. Exkursionsdauer ca.
10 Tage.

MA, PV, GS/HS, Pra

	

Mittelalterliche Kunst im Osten

	

Tammen
Deutschlands.
Ca.lwöchige Exkursion im September
2005

MA, WV, GS/HS, Ü

	

"Kunstgeschichte und

	

Baumgartner
zeitgenössische Kunst"
(Ausstellungsprojekt): 10. lan Anüll

MA, WV, GS/HS, Tut

	

Einführung in die Kunstgeschichte -

	

Fachschaft
Kunstlandschaften und -metropolen

	

Kunstge-
schichte

MA, WV, HS, Koll

	

Kolloquium für Magistranden und

	

Werner
Doktoranden

Orientalistik
Islamwissenschaft / Arabistik
Veranstaltungen in der zweiten Islamsprache Türkisch sind dem Lehrangebot der Turkologie zu entnehmen.

MA:HF, NF Is, PV, GSIHS, VI Geschichte des Kalifats Hartmann Do 16.00 - 18.00, A 4 14.04.2005 -
Ne Fre D:NF Ar, PV, GS/HS, 14.07.2005
VI
MA: SEAr,PV,GSMS,M
DaF D, DaF MANF , DaF L3,
PV, GSMS, VI

Ne Fre D:NF Ar, PV, HS, H Si Religiöse Symbole des Islam Hartmann Do 10.00 - 12.00, F 7 14.04.2005 -
MA:HF, NF Is, PV, HS, H Si 14.07.2005

MA:HF, NF Is, PV, GS, P Si Einführung in die islamische Hartmann Di 14.00 - 16.00, F 7 12.04.2005 -
Ne Fre D:NF Ar, PV, GS, P Si Kulturgeschichte 12.07.2005
MA:SE Ar,PV,GS,PSi

Hartmann Mi 10.00 -12.00, 13.04.2005 -MA:HF, NF T, PV, GS, Ü

	

Persisch 1
MA:HF, NF Is, PV, GS, Ü s. Ank. 13.07.2005

DaF D, DaF MA:NF , DaF Arabisch II Kirchner, H. Mo 10.00 - 12.00,
L3, PV, GS, Ü G 26
MAISE Ar, PV, GS, Ü
MA:HF, NF Is, PV, GS, Ü
Ne Fre D:NF Ar, PV, GS,
Ü

MA:HF, NF Is, PV, Demokratisierung unter Druck? Kirchner, H. Mo 14.00 - 16.00, E4
GS/HS, Ü
Ne Fre D:NF Ar, PV,
GS/HS, Ü
MA:SE Ar, PV, GS/HS, Ü

MA:SE Ar, PV, GS/HS, Ü Zwischen Parallelgesellschaften und Kirchner, H Di 12.00 - 14.00, E 4
Ne Fre D:NF Ar, PV,
GS/HS, Ü
MA:HF, NF Is, PV,
GS/HS, Ü

MA:HF, NF Is, PV, GS, Ü

Kopftuchverbot. Diskurs über die
muslimische Diaspora.

Lektüre leichter arabischer Texte Wassouf Mo 14.00 - 16.00,
Ne Fre D:NF Ar, PV, GS, C 30
Ü

MA:HF, NF Is, PV, GS, Ü Übersetzungsübung für Wassouf Di 10.00-12.00,F7
Ne Fre D:NF Ar, PV, GS,
Ü

Fortgeschrittene

n.b. -, s. Aushang

	

n.V.
d. Inst.

n.b. - , s. Aushang

	

n.v.
d. Inst.

n.b. -, s.b.A.

	

n.v.

Mi 14.00 -16.00,

	

13.04.2005
G 338

Do 18.00 - 20.00,

	

n. V.
G 338
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DaF D, DaF MA:NF , DaF Übungen zur arabischen Grammatik II Wassouf Di 12.00 -14.00, F 6
L3,PV,GS,Ü
MA:SE Ar, PV, GS, Ü
Ne Fre D:NF Ar, PV, GS,
ü
MA:HF, NF Is, PV, GS, Ü

MA:HF, NF Is, PV, GS, Ü Konversation für Fortgeschrittene Wassouf Do 12.00 - 14.00, F 7
Ne Fre D:NF Ar, PV, GS, Ü

Ne Fre D:NF Ar, PV, GS, Ü Zeitungslektüre Wassouf Fr 10,00 -12.00,
MA:HF, NF Is, PV, GS, Ü C 26

MA:HF, NF Is, PV, GS, Ü Konversation für Anfänger Wassouf Fr 12.00 - 14.00, C 3
DaF D, DaF MA:NF , DaF
L3, PV, GS, Ü
MA:SE Ar, PV, GS, Ü
Ne Fre D:NF Ar, PV, GS, Ü

DaF D, DaF MA:NF , DaF Muslimische Reformentwürfe Damir-Geilsdorf Fr 10.00 - 12.00, E 4
L3, PV, GS, Ü
MA:HF, NF Is, PV; GS, Ü

Turkologie

MA, WPV, GS/HS, VI Die Türkvölker und ihre Sprachen Kirchner, M. Di 10.00 - 12.00, E 5
HaF, WV, GS/HS, VI
MA:HF, NF Is, VW,
GS/HS, VI

MA:HF, NF Is, WPV, GS, Anatolien in der türkischen Prosa Kirchner, M. Mo 12.00 - 14.00, E 5
P Si
MA, WPV, GS, P Si

MA, WPV, GS/HS, P Si Türkische literarische Texte in Rolffs Di 14.00 - 16.00, E 4
MA:HF, NF Is, WPV,
GS/HS, P Si

HaF, PV, GS, Ü

deutscher Sprache. Ein
übersetzungskritisches Proseminar

Übungen zur türkischen Grammatik 2 Rolffs Mo 10.00 - 12.00, E 4
MA:HF, NF Is, PV, GS, Ü
MA, PV, GS, Ü

MA, PV, GS, Ü Türkische Grammatik 2 Rolffs Mi'10.00 - 12.00, E 4
HaF, WPV, GS, Ü
MA:HF, NF Is, WPV, GS,
ü

MA:HF, NF Is, WPV, Türkische Konversation für Rolffs Di 16.00 - 18.00, E 4
GS/HS, Ü
MA, WPV, GS/HS, Ü

MA:HF, NF Is, WPV,

Fortgeschrittene

Türkische Lektüre Rolffs Mo 14.00 - 16.00, E 5
GS/HS, Ü
MA, WPV, GS/HS, Ü

MA, WPV, HS, Koll Kolloquium für Examenskandidaten Kirchner, M. Mi 10.00 - 12.00, E 5

MA:HF, NF Is, WPV, HS, Sprachpolitik in der Türkei Kirchner,, M. Mo 10.00 -12.00, E 5
H Si
MA, WPV, HS, H Si

MA, PV, HS, Ü Türkische Konversation 2 Rolffs Mo 16.00 - 18.00, E 4
MA:HF, NF Is, WPV, HS,
ü
HaF, WPV, HS, Ü

MA, WPV, GS/HS, Ü Tatarische Lektüre: 1000 Jahre Kazan Kirchner, M. Di 12.00 - 14.00, E 5
MA:HF, NF Is, WV,
GS/HS, Ü
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Hörer aller Fachbereiche

Orientalistik

Ne Fre D:NF Ar, PV, Geschichte des Kalifats Hartmann

	

Do 16.00 - 18.00, A 4
GS/HS, VI
Ne Fre D:NF Ar, PV,
GS/HS, VI
MA:HF, NF Is, PV,
GS/HS, VI
MA:SE T, PV, GS/HS, VI
MA:HF, NF T, PV,
GS/HS, VI
DaF D, DaF MA:NF, DaF
L3, PV, GS/HS, VI

MA:HF, NF Is, PV, GS, Ü Arabisch II Kirchner, H.

	

Mo 10.00 - 12.00,
MA:SE Ar, PV, GS, Ü G 26
Ne Fre D:NF Ar, PV, GS,
Ü

MA:SE Ar, PV, GS, Ü Konversation für Anfänger (Arabisch) Wassouf

	

Fr 12.00 -14.00, C 3
Ne Fre D:NF Ar, PV, GS,
Ü
MA:HF, NF Is, PV, GS, Ü

Ne Fre D:NF Ar, PV, GS, Konversation für Fortgeschrittene Wassouf

	

Do 12.00 - 14.00, F 7
Ü
MA:HF, NF Is, PV, GS, Ü
MA:SE Ar, PV, GS, Ü

MA:SE Ar, PV, GS, Ü

(Arabisch)

Lektüre leichter arabischer Texte Wassouf

	

Mo 14.00 - 16.00,
Ne Fre D:NF Ar, PV, GS, C 30
Ü
MA:HF, NF Is, PV, GS, Ü

MA:HF, NF Is, PV, GS, Ü Muslimische Reformentwürfe Damir-Geilsdorf Fr 10.00 - 12.00, E 4

MA:HF, NF T, PV, GS, Ü Persisch 1 Hartmann

	

Mi 10.00 - 12.00,
MA:HF, NF Is, PV, GS, Ü C 29
MA:HF, NF Is, PV, GS, Ü
DaF D, DaF MA:NF , DaF
L3, PV, GS, Ü

MA:HF, NF Is, PV, GS, Ü Übersetzungsübungen für Wassouf

	

Di 10.00 - 12.00, F 7
Ne Fre D:NF Ar, PV, GS,
Ü

MA:SE Ar, PV, GS, Ü

Fortgeschrittene

Übungen zur arabischen Grammatik II Wassouf

	

Di 12.00 -14.00, F 6
Ne Fre D:NF Ar, PV, GS,
Ü
MA:HF, NF Is, PV, GS, Ü

MA:HF, NF Is, PV, GS, Ü Zeitungslektüre Wassouf

	

Fr 10.00 - 12.00,
Ne Fre D:NF Ar, PV, GS, C 26
Ü

Ne Fre D:NF Ar, PV, Zwischen Parallelgesellschaften und Kirchner, H.

	

Di 12.00 - 14.00, E 4
GS/HS, Ü
MA:HF, NF Is, PV,
GS/HS, Ü
MA:SE Ar, PV, GS/HS, Ü

Turkologie

HaF, WPV, GS/HS, VI

Kopftuchverbot. Diskurs über die
muslimische Diaspora.

Die Türkvölker und ihre Sprachen Kirchner, M.

	

Di 10.00 - 12.00, E 5

HaF, PV, GS, Ü Türkische Grammatik 2 Rolffs

	

Mi 10.00 - 12.00, E 4

HaF, PV, GS, Ü Übungen zür türkischen Grammatik 2 Rolffs

	

Mo 10.00 - 12.00, E 4

HaF, PV, HS, Ü Türkische Konversation 2 Kirchner, M.

	

Mo 16.00 - 18.00, E 4
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-

Philosophie

HaF, WPV, GS/HS, VI Rationalität Gosepath Mi 12.00 - 14.00, A 5 13.04.2005
Prom, WPV, GS/HS, VI
L3, WPV, GS/HS, VI
MA, WPV, GS/HS, VI

HaF, WPV, GS/HS, VI Was ist der Mensch? Philosophische Meinhardt Mi 18.00 - 19.30, A 3 13.04.2005
Prom, WPV, GS/HS, VI
MA, WPV, GS/HS, VI
L3, WPV, GS/HS, VI

HaF, WPV, GS/HS, Si

Texte von der Sophistik bis zur
Gegenwart

Das Problem der Willensfreiheit bei Meinhardt Fr 8.30 - 10.00, C 3 15.04.2005
Prom, WPV, GS/HS, Si
MA, WPV, GS/HS, Si
L3, WPV, GS/HS, Si

HaF, WPV, GS/HS, Si

Thomas von Aquin

Die Sophistik Suchla Do 12.00 -14.00, A 3 14.04.2005
Prom, WPV, GS/HS, Si 14-tägig Do 14.00 - 16.00, B 9
L3, WPV, GS/HS, Si
MA, WPV, GS/HS, Si

L3, WPV, GS/HS, Si Kants Moral- und Rechtsphilosophie Gosepath Di 14.00 -16.00, 12.04.2005
MA, WPV, GS/HS, Si B 24
Prom, WPV, GS/HS, Si

HaF, WPV, GS/HS, Si Seminar zur Vorlesung "Was ist der Meinhardt Mi 19.30 - 20.15, 13.04.2005
MA, WPV, GS/HS, Si Mensch?" C 214
L3, WPV, GS/HS, Si
Prom, WPV, GS/HS, Si

Prom, WvV , GS/HS, Si Begleitseminar zur Vorlesung: Gosepath Mi 16.00 - 18.00, C 3 13.04.2005
MA, WvV , GS/HS, Si
HaF, WvV , GS/HS, Si
L3, WvV , GS/HS, Si

Prom, WvV , GS/HS, Koll

Theorien der Rationalität

Forschungskolloquium: Was ist Gosepath Di 16.00 - 18.00, 12.04.2005
MA, WvV , GS/HS, KoII
L3, WvV , GS/HS, Koll

Prom, WvV , HS, Koll

politische Philosophie?

Forschungskolloquium: Aristoteles, Meinhardt

C 210 Phil 1

Sa 16.30 - 19.00,
L3, WvV , HS, Koll
MA, WvV , HS, Koll

Metaphysik n. Vereinb.

Hörer aller Fachbereiche

	

9

L1-L5, WPV, GS/HS, VI Das römisch-ostfränkisch-deutsche Rüther Fr 12.15 - 13.45,

	

15.04.2005
Reich und die Neue Christenheit (V) C 210 Phil 1

	

15.07.2005
Fr 12.15 - 13.45, A3

HaF, WPV, GS/HS, VI Rationalität Gosepath Mi 12.00 -14.00, A 5

	

13,04.2005
L3, WPV, GS/HS, VI
MA, WPV, GS/HS, VI
Prom, WPV, GS/HS, VI

HaF, WPV, GS/HS, VI Was ist der Mensch? Philosophische Meinhardt Mi 18.00 - 19.30, A 3

	

13.04.2005
L3, WPV, GS/HS, VI
MA, WPV, GS/HS, VI
Prom, WPV, GS/HS, VI

HaF, WPV, GS/HS, Si

Texte von der Sophistik bis zur
Gegenwart

Das Problem der Willensfreiheit bei Meinhardt Fr 8.30 - 10.00, C 3

	

15.04.2005
L3, WPV, GS/HS, Si
MA, WPV, GS/HS, Si
Prom, WPV, GS/HS, Si

MA, WPV, GS/HS, Si

Thomas von Aquin

Die Sophistik Suchla Do 12.00 - 14.00, A 3 14.04.2005
Prom, WPV, GS/HS, Si 14-tägig Dö14.00-16.00,69
L3, WPV, GS/HS, Si
HaF, WPV, GS/HS, Si

Prom, WvV , GS/HS, Si Begleitseminar zur Vorlesung: Gosepath Mi 16.00 - 18.00, C 3

	

13.04.2005
MA, WvV , GS/HS, Si
L3, WvV , GS/HS, Si
HaF, WvV , GS/HS, Si

Theorien der Rationalität
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